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Einleitung - . 

Die erste Regnellsche Expedition wurde von Juli 1892— 
Oktober 1894 unternommen. Die Teilnehmer waren die schwe¬ 
dischen Botaniker, die Doktoren C. A. M. Lindman und 
G. 0. A:n Malme. Ihre Reiseroute ist von Malme kurz 
beschrieben worden in seiner Abhandlung über Pyxine . 1 Nach 
einem Aufenthalt in Rio de Janeiro mit Exkursionen in die 
Umgebung fuhren sie weiter nach Rio Grande do Szd und 
bereisten acht Monate hindurch einen grossen Teil dieses 
Staates. Anfang Juni 1893 reisten sie über Montevideo den 
Fluss Paraguay hinauf und untersuchten zwei Monate dieses 
Land. Dann ging die Reise weiter bis zum Inneren Brasiliens, 
zum Staate Matto Grosso, wo grosse und höchst interessante 
Sammlungen aufgebracht wurden. 

Die Sammlungen gehören der botanischen Abteilung des 
Naturhistorischen Rilcsmuseums in Stockholm. Der Vorstand 
derselben, Prof. Dr. C. A. M. Lindman hat mir erlaubt, die 
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Gattung Parmelxa zu bearbeiten. Das Material ist von Dr. 
Malme gesammelt. Es ist sehr instruktiv gesammelt und 
ganz mustergültig präpariert, ich habe nie ein schöneres 
Material gesehen. 

Die Bestimmung der Arten wurde mir durch einen Auf¬ 
enthalt in Wien ermöglicht ; das reichhaltige Herbar des k. k. 
naturhistorischen Hofmuseums hat mir das erforderliche Ver¬ 
gleichsmaterial geboten. Die Parmelien des WAiNio’schen 
Exsikkatwerkes: Lichenes Brasilienses exsiccati wurden vom 
botanischen Museum in Upsala ausgeliehen, einige Nylan- 
DER’sche Originale von Helsingfors. 

Ich erlaube mir, den folgenden Herren meinen ergebensten 
Dank auszusprechen: Prof. Dr. Lindman für die Überlassung 
des Materials, Lektor Dr. Malme in Stockholm und Schulrat, 
Dr. Steiner in Wien für wertvolle Ratschläge während der 
Bearbeitung, und den Professoren Juel in Upsala und Elf¬ 
ving in Helsingfors für das ausgeliehene Vergleichsmaterial. 
Zu ganz besonderem Danke verpflichtet bin ich meinem Leh¬ 
rer, Cnstos, Dr. A. Zahlbruckner, Vorstand der botanischen 
Abteilung des k. k. naturhistorischen Hofmuseums in Wien 
für die Hülfe, die er mir während meines ganzen Aufenthaltes 
in Wien entgegengebracht hat, und die für diese Bearbeitung 
besonders wertwoll war, weil seine Erfahrung bei den brasili¬ 
anischen Flechten bekanntlich sehr gross ist. 


Systematische Ansichten. 

Bei der Bearbeitung ist es meine Aufgabe gewesen, die 
systematischen Einheiten zu isolieren, genau zu beschreiben, 
zu bestimmen oder eventuell zu benennen. Einige Arten habe 
ich nicht ganz sicher bestimmen können, weil die alten Be¬ 
schreibungen verwandter Arten ungenügend waren, und ich 
kein Vergleichsmaterial bekommen konnte. In solchen Fällen 
halte ich es für besser, der Pflanze ad interim einen neuen 
Namen und eine gute Diagnose zu geben. Denn es gibt 
weniger Konfusion, wenn eine Art zwei Namen hat, als wenn 
zwei Arten sich unter demselben Namen verbergen. — Es ist 
auch nicht immer leicht zu entscheiden, ob zwei Exemplare 
wirklich zu derselben Art gehören, oder ob der Unterschied 
derartig ist, dass sie zu zwei verschiedenen Arten gerechnet 
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werden müssen. Es ist die alte Frage: was ist eine »Art», 
eine »species», die dem Systematiker immer begegnet. 

Nach meiner Ansicht muss man als »Art» (species) jede 
Gruppe von Individuen abtrennen, die durch irgendwelches 
Merkmal von jeder anderen Gruppe von Individuen abweicht, 
wenn man keinen Übergang von dem betreffenden Merkmal 
der einen Gruppe zu demjenigen der anderen Gruppe nach- 
weisen kann, und man auch nicht nachweisen kann, dass 
das Merkmal von äusseren Faktoren (Klima, Ernährung u. 
dergl.) abhängig ist. 

Gewissen Merkmalen legen wir die Bedeutung bei, dass 
wir darauf höhere Einheiten (Gattungen, Familien u. s. w.) 
bauen. Dagegen meine ich, dass wir lieber die feinere Gradie¬ 
rung in »varietas, subvarietas, forma, subforma» u. s. w. 
vermeiden sollten, ein derartiges Ineinanderschalten ist zu 
kompliziert und deshalb besonders lästig, weil es von den 
subjektiven Anschauungen der Autoren sehr abhängig ist. 
Das einfachste ist, dass wir den Begriff »Art» (species) für 
die Elementar-Arten, die »petites espeees» reservieren. Wenn 
ich die niedrigeren Einheiten benutzt habe, ist cs, um einem 
gewissen Zweifel über die Konstanz des entscheidenden Merk¬ 
males Ausdruck zu geben. Parmelia subrugata (Nyl.) Krplh. 
ist immer mit geraden Pyknokonidien (pycnoconidia recta) 
beschrieben worden. In der Kollektion habe ich bei einem 
Exemplar in allen den untersuchten Pykniden nur gebogene 
Konidien gefunden. Diese zwei Formen können nicht einfach 
identifiziert werden, ich habe mich aber nicht überzeugt ge¬ 
fühlt, dass man nicht später auf anderen Exemplaren Pykni¬ 
den mit beiderlei Konidien finden könnte, und ich habe daher 
dem Exemplar einen Varietätsnamen gegeben (var. arcuata ), 
damit die Variationsrichtung doch benannt werden könnte. 

Eine alte Streitfrage ist es, ob Isidien und Soredien als 
spezifische Merkmale gelten sollen oder nicht. Die Frage ist 
kaum allgemein zu lösen, es muss jeder Spezialfall in Über¬ 
wägung gezogen werden. Cetraria glauca findet man ganz 
glatt und von Isidien ganz bedeckt, aber alle Übergänge 
sind vorhanden, und die Isidien sind für diese Art syste¬ 
matisch wenig wertvoll. — Die hier beschriebenen Arten von 
Parmelia habe ich in der Natur nicht selbst gesehen, dagegen 
habe ich häufig mehrere isidiöse und nicht isidiöse, sorediöse 
und nicht sorediöse Arten der Parmelia olivacea-Grwppe neben 
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einander auf demselben Baum gesehen, wo die äusseren Fak¬ 
toren für jede Art genau dieselben sind. Dass diese Arten 
(P. olivacea , P. subaurifera , P. aspidota , P. fidiginosa) wohl 
charakterisierte Arten sind, ist mir ganz zweifellos. Ich habe 
meine durch persönliche Beobachtungen erworbene Ansicht 
über die nordischen Parmelien auch über die tropischen, die 
ich nicht gesehen habe, erweitern müssen. Parynelia cristifera 
Tayl. habe ich daher als eine eigene Art gerechnet. — Von 
bedeutend geringerem Wert sind dagegen die Thallus-Aus¬ 
wüchse, die zu Arten oder Formen mit Namen wie » cornicu - 
lata » Ursprung gegeben haben. Wenn die primären Lager¬ 
lappen den disponiblen Raum ausgefüllt haben, müssen sie 
eine andere Wachstumsweise annehmen, wenn die Wuchskraft 
nicht erschöpft ist. Diese Kraft gibt sich in Bildungen 
sekundärer Lacinien ( laciniae secundariae) Ausdruck. Diese 
sind kurz und schmal, häufig durch einen verschmälerten 
Basalteil angeheftet (anguste affixae), während der äussere 
Teil etwas breiter wird. Diese Modifikation hat z. B. Bitter 
für unsre wohlbekannte Parynelia vittata beschrieben . 1 Es 
kommt aber auch häufig eine andere Modifikation vor und 
zwar wie ein schmales Dreieck, z. B. bei Parmelia cetrata f. 
corniculata . Bei einigen Arten sind die Sekundärloben immer 
mit bestimmten anderen Merkmalen kombiniert, z. B. bei 
P. vittata mit einer perforierten Unterrinde und einer be¬ 
stimmten Farbe, während sie bei engverwandten Arten fehlen. 
In diesem Fall sind sie von systematischer Bedeutung. Bei 
anderen Arten ist dies sicher nicht der Fall, z. B. bei P. 
cetrata , denn bei dieser Art findet man Exemplare, wo sie 
ganz fehlen, und andere, derer Thallus davon ganz bedeckt 
ist, und dazwischen alle Übergänge. Die f. corniculata bei 
dieser Art fasse ich daher nur als eine besonders üppige 
Variation auf, durch günstige äussere Wachstumsbedingungen 
hervorgerufen. Sekundäre Lager-Lappen treten bei vielen 
Parmelien auf, besonders in der Subliyieares- Gruppe; sie sind 
hier immer erwähnt. 

Mehrere Arten waren mit parasitierenden Luftalgen be¬ 
haftet; dieselben wachsen in den Rissen des Thallus hervor, 
besonders in den älteren Teilen, gegen das Zentrum zu. Sie 
sind offenbar als zufällige Parasiten aufzufassen, sie können 

1 Bitter, G. Zur Morphologie und Systematik von Parmelia. Hedwigia 
vol. XL, 1901, p. 223. Er hat die Bildungen » Adventiväste » genannt. 
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vorhanden sein oder fehlen, und der Thallus wird in keiner 
Weise zu ihrem Vorteil umgestaltet. 1 * * Parasitische Pilze sind 
nicht selten, besonders in alten, abgestorbenen oder vernich¬ 
teten Pykniden. Bei einer Art war ein Pilz offenbar normal 
vorhanden, bei jedem untersuchten Stück anzutreffen und 
zwar immer auf dieselbe Weise: in besonders eingerichteten 
»Wohnungen» innerhalb der Basis der Rhizinen. Die Flechte 
war zweifellos unbeschrieben und wurde nach dem Pilz Par - 
melia fungicola benannt. 

Bei gewissen Arten ist es ein wichtiges Merkmal, ob die 
Oberrinde rissig (ruptus, wie bei P. cetrata) ist, oder zusam¬ 
menhängend (continuus, wie bei mehreren nahe verwandten 
Arten). * 

Der Bau der Oberrinde verdient eine Spezial-Untersu¬ 
chung. Dies war mir leider nicht möglich, weil ich zu wenig 
Material hatte, fast immer nur 2— 3 Exemplare von jeder 
Art, und zu solchen Untersuchungen muss man eben viel 
Material von jeder Art haben. — Die Oberrinde wird von 
Hyphen der Marksehicht gebildet, die stärker werden und 
sich zu mehr oder minder senkrecht gegen die Oberfläche 
verlaufenden Hyphen sammeln. Beim Übergang von Mark 
zu Oberrinde verzweigen sie sich gewöhnlich, und in diesem 
Fall entstehen kleine Interzellular-Räume im unteren Teil der 
Oberrinde, während die Hyphen im äusseren Teil sich immer 
dicht an einander schliessen. Seltener schliessen sich die Hyphen 
schon sofort beim Übergang vom Mark zur Rinde dicht an¬ 
einander, aber ich bin nicht sicher, ob dies ein Jugendstadium 
ist, wo die H 3 7 phen noch wenig verzweigt und noch schwach 
verdickt sind. Eine später eintretende Verzweigung und Ver¬ 
dickung würden die Hyphen an der Basis von einander etwas 
entfernen. Eine solche Entwicklung würde auch die Spannung 
der Hyphen gegen einander vergrössern und dadurch auch die 
Festigkeit der Oberrinde. — Die Arten aus der Verwandt¬ 
schaft Parmelia microsticta und P. rudecta haben eine pseudo- 
parenchymatische Rinde. Die Hyphen verlaufen nicht regel¬ 
mässig senkrecht gegen die Oberfläche, sondern vielmehr in 
einander verwickelt, sie sind dicht aber nicht eingeschnürt 
septiert. Eine derartige Rinde ist bei den von mir unter- 

1 In Studien über brasilianische Flechten hat Zahlbruckner (1902) 

auch eino Alge erwähnt, die auf P. isidiophora A. Zahlbr. als Raumparasit 

lebt; dieselbe wurde als Trentepohlia abietina (Flot.) Hansg. bestimmt. 
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suchten Parmelien sonst selten. — Die Hyphen der Oberrinde 
sind fast ausnahmslos »adspers», d. i. von abgestossenen Par¬ 
tikelchen mehlig bekleidet, sie sind daher sehr undeutlich 
und nur an guten, dünnen Schnitten zu studieren. 

Alle bisher beschriebenen Parmelien haben eine zusam¬ 
menhängende, d. i. nicht perforierte Unterrinde. In der 
Kollektion befand sich ein Exemplar, dessen Unterrinde von 
Pseudocyphellen durchbrochen war. Pseudocyphellen hat man 
bei den Siiciaceen als ein genügendes Merkmal gefunden, um 
die Gattung Sticia von Lobaria abzutrennen. Soll die Syste¬ 
matik konsequent sein, muss ihnen auch bei den Parmeliaceen 
dieselbe Bedeutung beigemessen werden, die neue Art ist 
dementsprechend als ein genus novum (Pseudoparmelia) be¬ 
schrieben worden. Die genaue Stellung der neuen Gattung 
lässt sich noch nicht genau feststellen, weil die Pyknokoni- 
dien unbekannt sind. Anatomisch und habituel stimmt sie 
mit Parmelia vollkommen überein, aber es ist möglich, dass 
die Pyknokonidien denjenigen der Gattung »Parmeliopsis mehr 
verwandt sind. — Die Pseudocyphellen werden als Durch¬ 
lüftungsorgane aufgefasst. Das ein Loch in der Rinde die 
Durchlüftung erleichtert, liegt an der Hand. Aber irgend¬ 
welches Bedürfnis eines solchen Organes lässt sich aus dem 
anatomischen Bau unserer Flechte absolut nicht ableiten. 
Es giebt viele Leute — auch wissenschaftlich ausgebildete 
Botaniker —, die viele Organe als Reaktionen der Pflanzen 
auf derartigen vermuteten »Bedürfnisse» auffassen; dieser 
Fall verleiht ihren Spekulationen keinen Anhaltspunkt. 

Die Gonidien liegen bei den meisten Parmelien in einer 
zusammenhängenden, recht dünnen, gleichmässigen Schicht 
unter der Oberrinde oder im oberen Teil des Marks. Sie 
bilden keine scharf abgegrenzte Schicht zwischen Oberrinde 
und Mark, die Höhe der Schicht ist daher in der Höhe der 
Markschicht mitgerechnet. Bei mehreren Arten, die alle in 
den Beschreibungen erwähnt worden sind, schieben sich die 
Gonidien während des Wachsens in die Oberrinde hinein, ohne 
das es zu einem Durchbrechen derselben kommt, wodurch 
sich Soredien bilden würden. Dies ist z. B. der Fall mit 
P. pachyderma Hue 1 und mit P. cetrata. Der Abstand von 
diesen Gonidien zur Oberfläche ist kleiner als von den da- 

1 Cfr. Lindau in Hedwigia vol. LIII, 1913, p. 44, wo P. 'pachyderma 
abgebildet wird. 
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zwischen tiefer liegenden, sie sind auch als kleine grüne 
Pünktchen ersichtlich, von weissen oder grauweissen Partien 
umgegeben — besonders wenn der Thallus angefeuchtet wird. 

— Parmelia hat lecanorine Apothecien; die Gonidien liegen 
normal in einer zusammenhängenden dünnen Schicht unter 
dem Hypotheeium und innerhalb der Rinde des Receptaculums. 
Bei einigen Arten, z. B. P. abstrusa, ist die Rinde um das Zen¬ 
trum schwarz und undurchdringlich für das Licht, innerhalb 
dieser Rinde ist die Assimilation ausgeschlossen, und die 
Gonidien fehlen. Einige (wenige) Arten haben nur unter dem 
Hypotheeium Gonidien. keine innerhalb der Rinde; selten sind 
die Gonidien durch die ganze Markschicht zerstreut. Die 
Lage der Gonidien im Apothecium ist bei Parmelia offenbar 
konstant, für eine endgültige Entscheidung wäre ein grösseres 
Material notwendig. 

Die meisten Parmelien haben eine weisse Markschicht, 
einige eine gelbe. Dieser Unterschied ist immer konstant 
und lässt sieh mit Vorteil in Bestimmungstabellen verwenden. 
Mitunter ist das Mark ziveifarbig : im oberen Teil weiss, im 
unteren safran-gelb oder orange, z. B. bei P. silvalica . Dieses 
Merkmal muss mit Vorsicht verwendet werden, es wäre be¬ 
denklich, eine neue Art nur darauf aufzubauen. Eine lokale 
Färbung der Unterrinde findet man nämlich nicht selten, 
wenn ein Stück der Unterrinde abgerissen worden ist und 
das Mark isoliert wurde. In diesem Fall ist es möglich, dass 
der Sauerstoff der Luft eine Oxydation herbeigeführt hat, 
die bei dieser Art sonst nicht eingetreten wäre. Auf der 
anderen Seite kann eine zufällige Oxydation nicht die Ursache 
sein, wenn die untere Hälfte des Marks gleichmässig gefärbt 
ist und die obere Hälfte nicht, denn warum sollte die Oxy¬ 
dation eben bei der Grenzlinie aufhören in einem Gewebe, 
dessen Struktur mit derjenigen eines gewöhnlichen Garn¬ 
knäuels verglichen werden kann? Der Unterschied ist jeden¬ 
falls ein chemischer: die gefärbte Markschicht färbt sich mit 
Kalilauge immer blutrot, auch bei Arten, wo der weisse Teil 
keine Kalilauge-Reaktion zeigt. 

Das Apothecium wird von zwei Teilen gebildet, dem 
Hymenium und einem schüsselförmigen Teil, dem Recep- 
taculum, worin das Hymenium eingebettet ist. Im Hymenium 
befinden sich die Asci mit den Sporen und den Paraphysen. 

— Die Form und Grösse der Sporen sind wohl diejenigen 
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mikroskopischen Merkmale, auf deren hohen systematischen 
Wert man zuerst aufmerksam wurde. Sie sind bei Parmelia 
immer einzellig und ungefärbt, aber die Form zeigt erhebliche 
Schwankungen. Bei der überwiegenden Mehrzahl der Arten 
sind sie elliptisch oder oval, seltener eiförmig, und das Ende 
ist abgerundet oder abgestutzt, seltener zugespitzt. Eine 
höchst interessante Modifikation finden wir bei den Arten 
der Sektion Bicornuta , mit den drei Arten P. bicornuta Müll. 
Arg., P . Schiffneri A. Zahler, und P. semilunata Lynge. 
Die zwei ersten haben einen runden Sporenkern, von welchem 
zwei hornförmige Anhängsel herausgehen (P. Schiffneri hat 
mitunter tränenförmige Sporen); P. semilunata hat ganz 
schmal halbmondförmige Sporen (sporae semilunatae) ohne 
irgendwelchen Sporenkern. Eine Art wie diese hätte man 
nicht zu Parmelia bringen können, wenn man nicht zuerst 
die zwei anderen gefunden hätte. Nach meiner Ansicht 
kan man die drei Arten nicht einfach bei der Sektion Subli¬ 
neares unterbringen. Die Sporen sind ein derartig wichtiges 
Merkmal, dass Arten mit so abweichenden Sporen eine eigene 
Abteilung bilden müssen, den Amphigymnien und den Hypo- 
trachynen gleichwertig. Für diese Abteilung schlage ich den 
Namen Bicornuta vor. — In der Kollektion befanden sich ein 
Paar Exemplare, die sich von den wohl bekannten Arten P. 
latissima und P. melanothrix nur durch kleinere Sporen unter¬ 
scheiden. Diese habe ich als »novae formae» benannt, es 
müssen aber spätere Untersuchungen an ein grösseres Mate¬ 
rial entscheiden, welcher systematische Rang ihnen gebührt. 
Wainio hat auch kleinsporige P. melanothrix- Formen beschrie¬ 
ben, 1 seine Formen aber habe ich nicht gesehen. 

Wainio war der erste, der in seiner klassischen Arbeit 
Etüde sur la Classification naturelle et la morphologie des 
Lichens du BresiU die Paraphysen genau beschrieben hat und 
für ihre Konstanz eingetreten ist. Wie alle neue Ansichten 
wurde auch diese zuerst scharf zensuriert, u. a. von Müller, 
jetzt ist sie doch endgültig durchgedrungen; nach allem, was 
ich gesehen habe, kann ich mir ihr vollständig anschliessen. 
Es gibt kaum eine Art von Parmelia mit unseptierten Para¬ 
physen, aber bei einigen Arten sind die Paraphysen einge¬ 
schnürt septiert, bei anderen (seltener) nicht eingeschnürt. 
Mitunter sind sie an der Basis unsept-iert, mitunter ihrer 

1 Wainio in Hedioigia 1898, p. (33). 
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ganzen Länge nach septiert. An der Spitze sind sie entweder 
auf verschiedene Weise verdickt (kopfförmig oder keulenförmig), 
seltener sind sie fadenförmig (nicht verdickt). Bei wenigen 
Arten sind sie unverzweigt, bei den allermeisten verzweigt, 
entweder gabelig geteilt oder mit kurzen ausgesperrten Seiten¬ 
ästen, diese können kurz bleiben oder länger werden, im 
letzteren Fall wachsen sie leicht mit den Ästen anderer 
Paraphysen zusammen, wodurch die Paraphysen ein zusam¬ 
menhängendes Netzwerk bilden. — Die Untersuchung der 
Paraphysen ist nicht immer leicht. Man muss einen dünnen 
Schnitt haben. Sie sind in einer Gallerte eingebettet, deren 
Lichtbrechung derjenigen der Paraphysen nahe kommt, es 
empfiehlt sich daher die Gallerte durch Kalilauge zu ent¬ 
fernen, zuerst müssen aber die Beobachtungen über die Ver¬ 
dickung angestellt werden, weil die Paraphysen in Kalilauge 
quellen. — In jungen Apothecien oder eben regenerierten 
Hymenien ist eine grosse Zahl der Paraphysen noch wenig 
entwickelt, in allen Hymenien setzt das Auftreten junger 
Paraphysen noch lange fort. Junge Paraphysen können un- 
verzweigt und unverdickt sein, wo die reifen verzweigt und 
an der Spitze verdickt sind. Das Wachstum der Flechten 
ist überhaupt langsam und wenig bekannt, vielleicht gibt 
es Paraphysen, die nie ihre entgültige, für die Art t 3 qüsche 
Form erreichen. Wenn man daher negative Merkmale ( nicht 
verzweigt, nicht verdickt) zu finden glaubt, muss man immer 
weitersuchen, bevor man die Beobachtung als endgültig be¬ 
trachtet. — Viele Arten haben adsperse Paraphysen: die 
Wände sind mit abgestossenen kleinen Partikeln mehlig be¬ 
kleidet. Verschieden davon ist ein msperses Hymenium, d. i. 
in der Hymenial-Gelatine finden sich zahlreiche grössere Kör¬ 
ner, z. B. bei Parmelia latissima . — In den Paraphysen sind 
Öltröpfen nicht selten, auch in der umgebenden Gelatine 
(von angeschnittenen Paraphysen herrührend?). 

Der Teil des Apotheciums, worin das Hymenium einge¬ 
bettet ist, ist hier Receptaeulum genannt. Für diesen Begriff 
haben die Termini gewechselt, das Wort Excipulum wird von 
vielen Autoren verwendet. Das Receptaeulum ist von einer 
Rinde bekleidet. Diese Rinde ist wie diejenige des Thallus 
gebaut, ist aber stärker und die Hyphen sind auch stärker. 
Die Rinde geht in eine dünne Schicht über, die sich unter 
dem Hymenium erstreckt und die von vielen Verfassern nicht 
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erwähnt wird oder einfach dem Hypothecium zugerechnet 
wird. Für diese Schicht ist hier der Name Excipulum reser¬ 
viert worden. — Das Excipulum wird von recht dickwandigen 
Hyphen gebildet, die in alle Richtungen hin verlaufen und fast 
ohne Interzellular-Räume sind. Die Schicht ist daher im Schnitt 
heller als das Hypothecium, dessen Zellen nicht so dickwandig 
sind, mehr horizontal verlaufen und grössere Interzellular- 
Räume haben. Das Excipulum ist in jungen Apothecien deutlich 
wahrnehmbar, in älteren wird es dem Hypothecium ähnlicher. 
Es wird von Zahlbruckner als einen Teil des Receptaculums 
aufgefasst, von dem Hypothecium entwicklungs-geschichtlich 
verschieden. Die Höhe jeder Schicht beträgt c:a 20—25 ;x, 
seltener bis 30—40 ;x. 

Pykniden können fast überall auf der Oberseite des Thal¬ 
lus gebildet werden. Sie finden sich auch auf den Apothecien, 
bei einer Art, P. coronata , sogar so gross und auffallend, dass 
die Art danach benannt wurde; gewöhnlich sind sie klein 
und nicht auffallend. Die Pykniden sucht man am besten 
an den Thallus-Teilen, die ihren Wachstum schnell einstellen, 
z. B. an den kurzen Seitenzweigen und besonders zahlreich 
an den sekundären Lacinien. Junge funktionierende Pykniden 
sind kugelrund mit einem Durchmesser von 100—130 |x, später 
werden sie breiter (depresso-globosa); eine häufig auftretende 
Grösse ist dann eine Höhe von 100—130 (x und eine Breite 
von 1G0—180 [x. Die Pykniden werden von einer schützenden 
Hülle, dem Perifulcrium umgeben; das Perifulcrium ist hell 
bis ungefärbt oder häufiger mehr oder weniger geschwärzt bis 
ganz schwarz. Um die Öffnung (das Ostiolum) ist es fast immer 
verdickt und schwarz, was ihre Auffindung erleichtert. Von 
einem Muttergewebe innerhalb des Perifulcriums wachsen die 
Hyphen, von welchen die Pyknokonidien abgeschnürt werden, 
(die Fulkren) gegen das Zentrum zu; sie sind septiert und 
die Zellen, die die Pyknokonidien direkt tragen, werden Ba- 
sidien genannt. Es sind zahlreiche Basidien in jedem Fulkrum, 
die Fulkren sind bei Parmelia endobasidial. Die Pyknokoni¬ 
dien werden an der Spitze der Basidien abgeschnürt (wie das 
Bajonett an der Spitze eines Gewehrs). Schöne und instruk¬ 
tive Abbildungen der Fulkren mit Basidien und Pyknokoni¬ 
dien findet man bei Nylander 1 und — mehr schematisch — 


1 Nylander, W., Synopsis Lichenum, tab. VIII, fig. 29, c. 
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bei Glück. 1 — Diese Terminologie ist von Steiner aufgestellt 
worden. 2 

Über die systematische Bedeutung der Pyknokonidien ist 
viel gestritten worden. J. Müller hält sie für ganz wertlos 
und erwähnt sie überhaupt nicht in seinen Diagnosen. Für 
Nylander sind sie Merkmale ersten Ranges. Dieser Streit 
dürfte jetzt zu Gunsten der NYLANDER’schen Auffassung ent¬ 
schieden sein. Die modernen Forscher sind fast alle der 
Ansicht, dass die Form und Grösse der Pyknokonidien ebenso 
wichtige Merkmale sind, wie die Form und Grösse der Sporen. 
In gewissen Sektionen, z. B. bei den Sublineares sind die 
Form und Grösse der Pyknokonidien recht konstant, mit 
wenigen Ausnahmen ea. 5 ;j. lang, zylindrisch, gerade. In 
diesen Sektionen muss man als besonders sicher fundiert die 
Arten betrachten, die doch abweichende Pyknokonidien ha¬ 
ben, wie P. longiconida Lynge, die Pyknokonidien von 18 — 
21 u. hat. In anderen Gruppen, z. B. im Formenkreis P . 
microsticta , sind die Pyknokonidien selbst für sonst naheste¬ 
hende Arten verschieden, für die raison d’etre mehrere Arten 
ist hier die Konstanz der Pyknokonidien geradezu ent¬ 
scheidend. Leider war mein Material von jeder Art spärlich, 
und man kann vorläufig unmöglich sagen, ob ein grosses Ma¬ 
terial diese Unterschiede verwischen werde. Aber nach allem, 
was ieh bis jetzt gesehen habe, sind die Pyknokonidien bei 
Parinelia sehr konstant, und dass so bedeutende Unterschiede, 
wie 16 — 20 (j. (P. microsticta) und 5—6 jj. (P. riogranclensis) 
durch Übergänge überbrückt werden sollten, halte ieh für 
durchaus unwahrscheinlich. 

Die chemischen Merkmale sind in den Diagnosen am 
Schlüsse gestellt. Dies ist mehr übersichtlich, als wenn man 
sie mitten in der Diagnose versteckt, ausserdem sind die 
chemischen Merkmale ganz anderer Art als die morphologi¬ 
schen, sie verdienen daher eine besondere Besprechung für 
sieh. Es ist ja bekannt, dass derselbe Stoff in höchst ver¬ 
schiedenen Familien des Systems gebildet werden kann, 
z. B. Inulin bei den Phanerogamen; dies dürfte auch bei den 
Flechten der Fall sein. Eine systematische Bedeutung für 


1 Glück, H., Entwurf zu einer vergleichenden Morphologie der Flcch- 
tenspermogonien, p. 121 (41), fig. 9. 

2 Steiner, J., Ueber die Funktion und den systematischen Wert der 
Pvcnoconidien der Flechten, p. 21. 
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die Abgrenzung der Gruppen kommt daher diesen Merkmalen 
nicht zu; bei Parmelia haben häufig nächstverwandte Arten 
derselben Sektion verschiedene Reaktion. Ich finde auch 
keine theoretische Notwendigkeit, die chemischen Merkmale 
der Art-Umgrenzung zu Grunde zu legen, oder sie überhaupt 
als entscheidend geltend zu lassen, wenn keine andere Unter¬ 
schiede vorhanden sind . Aber ; praktisch haben sie sich als 
höchst wertvoll und bequem erwiesen; ich kenne keine zwei 
Arten, die nur durch verschiedene chemische Eigenschaften 
verschieden sind; wenn aber solche beschrieben werden, liegt 
immer die Vermutung nahe, dass man bei genauer Unter¬ 
suchung andere Unterschiede finden kann. — In der Lite¬ 
ratur findet man mitunter abweichende Angaben über die 
chemische Reaktion und man könnte daraus schliessen, dass 
sie nicht für jede Art konstant ist. Viele dieser Angaben 
rühren von falschen Bestimmungen her, die anderen dürften 
alle von einer verschiedenen Applikation des Reagenzes her¬ 
stammen. Einige Autoren geben einen Tropfen der Flüssig¬ 
keit zu einem nicht allzu dünnen Schnitt atif dem Objekt¬ 
träger. Dies genügt für Chlorkalk-Proben und für die Kali¬ 
lauge-Reaktionen, die schnell und unzweideutig eintreten, 
aber nicht für alle Fälle. Es gibt KOH-Reaktionen, die erst 
nach längerer Zeit wahrzunehmen sind, wenn die Flüssigkeit 
eingetrocknet ist, oder sogar erst über Nacht. Die KOH- 
Proben macht man daher am besten so, dass man mit einer 
spitzen Gänsefeder einen kleinen Tropfen an die Oberfläche 
bringt, um die Reaktion der Oberrinde zu prüfen, dann ent¬ 
fernt man ein Stückchen der Unterrinde und gibt einen 
Tröpfchen zur entblössten Markschicht, dies schont dem Mate¬ 
rial und man bekommt keine Mischung der Medullär- und 
der Kortikal-Färbungen. Parmelia brasiliana wird allgemein 
mit negativer Kalilauge-Reaktion angegeben, aber zuletzt 
färbt sich das Mark doch rot. Der Unterschied zwischen 
dieser Art und P. novella wird dann so klein, dass ich P. 
novella zu der früher beschriebenen P. brasiliana als Form 
geführt habe. 

Zwei Arten, P. Längii u. P. subproboscidea, haben eine 
bemerkenswerte chemische Reaktion gezeigt* indem ihre Zilien 
von Kalilauge violett gefärbt wurden, eine Reaktion, die früher 
nicht beschrieben wurde. 
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Verbreitung der Arten. 

Es ist mir nicht möglich, eine allgemeine Schilderung der 
Flechten Vegetation der bereisten Gegenden zu geben; ich 
habe die Expedition nicht mitgemacht und habe nur das 
Material einer einzigen Gattung gesehen. Ich muss mich 
deshalb damit begnügen, eine tabellarische Übersicht über die 
Ausbeute der einzelnen Länder und Provinzen zu geben. 




Rio de Janeiro 

Bahia 

Früher 

beschrieben 

3 

0 

Früher 

unbeschrieben 

0 

1 


Rio Grando do Sul 

12 

9 


Minas Buenos Aires u. p Matto 

Geraes das Parana-Delta 1 ara o ua > Grosso 

Früher beschrieben 6 4 5 20 

Früher unbeschrieben 7 0 12 31 


Diese Tabelle zeigt, wie viele verschiedene Arten und 
Formen aus den verschiedenen Gebieten von der Expedition 
mitgebracht wurden, und wie viele davon früher bekannt 
waren oder neu für die Wissenschaft sind. Am besten be¬ 
kannt sind die Küstenprovinzen, am wenigsten die schwer 
zugänglichen inneren Gegenden. Aus Matto Grosso hat Dr. 
Malme auch die zwei interessantesten Arten mitgebracht 
(P seudoparmelia cyphellata und Parmelia semilunata ), in Matto 
Grosso hat er P. Längii und in Paraguay P. subproboscidea 
(die zwei Arten mit der KOH-Reaktion der Zilien) gefunden, 
und in Matto Grosso P. acariospora , die er zuerst gesehen hat. 
(Sie wurde später von der Wiener-Expedition 1901 gefunden 
und von Zahlbruckner beschrieben.) 

Brasilien dürfte eins von den tropischen Ländern sein, 
die botanisch am besten untersucht ist. Trotzdem hat man 
noch so viel neues finden können, selbst in den Küsten- 
Provinzen, und sogar von der Gattung Parmelia , deren Arten 
zu den auffälligsten aller Flechten gehören, die von jedem 
Sammler auch ohne lichenologisehe Kenntnisse mitgebracht 
wurden. Es wäre doch nicht möglich, so viele interessante 
Arten und ein so schönes Material aufzubringen, wenn nicht 
der Sammler ein geschulter Fachmann wäre, was durch einen 
Vergleich mit der Ausbeute vieler arktischen und antark¬ 
tischen Expeditionen sehr auffällt. 
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3Ietliode. 

Das Material wurde zuerst nach dem Habitus sortiert. 
Dann wurde jedes Exemplar genau auf die mikroskopischen 
Merkmale untersucht (Sporen, Paraphysen, Pykniden u. s. w.) 
und auf die chemische Reaktion geprüft, und die vollständige 
Diagnose geschrieben. Dann erst kommt die Zeit der Be¬ 
stimmung der Art oder eventuell die Benennung derselben. — 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass jede Massangabe 
vom Verfasser selbst gemacht wurde, wenn es möglich war; 
es ist keine Angabe nach anderen Autoren ohne Quellen¬ 
angabe abgeschrieben worden. Die Befunde anderer Autoren 
sind entweder zum Vergleich herangezogen ^worden, oder be¬ 
nutzt, weil das betreffende Organ (Apothecien, Pykniden) bei 
meinem Material fehlte. Einige Exemplare wurden unbestimmt 
gelassen, weil sie steril waren. Es wäre vielleicht möglich 
gewesen, einige von ihnen mit einer gewissen Wahrscheinlich¬ 
keit zu bestimmen, aber der Versuch ist nicht gemacht wor¬ 
den, weil eine eventuelle falsche Bestimmung leicht das Ver¬ 
trauen zur ganzen Arbeit verschmälern konnte. 

Die Literatur ist recht ausführlich zitiert worden, ins¬ 
besondere die Literatur über exotische Flechten. Dies wäre 
bei vielen wohlbekannten Arten nicht notwendig gewesen, es 
ist jedoch geschehen, weil man in der Literatur so viele 
unrichtige Zitate findet. Dieselben Druckfehler lassen sich 
von Verfasser zu Verfasser verfolgen. Die Zitate in dieser 
Abhandlung sind alle womöglich vom Verfasser nachgeprüft 
worden, einige wenige Arbeiten har er doch in Kristiania 
nicht auftreiben können. — Die Literaturangaben der 
Autoren sind häufig wenig brauchbar, weil nur die Separate 
zitiert werden. Viele Zeitschriften haben die schlechte 
Gewohnheit, ihre Separate anders zu paginieren als die Ab¬ 
handlungen in der Zeitschrift selbst. Ausserdem stimmt die 
Jahreszahl der Separate nicht immer mit dem betreffenden 
Band der Zeitschrift überein. So z. B. ist The Journal of 
the Linnean Society vol. XX London 1884 datiert, aber die 
einzelnen Abhandlungen Dezember 1882—April 1884, was ihre 
Auffindung erschwert, wenn nur die Separate zitiert werden. 
Man sollte daher immer die Paginierung und Datierung der 
Zeitschriften — eventuell noch dazu diejenige der Separate — 
verwenden. Separate werden bekanntlich immer seltener, viele 
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sind schon nur besonders günstig gestellten Botanikern zu¬ 
gänglich. — Einige Werke habe ich leider nur als Separate 
gehabt, z. B. das wichtige Hue: Lichenes Exotiei. — 

Die Liehenologen können erfreulicherweise von berufenster 
Hand ein erschöpfendes Index über alle beschriebene Flech¬ 
ten entgegensehen. Der Verfasser hat doch geglaubt, genaue 
und ausführliche Literaturangaben seien in den Spezial- 
Abhandlungen nicht überflüssig; es ist ja nicht jedem gegeben, 
das grosse Sammelwerk zu besitzen. 

Botanischer Garten der Universität Kristiania d. 17. 
Mai 1913. 


Spezieller Teil. 

A. Cortex inferior pseudoeyphellis perforatus. Pseudo- 
parmelia gen. nov. 

B. Cortex inferior pseudoeyphellis non perforatus. Par - 
melia Ach. 


Pseudoparmelia gen. nov. 

Thallus foliaceus, adpressus, lobatus, dorsiventralis, subtus 
rhizinosus et pseudoeyphellis instruetus, utrinque eortieatus, 
cortex ut in Parmelia. Apotheeia supra laminam thalli 
sessilia, rotunda, reeeptaculum eortieatum, asci octospori, 
sporae incolores, indivisae, ellipsoideae. Pyenides ignotae. 

Unterscheidet sich von der Gattung Parmelia durch die 
Pseudoeyphellen auf der Unterseite, muss aber von Parmelia 
mit demselben Recht abgetrennt werden wie Lobaria von 
Sticta. Ob die Gattung mit Parmelia oder mit Parmeliopsis 
am nächsten verwandt ist, lässt sieh zurzeit nicht feststellen, 
weil die Pykniden unbekannt sind. 


Pseudoparinelia cyphellata n. sp. 

Thallus 7—8 cm. latus, adpressus, fragilis, eentrum versus 
uniformiter erustaeeus, peripheriam versus laciniatus, laeiniae 
non bene radiantes, 2—4 mm. latae, iteratim bi- vel tri-fureatae, 
rami eontigui vel imbrieati, sinuato-incisi vel -dissecti, ad api- 
eem rotundati. Lobi subplani, eontinui vel vulgo transversim 
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rupti, ceraceo-nitidi, ciliis et sorediis destituti, isidiis tubulosis , 
1—2 mm. longisy vidgo indivisis, dense vestiti. Thallus flave- 
scens, partibus vetustioribus obscurior, subtus fuscescens, ad 
ambitum in virescentem vergens, usque ad ambitura rhizinis 
concoloribus disperse munitus, cyphellalus , pseudocyphellae 
jlavesce7iles, rolundae (diam. 0,5 mm.) vel dein irregidares 
(usque 1,5—2 mm. latae). 

Cortex superior decolor, 10—15—25 [x altus, strato amorpho 
decolore, tenuissimo tectus. Hyphae cortieis perpendiculares, 
septatae, 7—8 [x crassae (addito hydrate kalico), luminibus 
(maculis) distinctis separatae. Medidla flava , 130—230 ;x alta, 
hyphae valde adspersae, dense contextae, 2,5—3 (x crassae. 
Cortex inferior decolor vel fuscus, 15—18 [x altus, hyphae 
luminibus distinctis separatae. 

Apothecia numerosa, parva: diam. 1,5—2 mm., rotunda, 
concava, non perforata, sessilia, anguste affixa. Margo cre- 
nulatus, receptaculum rugosum, thallo concolor vel intensius 
luteum; cortex receptaculi valde irregularis, 20—100, vulgo ca. 
50 [J. altus, decolor, nitidus, hyphae cortieis perpendiculares, 
pachydermaticae, septatae. Gonidia sub excipulo in strato 
continuo disposita, parcius in medulla, praecipue inter partes 
peripheriales cortieis receptaculi continentia. Excipulum de¬ 
color, 40 |i altum, sub toto hypothecio et ad latera hymenii 
evolutum, hypothecio (40 (x alto) sat simile. Discus dilute 
flavofuscescens, opacus, non pruinosus. Hymenium decolor, 
in parte inferiore inspersum, 55—82 [x altum. Paraphyses 
gelatinam firmam percurrentes, tenues, ad apicem non in- 
crassatae, indivisae vel furcatae, apicem versus indistincte 
septatae. Asci anguste clavati, membrana mediocri, ad apicem 
incrassata cincti, octospori, 42—45 |x longi, 13 *x crassi. Sporae 
uni- vel bi-serialiter dispositae, late ovales vel subglobosae, 
anguste limbatae (1 (x), 7—8,5 (x longae, 6—6,s [x crassae. 

Conceptacula fertilia pycnoconidiorum frustra quaesita. 

React. Thallus KOH extus non tingitur vel dilute fla- 
vescens, intus e flavo ferrugineus. Medulla CaCl 2 0 2 citrina. 
Thallus KOH-f CaCl 2 0 2 extus et intus aurantiacus. Hymenium 
jodo persistenter caerulescens, praecipue asci. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada. 
In silva minus densa, ad corticem. 10. 3. 1894, No. 2532 B. 

Icon. Tab. 4, fig. 4—5. 
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Ihmuelia Ach. 

Cortex inferior continuus. pseudocyphellis non perforatus. 
Fulcra endobasidialia, paree ramosa, pyenoconidia recta vel 
subrecta, cylindrica vel anguste bifusiformia. Ceterum ut in 
Pseudoparmelia. 


Clavis specierum. 

A. Sporae bicornutae vel semilunatae, rarius lacrymaeformes. 

Sect. nova Bicornuta. 
1. P. semilunata n. sp. 

B. Sporae ellipsoideae; thallus subtus ad ambitum late nudus 
vel tantum ipso margine ciliis instructus. 

Sect. Amphigymnia Wain. 
a. Thallus superne albidus. ( Subglaucescentes Wain.) 

I. Medulla alba. 

1. Medulla KOH non tincta. 

*. Thallus superne punctis albis subpromi- 
nulis adspersus. 

§. Medulla CaCl 2 0 2 erythrinosa. 

5. P. rudecta Ach. 
§§. Medulla CaCl 2 0 2 non tincta. 

°. Apotheeia perforata. 

4. P. canalicidata n. sp. 
°°. Apotheeia non perforata. 

f. Pyenoconidia longa (16—20 (x). 

2. P. microsticta Müll. Arg. 
ff. Pyenoconidia brevia (5—6 [x). 

3. P. riograndensis n. sp. 
**. Thallus superne punctis albis non instruc¬ 
tus. 

§. Medulla CaCl 2 0 2 erythrinosa. 

°. Thallus isidiosus. 

6. P. tinctorum Despr. 
0o . Thallus isidiis destitutus. 

7. P. Sancti Angeli n. sp. 
§§. Medulla CaCl 2 0 2 non tincta, sed KOH 

-f CaCl 2 0 2 erythrinosa. 

°. Cilia KOH caeruleo-violacea. 

8. P. snbproboscidea n. sp. 
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00 . Cilia KOH immutata. 

13. P. subrugata (Nyl.) Krmplh. 
§§§. Medulla nec CaCJ 2 0 2 nec K0H+CaCl 3 0 2 
tincta. 

°. Apothecia perforata. 

14. P . rigida n. sp. 
°°. Apothecia non perforata. 

f. Thallus rigidus, coriaceus. 

15. P. Balansae Müll. Arg. 
ff- Thallus tenuis, membranaceus. 
>. Thallus sorediis destitutus. 
(. Apothecia ciliis longis 
instructa. 

16. P. melanoihrix (Mont.) Wain. 
((. Apothecia ciliis desfi- 
tuta. 

17. P. subregressa n. sp. ad int. 
>>. Thallus capitato-sorediife- 
rus. 18. P. capitata n. sp. 

2. Medulla KOH lutescens. 

*. Medulla K0H + CaCl 2 0 2 aurantiaca. 

19. P. cylisphora (Ach.) 
**. Medulla K0H + CaCl 2 0 2 non tincta. 

§. Thallus margine ciliatus. 

20. P. urceolata Eschw. 

§§. Thallus non ciliatus. 

21. P. saccatiloba Tayl. 

3. Medulla KOH mox vel dein — solutione exsic- 
cata — rubescens. 

*. Medulla KOH 4- CaCl 2 0 2 aurantiaca vel 
rubescens. 

§. Cilia KOH caerulea. 

22. P. Längii n. sp. 
§§. Cilia KOH immutata. 

°. Thallus albo-cinerascens, in flaves- 
centem vergens. 

23. P. rissoensis n. sp. 
°°. Thallus glaucus vel cinereo-glauces- 
cens. 24. P. paraguariensis n. sp. 
**. Medulla nec CaCl 2 0 2 nec K0H + CaCl 2 0 2 
tincta. 
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§. Thallus sorediosus. 

12. P. cristiferci Tayl. 
§. Thallus sorediis destitutus. 

°. Lobi margine ciliati. 

*j*. Sporac magnac (24 —30 ;j. longae). 

25. P. eciliata Nyl. 
ff. Sporae minores (9 —16 |J. longae). 
>. Cortex continuus. 

9. P. proboscidea Tayl. 
>>. Cortex reticulatim ruptus. 

10. P. rupta n. sp. 
°°. Lobi margine non ciliati. 

11. P. latissima Fee. 

LI. Medulla lutescens vel pro parte crocea. 

1. Thallus isidiosus. 

*. Medulla KOH flavo-aurantiaca. 

26. P. Lindmanii n. sp. 
**. Medulla KOH non coloratur. 

27. P. sidphurata Nees et Flot. 

2. Thallus isidiis destitutus. 

*. Margo apotheciorum ciliatus. 

§. Medulla intense sulphurea vel pro parte 
crocea. 28. P. cornuta n. sp. 

§. Medulla dilute sulphurea. 

29. P. Merrillii n. sp. 
**. Margo apotheciorum ciliis destitutus. 

30. P. per sidphurata Nyl. 
b. Thallus superne flavescens vel lutescens. 

(Subflavescentes Wain.) 

I. Medulla KOH rubescens. 

*. Medulla CaCl 2 0 2 rubescens. 

31. P. Nylanderii n. sp. 
**. Medulla CaCl 2 0 2 non tincta. 

§. Lobi margine eapitato-sorediiferi. 

32. P. leucoxantha Müll. Arg. 
§§. Thallus sorediis destitutus. 

°. Thallus late expansus, lobi 10 — 15 
mm. lati. 33. P. magna n. sp. 
°°. Thallus parvus, lobi 5 — 7 mm. lati. 

34. P. radians n. sp. 
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II. Medulla KOH non tincta. 

*. Medulla CaCl 2 0 2 rubescens. 

35. P. xanthina (Müll. Arg.) Wain. 
**. Medulla CaCl 2 0 2 non tincta. 

36. P. Wainioana n. sp. 
C. Sporae ellipsoideae, tliallus usque ad ambitum rbizinis 
instructus. 

a. Thallus albidus vel glaucescens, laciniae dilatatae vel 
sublineares et adpressae. Sect. Hypotrachyna Wain. 
I. Laciniae inaequaliter dilatatae, apothecia bene 
elevata. ( Irreguläres Wain.) 

1. Medulla KOH mox veldein — solutione exsic- 
cata — rubescens. 

*. Thallus subtus niger. 38. P. cetrata Ach. 
**. Thallus subtus dilute fuscescens. 

37. P. Annae n. sp. 

2. Medulla KOH persistenter immutata. 

*. Apothecia perforata. 

§. Cortex continuus. 38. P. consors Nyl. 
§§. Cortex rimosus. 39. P. ceracea n. sp. 
**. Apothecia non perforata. 

§. Medulla CaCl 2 0 2 aurantiaca. 

40. P. digitata n. sp. 
§§. Medulla CaCl 2 0 2 non colorata. 

41. P. laceratula Nyl. 
II. Laciniae inaequaliter dilatatae, apothecia subses- 
silia vel sessilia. ( Cyclocheila Wain.) 

1. Thallus isidiosus. 

*. Medulla KOH mox vel dein rubescens. 

§. Color glauceseenti-albidus, isidia dis- 
persa. 42. P. amazonica Nyl. 

§§. Color cinereus, isidia glomerata. 

43. P. cinerascens n. sp. 
**. Medulla KOH persistenter immutata. 

§. Sporae parvae (6—8 {i longae). 

44. P. acariospora A. Zahlbr. 
§. Sporae majores (13—16 a longae). 

45. P. minarum Wain. 

2. Thallus isidiis destitutus. 

*. Medulla parte inferiore crocea. 

46. P. crustacea n. sp. 
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**. Tota medulla alba. 

§. Medulla KOH rubescens. 

47. P. continua n. sp. 
§§. Medulla KOH immutata. 

°. Apothecia pcrforata. 

48. P. continentalis n. sp. 
°°. Apothecia non perforata. 

49. P . marginalis n. sp. 
III. Laciniae sublineares, adpressae, apothecia vulgo 
sessilia. ( Sublineares Wain.) 

1. Thallus KOH superne non (vel fulvescens) 
coloratur. 

*. Medulla KOH mox vel vulgo dein (solu- 
tione exsiccata) rubescens. 

50. P. brasiliana Nyl. 
:ff *. Medulla (pars alba) KOH persistenter in- 
colorata. 

§. Medulla alba. 

°. Thallus papillis sorediiformibus glo- 
meratis instructus. 

51. P. Mahnei n. sp. 
°°. Thallus papillis destitutus. 

52. P. viridescens n. sp. 
§§. Medulla alba et crocea. 

53. P. silvatica n. sp. 

2. Thallus KOH superne flavescens. 

*. Medulla KOH rubescens. 

§. Medulla CaCl 2 0 2 rubescens. 

°. Margo apotheciorum conceptaculis 
pycnoconidiorum ornatus. 

54. P. coronata Fee. 
°°. Margo apotheciorum conceptaculis 
destitutus. 55. P. fragilis n. sp. 
§§. Medulla CaCl 2 0 2 non coloratur. 

°. Thallus superne albidus vel albido- 
cincreus. 

f. Thallus laevigatus. 

56. P. gracilis (Müll. Arg.) Wain. 
tf. Thallus transversim plicato-ru- 
gosus. 

57. P. Zalilbruckneri n. sp. 
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°°. Thallus superne glauco-cinereus. 

58. P. regis n. sp. 
**. Medulla KOH non colorata. 

§. In medulla KOH crystalla praecipi- 
tuntur. 59. P. crystallorum n. sp. 
§§. Crystalla KOH non praecipituntur. 

°. In thallo (medulla) fungus parasi- 
ticus normaliter adest. 

60. P. fnngicola n. sp. 
°°. Fungus parasiticus non normaliter 
adest. 

Pycnoconidia longa (18—21 [j.). 

61. P. longiconida n. sp. 
ft- Pycnoconidia brevia (4—6 *j.). 
>. Cortex crebre transversim 
ruptus, apothecia arcte ad- 
pressa; ad rupes. 

62. P. rupicola n. sp. 
>>. Cortex continuus, apothecia 
sessilia; ad corticem. 

(. Thallus osseo-albidus. 

63. P. osseo-albida n. sp. 
((. Thallus cinereus. 

V. Medulla KOH + 
CaCl 2 0 2 rubescens. 
64. P. bahiana Nyl. 
V V. Medulla KOH + 
CaCl 2 0 2 non colorata. 
65. P. palmarum n. sp. 

b. Thallus albidus vel flavicans, laciniae angustae, in- 
tricatae, laxe adpressae. Sect. Everniaeformis Hue. 
I. Cortex superior valde crassus. 

66. P. pachyderma Hue. 
II. Cortex non valde crassus (aliae species). 

c. Thallus flavescens. Sect. Xanthoparmelia Wain. 

I. Medulla alba vel pro parte crooea. 

(Endoleuca Wain.) 
1. Medulla parte inferiore crocea. 

*. Margo apotheciorum sorediorum instar fa- 
tiscens. 67. P. minima n. sp. 
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**. Margo apotheciorum integer. 

08. P. Regnellii n. sp. 

2. Tota medulla alba. 

*. Medulla KOH e flavo rubescens. 

§. Species saxicola. 

09. P. conspersa (Ehrii.) Ach. 
§. Species corticola. 

70. P. abstrusa Wain. 
**. Medulla KOH flavescens. 

§. Thallus arcte adpressus, laciniae een- 
trum versus confluentes. 

71. P . portoalegrensis n. sp. 
§§. Thallus laxius adpressus, laciniae sem- 
per distinctae. 72. P. flava Krplh. 
***. Medulla KOH non colorata. 

73. P . rutidota Tayl. 

II. Medulla flava. 

1. Thallus parvus (1—1,5 cm.), omnino laciniatus. 

74. P. chapadensis n. sp. 

2. Thallus major (6—9 em.), in eentro late sub- 

crustaceus. 75. P. Uleana Müll. Arg. 


Sect nova. Bicornuta. 

1. Parinclia scniiluiiata n. sp. 

Thallus circulos parvos (diam. 10—15 mm.) formans. La- 
cinae arcte adpressae, discretae, non imbricatae, angustae 
( 0 , 3 — 0,4 mm.), planae, iteratim bi- vel trichotomiter furcatae, 
lacinulae breves, divergentes, sinibus angustis separatae, trun- 
catae vel rarius apiculatae. Thallus isidiis et sorediis desti- 
tutus, laevigatus vel leviter rugulosus, subnitidus, continuus, 
cinereus vel cinerascenti-albidus. Subtus rhizinis nigris crebre 
ramosis (diam. 20 — 35 ;j.) dense vestitus. 

Cortex superior 18 — 20 deeolor, hyphae non distinctae, 
arcte contiguae, constricte septatae, 5 — 0 [j. crassae, perpen- 
diculares. IMedulla 50 — 70 \x alta, alba, hyphae laxe contextae, 
non adspersae, 2 — 3 crassae. Gonidia diam. 7 — 10 (J.. Cortex 
inferior 18 — 22 [x altus, fusconiger vel niger. 


24 


ARKIV FÖR BOTANIK. BAND 13. NIO 13. 


Apothecia numerosa, dispersa, rotunda, diam. ca. 1 mm., 
arcte adpressa, anguste affixa. Receptaculum thallo concolor, 
sublaevigatum, conceptaculis pycnoconidiorum ornatum.; cortex 
receptaculi decolor, 70 — 80 (x altus, hyphae luminibus parvis 
ßeparatae. Gonidia sub excipulo in strato continuo adsunt, 
infra corticem receptaculi desunt. Excipulum sub toto hypo- 
thecio evolutum, decolor, 18 — 20 (x altum; hypothecium 18—20 
*x altum, decolor. Discus planus, castaneo-rufescens, nitidus, 
non pruinosus. Hymenium 65—70 *x altum, parte exteriore 
fuscum, ceterum decolor, non inspersum, strato amorpho tenue 
tectum. Parapliyses gelatinam firmam percurrentes, increbre 
connexo-ramosae vel furcatae, increbre septatae, apice non 
incrassatae vel leviter clavato-incrassatae. Asci — vulgo an¬ 
guste — clavati, 40—50 [x longi et 10—13 [x crassi, octospori, 
membrana apice incrassata. Sporae simplices, decolores, 
semilunatae et vulgo plus minus contortae, angustae , membrana 
tenui cinctae, 13—18 (21) |x longae et 3—4 (x crassae. 

Pycnoeonidia frustra quaesimus. 

React. Thallus KOH extus flaveseens, intus non colo- 
ratur, CaCl 2 0 2 extus et intus non coloratur. Hymenium jodo 
persistenter caerulescens. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, Buriti. 
Ad corticem arboris Malpighiaceae. 19. 6. 1894. 

Icon. Tab. 5, fig. 10 — 12. 

Diese neue Art ist mit Parmelia Schijfneri A. Zahlbr. 
sehr nahe verwandt, unterscheidet sich wesentlich nur durch 
die Sporen, die grösser als bei letztgenannter Art und immer 
schmal halbmondförmig sind, so dass die innere wie die äus¬ 
sere Kontur ein Zirkelsegment bilden; bei Parmelia Schi ff neri 
ist immer ein Kern vorhanden, von dem die Hörnchen aus¬ 
strahlen. Parmelia Schiffneri steht daher dem eigentlichen 
Parmelia- Typus der Sporen näher als die neue Art. 

Sect. Amphigymnia Wainio. 

* Subglaucescentes Wainio. 

2. Parmelia microsticta Müll. Arg. 

Müller-Argoviensis Lichenologische Beiträge no. 100, 
Flora vol. LXII, 1879, p. 164. Ejusd. Lichenes Schenckiani. 
Iiedioigia vol. XXX, 1891, p. 229. Ejusd. Lichenes TJleani 
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Hedwigia vol. XXIV, 1895, p. 39. Wainio, Beact. Lieh. Müll. 
Arg. Mein. Herb. Boiss. no. 5. 1900, p. 4. Zahlbruckner. 
Beiträge z. Flechtenflora Brasiliens . Bull. Herb. Boiss. 2:e 
ser. vol. VIII, 1908, p. 463. Ejusd. Lichenes in Ergehn, der 
bot. Exp. . . . nach Südbrasilien. Denkschriften der . . . K. Akad. 
der Wissenschaften vol. LXXXIII, Wien 1909, p. 74 (160), 86 
(172), 91 (177), tab. 1, fig. 3. 

Thallus orbicularis, diam. usque 13 cm., sat rigidus, irre- 
gulariter lobatus, lobi non bene radiantes, 6—18 mm. lati, 
irregulariter crenato-incisi vel leviter sinuato-incisi, margi- 
nibus undulatis, ± adscendentibus arete tegentes vel irnbri- 
cati, apice rotundati, subintegri. Thallus dense scrobicidato- 
rugosus et punctis albis promimdis crebre instructus , sorediis 
(veris), isidiis ciliisque destitutus. Color lutescenti glaucus 
vel luridus, ad ambitum in ochraceum vergens, subtus ad am- 
bituin (3—4 mm.) dilutior vel obscurior castaneus et erhizi- 
nosus, ceterum niger vel suis locis feie deeolor, rhizinosus, 
rhizinac vulgo flavoeinereae. 

Cortex superior 21—26 a altus, deeolor vel in parte ex- 
teriore dilute flavo-luridus; hypliae cortieis pseudoparenchy- 
maticae, sat pachydermaticae, septatae, contiguae, lumina 
eellularia conspieua. Medulla alba, 100—210 »j. alta, hyphae 
medulläres laxe contextae, 2—4 (j, crassae, non vel parce 
adspersae, increbre ramosae, parce septatae. Cortex inferior 
13—20 altus, fusconigricans vel (ad ambitum) dilute fus- 
c es eens. 

Apothecia numerosa, urceolata vel concava, primo di- 
spersa et rotunda, dein congesta et mutua pressione angulosa, 
diam. usque 10 mm., breviter, sed distincte pedicellata, non 
perforata. Margo bene incurvus, integer; receptaculum thallo 
concolor, rugosum, punctis albis dense instructum; cortex re- 
ceptaculi irrcgularis, 30—90 ja. altus, in parte exteriore dilute 
luridus, ceterum deeolor; hyphae cortieis perpendiculares, 
pachydermaticae, contiguae. Gonidia sub toto exeipulo et 
infra corticem receptaculi stratum continuum formant. Exci- 
pulum deeolor, 20—25 a altum, sub toto hypothecio et ad 
latera hymenii evolutum, ex hyphis pachydermaticis, valde 
intricatis, formatum; hypothecium deeolor vel subdecolor, 
20—25 {J. altum, ex hyphis ± horizontalibus formatum. Discus 
badius, non pruinosus, subnitidus. Hymenium superne dilute 
luteo-fuscescens, ceterum deeolor, 65—80 u. altum, non in- 


26 


ARKIV FÖR BOTANIK. BAND 13 . NIO 13 . 


spersum, strato amorpho decolore tenui tectum. Paraphyses 
indistinctae, gelatinam sat firmam percurrentes, filiformes, 
apice incrassatae, increbre ramosae, septatae. Asci inflato- 
clavati, 50—55 {x longi, 20—26 jx crassi, membrana sat tenui, 
apice incrassata, cincti, semper octospori. Sporae biserialiter 
dispositae, late oblongae vel ovoideae, saepe apiculatae, sat 
anguste limbatae (episporium 1,3 p- crassum), 16—20 jx longae, 
10,5—14 {x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, margine lobo- 
rum immersa, magna, usque 200 ;x alta et 325 a lata, periful- 
crium parte inferiore subdecolor, verticem versus obscurius 
coloratum usque fusco-nigrum. Fulcra endobasidialia, basidia 
elliptica, 5—6 fx longa et 2 jx crassa. Pycnoconidia longa: 
16—20 jx, 1 jx crassa, recta vel subrecta vel levissime arcuata, 
ad apicem truncata. 

React. Thallus KOH superne lutescens, intus non colo- 
ratur, CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Asci J persistenter 
caerulescentes, paraphyses et gelatina liymenii J fere immutata. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Santa Angelo prope 
Caehoeira 17. 1. 1893, no. 940; 25. 1. 1893 (s. num.); Argen - 
tinae civit. Buenos Aires: Zärate, in delta fluminis Parana 
9., 11. & 13. 9. 1894; ad Carabelas in delta fluminis Parana 
Juni 1893. Ad corticem. 

In der Originaldiagnose schreibt Müller-Argoviensis: 
»asci 3—6 spori, .. . sporae 22—27 (x longae et 12—15 |x latae». 
Zahlbruckner macht darauf aufmerksam (1909 1. c. p. 91 
(177), dass die Schläuche, selbst auf Originalstücken, 8-sporig 
sind; das stimmt auch mit meinem Befund. So grosse Sporen, 
wie Müller beschreibt, habe ich nie gesehen; wahrscheinlich 
hat Müller anormale Sporen gesehen, wo die letzte Teilung 
unterblieben ist. 


3. Parinelia riogramlensis n. sp. 

Thallus orbicularis, diam. usque 10 cm., membranaceus , 
mollis, fragilis, irregulariter lobatus; lobi 4—8 mm. lati, sat 
breves et non bene radiantes, marginibus adscendentibus, 
undulatis contigui vel laxe imbricati, apice rotundati et 
crenulati vel subtruncati. Thallus dense scrobicidato-rugosus 
et punctis albis prominulis crebre instructus , ciliis, sorediis 
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(typicis) et isidiis destitutus. Color uniformitcr lutcscenti- 
cinereus, in virescentem vergens, subtus ad ambitum (3 — 4 
mm.) obscure castaneus, nitidus, erhizinosus, ceterum niger, 
disperse rhizinosus vel pro parte erhizinosus; rhizinae ca. 55 
u. crassae, primo apice pellucidae, dein omnino obscuratae. 

Cortex superior decolor vel subflavcscens, ca 16 — 20 ;j. 
altus; hyphac corticis sat pachydcrmaticae, contiguae, septatac; 
lumina cellularia conspicua. Medulla alba, 100 — 145 jj. alta, 
hyphae medulläres ramosae, parum septatae 2,5—4 [j. crassae, 
non vel parum adspersae. Cortex inferior ca 20 *x altus, 
fusconigrescens. 

Apothccia numerosa, non perforata, dispersa et rotunda, 
urceolata et breviter sed distincte pedicellata, dein subplana, 
confluentia et mutua pressione angulosa. Margo primo incurvus. 
crassus, dein tenuis, integer, rarius subcrenulatus. Recepta- 
culutn thallo concolor, scrobiciilato-rvgosum et punctis albis 
prominulis munitum; cortex receptaculi 50—80 (x altus, 
parte exteriore in lutescentem vergens, ceterum decolor, ex 
hyphis vcrticalibus, pachydermaticis, luminibus parvis, for- 
matus. Gonidia sub excipulo et infra corticem receptaculi 
in strato continuo inclusa. Excipulum decolor, 20—25 ;x 
altum, ex hyphis pachydermaticis, valde intricatis formatum, 
sub toto hypothecio (centro sat indistinctum) et ad latera 
hymenii evolutum. Hypothecium decolor vel subdecolor, 20 
—25 jx altum. Discus flavofuscescens, epruinosus, opacus. 
Hymenium 80—105 jx altum, parte superiore lutescens, cete¬ 
rum decolor, non inspersum, strato amorpho decolore sat 
crasso (8 u.) tectnm. Paraphyses gelatinam firmam percur¬ 
rentes, non congestae, tenuissimae (1 *x), apice non incras- 
satae, crebre ramoso-connexae, non septatae. Asci ovato- 
clavati, membrana mediocri, apice incrassata, cincti, 55—80 [J. 
longi, ca 30 |x crassi, octospori. Sporae biserialiter dispositae, 
late ovales, obtusae, sat late limbatae (episporium 2 jj.), 21 —27 
[j. longae, 13—IS ;j. crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum depresso-globosa, 130—175 
[x alta, 200—215 u. lata, perifulcrium uniformiter fusconigre¬ 
scens, ostiolum ca 10 *jl diam. Fulcra endobasidialia, subcy- 
lindrica vel ellipsoideo-cylindrica, 7—10 [J. longa et 2 *x crassa; 
pycnoconidia arcuata, cylindrica, apice rotundata, 5—6 p. 
longa, 1 »x crassa. 


28 ARKIV FÖR BOTANIK. BAND 13 . N:0 13 . 

React.: Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus, 
CaCL0 2 non tingitur (=). Asci J persistenter caeruleseentes, 
paraphyses et gelatina hymenii J immutata. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Porto Alegre 25. 9. 
1892, no. 439 et 461; Santa Maria 30. 4. 1893, no. 1282 B. 

Icon. Tab. 1, fig. 2. 

Die Art ist mit Parmelia microsticta Müll. Arg. ver¬ 
wandt, hat aber einen dünneren Thallus von mehr gelblicher 
Farbe, kleinere Lagerlappen, grössere Sporen und viel kleinere 
Pyknokonidien. Die pseudoparenchymatische Oberrinde ist 
für die ganze Gruppe charakteristisch. 


4. Parmelia eanalieulata n. sp. 

Thallus 10 cm. latus, laxe affixus, fragilis, profunde 
lacerato-incisus, laciniae elongatae et angustae: 2—4 mm. latae, 
bi- vel vulgo tri-chotomiter, usque palmatim divisae, congestae 
et imbricatae, lacitiulae angustae, 1—2 mm. latae, disere- 
tae, crispato-undulatae, canaliculatae vel apice p. m. appla- 
natae, rotundae et sinuato-crenulatae vel truncatae, rarius 
emarginatae vel apiculatae. Thallus rugosus, punctis albis 
prominulis crebre instructus , sorediis et isidiis destitutus, fla- 
vescenti-cinereus vel flavescens, subtus concolor vel centrum 
versus parum obscurior; fere erhizinosus. 

Cortex superior 18—26 [x altus, parte exteriore leviter 
obscuratus, ceterum decolor, ex hyphis pseudoparenchymatieis, 
luminibus conspicuis vel etiam magnis separatis, formatus. 
Mednlla alba, 80—250 [X alta, hyphae medulläres laxe con- 
textae, 3—5 (x crassae, non vel parum adspersae. Cortex 
inferior 16—20 (25) jx altus, subdecolor vel flavescens. 

Apothecia breviter pedicellata, primo concava, dein sub- 
plana, numerosa, saepe confluentia, perforata, rariusimperforata. 
Receptaculum thallo concolor, rugosum et dense prominenter 
albo-punctatum vel albo-striatum, cortex receptaculi irregu- 
laris, 50—100 *j. altus, parte exteriore cinerascens, ceterum 
decolor vel etiam lucidus, hyphae corticis perpendiculares, 
valde pachydermaticae, arcte contiguae, septatae. Gonidia 
sub exciptilo et infra corticem receptaculi in strato continuo 
disposita. Margo tenuis, integer vel minute crenulatus, saepe 
bene incurvus. Excipulum decolor, 20—25 *x altum, ex hyphis 
pachydermaticis, intricatis, formatum, sub toto hypothecio 
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et ad latera hymenii evolutum. Hypothecium subdecolor, 20—25 
|x altum, ex hyphis ± horizontalibus formatum. Hymenium 
superne rugosum, flavofuscescens, ceterum decolor, non in- 
spersum, 70—80 jx altum. Paraphyses gelatinam firmam 
percurrentes, apice clavato-incrassatae (3—4 [j.), constricte 
septatae, indivisae vel parum ramosae. Asci sat anguste 
clavati, 50—55 jj. longi et 17—20 (x erassi, mcmbrana mediocri, 
apice incrassata, cincti, octospori. Sporac biserialiter dispo- 
sitae, ovales, anguste limbatae, 14—16, ö ;x longae et 8,5— 11 ;x 
crassae. 

Conceptaeula pycnoconidiorum numerosa, fere semper in 
marginem laeiniarum immersa, depresso-globosa, 140 ;x alta, 
185 (x lata; pcrifulcrium uniformiter fuscum. Fulera endoba- 
sidialia, basidia brevia. 5—6 ;x longa, anguste ellipsoidea vel 
subcylindrica. Pycnoconidia subrecta vel arcuata, eylindrica, 
apice rotundata, 6 — 10 [x longa, 1 [X crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus—, CaCl 2 0 2 
extus et intus —, medulla K0H + CaCl 2 0 2 —. Asci et hyme- 
nium, praecipue inter apices ascorum, J persistenter caerule- 
scentes. 

Brasiliae eivit. Rio Grande do Sul: Cachoeira. In margine 
silvulae, ad corticem; 17. 2. 1893, no. 1055. 

Icon. Tab. 1, fig. 1. 

Die Diagnose zeigt die nahe Verwandtschaft mit den an¬ 
deren Arten der Parmelia microsticta-G ruppe, insbesondere 
mit Parmelia riograndensis Lynge; von letzterer verschieden 
durch den stark zerschlitzten Thallus, andere Verzweigung 
und helle Unterseite. Ob diese zwei Arten durch Zwischen¬ 
formen verbunden sind, müssen weitere Untersuchungen an 
einem grösseren Material zeigen. 


5. Parmelia riulecta Ach. 

Acharius Synopsis Lichenvm 1814, p. 197. Nylander 
Synopsis Lichenum 1860, p. 389. Ejusd. Obs. liehen, in Pyr. 
Orient. Flora vol. LV, 1872, p. 547. Hue Lichenes Exotici p. 
78, no. 674, Paris 1892. Hue, Lichenes Extra-Europaei. Nouv. 
Arch. Mus. d'hist. Natur, ser. 4 a, vol. I, 1899, p. 152. Jatta 
Lichenes cinesi. Nouv. giorn. bot. ital. (nuov. ser.) vol. IX, 
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1902, no. 4, p. 13 (470). Zahlbruckner Lichenes in Ergehn. 
dev hot. Exp. . . . nach Südhrasilien. Denkschriften der . . . K. 
Akad. der Wissenschaften , vol. LXXXIII, Wien 1909, p. 77 
(163) et 84 (170). Fink, Lichens of Minnesota. Contrib. U. S. 
National Herb., vol. XIV, p. 195. Washington 1910. 

Syn. Parmelia Borreri var. rudecta. Tuckerman U. S. 
Explor. Exped. 1S61, p. 142. Ejusd. Synopsis North American 
Lichens , vol. I. 1882, p. 26. 

Thallus (ut videtur) orbicularis, diam. usque 9 cm., tenuis, 
fragilis, lobi minus radiantes, breves, sat angusti (3—5 mm.), 
margines laxe adpressi vel vulgo ± adscendentes, lobi rotun- 
dati vel subtruncati, integri vel crenulati, contigui vel imbri- 
cati, centrum versus suberustacei. Thallus leviter scrobiculato- 
rugosus, ciliis et sorediis destitutus, maculis albis prominulis 
dense instructus , margine excepto dense (usque confluente) 
isidiiformiter vel squamuliformiter microphyllinus vel glomeruli- 
ferus. Color cinereo-flavescens, in glauco-fuscescentem vergens, 
subtus ad ambitum fere decolor vel dilute castaneus (2—3 
mm.), erhizinosus, ceterum niger, rhizinosus, rhizinae pellu- 
cidae vel dein infuscatae, indivisae, ca 40 crassae. 

Cortex superior 17 — 25 [J., parte exteriore lutescens, cete¬ 
rum decolor, hyphae corticis pseudoparenchymaticae, pachy- 
dermaticae, lumina cellularia conspicua vel etiam magna. 
Medulla alba, 100—180 p., hyphae medulläres 3—5 jj. crassae, 
adspersae, ramosae, parce septatae. Gonidia diam. 7—12 jj.. 
Cortex inferior fusconigrescens, 13—20 [J. altus. 

Apothecia numerosa, imperforata, primo dispersa, rotunda, 
cupuliformia, distincte pedicellata, dein confluentia, concava 
vel subplana et mutua pressione angulosa, diam. 6 — 10 mm. 
Margo ± incurvus, crenatus vel etiam denticulatus. Recep- 
taculum valde rugosum , albo-punctatum vel albo-sulcatum , thallo 
concolor; cortex receptaculi vulgo 40—60 (rarius usque 80) ;j. 
altus, decolor vel parte exteriore subdecolor, hyphae cor¬ 
ticis perpendiculares, pseudoparenchymaticae, pachyderma- 
ticae; lumina cellularia conspicua. Gonidia sub excipulo et 
infra corticem in strato continuo inclusa. Excipulum 20 »j. 
altum, sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolu- 
tum, sed centrum versus hypothecio subsimile. Hypothecium 
20 altum. Discus flavofuseescens, opacus, epruinosus. Hy¬ 
menium 100 altum, superne dilute flavescens, ceterum 
decolor, non inspersum, strato amorpho (8 ;j.) decolore tectum. 
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Paraphyses gelatinara firmam pereurrentes, filiformes, apice 
non incrassatae, increbre ramosae, leviter constricte septatae, 
guttulas oleosas saepe continentes. Asci oblongo-clavati, 55 
— 66 ;j. longi, 20 — 22 a erassi, membrana mediocri, apiee 

incrassata, eincti, octospori. Sporae ovales, obtusae, anguste 
limbatae, 12 — 16 ;j. longae, 6,5 — 10,5 ;j. crassae. 

Coneeptacula pycnoconidiorum subglobosa, diam. 100 — 
110 a, vel depresso-globosa, 130 jj. alta, 160 ;j. lata; perifulcrium 
fusconigrescens. Fulcra endobasidialia, basidia subcylindriea 
vel ampullaceo-cylindrica, 6—9 a longa, 2 — 2,5 u. crassa; pycno- 
eonidia reeta, cylindrica , apiee rotundata, 5 — 8 u longa, 1 ;j. 
crassa. 

React. Thallus KOH extus luteseens, intus non tingitur, 
CaCl,0 2 extus immutatns, intus rubescens. Asei J persistenter 
eaerulescunt, paraphyses et gelatina hyinenii J immutata. 

Argentinae civit. Buenos Aires: Zarate, ad corticem Ery- 
thrinae sp. (»Ceibo» incol.) 6. 9. 1894; Zarate, in delta fluminis 
Parana 7. 9. 1894. 

Farmelia rudecta Ach. wird von den meisten Autoren zur 
Sippe Cyclocheila der Hypotrachynen geführt. Ich habe auch 
mehrere, besonders europäische Exemplare von P. rudecta 
gesehen, die auf der Unterseite bis zum Rand rhizinös sind. 
Die von Malme gesammelten haben eine deutliche, wenn auch 
schmale Randzone und lassen sich am besten bei den Amphi- 
gymnien unterbringen. Parmelia rudecta nimmt eine Zwischen¬ 
stellung zwischen den zwei grossen Gruppen ein, aber mit 
den Amphigymnien findet sie Anschluss an die nach meiner 
Ansicht verwandten Arten der Parmelia microsticta- Sippe. 
Eigentümlich für diese Sippe sind die weissen Pünktchen an 
der Oberfläche (Atemporen? efr. die weissen Pünktchen bei 
Cetraria islandica ), die grubig falterige Oberfläche, und der 
Bau der Oberrinde, die von der Markschicht scharf abgegrenzt 
ist und pseudoparenchymatische, weitlückige Zellen hat. Es 
schliesst sich wahrscheinlich dieser auch eine Art an, die ich 
nicht gesehen habe, die Parmelia negata Nyl. : »differt a 
rudecta thallo firmiore, medulla C receptaculo magis rugoso, 
sporis Iongioribus (18—21x9—11, in rudecta 14—18X9—12), 
etiam spermatia sunt longiora in P. negata »A 

Die Arten lassen sich folgendermaassen ordnen: 


1 Nylander, W. Lieh. Lyren. Orient, p. 41; Flora 1872, p. 547, Not. 
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1 Medulla CaCl 2 0 2 erythrinosa. 

2. Thallus isidiis destitutus. P. Lorenzii Krplh. 
2.* Thallus isidiosus. 

3. Pycnoconidia cylindrica. P. rudecta Ach. 
3.* Pycnoconidia sublageniformia. 

P . subrudecta Nyl. 

1.* Medulla CaCl 2 0 2 non tingitur. 

2. Thallus isidiis destitutus. 

3. Pycnoconidia longa (16—20 p.) 

P. microsticta Müll. Arg. 
3.* Pycnoconidia brevia (5—6 »j.) 

P. riograndensis Lynge. 
2.* Thallus isidiosus (verisimiliter, speciem non vidi). 

P. negata Nyl. 

Parmelia Lorenzii Krplh. hat kurze, gerade und scharf 
abgegrenzte Atemporen, und kurze, am Ende abgerundete 
Pyknokonidien, 5 — 5,5 Xl [J.). 

Parmelia stictica Del., P. hypoleucites Nyl., P. Borreroides 
Nyl. kenne ich nicht. 


6. Parmelia tinctoruin Despr. 

Parmelia tinctorum Despr. apud Nylander Observata 
lichenologica in Pyrenaeis orientalibus. Flora vol. LV, 1872, I 
p. 547. Nylander et Crombie On a Collection of Exotic 
Lichens , made in Eastern Asia. Journ. Linn. Soc. vol. XX, 1883, 
p. 51 et 66. Hue Lichens du Junnan. Bull. Soc . Bot . France 
vol. XXXIV, 1887, p. 20 et 1. c. vol. XXXVI, 1889, p. 164. 
Nylander Lichenes Novae Zelandiae 1888, p. 26. Ejusd. 
Lichenes insul. Guineensium . Paris 1889, p. 10. Ejusd. Li¬ 
chenes Japoniae . Paris 1890, p. 26. Ejusd. Sertum Licheneae 
tropicae e Labuan et Singapore. Paris 1891, p. 18. Müller, 

J. Lichenes Sclienchiani . Hedwigia vol. XXX, 1891, p. 228. 
Hue Lichenes Exotici . Paris 1892, p. 74, no. 606. Müller, J. 
Lichenes Usambarenses . Englers Botan. Jahrbücher vol. XX, 
1895, p. 255. Nylander Lichenes ajricani Bol. Soc. Broter. 
vol. XII, 1895, p. 103. Ejusd. Enumeration des Lichens de 
Vile Annobon. Paris 1896, p. 3. Willey Notes on some N 
Amer. Species of Parmelia. Botanical Gazette vol. XXI, 1896, 
p. 204. Zahlbruckner Lichenes Mooreani. Annalen d. K. K. 
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Nciturhist . Ilofmuseum vol. XI, 1896, p. 194. IIue Lichenes 
Extra-Europaei. Nouv. Arch. du Museum ser. 4 a, vol. I, 1899, 
p. 200. Nylander Lichenes Ceylonenses. Acta Soc. Scient. 
Fenniae vol. XXVT, no. 10, 1900, p. 6. Zaiilbruckner Stu¬ 
dien über brasilianische Flechten. Sitzungsber. der K. Alcad. der 
Wissenschaften Math.-naturw. Kl. Abt. I, vol. CXI, Wien 1902, 
p. 427. Ejuscl. Flechten in Deutsche Südpolar-Expedition vol. 
VIII, 1906, p. 22 (ubi syn.). Steiner Lichenes Austro-Africani. 
Btdl. Herb. Boiss. 2:e ser., vol. VII, 1907, p. 640. Zahl¬ 
bruckner Die Flechten der Samoa-lnsehi. Denkschriften der K. 
Akad. d. Wissenschaften. Math, naturw. Kl. vol. LXXXI, Wien 
1908, p. 271. Ejusd. Beiträge zur Flechtenflora Brasiliens. 
Bull. Herb. Boiss. 2:e ser. vol. VHI, 190S, p. 463. Ejusd. 
Lichenes in Ergebnisse der botan. Exp. . . . nach Südbrasilien 
1901. Denkschriften der K. Akad. d. Wissenschaften . Math, 
naturw. Kl. vol. LXXXII, Wien 1909, p. 93 (179) et 74 (160). 
Jatta Licheni delV Asmara. Nuovo Giorn. botanico ital. vol. 
XVII, 1910, no. 1, p. 7 (198). 

Syn. Parmelia praetervisa Müll. Arg. Müller Lichen. 
Beitr. no. 191. Flora vol. LXIII, 1880. p. 276. 

Parmelia coralloidea (Mey. et Flot.) Wainio. Wainio 
Etüde Lichens Bresil I, p. 33. Acta Soc. Fauna et Flora : 
Fennica vol. VII, 1890. Ejusd. Lichenes in Erythraea collecti. 
Hedwigia vol. XXXVII, 1898, p. (37). Ejusd. Lichenes in 
Catal. African Plants, collected by Welwitsch vol. II, part II, 
London 1901, p. 399. Ejusd. Lichenes Insid. Philipp. I. The 
Philipp. Journal of Science. C. Botany vol. IV, 1909, p. 65S. 

An syn.? Parmelia perlala var. coralloidea Mey. et Flot. 
Observationes Botanicas. . . . Nova Acta Acad. Caesar . Leop. 
vol. XIX, Suppl. I, 1843, p. 219. — Ein Teil der von Taylor 
als Parmelia saccatiloba bestimmten Exemplare sollen auch zu 
P. tinctorum gehören. 

Ich habe ein Original-Exemplar der P. tinctorum nicht 
gesehen. Wainio nimmt an, dass P. perlata var. coralloidea 
Mey. et Flot. mit unserer Pflanze identisch ist, was von 
Hue und Zahlbruckner bezweifelt wird. Letzterer hat seine 
Ansichten (1906, p. 22) näher auseinandergesetzt, wozu hin¬ 
gewiesen wird. 

Exsicc. Merrill Lichenes Exsiccati no. 141 (s. n. P. co¬ 
ralloidea) . W ainio Lichenes Brasilienses no. 614 (s. n. P.coralloidea 
(Mey. et Flot.) Wain.) 

Arldv für botanik. Band 13. N;o 13. 
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Thallus late expansus, usque 18 cm., laxe adpressus, 
irregulariter lobatus, axillis acutis; lobi lati, usque 2 cm., 
rotundati, apice integri vel leviter undulato-crenati, contigui 
vel marginibus recurvo-adscendentibus ± imbricati. Thallus 
undulatus, esorediatus; ad peripheriam subnitidus, non isidi- 
osus, ceterum opacus, ad laminam et praecipue ad marginem 
loborum isidiosus, isidia brevia ( 0 , 2 — 0.4 mm.), ramosa. Thallus 
albidus vel albido-cinereus, subtus nitidus, ad ambitum late 
castaneus et nudus, ceterum niger, parce et disperse rhizinosus. 

Cortex superior ad peripheriam 13—14 ;x, ceterum 14— 
20 *x altus, ex hyphis subverticalibus, adspersis, parce ramosis, 
constricte septatis, leptodermaticis, formatus, strato ainorpho 
tenui (2 <x) saepe tectus. Medulla alba, 80—160 »x alta, hyphae 
medulläres 3 »x crassae, ± adspersae, ramosae, septatae. Cortex 
inferior 10 — 16 [X altus, fuscus vel fusco-niger, hyphae corticis 
sat pachydermaticae, luminibus parvis separatae. 

Apothecia rara, cupuliformia vel concava, non perforata, 
rotunda, magna (8 mm. diam.), subpedieellata. Margo in- 
curvus, sat crassus, isidiosus vel in sorediis albis fatiscens. 
Receptaculum thallo concolor, ± isidiosum, cortex receptaculi 
subdecolor, ex hyphis perpendicularibus,pacliydermaticis, lumi¬ 
nibus parvis, formatus. Gonidia strato continuo sub excipulo et 
infra corticem receptaculi inclusa. Excipulum decolor, 20— 
25 |x altum, sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolu- 
tum, ubi in corticem receptaculi transiit, ex hyphis valde 
intricatis, pachydermaticis formatum. Hypothecium decolor, 
ca. 20 [x altum, ex hyphis ± horizontalibus formatum. Discus 
dilute badius, opacus, epruinosus. Hymenium 60—65 (x altum, 
parte superiore dilute luteofuscescens, ceterum decolor, strato 
amorpho tenuissimo tectum. Paraphyses filiformes: 1—1,5 (x 
crassae, gelatinam firmam percurrentes, non ramosae vel in- 
terdum furcatae, praecipue apicem versus septatae, apice 
haud incrassatae. Asci inflato-clavati, breves: 35—40 {x longi,. 
20 jx lati, membrana mediocri, apice incrassata, cincti, octo- 
spori. Sporae biserialiter dispositae, ellipsoideae, sat anguste 
dupliciter limbatae, maturae 13—-17,6 jx longae, 6,5—8 [x 
crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum ad marginem loborum sat 
numerosa (saepe sterilia), depresso-globosa, ca. 80 [x alta, 
105 — 135 (x lata, perifulcrium dilute fuscescens, verticem versus 
fuscum. Fulcra endobasidialia; basidia filiformi-ampullacea, 
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10 (x longa, 2 [x crassa; pycnoconidia 13 —16 [x longa, 0,7—1 ;x 
crassa, cylindrica, rccta vel leviter curvata. 

React. Thallus KOH extus lutescens, intus immutatus, 
CaCl 2 0 ? extus non coloratus , intus intense rubescens . Asci J 
persistenter caerulescentes, paraphyses fere immutatae. 

Paraguay: Paraguari, Cierro Negro, ad saxa, in silva 
minus densa, 1. 8. 1893, no. 1480. Territor. Gran Chaco, ad 
Pilcomayo, in silva minus densa, 7. 9. 1893; et ad Rio Negro, 
in silvu]a minus densa 15. 9. 1S93. Colonia Risso pr. Rio Apa, 
in silva minus densa, 5. 10. 1893, no. 1889 et 7. 10. 1893, no. 
1895 Ac. — Brasiliae civit. Rio de Janeiro: Morro da Carioca, 
19. 8. 1892, no. 149. Minas Geraes, Säo Joäo d’el Rey, ad 
saxa (sterilis), ad arbores (fertilis), 30. 8. 1892, no. 196. Matto 
Grosso: Serra da Chapada, Buriti, ad arbores, 18. 1. 1894, 
no. 2243 C, et Santa Anna da Chapada 19. 2. 1894, 20. 2. 
1S94 (no. 2369). 

Die reifen Sporen sind bei meinen Exemplaren immer 
13 — 17 ;x lang, die unreifen sind kürzer. Die Länge scheint 
variabel zu sein, Wainio gibt an 10—14 ( Etüde I, p. 34), 
Müller Argoviensis 14—17 (Lieh. Beitr . 191, Flora 1880, p. 
276). — Hue beschreibt die Pyknokonidien als »recta» (Lieh. 
Extraeur ., p. 201), ich habe recht häufig auch schwach ge¬ 
krümmte gefunden. 


7. Parmelia Sancti Angeli n. sp. 

Thallus suborbicularis, diam. ca 10 cm., molliusculus, 
membranaceus, profunde incisus; lobi non distincte radiantes, 
ca. 10 mm. lati, ciliati, cilia nigra, indivisa vel bi-vel trifur- 
eata, 2 — 3 mm. longa, lobi ad apicem laxe adpressi, leviter 
sinuoso-erenati, ceterum adscendentes , crispato-lobati et ad 
marginem albo-sorediati. Thallus isidiis destituius, rugulosus, 
varie ruptus, glaueo-albidus, subtus ad ambitum nitidus, flavo- 
fuscescens vel castaneus vel parcius osseus, nudus, ceterum 
niger, pr. p. erhizinosus, pr. p. sat dense rhizinosus. rhizinae 
nigrae, indivisae vel fureatae, ad basin 80 (x crassae. 

Cortex superior 10 [x altus, ex hyphis indistinctis, sub- 
perpendicularibus, pachydermaticis, ramosis, contiguis for- 
matus. Medulla alba, 80—95 »x alta; hyphae medulläres laxe 
contextae, 2 — 3 [x crassae, adspersae. Gonidiorum diam. 5 — 8 *jl. 
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Cortex inferior fuscus vel pr. p. subdecolor, 10 — 13 p. altus, 
ex hyphis ramosis, pachydermaticis, contiguis formatus. 

Apothecia breviter sed distincte pedicellata, non perfo- 
rata, mediocria (9 — 12 mm.), primo urceolata, dein subplana, 
saepe radiatiin rupta. Margo thallo concolor, inflexus, den- 
tatus vel dein sorediose dissolutus, eciliatus . Receptaeulum 
rugosum, thallo subconcolor, cortex receptaculi decolor vel 
parte exteriore in flavescentem vergens, irregularis, 25—40 u. 
altus, ex hyphis pachydermaticis, perpendicularibus, contiguis 
formatum. Hyphae medulläres apotheciorum non vel parcis- 
sime adspersae, sat crebre ramosae. Gonidia sub excipulo et 
infra corticem receptaculi in strato continuo disposita. Ex- 
cipulum ca. 20 [i altum, decolor, hypothecio (20 p. alto) sub- 
simile. Discus badius, opacus, epruinosus. Hymenium 90— 
110 |i altum, superne ± verrucosum, pulvernceo-inspersurrt, 
in flavescentem vergens, ceterum decolor, non inspersum (para- 
physes guttulas oleosas continent). Paraphyses distinctae, 
non congestae, breviter divergenter ramosae (ramoso-connexae) 
et leviter eonstricte septatae, apice non incrassatae vel 
(longiores) leviter clavato-incrassatae. Asci clavato-inflati, 
65— 80 (i longi, 34—36 \x crassi, membrana mediocri, apice 
inerassata, cincti, oetospori. Sporae biserialiter dispositae, 
obtusae, ellipsoideae vel ovatae vel interdum subfabaceae, 
late limbatae , 26—33 ji longae, 13 — 18 |i crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum parcissime evoluta, sub- 
globosa, magna, diam. 130 — 185 |i. Perifulcrium fuscum. Pyc- 
noconidia frustra quaesivimus. 

React. Thallus IvOH extus flavofulvescens, intus non 
coloratur vel (solutione exsiccata) dilute in rubescentem ver¬ 
gens; CaCh,0 2 extus non coloratur, intus rubescens; medulla 
K0H + CaCl 2 0 2 rubescens. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Ex eolonia Santo 
Angelo pr. Cachoeira. 25. 1. 1893, ad corticem. 

Parmelia proboscidea Tayl. ist CaCl 2 0 2 und hat kleinere 
Sporen ( 12 — 16 X 6 , 6 — 8 ). P. abnuens Nyl. hat auch kleinere 
Sporen. * 


8. Parmelia subproboscidea n. sp. 

Thallus 7 — 8 cm. latus, mollis, profunde lobato-incisus, 
lobi angusti, 5 — 7 mm. lati, rotundati, imbricati, sinuato- 
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crenati, ad marginem ± adscendentes, ciliati , cilia 1 — 1,5 mm. 
longa, indivisa. Thallus continuus, rugosus , subnitidus, so- 
rediis et isidiis destitutus, glauco-einer eus, subtus ad ambitum 
dilute castaneus vel albidus, nudus, ccterum niger, disperse 
rhizinosus. 

Cortex superior 16 — 25 ;j. altus, hyphae 8 [j. crassae, ad- 
spersae, septatae, ramosae, parte exteriore perpendiculares, 
arctc contiguae. Medulla alba, 120 — 210 (J. alta, hyphae 3—5 
a crassae, non vel parum adspersae. Cortex inferior decolor, 
subdecolor vel niger, 10 — IG usque 22 jx altus; hyphae ad¬ 
spersae, pachydermaticae, septatae. 

Apothecia 6 — 8 mm. diam., rotunda vel mutua pressione 
angulosa, concava, imperforata, breviter pedicellata. Margo 
bene incurvus, crenatus vel dentato-crenatus, breviter et 
disperse ciliatus. Receptaculum thallo concolor, rugosum vel 
scrobieulatum; cortex receptaculi irregularis, 40 — 80 (x altus, 
parte exteriore luteseens, ceterum decolor, hyphae ± adspersae, 
subperpendiculares, septatae, pachydermaticae, luminibus par- 
vis separatae. Gonidia sub excipulo et infra corticem recep¬ 
taculi strato continuo inclusa. Discus badius, opacus, epru- 
inosus. Excipulum sub toto hypothecio et ad latera hymenii 
evolutum, decolor, 25 — 15 {x altuin. Hypothecium luteseens, 
15 — 25 *x, excipulo subsimile. Discus badius, opacus, epru- 
inosus. Hymenium 55 — 80 jx altum, vulgo luteseens, epitheeium 
inspersum. Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, fili¬ 
formes, apice non incrassatae, septatae, indivisae vel vulgo ± 
ramosae, interdum ramoso-connexae. Asci clavati, membrana 
mediocri, apice leviter incrassata, cincti, octospori. Sporae 
biserialiter dispositae, ellipsoideae, apice rotundatae, anguste 
limbatae (1 (x), 13,5 — 18,5 jj. longae, 7—9,5 (J. crassae. 

Conceptacula pyenoeonidiorum numerosa, globosa, diam. 
60—90 [J., dein depresso-globosa, 130—160 y. alta, 160—170 a 
lata. Perifulcrium fusconigrnm, verticem versus nigrum et 
incrassatum. Fulcra endobasidialia, basidia subcylindrica, 
8—10 (x longa, 1,5 — 2 {j. crassa. Pycnoconidia recta, cylindrica, 
7—S (9) |x longa, 0,5—0,7 ;x crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus persistenter 
immutatus, CaCl 2 0 2 extus et intus non coloratur, sed medulla 
K0H+CaCl 2 0 2 rubescens. Cilia KOH caeruleo-violacea . Hy¬ 
menium J persistenter caerulescit, praecipue asci. 
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Paraguay: Asuncion (meridion. versus), ad arborem soli- 
tariam, loco subhumido. 1893, no. 1678. 

Unterscheidet sich von P. proboscidea Tayl. durch die 
Reaktion, wo besonders die Reaktion der Zilien auffällt, durch 
die schmalen Lagerlappen, die graue Farbe, die Zilien der 
Apothecien und die etwas längeren Pyknokonidien. Der 
Thallus ist kleiner und der Habitus überhaupt recht ver¬ 
schieden. 


9. Parmelia proboscidea Tayl. 

Taylor in Mack. Flora Hibernica vol. II, 1836, p. 143. 
Krempelhuber Liclienes brasilienses in Videnskabelige Meddel. 
naturli. Forening Kjobenhavn vol. XXV, 1873—74, p. 12. 
Müller, J. Lichenologische Beiträge no. 818, Flora vol. LXVII, 
1884, p. 619. Wainio iZtude Lieh. Bresil vol. I, p. 29. Acta 
Soc. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. Müller, J 
Revision der Stein' sehen . . . Flechten. Engters Bot. Jahrbücher 
vol. XV. 1893, p. 514. Ejusd. Eichenes Usambarenses. Engters 
Bot. Jahrbücher vol. XX, 1895, p. 257. Wainio Eichenes . . . 
Madagascaria centrali. Hedivigia vol. XXXVII, 1898, p. 33. 
Hue . Liclienes Extra- Europaei. Nouv. Arcli. Museum ser. 4, 
vol. I, 1899, p. 196 (ubi syn.). Jatta Eicheni cinesi. Nuovo 
Giornale bot. ital. (nuov. ser.) vol. IX, 1902, p. 12 (469) — 
(s. n. Imbricaria). Zahlbruckner Studien über brasil. Flechten. 
Sitzungsber. der K. Akad. Wissensch. Math, naturw. Kl. Abt. 
I, vol. CXI, 1902, p. 425. Ejusd. Eichenes a Damazio lecti. 
Bull. Herb. Boiss. ser. 2:e, vol. IV, 1904, p. 135. Steiner 
Eichenes Austro-Ajricani . Bull . Herb. Boiss. ser. 2:e, vol. VII, 
1907, p. 641. Jatta Ruwenzori. Relaz. scient. vol. I, 1907, p. 3. 
Zaiilbruckner Beiträge zur Flechtenflora Brasiliens. Bull. Herb. 
Boiss. 2:e ser. vol. VIII, 1908, p. 463. Ejusd. Liclienes in 
Ergebnisse der botan. Exp .. . . nach Südbrasilien 1901. Denk¬ 
schriften der Math, natunv. Kl. der K. Akademie der Wissen¬ 
schaften vol. LXXXIII, Wien 1909, p. 74 (160) 91 (177) 
(ubi syn.). 

Icon. Tab. 2 fig. 1. 

Exsicc. Wainio TAchenes Brasilicnses no. 400. Zahl¬ 
bruckner Eichenes rariores 114. 

Thallus late expansus, 13—14 cm. vel ultra, subrigidus, 
fragilis, profunde lobato-incisus, lobi vulgo bene radiantes, 
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elongati, 4—5 cm. longi, 10—12 mm. lati, recurvato-adscen- 
dentes vel ad peripheriam laxe adpressi, imbricati, undulati, 
rotundati et sinuato-crenati vel rarius subintegri, ciliati , cilia 
1 — 3 (4) mm. longa, indivisa vel rarius furcata. Thallus nitidus, 
sorediis et isidiis destitutus, cortex continuus. Color albidus vel 
albido-cinerascens, subtus niger, ad ambitum obscure castaneus, 
nitidus, rarius pallidus (albidus). Subtus pro parte fasciculatim 
rhizinosus, pro parte nudus, ad marginem semper late nudus. 

Cortex superior 16 — 20, dein 20—24 ;x altus, decolor vel 
in flavescentem vergens, hyphae corticis adspersae, indistinc- 
tae, non crassae (4—5 ;x), perpendiculares, arcte contiguae. 
Medulla alba, 90—170 \l alta, hyphae sat dense contextae, ± 
adspersae, 3 — 4 [x crassae. Cortex inferior 13 — 16, dein usque 
22 ;x altus, nigricans vel fuseonigricans. 

Apothecia dispersa, magna (diam. usque 20 mm.), breviter 
pediceilata, non perforata, saepe radiatim rupta, concava vel 
dein subplana. Margo tenuis, vulgo incurvus, eciliatus, (in 
specim. meis) integer. Receptaculum tenuiter rugosum, ob¬ 
solete albo-punctatum vel albo-striatum, thallo concolor; cortex 
receptaculi 50—80 [x altus, ex hyphis perpendicularibus, ± 
adspersis, crassis (usque 12 |x), pachydermaticis, septatis, arcte 
contiguis, formatus. Gonidia sub exeipulo et infra corticem 
receptaculi strato continuo inclusa. Excipulum 25 ;x altum, 
decolor, ex hyphis valde intricatis, pachydermaticis, forma- 
tum. Hypothecium 25 |x altum, decolor vel subdecolor, ex 
hyphis ± horizontalibus formatum. Discus nitidus, badius, 
epruinosus. Hymenium varians, 65 — 100 [J. altum, parte 
superiore flavescens vel rufoflavescens, ceterum decolor, non 
inspersum. Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, ramoso- 
connexae vel rarius indivisae, septatae, apice non incrassatae 
vel clavato-incrassatae. Asci anguste clavati, 40—70 [i longi 
et 16 — 20 [x crassi, membrana tenui, apice incrassata, cincti, 
octospori. Sporae biserialiter dispositae, ellipsoideae, anguste 
limbatae (1 — 1,5 ja), 12—16 (x longae et 6,6—8 crassae vel 
in altero specim. 16—20 *x longae et 10—12 |x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum immersa, subglobosa, diam. 
80 — 90 [x, perifulcrium dilute fuscescens, circum verticem niger. 
Fulcra endobasidialia, basidia tenuissima, filiformi-ampullacea, 
8—10 (x longa, 1,5 [x crassa. Pycnoconidia recta, cylindrica, 
5,5—7 (x longa et 0,5 jx crassa. 

Peact. Thallus KOH extus e flavo fulvescens, intus primo 
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immutata, dein (solutione exsiccata) rubeseens, CaCl 2 0 2 extus 
et intus immutatus; cilia KOH immutata. 

Brasilias civit. Minas Gcraes, Säo Joäo d’el Rey 1. 9. 
1892, no. 314 B. Matto Grosso, Serra da Chapada prope 
Bocca da Serra. Ad rupes, 15. 6. 1894 (s. num.). 

Ich habe kein Originalexemplar der Art gesehen. Ent¬ 
weder ist die Art recht variabel, oder sie wird verschieden 
aufgefasst. Nach Wainio: Etud. I, p. 30 sind die Paraphysen 
»apice leviter incrassatae . . ., plurimae simplices>>, nach Hub 
Lieh . Extraeur . I, p. 197 »apice incrassatae» (bis 4 (jl) und 
»ramoso-connexae». In der MALME’schen Kollektion sind zwei 
Exemplare vorhanden, das eine hat (bei vollständig ausge¬ 
wachsene Apothecien, Diam. 20 mm.) ein niedriges Hymenium 
(55— 60 (J.) mit deutlich verdickten Paraphysen und kleinere 
Sporen (12 — 16X6, 6—8 |i), das andere hat ein höheres Hy¬ 
menium (80 — 100 ji), nicht verdickte Paraphysen und grössere 
Sporen (16 —20X10 — 12 |x). Bei allen beiden sind die Para¬ 
physen »connexo-ramosae», besonders die nicht verdickten. 
Pycnoconidien habe ich nur bei der ersteren Form gefunden. 
Die zwei Exemplare stimmen morphologisch gut überein. 
Nach meiner Ansicht kann man sie nicht als zwei Arten 
trennen, vielleicht als zwei Formen, etwa f. tenuis ad int. und 
f. inerassata ad int. 

Was die Reaktion betrifft, wird sowohl von Wainio als 
von Hue (1. c.) angegeben, dass das Mark mit Kalilauge keine 
Reaktion gibt. Sofort sieht man auch nichts, erst wenn die 
Flüssigkeit ganz eingetrocknet ist (über Nacht), beobachtet 
man die Rot- resp. Braunfärbung, wie es bei den Parmelien 
recht häufig der Fall ist. 

Parmelia proboscidea Tayl. in A. Zahlbr. Lieh . rar. exsice. 
no. 114 hat deutlich verdickte Paraphysen, Sporen 16—19X 
9,5— 12 |j., die oben angegebene chemische Reaktion, der Rand 
der Apothecien ist z. T. zackig. 

10. Parmelia rupta n. sp. 

Thallus 6 — 7 cm. latus, laxe affixus, mollis, profunde 
lobato-incisus, lobi radiantes, breves, 4 — 6 mm. lati, imbricati, 
breviter et irregulariter incisi, ad marginem subadscendentes, 
rotundati, integri vel crenulati, breviter ciliati (cilia 0,5 — 1 
mm.). Thallus centrum versus lobis secundariis parvis, anguste 
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affixis, (in specimine) o vatis, indivisis crebre instructus, isidiis 
et sorediis destitutus, laevigatus vel leviter rugulosus, sub- 
nitidus, reliculatim ruptus (ut in P. cetrata ), glaucocinereus, 
subtus niger, rhizinosus vel pro parte nudus, ad ambitum 
anguste castaneus, nitidus, nudus (2 mm.) 

Cortex superior IS — 24 (j. altus, decolor, hyphae (saepe 
indistinctae) ramosae, perpendiculares, septatae, luminibus 
distinctis separatae. Medulla alba, 100 — 160 (rarius usque 
220) {i alta, hyphae 3,5 — 4,5 u. crassae, ± adspersae. Cortex 
inferior niger, 16 —IS altus. 

Apothecia dispersa, 6—8 mm. diam., adpressa, anguste 
affixa, centro impressa, sed non pcrforata. Margo tenuis, 
integer vel crenulatus, non ciliatus. Receptaculum laevigatum, 
thallo concolor, cortex receptaculi decolor, irregularis (gonidia 
saepe usque ad marginem ipsum exeunt), 25 — 50 altus, 
hyphae corticis perpendiculares, pachydermaticae, luminibus 
conspicuis separatae. Gonidia sub excipulo et infra corticem 
receptaculi in strato continuo disposita. Excipulum bene 
evolutum, 20 — 25 u. altum, decolor, sub toto hypothecio et 
ad latera hymenii evolutum. Hypothecium subdecolor, 20 — 25 
•j. altum. Discus subplanus, opacus, dilute flavofuscescens. 
Hymenium 55 — 60 ;j. altum, decolor vel parte superiore 
dilute flavescens, non inspersum, strato amorpho, 4—5 »j. crasso, 
tectum. Paraphyses tenues, apice non incrassatae, ra¬ 
mosae, interdum ramoso-connexae, crebre (non constricte) 
septatae. Asci membrana mediocri, superne incrassata, cincti, 
clavati, 45 [J. longi et 16 a crassi, octospori. Sporae biseri- 
aliter dispositae, ovatae, late ovales vel etiam subglobosae, 
anguste limbatae, 9 — 11 (j. longae et 5,5—8 [j. crassae. 

Coneeptacula pycnoconidiorum numerosa, sed pycnoeo- 
nidia frustra quaesivimus. 

React. Thallus IvOH extus dilute flavescens, intus intense 
rubescens, CaCl 2 0 2 non coloratur. Asci J persistenter caerule- 
scentes, paraphyses et gelatina hymenii J non colorantur. 

Paraguay: Territ. Gran Chaco, ad Rio Negro 14. 9. 1S93, 
ad corticem. 


11. Parmelia latissima Fee. 

Fee Essai Crypt . Ecorces Exotique Supplem. 1837, p. 119, 
tab. 38, fig. 1 et tab. 42, fig. 4. Nylander Synopsis Lichenum 
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1858 1860, p. 380. Ejusd. Lichenographia Novo-Granatensis 

Prodromus. Acta Soc. Scient. Fennica vol. VII, 1863, p. 438. 
Ejusd. Novae Explorat. Lichen. Novae-Caledon. Flora vol. L, 
1867, p. 194. Krempelhuber Exotische Flechten. Verhandlungen 
der K. K. zool. bot. Gesellschall in Wien vol. XVIII, 1868, p. 
320. Nylander Circa reactiones Parmeliarum. Flora vol. LII, 
1869, p. 291. Krempelhuber Lichenes in Reise S. M. Fregate 
Novara vol. I, Wien 1870, p. 115. Ejusd. Lichenes Brasilienses. 
Vidensk. Meddel. naturhist. Forening Kjobenhavn vol. XXV, 
1873—74, p. 9. Nylander Observ. lichenol. in Pyreuaeis Orient. 
Flora vol. LV, 1872, p. 547. Krempelhuber Lichenes collecti 
in republ. Argentina. Flora vol. LXI, 1878, p. 462. Crombie 
Lichenes . . . Rodriguez. Philos . Transact. oj ihe Royal Society 
of London vol. CLXVIII, 1879, p. 404. Nylander Parmel. 
exoticae novae. Flora vol. LXVIII, 1885, p. 608. Hue Lichenes 
Yunnanenses II. Bidl. Soc. Bol. France vol. XXXVI, 1889, p. 
164. Wainio Etüde Lichens Bresil I, p. 32. Acta Soc. Fauna 
et Flora Fennica vol. VII, 1890. Hue Lichenes Exotici Paris 
1892, no. 604, p. 73. Müller, J. Revision der Stein"sehen 
Uebersicht. Englers Botan. Jahrbücher vol. XV, 1893, p. 513. 
Ejusd. Conspectus Lichen. Novae Zelandiae. Bull. Herb. Boiss. 
vol. II, 1894, append. I, p. 37. Ejusd. Lichenes Usambarenses. 
Englers Botan. Jahrbücher vol. XX, 1895, p. 513. Hue Lichenes 
Extra-Europaei. Nouvelles Archives du Museum ser. 4 a, vol. I, 
1899, p. 204. Jatta Licheni cinesi. Nuovo Giornale botan. 
ital. (nuov. ser.) vol. IX, 1902, p. 12 (469) (s. n. Imbricaria). 
Steiner Flechten von Kamerun Verh . K. K. zool. botan. Gesell¬ 
schaft Wien vol. LIII, 1903, p. 236. Lindau Lichenes von 
Madagaskar. Voeltzkows Reise in Ostafrika vol. III, p. 10. 
Stuttg. 1908. Ejusd. Lichenes peruviani. Englers Botan. Jahr¬ 
bücher vol. XLII, 1908, p. 57. Zahlbruckner Lichenes in 
Ergebnisse der botan. Exp. . . . nach Südbrasilien 190L Denk¬ 
schriften der Math, naturw. Kl. d. K. Akademie der Wissen¬ 
schaften vol. LXXXIII, Wien 1909, p. 75 (161) et 92 (178). 
Lindau Flechten aus den Anden. Hedwigia vol. LIII, 1913, 
p. 44. 

Thallus late expansus, usque 20 cm. vel ultra, molliuscu- 
lus, laxe affixus, irregulariter lobatus, lobi radiantes, contigui 
vel parcius imbricati, 1 — 3, vulgo ca. 1,5 cm. lati, apice 
rotundati, integri vel vix sinuato-lobati et vulgo plani, 
margine ± adscendentes et undulato-crispati; cortex opacus, 
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centrum versus arcolato-rimosus, ceterum continuus vel irrc- 
gulariter, subtiliter rimulosus. Thallus ciliis, sorediis et isidiis 
destitutns, subtus ad ainbitum late nudus, ceterum parce et 
breviter rhizinosus. Color osseo-albidus vel albido-glaucescens, 
subtus ad ambitum late castancus, nitidus, ceterum nigcr, 
opacus. 

Cortex superior 13 — 20 [x altus, liyphac corticis indistinc- 
tae, subpachydermaticae, constricte septatae, ramosae, lumi- 
nibus magnis separatae. Medulla alba, 100 —175 jx alta, liyphae 
medulläres 2,5 — 3 (4) u. crassae, parce septatae et parce ra¬ 
mosae, parum vel non adspersae. Cortex inferior 13—15 ;x 
altus, fusco-niger vel ad ambitum loborum dilute fuscus. 

Apotliecia diam. usque 14 mm., dispersa, saepe radiatim 
rupta, imperforata, breviter pedicellata. Reeeptaculum thallo 
eoneolor, laevigatum, gonidia sub excipulo et infra cortieem 
strato continuo inclusa, cortex receptaculi decolor, 40—80 
(x altus, ex liyphis perpendicularibus, contiguis, valde pachy- 
dermaticis, formatus. Margo tliallinus tenuis, integer vel ± 
crenulatus, esorediatus. Excipulum decolor, 15 — 20 a altum, 
inspersum, sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum, 
ex liyphis valde intricatis, subpachydermaticis, formatum. 
Hypothecium subdecolor, inspersum, excipulo sat simile. 
Discus primo cupuliformis, dein e concavo planus, dilute 
badius, epruinosus. Hymenium altum: 100—130 [x, valde in¬ 
spersum, superne dilute luteo-fuscescens, ceterum subdecolor. 
Parapliyses gelatinam firmam percurrentes, filiformes, apice 
non dilatatae, non confertae, breviter et divergenter ramosae, 
indistincte septatae. Asci vulgo inflato-clavati, 65—90 [J. longi, 
27 jx crassi, membrana medocri, apice incrassata cincti, octo- 
spori. Sporae biserialiter dispositae, obtuse ellipsoideae, epi- 
sporio crasso cinctae, 21 — 30 {x longae et 10,5 — 16 [x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum in marginem loborum 
immersa, numerosa, perifulcrium obscure fuscum, fulcra endo- 
basidialia, basidia ellipsoidea, 5—6 (x longa et 2 [x crassa, pycno- 
conidia recta, altero apice incrassata et rotundata, altero 
apice acuta, 5 — 6 [x longa. 

React. Thallus KOH superne flavescens, dein saepe ferru- 
gineus vel rubescens, intus semper e flavo ferrugineus vel 
rubescens, CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Asci J persi¬ 
stenter caerulescentes, parapliyses et gelatina hymenii J non 
colorantur. 
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Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in silva minus densa 19. 2. 1894, no. 2364; 21. 2. 1894, s. 
num.; Coxipo-Mirim pr. Cuyabä, ad marginem silvulae, 1. 6. 
1894, no. 2742 B.; Serra da Chapada, prope Bocca da Serra, 
ad arborem, 15. 6. 1S94, s. num.; Serra da Chapada, Buriti, 
ad marginem silvae 25. 6. 1894, s. num. 

Bei den von mir untersuchten Exemplaren sind die 
Sporen gewöhnlich recht schmal elliptisch, die meisten sind 
nur 11 — 14 p. breit. Die Paraphysen werden als septiert 
angegeben, ich habe nur wenige und sehr undeutliche Septa 
gefunden. 


var. eorniculata Krplh. 

Krempelhuber, Eichenes collecti in Bejmblica Argentina. 
Flora vol. LXI, 1878, p. 463. 

»Loborum marginibus corniculosa vel varie modo fissa, 
receptaculo (apud Krplh. excipulo) apotheciorum plicato 
aut interdum eximie rugoso, immo clathrato-scrobiculoso.» 
Krplh. 1. c. 

Von dieser Form sind in der MALME’schen Kollektion zwei 
Exemplare. Das eine ist ca. 20 cm. breit, das andere kleiner. 
Die Loben sind (mit Ausnahme der peripheren) dicht mit 
schmalen (1 —2 mm.) und kurzen (1—5 min.) Anhängseln ver¬ 
sehen, wodurch die Flechte ein kleinblättriges Aussehen be¬ 
kommt. Durch Kalilauge färben sich Rinde und Mark gelb, 
das Mark dann beim Eintrocknen rostrot. — Die jungen 
Apothecien sind zuerst nicht oder wenig runzelig, später 
werden sie immer mehr runzelig. Apothecien bis 17 mm. 
Diameter, Hymenium ca. 90—110 ^ hoch. 

Farbe, Sporen und Pyknokonidien sind mit P . latissima 
übereinstimmend, nur sind die Pyknokonidien wenig zuge¬ 
spitzt. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
ad corticem, 6. 3. 1894, no. 2512 Ba (forma inter typum et 
var. corniculatam intermedia); Serra da Chapada, prope Säo 
Jeronymo, ad corticem 3. 6. 1894, no. 2743 B; Serra da 
Chapada, prope Bocca da Serra, ad rupes, 5. 6. 1894, no. 
2738. 
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f. microspora n. f. 

Differt a speeie liymenio angusiiore : G5 ;j. alto, parum 
insperso, et praecipue sporis minoribus et tenuiter limbatis, 
j2 — 15 jr longis et G — 8 u. crassis, episporio 1,5 (j< crasso cir- 
cumdatis. Thallus disperse ciliatus. 

Der Thallus kann sehr gross werden, ein Exemplar ist 
20 — 25 cm. breit und ist noch grösser gewesen, aber bei der 
Präparation abgeschnitten. Der anatomische Bau, die che¬ 
mische Reaktion, die Form und Grösse der Pycnoconidien, 
und der Bau des Apotlieeiums im allgemeinen stimmen mit 
P. latissima Fee überein. Die untersuchten Apothecien waren 
gross (Diameter bis 12 mm.) und gut entwickelt. Ich habe 
die Form abgetrennt, weil ich in der Gattung Parmelia noch 
nie eine derartige Variation der Sporen bei einer Art beob¬ 
achtet habe. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, prope 
Bocca da Serra, ad rupes subapricas, 19. 1. 1894, no. 2444 
& 2244*. 


var. minima n. var. 

Thallus 7 — 8 cm. latus, laxe adpressus, mollis, fragilis, 
lobatus, lobi vulgo non bene radiantes, undulato-crispati, 
imbrieati, sinuato-incisi, angusti: 2—5 mm. lati, centrum 
versus lobis seeundariis sparsis, angustis, varie divisis, in- 
structus. Thallus opacus, ad peripheriam subnitidus, ciliis et 
isidiis destitutus, sorediosus: soredia ad laminam et ad mar- 
ginem thalli adsunt, dispersa et parva vel majores, capitata et 
breviter pedicellata. Cortex continuus, rarius fortuiter ruptus, 
colore osseo-albidus vel albido-glauceseens, in flaveseentem 
vergens, subtus ad ambitum anguste ( 1 , 5 —2 mm.) castaneus 
et nudus, ceterum niger, dense rhizinosus. 

Medulla 80—130 (j. alta; notae anatomicae praeterea ut 
apud P. latissimam . 

Apothecia nnmerosa, dispersa, cupuliformia, sessilia, an¬ 
guste affixa, imperforata, rotunda, diam. 5—G mm. Margo 
incurvus, integer vel ± crenatus; receptaculum thallo concolor 
vel in flaveseentem vergens, laevigatum, isidiis destitutum; 
cortex receptaculi parte exteriori obseuratus, cetcrum sub- 
decolor, 40—65 [r altus, hyphae corticis perpendieulares, 
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septatae, adspersae, valde pachydermaticae, 10 — 12 *x crassae. 
Gonidia sub toto excipulo et infra corticem receptaculi in 
strato continuo disposita. Excipidum 15 — 20 «x altum, hypo- 
thecio (20 \*. alto) sat simile. Discus concavus, flavofuscescens, 
subnitidus, non pruinosus. Hymenium altum: 120 ;x, non 
inspersum , deeolor vel parte superiore dilute flavescens. Para- 
physes tenues, apice non vel baud incrassatae, ramoso- 
connexae, non vel increbre et indistinete septatae. Asci 
clavati vel inflato-clavati, membrana mediocri, apice incras- 
sata cincti, octospori, 65—80 [x longi, 30 — 35 [x crassi. Sporae 
ellipsoideae, apice obtuse rotundatae, late limbatae (2 (x), 
26 — 29.5 |x longae, 14,5—16,5 [X crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, globosa, diam. 
120 —130 [x; perifulcrium obscurum, circum ostiolum valde 
incrassatum. Fulcra endobasidialia, basidia anguste ellip- 
soidea, 5— 6 *x longa, 1,5—2 jx crassa; pycnoeonidia recta, 
rarius subrecta, altero apice incrassata et rotundata, altero 
apice angustiora, 4,5—6 «x longa. 

React.: Thallus KOH superne flavescens, dein saepe 
ferrugineus vel rubescens, intus e flavo ferrugineus vel rube- 
scens, CaCl 2 0 2 ext-us et intus immutatus. Asci J persistenter 
caerulescentes, paraphyses et gelatinam hymenii J immutata. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, Buriti 
20. 1. 1894, no. 2243 C**, ad arborem. 

Die Farbe, Reaktion, das hohe Hymenium und die Über¬ 
einstimmung der Sporen und Pyknokonidien zeigen die nahe 
Verwandschaft mit P. latissima Fee. 


12. Parinelia cristifera Tayl. 

Tayl. New Lichens . Hook. Journ. Botany vol. VI, 1847, 
p. 165. Müller, J. Lichenologische Beiträge XXVII, no. 1250. 
Flora vol. LXXI, 1888, p. 24. 

Parmelia perlata var. cristifera Hellbom Lichenaea Neo - 
Zeelandica. Bihang K. Svenska Vet. Akad. Handl. vol. XXI, 
afd. III, 1896, no. 13, p. 42. 

Parmelia latissima var. cristifera (Tayl.) Hue Lichenes 
Extra-Europaei . Nouvelles Archives Museum ser. 4 a, vol. I, 
1899, p. 205. Zahlbruckner Lichenes a cl. Damazio lecii II. 
Ball. Herb. Boiss. 2:e ser. vol. V, 1905, p. 541. Ejusd. Die 
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Flechten der Samoa-Inseln . Denkschriften der K. Akad. d. 
Wissensch. Math. naturw. Kl. vol. LXXXI. Wien 1908, p. 270. 
Ejusd. Lichen es in Ergebnisse der botan. Exp. . . . nach Sild- 
brasilien 1901. Denkschriften der Matliem . nähme. Kl. der K. 
Akademie der Wissenschaften vol. LXXXIIT, Wien 1909, p. 92 
(178). Watnio Lichenes in Flora of Koh-Chang. Botanisk 
Tidsskrift Kjobenhavn vol. XXIX, 1909, p. 105. Ejusd. Li¬ 
chenes insul. Philippinarum I. The Philipp . Journal of Science 
C. Botany vol. IV, 1909, p. 659. 

Thallus late expansus , 17 cm. latus, laxe adpressus, mem- 
branaceus, mollis, fragilis. Lobi bene radiantes, elongati, 
1 — 2 cm. lati, marginibus subadscendentibus, crispatis imbri- 
cati, irregulariter incisi. Thallus undulatus, ciliis et isidiis 
destitutus, ad marginem sorediosus , soredia demum elevata, 
globosa, suis locis confluentia, alba vel alboglaucescentia. 
Cortex continuus vel dein subtiliter reticulato-ruptus, subni- 
tidus, eolor albidus vel albido-glaucescens, subtus niger, ad 
ambitum castaneus. nitidus. Thallus rhizinis fere destitutus. 

Structura thalli ut in Parmdia latissima Fee. 

Apothecia pauca, dispersa, rotunda, diam. 9 — 11 mm., 
interduin radiatim rupta, imperforata, sessilia, ad basin con- 
stricta, anguste affixa, vel brevissime pedicellata. Recepta- 
culum rugosum, soredioso-fatiscens , thallo concolor; cortex 
receptaculi irregularis, decolor vel subdecolor, 40—80 g altus, 
ex hyphis subperpendicularibus, pachydermaticis, septatis, con- 
tiguis, formatus. Gonidia strato continuo sub excipulo et infra 
corticem receptaculi inclusa. Margo thallinus sat crassus, in 
soredia dissolutus. Excipulum sub toto hypothecio et ad 
Jatera hymenii evolutum, ca. 20 jj. altum, inspersum, ex hyphis 
pachydermaticis, intricatis formatum. Etypothecium 20 [x 
altum, excipulo sat simile. Discus planus, dilute badius, 
epruinosus, subopacus. Hymenium valde inspersum, 100— 
130 \x altum, superne dilute flavo-fuscescens, ceterum sub¬ 
decolor. Paraphyses filiformes, gelatinam crassam percur¬ 
rentes, non confertae, apice non incrassatae, breviter di¬ 
vergentes, ramosae, non septatae vel rarius indistincte sep- 
tatae. Asci inflato-clavati, 70—90 \x longi, 27 ^ crassi, mem- 
brana mediocri, apice incrassata, cincti, octospori. Sporae 
biserialiter dispositae, ellipsoideae, apice obtusae, late lim- 
batae (membrana 2 [r crassa), 22—27 a longae, 10,5—14 (i 
crassae. 
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Pycnoconidia frustra quaesita. 

React. Thallus KOH superne flavescens, intus ferrugineus 
vel rubescens, CaCl 2 0 2 extus et intus imrautatus. Asci J 
persistenter caerulescentes, paraphyses et gelatina hymenalis 
J fere non colorantur. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, Buriti, 
ad arborera, ad marginem silvae, 16. 6. 1894. 

Parmelia cristifera wird gewöhnlich als eine Form zu 
Parmelia latissima gezogen (Hue, Zahlbruckner). Die Spo¬ 
ren, der Bau des Thallus und die chemische Reaktion stimmen 
überein, Avie die Beschreibung zeigt. Über die Bedeutung 
der Soredien als systematisches Merkmal ist viel gestritten 
worden, einige Autoren, z. B. Kajanus, hat ihnen alle syste¬ 
matische Bedeutung abgesprochen. Es ist sicher genug, das 
feuchte Luft das Wachstum der Flechten im allgemeinen 
fördert, weil sie eine ununterbrochene Assimilation ermöglicht 
und daher auch einen Reiz zu gewissen Auswüchsen gibt, 
zum Beispiel bei unserer einheimischen Cetraria glauca. Aber 
ich bestreite bestimmt, dass man Soredien einfach als eine 
Reaktion auf Feuchtigkeit betrachten kann; findet man doch 
an demselben Baum häufig sorediöse und nicht sorediöse 
nahestehende Elementar-Arten, zum Beispiel in der Parmelia 
olivacea-G ruppe. Ich bin daher der Ansicht, dass das Vor¬ 
handensein oder Fehlen von Soredien als ein genügendes 
spezifisches Merkmal gelten muss, wenn es konstant ist. 

13. Parmelia subrugata (Nyl.) Krplh. 

Krempelhuber Exotische Flechten. Verh. K. K. zool. bot. 
Gesellschaft Wien vol. XVIII, 1868, p. 320. Nylander Circa 
react. Parmeliarum. Flora vol. LII. 1869, p. 291. Tuckerman 
Synopsis North. Amer. Lichens Boston 1882, p. 54. Nylander 
Parmeliae exoticae novae. Flora vol. LXVIII, 1885, p. 608. * 
Wainio Etüde Lieh. Bresil vol. I. p. 31. Acta Soc. pro Fauna 
et Flora Fennica vol. VII, 1890. Müller, Jean. Lichenes 
Schenckiani. Hedwigia vol. XXX, 1891, p. 228. Zahlbruckner 
Studien über brasil. Flechten. Sitzungsber. d. K. Akad. Wissensekt. 
Wien. Math, naturw. CI. Abt. 1. vol. CXI, 1902, p. 427. 
Ejusd. Lichenes in Ergehn, der bot. Exp. . . . nach Südbrasi¬ 
lien. Denkschriftender . . . K. Akad. der Wissenschaften Math, 
naturw. Kl. vol. LXXXIII Wien 1909, p. 74 (160). 
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Parmdia latissima var. subrugata Nyl. apud Krempel¬ 
huber 1. c. p. 321. Krempelhuber Lichenes Rep. Argentina. 
Flora vol. LXI, 1878, p. 463. 

Exsicc. Wainio: Lichenes Brasilienses no. 994. 


var. arcuata nov. var. 

Thallus 10 cm. latus, lobatus; lobi breves, sat angusti, 

5— 8 mm. lati, in lobulos adscendentes , parvos, acutos vel 
digitatos vel varie divisos, p. m. revolutos, crebre dissecti. 
Thallus sorediis et isidiis destitutus, breviter (1 mm.) et 
disperse ciliatus, laevigatus vel ± rugulosus, irregulariter 
ruptus, glaucocinereus, subtus ad ambitum late albus vel rarius 
dilute castaneus, erhizinosus, ceterum niger. dense et breviter 
rhizinosus, rhizinae 50 — 55 |x crassae, indivisae vel rarius 
ramosae. 

Cortex superior decolor, 20—25 fx altus, hyphae indi- 
stinctae, adspersae, septatae, ramosae, parte inferiore luminibus 
conspicuis separatae, parte exteriore arcte contiguae. Medulla 
110—175 (i alta, alba, hyphae 3—5 jx crassae, ± adspersae, 
dense contextae. Gonidia diam. 8—10 «x. Cortex inferior 15— 
20 |x altus, decolor vel fuseoniger, hyphae corticis adspersae, 

6— 7 [x crassae, arcte contiguae vel dein luminibus conspicuis 
separatae. 

Apothecia numerosa, diam. 7—10 mm., imperforata, ecili- 
ata, breviter pedicellata. Margo bene inflexus, crebre dentato- 
crenulatus; receptaculum rugosum vel etiam scrobiculaturu. 
thallo concolor; cortex receptaculi 25 [x altus, decolor, hyphae 
corticis perpendiculares, pachydermaticae, luminibus parvis 
separatae. Gonidia sub toto excipulo et infra corticem recep¬ 
taculi strato continuo inclusa. Excipulum sub toto hypothecio 
et ad latera hymenii evolutum, 20 [x altum, decolor, bypo- 
thecio sat simile. Hypothecium subdecolor, 20 [x altum. 
Discus concavus, opacus, epruinosus. Hymenium 70 — 90 fx 
altum , parte superiore lutescens vel fuscescens. Paraphyses 
gelatinam firmam percurrentes, filiformes, apice non incrassa- 
tae, indistinctae et increbre septatae, ramoso-connexae, rarius 
indivisae vel fureatae. Asci ovales, 65—70 jx longi et 33—35 
[x crassi, membrana mediocri, apice leviter incrassata, cincti, 
octospori. Sporae bi- vel tri-serialiter dispositae, ellipsoideae, 
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apice rotundatae, late limbatae (episporium 3 «j.), 24,3 — 34 
longae, 13,3—18 a crassae. 

Coneeptacula pycnoconidiorum numerosa, globosa vel 
depresso-globosa, 130 —140 [j. alta et 130 — 170 {J. lata; perifub 
crium fusconigrum, cireum ostiolum incrassatum. Fulcra 
endobasidialia, basidia subcylindrica vel lageniformia, 5—7 
longa, 2 p, crassa, pycnoconidia arcuata , cylindrica, apice 
rotundata, 4 — 5 p, longa et 0,5 p. crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus non coloratur, 
CaCl 2 0 2 non coloratur, medulla K0H + CaCl 2 0 2 aurantiaco- 
rubescens. Asci J persistenter caerulescentes, paraphyses et 
gelatina hymenii J non colorantur. 

Brasilias civit. Rio Grande do Sul: Porto Alegre 25. 9. 
1892, no. 440, ad arborem. 

Unterscheidet sich vom »Typus» durch ein niedrigeres 
Hymenium (Typus: 120—140 p.), aber besonders durch die 
gekrümmten Pyknokonidien. Ich habe ein Original-Exemplar 
vom »Typus» untersucht und kann nur die allgemeine Angabe 
bestätigen, dass Parmelia subrugata (Nyl.) Krplh. gerade 
Pyknokonidien hat. Wenn man die grosse Konstanz der 
Pyknokonidien bei dieser Gattung bedenkt, muss eine Form 
mit abweichenden Pyknokonidien benannt werden. Der Ha¬ 
bitus stimmt vollkommen mit Parmelia subrugata (Nyl.) 
Krplh. überein. 


14. Parmelia rigida n. sp. 

Thallus coriaceus , 9 cm. latus, profunde incisus, lobi 
elongati, lati (usque 20 mm.), discreti vel imbricati, plani, 
irregulariter laciniato-fimbriati , laciniae 2—10 mm. longae, in- 
crebre ciliati , cilia nigra, ramosa. Thallus laevigatus, subni- 
tidus, sorediis et isidiis destitutus, irregulariter vel areolato- 
ruptus, subtus reticulato-rugosus. Color glaucescenti-albidus, 
subtus circum centrum niger, ceterum albus, pars nigra rhi- 
zinis concoloribus, longis, ramosis, disperse munita, pars alba 
vulgo nuda. 

Cortex superior 25—27 j 1 altus, parte exteriore dilute 
fuscescens, ceterum decolor, hyphac ± adspersae, indistinctae, 
pachydermaticae, ramosae, ramulae arcte contiguae, septatae; 
cortex strato amorpho tenui (1—3 fj.) tectus. Medulla alba, 
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250—340 [xalta, hyphae adspersae, 5 — 8 (x crassae. Cortex inferior 
18—20 *x altus, pro parte subdecolor, pro parte fusconigricans. 

Apothecia urceolata, pedicellata, perforata , numerosa, 
magna (diam. usque 20 mm.), rotunda vel mutua pressionc 
angulosa. Margo integer, eciliatus. Receptaculum rugosum, 
thallo concolor; cortex receptaculi irregularis: (30) 40 — 50 (70) 
ix altus, subdecolor vel parte exteriore leviter obscuratus, 
hyphae corticis adspersae, septatae, pachydermaticae, per- 
pendiculares. Gonidia sub excipulo et infra corticem recep¬ 
taculi strato continuo inclusa. Excipulum 20 — 30 (x altum, 
decolor. Hypotheeium 20—30 »x altum, subdecolor, ceterum 
exipulo subsimile. Diseus badius, subopacus, epruinosus. 
Hymenium parte superiore dilute flavescens, ceterum decolor, 
90 — 105 ;x altum, inspersum , strato amorpho tenui, demum 
saepe pulveraceo-rupto, tectum. Paraphyses tenuissimae 
apice non incrassatae, indistinctae, gelatinam firmam per¬ 
currentes, crebre ramoso-connexae; sept-a frustra quaesita. 
Asci ovato-clavati, 65 *x longi, 25 «x crassi, membrana mediocri 
apice incrassata, cincti, octospori. Sporae biserialiter dispo- 
sitae, ellipsoideae, mediocriter (1,5—2 (x) limbatae, 17 — 24 »x 
longae, 12—13,3 (x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum lacinulis thalli immersa, 
globosa vel subglobosa, 130—160 u. alta, 150—160 ;x lata. 
Perifulcrium obscurum (fusco-nigrum), eircum verticem incras- 
satum. Fulcra endobasidialia, basidia ampullaceo-filiformia, 
11—13 u. longa, 1,5 jx crassa. Pycnoconidia recta vel subrecta, 
cylindrica, apice rotundata, 10—13 jx longa, 0,5 {x crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus, 
CaCl 2 0, extus et intus immutatus, medulla K0H + CaCl 2 0 2 
immutata. Hymenium J persistenter caerulescens. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Piratiny 17. 12. 1892, 
no. 827 B. Ut videtur ad corticem. 

Icon. Tab. 2, fig. 2. 

15. Parmelia Balausae Müll. Arg. 

Müller, J. Lichenes Montevidenses. Revue Mycologique , 
vol. X, 1888, p. 1. Zahlbruckner Liclienes in Ergebnisse 
der botan. Exp . . . . nach Südbrasilien 1901. Denkschriften 
der Math . naturio . Kl. der K. Akademie der Wissenschaften 
vol. LXXXIII, Wien 1909, p. 74 (160). 
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Thallus 6—7 cm. latus, coriaceus, laxe adpressus, irregu- 
lariter lobatus, lobi ca. 10 mm. lati, bullato-undulati, imbricati, 
breviter, fere denticulatim sinuato-incisi et centrum versus 
laciniis secundariis brevibus, angustis, subpalmatim divisis, 
instructi. Thallus ciliis, isidiis et sorediis destitutus , laevigatus 
vel conceptaculis pycnoconidiorum protuberantibus ± verru¬ 
cosus, subnitidus; cortex continuus. Color cinereo-glaucus, 
subtus niger, (in specimine) usque ad marginem dense rhizi- 
nosus, rliizinae nigrae, longae, ± ramosae. 

Cortex superior parte superiore in lutescentem vergens, 
ceterum decolor, 15—20 (25) |i altus, hyphae corticis indi- 
stinctae, constricte septatae, ramosae, apice arcte contiguae, 
ceterum luminibus parvis separatae, 5—6 ji crassae. Medulla 
alba, SO—200 ;j. alta, hyphae medulläres sat dense contextae, 
nonadspersae, 3—4 u. crassae. Gonidiorum diam. 7—12 ji. Cor¬ 
tex inferior niger vel fusconiger, 12—15, usque 25—35 ji altus. 

Apothecia sparsa, rotunda, diam. 8—9 mm., breviter 
pedicellata, urceolata, non perforata. Margo tenuis, integer; 
receptaculum laevigatum, thallo concolor, cortex receptaculi 
irregularis, decolor, 5—50 [i altus, hypliae pachydermaticae, 
luminibus conspicuis separatae. Gonidia sub excipulo et infra 
corticem receptaculi in strato continuo disposita, interdum 
fere usque ad superficiem approximata videntur. Excipulum 
bene evolutum, decolor, 20—25 ji altum; hypothecium sub- 
decolor, 20—25 \x altum. Discus concavus, flavofusceseens, 
non pruinosus. Hymenium superne lutesccns, ceterum decolor, 
non inspersum, SO—85 ji altum. Parapliyses gelatinam firmam 
percurrentes, apice non incrassatae, indistincte (non con¬ 
stricte) septatae, sat crebre ramoso-connexae, interdum fur- 
catae, rarius indivisae. Asci clavati, membrana ad apicem 
incrassata cincti, octospori, 70 (i longi, 18—21 [j. crassi. Sporae 
late ovales, apice rotundatae, mediocriter limbatae (1,5 u), 
16—21 »jl longae, 11—13 [i crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum depresso-globosa, 100—120 
jx alta, 110—145 »x lata, perifulcrium fuscum, ostiolum versus 
obscurius, incrassatum. Fulcra endobasidialia, basidia sub- 
cylindrica vel anguste lageniformia, pycnoconidiis aequilonga, 
1 , 5 —2 crassa; pycnoeonidia subrecta (leviter arcuata), cy- 
lindrica, 9,5—12 (i longa, 0,7 «x crassa. 

React.: Thallus KOH extus dilute flavescens, intus immu- 
tatus, CaCl 2 0 2 non tingitur, medulla KOH-f CaCl 2 0 2 non 
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tingitur. Asci J persistenter cacrulescentes, gelatina hymenii 
et paraphyses non colorantur. 

Brasiliae eivit. Minas Geraes, Säo Joäo d’el Rey 31. S. 
1S92, no. 201 B, ad corticem. 


var. sorediata Müll. Arg. 

Müller Lichenes Montevidenses. Revue Mycologique vol. 
X, 1888, p. 2. Wainio Etüde Lieh. Bresil I, p. 49. Acta Soc. 
p. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. 

Thallus orbicularis, diam. 10 cm., lobi breves, 10 — 20 mm. 
lati, bene radiantes, ad marginem adscendentes vel etiam 
recurvati, imbricati, rotundati, apice sinuato-Iobati vel grosse 
sinuato-crenati. Thallus minute albo-maculatus (praecipue 
madefactus), maculae punctiformes, breviter striatae vel astroi- 
deae; thallus isidiis destitutus, sorediatus: soredia primo bene 
rotundata (soralia), dein confluentia; thallus ciliatus: cilia nigra, 
brevia, cornuta vel parce ramosa, ad basin 200 ;x crassa, usque 
2 mm. longa. Color cinereo-glaucus vel (in herbario?) in fla- 
vescentem vergens, subtus niger, ad ambitum anguste casta- 
neus. Thallus ad marginem vulgo anguste erhizinosus, rarius 
usque ad apicem laborum rhizinosus; rhizinae nigrae, indivisae 
vel furcatae vel ramosae, 40—45 [x crassae. 

Structura corticis medullaeque ut in specie. 

Apothecia parce evoluta; margo integer, ± sorediose fati- 
scens; receptaculum ± rugulosum, sorediosum, cortex recep- 
taculi 20—70 (80) (x altus; gonidia sub excipulo et infra cor¬ 
ticem receptaculi in strato continuo disposita, infra partem 
centralem corticis tarnen fere desunt. Hymenium angustum: 
50—55 [x altum, strato amorpho decolore tectum. Sporae 
obtusae, late ovales vel etiam subglobosae, anguste limbatae, 
10—13- u. longae et G—10 jx crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum immatura numerosa, evo¬ 
luta praecipue inter soredia juvenilia non rara, globosa 
vel depresso-globosa, magna: 185 ;x alta, 240 *x lata. Pycno- 
conidia parce evoluta, ut videtur difformia: recta, subrecta 
vel arcuata, cylindrica, 10—14 ;x longa, 0,7—1 {x crassa. 

Ceterum ut in specie. 

Icon. Tab. 1, fig. 6. 

Argentinae civit. Buenos Aires: Zärate, in delta fluminis 
Parana, ad arborem ( Populum ), 7—9. 9. 1894. 
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Parmelia Balansae Müll. Arg. wird von den Autoren zur 
Sippe Amphigymnia Wain geführt. Im vorliegenden Material 
liegen Exemplare, die mit demselben Recht zu den Hypotra - 
chynen geführt werden können, weil sie bis zum Rand rhizinös 
sind. Vom »Typus» ist nur ein kleineres Stück vorhanden, 
es hat keine Zilien am Rande, worauf ich doch kein Gewicht 
lege. Die weissen Fleckchen fehlen auch beim Typus. Wich¬ 
tiger ist es, dass ich nicht unbedeutend grössere Sporen 
gefunden habe, als Müller-Argoviensis (16—21X11—13, 
Müller: 11—14X8—12). Das niedrige Hymenium der Varie¬ 
tät ist wohl auf die unreifen Apothecien zurückzuführen. 


16 . Parmelia melanotlirix (Mont.) Wain. 

Parmelia melanotlirix (Mont.) Wain. Wainio Etüde Lieh. 
Bresil I. p. 30. Acta Soc. p . Fauna et Flora Fennica vol. VII, 

1890. Müller, J. Lichenes Schenckiani. Hedwigia vol. XXX, 

1891, p. 228. Ejusd. Lichenes Catharinenses. Hedwigia vol. 
XXX, 1891, p. 238. Ejusd. Lichenes Usambarenses. Engl. 
Bot. Jahrb . vol. XX, 1895, p. 254. Hue Lichenes Extra- 
Europaei. Nouv. Arch. Museum ser. 4 a, vol. I, 1899, p. 198 
(ubi syn.). Wainio Lichenes in C'atal. Afric. Plants , coli, by 
Welwitsch vol. II, part II, p. 399, London 1901. Zahl¬ 
bruckner Studien brasil. Flechten. Sitzungsber. der K. Akad. 
Wiss., Math, naturw. CI. Abt. I, vol. CXI, 1902, p. 425. 
Ejusd. Lichenes a Damazio lecti II. Bull. Herb. Boiss. 2 e ser. 
vol. V, 1905, p. 540. Ejusd. Lichenes in Ergehn. der botan. 
Exp. . . . nach Südbrasilien 1901. Denkschrijten der Math, 
naturw. Kl. d. K. Akad. d. Wissenschaften vol. LXXXIII, 
Wien 1909, p. 74 (160), 92 (178), 93 (179) — ubi syn. 

Parmelia urceolata var. melanotlirix Mont. Descript. de 
plusieurs especes de Cryptogames. Ann. Science Natur . Ser. II. 
Bot. t. II, 1834, p. 372 p. p. 

Cetraria melanotlirix Mont. Sylloge Gener. Specier. Cryptog. 
1856, p.” 324. 

Exsicc. Wainio, Lichenes Brasilienses no. 950. 

Thallus molliusculus, diam. 6—7, rarius usque 11 cm. 
laxe adpressus, profunde incisus, lobi radiantes et discreti 
vel minus distincte radiantes et contigui usque imbricati, 
lobi crispati, elongati, 4—10 (14) mm, lat-i, apicem versus 


LYNGE, PSEUDOPARMELIA GEX. KOV. UND FARME LI A ACH. 55 

rotundati et sacpe dilatati; ad marginem recurvo adsccndentes, 
ciliis nigris , flexuosis, indivisis vel rarius increbre ramosis , 
2 — 3 mm. longis , dense instructi. Thallus lcviter rugulosus, 
subnitidus, isidiis et sorediis destitutus, continuus vel parce 
et irregulariter ruptus, subtus ad marginem late nudus, cen- 
trum versus rhizinis nigris paree vestitus. Color glaucescenti- 
cinereus vel albidus, subtus albo- et nigro-variegatus (circum cen- 
trum niger, periplicriam versus albus, interdum castaneus), 
subnitidus. 

Cortex superior 25—30 altus, impellucidus, liyphae 
corticis pachydermaticae, parte exteriore ramosae, ramulae 
perpendiculares, contiguae, dilute lutescentes, parte interiore 
decolores, minus contiguae. Medulla 110—160 jjl alta, alba, 
hyphae medulläres sat crassae (3—6 g), ± adspersae, laxe 
contextae. Cortex inferior 15—22 (x altus, niger vel subde- 
color, hyphae pachydermaticae: decolores perpendiculares et 
arcte contiguae, vel obscurae et luminibus distinctis separatae. 

Apothecia numerosa, 5 — 12 mm. diam., breviter, sed 
distincte pedicellata, non perforata, primo urceolata, dein 
concava vel subplana. Margo crenulatus, bene inflexus, thallo 
concolor, ciliis longis , nigris , flexuosis instructus. Receptaculum 
rugosum, thallo concolor, cortex reeeptaeuli 50—60 (80) jx 
altus, extus leviter obscurascens, ceterum decolor, hyphae 
corticis perpendiculares, pachydermaticae, interluminibus par- 
vis separatae. Hyphae medulläres apotheciorum semper 
adspersae. Gonidia sub excipulo et infra corticem reeeptaeuli 
in strato contiguo disposita. Excipulum 20 — 25 [x altum, 
decolor, ex hyphis paehydermaticis, intricatis formatum; 
hypothecium subdecolor, 20—25 *x altum, ex hyphis ± hori- 
zontalibus formatum, excipulo sat simile. Discus badius, 
opacus, epruinosus. Hymenium 80 — 100 (rarius usque 120 (x) 
altum, superne dilute flavescens, ceterum decolor, non in- 
spersum, strato amorpho pulveraceo tectum. Paraphyses 
gelatinam firmam percurrentes, filiformes vel interdum parum 
crassiores (1 — 1,5 jjl crassae), non confertae, guttulas oleosas 
saepe continentes, longiores ad apicem leviter clavato-ineras- 
satae, increbre ramoso-connexae, septatae. Asci oblongi vel 
clavato-inflati, 55 — 80 [i longi, 26—30 crassi, membrana 
mediocri, apice incrassata cineti, octospori. Sporae ovatae, 
sat late limbatae, obtusae, 18,5—25,5 y. longae, 10,5 — 16 ;j. 
crassae. 
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Conceptacula pycnoconidiorum ad marginem loborum 
numerosa, immersa, depresso-globosa, 80—110 alta, 120— 
130 jj i lata, perifulcrium obscurum. Fulcra endobasidialia, 
basidia recta, cylindrica vel leviter ampullaceo-cylindrica, 
7—8 {J. longa, 1,5 jj. crassa. Pycnoeonidia recta, cylindrica, 
tenuissima, 7—9 |r longa, 0,5 a crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, dein fulvescens, 
intus non tingitur, CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus, medulla 
K0H + CaCl 2 0 2 immutata. Hymenium J persistenter caerule- 
scens (praecipue asci). 

Brasiliae civit. Minas Geraes: Sao Joäo d’el Rey, 30. 8. 
1892, no. 201; 1. 9. 1892, no. 314, Rio Grande do Sul: 
Santa Angelo prope Cachoeira 26. 1. 1893, no. 967, Matto 
Grosso: Santa Anna da Chapada, in margine silvae minus 
densae 9. 3. 1894, no. 2522 F*, 19. 2. 1894, ad corticem. 


f. microspora n. f. ad int. 

Thallus 5—6 cm. latus, profunde incisus, sat rigidus, lobi 
radiantes, discreti vel imbricati, ad marginem ± adscendentes 
vel laxe adpressi, 2 cm. longi, 8—13 mm. lati, ad apicem non 
dilatati, inciso-lobati, lobuli sinibus angustis separati, rotun- 
dati, increbre et breviter ciliati, erenati, 4—6 mm. lati. Thallus 
dense rugosus, subnitidus, sorediis et isidiis destitutus, con- 
tinuus vel irregulariter ruptus, cinereus, subtus circum centrum 
niger, parce rhizinosus, ceterum albido- et fuscescenti-varie- 
gatus, nudus, rugosus. 

Cortex superior 13—23 altus, irregularis (gonidia saepe 
usque in superficiem instantia videntur), hyphae corticis in- 
distinctae, adspersa, perpendiculares, ca. 5 *j. erassae, parum 
vel non ramosae, contiguae. Medulla alba, 130—210 [J. alta, 
hyphae laxe contextae, ± adspersae. Cortex inferior 16—23 
(j- altus, decolor vel fusconiger, hyphae pachydermaticae, con¬ 
tiguae vel dein luminibus parvis, sed distinetis separatae. 

Apothecia numerosa, diam. 5—12 mm., breviter, sed di- 
stincte pedicellata, imperforata, primo urceolata, dein coneava. 
Margo erenulatus vel dentatus, bene inflexus, ciliis brevibus, 
nigriSy disperse instructus vel fere eciliatus . Receptaculum 
valde rugosum, thallo concolor, cortex receptaculi 20—40 ;jl 
altus, decolor, hypliae corticis perpendiculares, pacbyderma- 
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ticae, luminibus parvis separatae. Gonidia sub excipulo et 
infra corticem receptaculi in strato continuo continentia. 
Excipulum bene evolutum, deeolor, sub toto hypothecio et 
ad latera hymenii evolutum, ubi in corticem transiens, 13 — 
25 {J. altum. Hypothccium subdecolor, 18 — 20 [j. altum. Discus 
dilute badius, subopacus, epruinosus. Hymenium angustum, 
45 — 65 [J. altum, superne fuscescens, ceterum deeolor, non 
inspersum, strato amorpho tenui tectum. Paraphyses gelati- 
nam firmain pereurrentes, distinete septatae, apice non 
vel parum incrassatae, indivisae vel breviter divergenter ra- 
mosae, rarius connexo-ramosae. Asci clavati vel ovati, mem- 
brana mediocri, apice inerassata, cincti, octospori, 40 — 50 
{i longi et 17 — 20 ;j. crassi. Sporae biserialiter dispositae, 
ellipsoideae, apice rotundatae, anguste limbatae, parvae: 
13 — 16 longae et 6 , 5 — 8 a crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, globosa vel 
depresso-globosa, diam. SO — 110 jj., perifulcrium fuscescens, 
verticem versus fuseoniger. Fulcra endobasidialia, basidia 
recta, lageniformia vel subeylindriea, 6—8 (i longa et 1,5 u. 
crassa, pycnoconidia recta, cylindrica, 5—S u. longa et 0,5 
crassa. 

React. Thallus KOH extus dilute flavescens, intus immu- 
tatus vel (fluid, exsicc.) dilutissime rubescit, CaCl 2 0 2 extus et 
intus immutatus; medulla K0H + CaCl 2 0 2 non coloratur. Asci 
J persistenter eaerulescentes. 

Paraguay: Territ. Gran Chaco, ad Pileomayo 3 & 7. 9. 
1893; Ascuncion, Villa Morra, ad arborem solitariam, 14. 8. 
1893, no. 1585 C. 

Ich habe das Exemplar als eine Form zur P. melanothrix 
geführt, aber mit Zweifel. Dafür sprechen der im ganzen 
übereinstimmende Bau des Thallus und der Apothecien, be¬ 
sonders aber die gute Übereinstimmung der Pyknokonidien, 
die eben bei den Parmelien so gute Merkmale liefern. Ab¬ 
weichend sind die Sporen, die hier kleiner und dünnwandiger 
sind, das niedrige Hymenium und schwächer bewimperte 
Thallus und Apothecien. — Ich habe die volle Diagnose der 
Form gegeben, damit sich die Lichenologen über dieselbe 
leichter ein selbständiges Urteil bilden können. 

Die f. regressa Wain. (Hedwigia 1898 p. (33)) habe ich 
nicht gesehen. Sie hat auch kleinere Sporen (16—18X9) und 
schwächer bewimperten Thallus und Apothecien als der Typus. 
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17. Parmelia snbregressa n. sp. ad. int. 

Thallus 8—9 cm. latus, sat rigidus, laxe adpressus. Lobi 
(in specimine) non bene radiantes, irregulariter incisi, imbri- 
cati, ad marginem adscendentes, undulato-crispati. Thallus 
sorediis isidiisque destitutus, vulgo eciliatus , rarius ciliis sparsis 
et dispersis instructus, plicato-rugosus, nitidus; cortex con- 
tinuus; color albidus vel albido-glaucescens, subtus ad am- 
bitum late nudus, castaneus vel pro parle albus , ceterum niger, 
disperse breviter rhizinosus. 

Cortex superior subdecolor, 13—15 *x altus, hyphae indi- 
stinctae, septatae, contiguae, crassitudine mediocri (5—7 |x). 
Medulla alba, 120—180 (i alta, hyphae 4—5 crassae, leviter 
adspersae. Cortex inferior niger, fuscescens vel decolor, 14 — 
18 p- crassus; hyphae corticis crassae, pachydermaticae. 

Apothecia numerosissima, thallum fere totum tegentia, 
urceolata, breviter pedicellata, non perforata, diam. 5 — 6 mm. 
Margo tenuis, incurvus. integer vel minute crenatus; recep- 
taculum thallo concolor, plicato-rugosum; cortex receptaculi 
subdecolor, 25—40 [x altus, hyphae corticis perpendiculares, 
septatae. Gonidia sub excipulo et infra corticem receptaculi 
in strato continuo disposita. Excipulum decolor, sub toto 
hypothecio et ad latera hymenii evolutum, una cum hypo- 
thecio subdecolore 20—25 |x altum. Discus dilute badius, 
nitidus, non pruinosus. Hymenium non inspersum, 50—60 [x 
altum, strato amorpho tenuissimo tectum. Paraphyses fili¬ 
formes, apice non incrassatae, indivisae vel increbre diver¬ 
genter breviter ramosae, septatae, praecipue apicem versus. 
Asci ovales, octospori, 45—50 (x longi, 18—22 *x crassi, mem- 
brana apice incrassata cincti. Sporae biserialiter dispositae, 
ellipsoideae, anguste vel mediocriter limbatae (1,5 ;x), 15—18,o 
jx longae, 7—9,3 (x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, in marginem 
loborum lateralium immersa, globosa vel depresso-globosa, 
100 jx alta, 100—120 [x lata; perifulcrium circum ostiolum 
incrassatum, nigrum vel fusco-nigrum, ceterum fuscum. Fulcra 
endobasidialia, basidia subcylindrica, 8—10 (x longa, 2 *x crassa; 
pycnoconidia recta vel subrecta, cylindrica, 8—10 (x longa, 
0,5—0,7 *j. crassa. 
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React. Thallus KOH extus flavescens, intus imrmitatus. 
CaCl 2 0 2 et K0H-hCaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Asci 
J persistenter cacrulecescentcs, paraphyses J ferc incoloratae. 

Paraguay: Paraguari, ad truncum Acaciae sp., in campo. 
7. 8. 1893, no. 1525 B. 


18. Parmelia capitata n. sp. 

Thallus 4—5 cm. latus, fragilis, tenuis, lobatus, lobi brc- 
ves, angusti, 6 — 10 mm. lati, varie incisi, lobuli 3 — 4 mm. 
lati, sinibus angustis separati, rotundati, ciliis destituti, un- 
dulati, margines adscendentes, dissecti et capitato-sorecliiferi , 
soredia tlmllo concoloria, dein confluentia. Thallus isidiis 
destitutus, continuus vel parum et irregulariter ruptus, albus, 
subtus rugosus, ad marginem (3 mm.) castaneus, nudus, eeterum 
niger, disperse rhizinosus, rhizinae fusco-nigrae vel decolores. 

Cortex superior 10—16 ;x altus, liyphae adspersae, indi- 
stinctae, arcte contiguae, perpendiculares, septatae, 5 — 6 ;j. 
crassae. Medulla alba, 110—160 (x alta, hyphae non adspersae, 
2,5 — 4 jx crassae. Cortex inferior fuseus vel fusco-niger, 16 (X 
altus. 

Apothecia numerosa, rotunda, concava, non perforata, 
sessilia, anguste affixa. Margo incurvus, crenulatus, eciliatus; 
receptaculum (et margo) sorediosum, thallo concolor; cortex 
receptaculi irregularis, 10—60 [x altus, subdecolor. hyphae 
adspersae, arcte contiguae, septatae. Gonidia sub excipulo 
in strato continuo et in glomerulis infra corticem receptaculi 
et in medulla disposita. Excipulum hypothecio valde simile, 
una cum hypothecio 50 (x altum. Discus subnitidus, badius, 
epruinosus. Hymenium parte superiore flavescens, eeterum 
decolor, 55—65 u. altum, strato amorpho decolore sat crasso 
(10 jx) tectum. Paraphyses apice clavato- vel capitato- 
incrassatae, indivisae vel p. m. breviter divergenter ramosae, 
sat validae (2,5—3 |x, addito hvdrate kalico), septatae (neque 
vero constricte). Asci inflati, 40 longi, 22—25 ;x crassi, 
membrana mediocri, apice incrassata, cineti, octospori. 
Sporae bi- vel tri-serialiter dispositae, ellipsoideae, vulgo 
anguste ellipsoideae, apice rotundatae, mediocriter limbatae 
(2 [x), 17,3-—21,5 (x longae, 8—10 jx crassae. 

Conceptacula p^ycnoconidiorum subglobosa, diam. 65—100 
[x, perifulcrium fuscescens, verticcm versus niger, incrassatum. 



60 


ARKIV FÖR BOTANIK. BAND 13 . N:0 13 . 


Fulcra endobasidialia, basidia subcylindrica, 8 longa, 1,6 a 
crassa, pycnoconidia recta, anguste lageniformia, 4—6 longa. 

Reaet. Thallus KOH extus flavescens, dein fulvescens., intus 
immutatus, CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus, K0H + CaCl 2 0 2 
extus immutatus vel dilute flavescens, intus non coloratur. 

Icon. Tab. 1, fig. 4—5. 

Brasilias civit. Bahiae: Rio Vermelho pr. Bahia, ad eor- 
ticem. October 1894. 

Nach der Diagnose bei Müller Argoviensis in Flora 
1880, p. 266, konnte Parmelia urceolata var. nuda mit unserer 
Art identisch sein, aber Wainio beschreibt die Reaktion der 
f. nuda Müll. Arg. als »medulla KOH lutescens, dein rube- 

scens». 

19. Parmelia cylispliora (Ach.) Wain. 

Parmelia cylispliora (Ach.) Wain. Wainio Lichenes in 
Sibiria meridionali collecti . Acta Soc. p. Fauna et Flora Fen- 
nica vol. XIII, 1896, no. 6, p. 7. Lynge De norske blad- og 
busk-laver. Bergens Mus. Aarbok 1910, no. 9, p. 96. Sand- 
stede Die Flechten des n. w . deutschen Tieflandes. Abh. Nat. 
Vereins. Bremen vol. XXI, 1912, p. 204. 

Parmelia caperata b. cylispliora Ach. Acharius Synopsis 
Lichenum , 1814, p. 196. 

Lichen caperatus (L.). Jacquin Collectanea vol. IV, 1790, 
p. 280. Acharius Prodromus 1798. p. 119. 

Parmelia caperata (L.) Ach. Acharius Methodus 1803, 
p. 216. Ejusd. Lichenogr. XJnivers . 1810, p. 457. De Candolle 
Botanicon Gallicum Edit. II. Paris 1830, p. 601. Nylander 
Additam. in flor . crypt. chilensem . Annal. Scienc. Natur. 4:e ser. 
vol. III, 1855, p. 180. Ejusd. Prodromus Lichenogr . Galliae . 
Actes Soc. Linn. de Bordeaux vol. XXI (ser. III, vol. I) 1855, 
p. 300. Ejusd. Enumeration generale des Lichens. Mem. de 
la Soc. Imp. des Sciences Nat. Cherbourg vol. V, 1857, p. 104. 
Ejusd. Synopsis methodica 1858—1860, p. 376. Ejusd. Lichenes 
collecti in Mexico. Flora vol. XU, 1858, p. 379. Krempel¬ 
huber, v. Exotische Flechten . Verh. der k. k. zool. bot. Gesellsch. 
Wien vol. XVIII, 1868, p. 321. Ohlert Zusammenstell . d. 
Lichen d. Prov. Preussen. Schriften d. phys. oekon. Gesellsch. 
z. Königsberg vol. XI, 1870, p. 32. Fries, Th. M. Licheno- 
graph. Scandin. vol. I, 1871, p. 127. Krempelhuber, v. Li - 
ebenes collecti in Republica Argentina. Flora vol. LXI, 1878, 
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p. 479. Hue Addenda nova vol. I, 3 880, p. 39. Tuckerman, 
E. Synopsis of the N. A. Lichens vol. I, 1882, p. G3. Nylander 
Parmeliae exoticae novae. Flora vol. LXV1II, 1885, p. G05. 
Wainio Bevis. Lichenum in herb. Linn. asservaii. Meddel. 
Soc. p. Fauna et Flora Fennica vol. XIV, 1886, p. 5, Helsing- 
fors 1888. Nylander Lichenes Novae Zelandiae 1888, p. 24. 
Hue Lichenes Yunnannenses II. Bull. Soc. Bot. France vol. 
XXXVI, 1889, p. 163. Nylander Lichenes Japoniae 1890, 
p. 25. Müller, J. Lichenes Miyoshiani. Nuovo Giorn. botan. 
ital. vol. XXIII, 1891, p. 123. Hue Lichenes Exotici . Paris 
1892, p. 71 et 316, no. 580 et b. Crombie A Monogr. of 
Brit. Lichens London 1894, p. 245. Müller, J. Conspect. 
Lichen. Novae Zelandiae. Bull. Herb. Boiss. vol. II, 1894, 
Append. I, p, 39. Olivier, H. Etüde sar les principaux Par- 
melia de la flora francaise. Revue de Botanique vol. XII. 
1894, p. 55. Hellbom Lichenaea Neo-Zeelandica. Bihang K. 
Svenska Vet.-Acad. Handl. vol. XXI, afd. III, 1896, p. 44. 
Zahlbruckner Lichenes Mooreani. Annal. des’K. K. naturh. 
Hofmus. vol. XI, 1896, p. 194. Schüler Zur Flechtenflora 
von Fiume. Milt. d. natuno. Clubs in Fiume vol. VI, 1901, 
p. 86. Jatta Licheni cinesi. Nuovo Giorn. bot. ital. (nuov. 
ser.) vol. IX, 1902, no. 4, p. 468 (Sep. 11). Herre Lichens 
of Santa Cruz Peninsula. Proc. Wash. Acad. Science vol. VII, 
1905, p. 357. Olivier, H. Lichens d'Eurojie I. Mem. Soc. 
Sciences nat. et math. de Cherbourg vol. XXXVI, 1907, p. 181 
(105). Lindau, G. Lichenes peruviani. Englers Botan. Jahr¬ 
bücher vol. XLII, 190S, p. 57. Harmand Lichens de France. 
Phyllodes. Paris 1909, p. 573. Fink, B. The Lichens of 
Minnesota. Contrib. from the U. S. National Herb. vol. XIV, 
part I, Washington 1910, p. 198. Lindau, G. Beitrag z. 
Kenntn. d. Flechten von Kolumbien. Mem. de la Soc. neuchät. 
des Sciences nat. vol. V, 1912, p. 64. 

Non Lichen caperatus L. Linne Species Plantarum 1753, 
p. 1147. 

Nach Wainio 1 ist der Linnei’scIic Lichen caperatus nicht 
unsere Pflanze, sondern Cetraria pinastri (L.). Wainio 2 hat 
daher den Varietäts-Namen » cylisphora » zu Artnahmen er¬ 
hoben. Der Name Parmelia (oder Lichen) caperata ist für 
unsere Pflanze sowohl von Acharius als von Jacquin (1. c.) 


Wainio : Revisio Licliemim etc. 1. c. 

Ders. Lichenes in Sihiria meridionali lecti etc. 1. c. 
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früher verwendet worden als »cylisphora», lässt sich aber nicht 
verwenden, weil er schon für eine andere, früher benannte 
Pflanze vergeben worden ist. — Acharius hat seine » cylis - 
phora» als eine »b»-Form zu P. caperata gezogen und zwar 
neben dieser Art. Ich habe sein Original-Exemplar nicht 
gesehen, aber es muss sich in Helsingfors befinden, und 
Wainio hätte gewiss nicht den alten, unbekannten Namen 
herangezogen, wenn er sich nicht über die volle Identität 
überzeugt hätte, was ihm leicht war. 

Exsicc. Anzi: Ital. sup . 107, Arnold: Lichenes Exsiccati 
740, Arnold: Lichenes Monacenses 465, Clatjd et Harm.: 
Lieh. Gail. Praec. 14, Delise: Lieh. France 3, Ehrhard Plant. 
Crypt. 117, Flagey: Lichenes Algerienses 10, Flagey: Lichens 
de Franche-Comte 14, E. Fries: Lichenes Sueciae 293, Har- 
mand: Guide elementaire 39, Harmand: Lichenes Lotharinqiae 
269, Hepp: Flechten Europ. 854, Johnson: North of Engl. 
Lichen Herb. 220, Krypt. Badens 257, Malbranche: Lieh. 
Norm. 117, Massalongo: Lichenes Italiae 20, Migula: Crypt. 
Gern. 67, Moug. et Nestl. : Stirpes Voges.-Rhenanae 255, 
Nylander: Herb. Lieh. Paris 31, Olivier: Herb. Lieh. Orne 
8, Rabenhorst: Lichenes Europaeae 98, Roumeguere: Lichenes 
Gallici 117, Schaerer: Lichenes Helvetici 377, Wartmann: 
Schweizerische Kryptogamen 559, Stenhammar: Lichenes Sueciae 
121, Tückerman: Lichenes Amer. sept. 75. 

Thallus tenuis, 130—160 (J. altus, membranaceus, mollis, 
lobatus, lobi sat elongati: 20 mm. longi, ca. 7 mm, lati, 
irregulariter sinuato-lobati, crenae sinibus vulgo sat angustis 
separatae; lobi undulato-crispati, apice rotundati, integri 
vel leviter crenulati, margine conniventes vel imbricati, 
ciliis, sorediis et isidiis destituti, laevigati vel levissime rugu- 
losi, nitidiusculi. Color ochroleucus vel virescenti-flavescens. 
Subtus ad ambitum late spadiceus, nitidus, dense et minute- 
reticulato-rugulosus, nudus, ceterum niger, fere erhizinosus, 
rhizinae lamina inferiore concolores, breves: 200 (j. et crassae: 

100 [j.. 

Cortex superior 10—15 »j. altus, hyphae indistinctae, ± 
adspersae, subperpendiculares, membrana mediocri cinctae. 
Medulla alba, 120—130 \j. alta, hyphae medulläres septatae, 
parce ramosae, 2—4 \t. crassae, non vel interdum leviter 
adspersae. Cortex inferior ad peripheriam subdecolor vel 
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fuscescens, 10—14 jx altus, ccterum nigcr et 20 |x crassus; 
hyphae indistinctac, arcte contiguae. 

Apothccia numerosa, dispersa, imperforata, breviter pedi- 
cellata, urceolata, diain. 2 — 7 mm. Margo crenulatus, bene 
incurvus; rcceptaculum thallo concolor, rugulosum vcl sub- 
laevigatum, cortex rcceptaculi subdccolor, 25 ;x altus, ex 
hypliis adspersis perpcndicularibus pachydermaticis, luminibus 
parvis, formatus. Gonidia sub excipulo et infra corticem 
receptaculi strato continuo inclusa. Excipulum decolor, 
angustum, ca. 15 — 20 »x altum, sub toto liypotliecio et ad 
latera hymenii evolutum, ubi in corticem transiens, ex hypliis 
valde intricatis formatum. Hypothecium 30 — 35 altuni, 
decolor, ex hypliis + horizontalibus, intricatis, formatum. 
Discus concavus, badius, nitidus, epruinosus. Hymenium 80 
altum, supcrne leviter fusco-lutescens, ceterum decolor; 
toturn hymenium inspersum. Paraphyses gelatinam firniam 
percurrentes, indistinctac, filiformes, 1 — 1,5 [x crassae, apice 
non inerassatae, septatae, indivisae vel breviter divergenter 
rainosae. Asci inflato-elavati, breves: 55 |x et lati: 24 — 27 
;x, membrana mediocri, apice incrassata, cincti, octospori. 
Sporae ellipsoideae, apice late rotundatae vel subtruncatae, 
late limbatae, 18 — 22 (24) (x longae, 8—10,5 |J. erassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum ad marginera loborum 
numerosissima, in thallum immersa, depresso-globosa, 120 ;x 
alta, 135 [x lata; perifulcrium subdecolor, verticem versus 
liigrum, ostiolum 8 ;x diam. Fulcra endobasidialia, 40—50 a 
longa, basidia ellipsoidea vel ellipsoideo-ampullacea, 4—6 a 
longa; pycnoeonidia recta, altero apice acutiuscula, altero 
apiee obtusiuseula, rotundata, 5—7 [x longa, 0,5 — 1 fi crassa. 

React. Thallus KOH extus leviter lutescit, intus intense 
flavescit, CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus; medulla KOH + 
CaCl 2 0 2 aurantiaca. 

ßrasiliae civit. Matto Grosso: Santo Antonio (Morro 
Grande) pr. Cuyabä. In »cerrado» minus denso, ad corticem, 
20. 12. 1893, no. 2156. 

Parmelia cylisphora hat gewöhnlich breitere Lappen mit 
runzeliger, ± sorediöser Oberfläche, bei diesem Exemplar ist 
die Oberfläche schwach wellig; Isidien und Soredien fehlen. 
Die Sporen sind recht stumpf; die Apothecien kurz gestielt 
mit zusammengezogenem Rande, bei europäischen Formen an¬ 
gedrückt und flach. 
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20. Pariuelia ureeolata Eschw. 

Eschweiler Icones Selecti 1827, p. 23, tab. XIII, fig. 1 
Müller, J., Lichenes Schenckiani. Hedwigia vol. XXX, 1891, 
p. 228. Hue Lichenes Exotici no. 622. Paris 1892, p. 75. Zahl¬ 
bruckner Lichenes Mooreani . Annalen des K. K. Naturhist. 
Hofmuseums Wien vol. XI, 1896, p. 194. Müller, J. Lichenes 
Usambarenses. Engl. Bot. Jahrbücher vol. XX, 1905, p. 254. 
Zahlbruckner Beiträge zur Flechtenflora Brasiliens. Bull. Herb . 
Boiss. 2:e ser. vol. VIII, 1908, p. 463. Ejusd. Lichenes in 
Ergebnisse der bot. Exp. . . . nach Südbrasilien 1901. Denk¬ 
schriften der Math, naturw. Kl. der K. Akad. d. Wissenschäften 
vol. LXXXIII. Wien 1909, p. (74) 160. Wainio Lichenes 
in Flora of Koh-Chang. Botanisk Tidsskrift vol. XXIX, 1909, 

p. 106. 

Thallus 6—7 cm. latus, membranaceus, fragilis, laxe ad- 
pressus vel ad marginem ± adscendens; profunde et irregulariter 
lacerato-incisus; lobi elongati, 4—6 mm. lati, apicem versus 
saepe flabelliformiter dilatati, sinuato-incisi, rotundati et cre- 
nulati, ± imbricati. Thallus margine ciliis longis (1—3 mm.), 
furcatis et ramosis crebre instructus , isidiis et sorediis destitutus, 
rngosus vel undulatus, nitidus; cortex continuus vel (fortuito) 
ruptus; color glauco-cinereus, subtus niger , ad ambitum late 
albus (albido- et nigro-variegatus); thallus rhizinis sparsis, 
nigris instructus vel fere erhizinosus. 

Cortex superior 20—25 |i altus; liyphae valde adspersae, 
indistinctae, constricte septatae, arcte contiguae, 6—7 ix cras- 
sae. Medulla alba, 100—150 (x alta, hyphae adspersae, 3—4 
jx crassae. Cortex inferior niger, 14—-16 (x altus. 

Apothecia numerosa, congesta, stipitata, ureeolata, non 
perforata, eciliata, diam. 10—11 mm. Margo tenuis, incur- 
vus, minute crenulatus, receptaculum in lutescentem ver- 
gens, rugosum et albo-reticulatum, cortex receptaculi de- 
color vel parte exteriore lutescens, 55—65 [x altus, hyphae 
pachydermaticae, arcte contiguae. Gonidia sub excipulo et 
infra corticem receptaculi in strato continuo disposita. Exci- 
pulum bene evolutum, decolor, 15 ;x altum, hypothecium 
subdecolor, 15 [x altum. Discus badius vel rufescens, concavus, 
opacus, non pruinosus. Hymenium superne flavofuscescens, 
ceterum decolor, non inspersum, 70—80 (x altum, strato 
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amorpho teil ui tectum. Paraphyses increbre eonnexo-ramosae, 
distincte septatae, apiee lcviter incrassatae. Asci ovales, ± 
inflati, membrana apice incrassata cincti, octospori, 55—60 
longi, 26—30 u. crassi. Sporae ovales, late limbatac, 21,5— 
25,5 |i longac, 14 — 16 fi erassae. 

Coneeptacula pycnoconidiorum numerosa, in marginem 
loborum immersa, depresso-globosa; perifulerium obscurum, 
verticem versus incrassatura. Fulera «endobasidialia, basidia 
subcylindrica, pycnoconidiis aequilonga; pycnoconidia recta, 
cylindrica, 6—7 longa, 0,5 ja . crassa. 

React.: Thallus KOH extus et intus flavescens, CaCl 2 0 2 
immutatus; medulla K0H + CaCl 2 0 2 non tincta; asci J per¬ 
sistenter caerulescentes, gelatina hymenii et paraphyses J 
colorem non vel parce mutant. 

Brasilias eivit. Rio Grande do Sul: Piratiny, 17. 12. 1892, 
no. 827. 

Die Art Parmelia urceolata (Escinv.) ist mir nicht ganz 
klar. Im Herbar des Wiener Hofmuseums liegen Exemplare, 
die teils »KOHl, teils KOHj flavescens, teils KOHj e flavo 
rubens» angegeben werden. Das MALME’sche Exemplar stimmt 
mit dem Clavus Zahlbruckner’s überein. Habituel gleicht 
es vollkommen einem Exemplar (Herb. Mus. Palat. Vindob., 
Acq. 1899, no. 1247) von Arechavaleta bei Montevideo ge¬ 
sammelt und von Müller-Argoviensis bestimmt, dieses Ex¬ 
emplar ist allerdings KOH ±. Die Sporen werden bei Par¬ 
melia urceolata mitunter schmäler angegeben, als ich gefunden 
habe. — Ein Original-Exemplar habe ich nicht gesehen. Sollte 
es sich herausstellen, dass das MALME’sche Exemplar nicht 
zu Parmelia urceolata gehört, möchte ich den Namen Parmelia 
Eschweileri vorschlagen. 


21. Parmelia saccatiloba Tayl. (ex diagn.). 

Taylor New Lichens , princ. from Herb. Hooker. Hook. 
Journ. of Botany vol. VI, 1847, p. 174. Krempelhuber 
Exotische Flechten. Verhandlungen K. K. zool. bot . Gesellschaft 
Wien vol. XVIII, 1868, p. 320. Nylander Observata liehen, 
in Pyren. Orient. Flora vol. LV, 1872, p. 547. Ejusd. Farm . 
exoticae novae. Flora vol. LXVIII, 1885, p. 608. Ejusd. 
Note sur le Parmelia perlata. Journ. de Bot. vol. II, 1888, p. 33. 

ArJciv für botanik. Band 13. X:o 13. 5 
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Stizenberger Notiz über Parmelia perlata. Flora vol. LXXXI, 
1888, p. 143. Wainio Elud. Lieh. Bresil I, p. 33. Acta Soc . 
p. Fauna et Flora Feimica vol. VII, 1890. Hue Addenda nova 
no. 280 bis, p. 332. In Revue de Botanique 1888. Ejusd. 
Eichenes Exotici no. 614, Paris 1892, p. 74 (ubi syn.), Ejusd. 
Eichenes Extra-Europaei . Nouv. Arch. Museum ser. 4 a, vol. I, 
1899, p. 206. Willey Notes on some North American Species 
of Parmelia. Botanical Gazette voi. XXI, 1896, p. 204. Zahl¬ 
bruckner Eichenes in Ergebnisse der bot. Exp. . . . nach Süd¬ 
brasilien 1901. Denkschriften der Math, natunv. Kl. der K. Akad. 
d. Wissenschaften vol. LXXXIII, Wien 1909, p. (75) 161. 

Thallus orbicularis, diam. usque 12 cm., vulgo sat rigidus 
(rarius molliusculus), irregulariter lobatus, lobi minus distincte 
radiantes, breves, 8—17 mm. lati, rotundati, integri vel sub- 
integri, undulati, bullati, margines centrum versus adscen- 
dentes, ad peripheriam laxe adpressi. Thallus ciliis, isidiis 
et sorediis destitutus, subnitidus, crebre rugulosus , continuus 
vel dein irregulariter ruptus. Color glaucescenti-albidus vel 
albido-cinereus, subtus ad ambitum (5—8 mm.) castaneus, 
nitidus, nudus, ceterum niger, rhizinis brevibus, concoloribus 
vestitus vel pro parte nudus. 

Cortex superior loborum marginalium 14—16, dein 20— 
22 [j. altus, hyphae corticis adspersae, indistinctae, perpendi- 
culares, pachydermaticae (6—8 [i. crassae), septatae, arcte 
contiguae. Medulla alba, 100—130 vel partibus vetustioribus 
180—200 alta, hyphae non vel parce adspersae, 3—4 y. 
crassae. Cortex inferior 13—14 (vetust. 18—20) (r altus, niger 
vel peripheriam versus fusconiger vel subdecolor. 

Apothecia numerosa, pedicellata, urceolata vel concava; 
non perforata, rotunda vel mutua pressione varie angulosa 
vel flexuosa, 12—13 mm. diam. Margo tenuis, integer, bene 
inflexus. Receptaculum rugosum vel etiam scrobiculatum, 
thallo concolor; cortex receptaculi irregularis, 40—50, rarius 
usque 80 altus, parte exteriore fusco- vel fumoso-cinereus, 
ceterum decolor, ex hyphis perpendicularibus, pachydermaticis, 
± adspersis, arcte contiguis, formatus. Gonidia sub toto 
excipulo et infra corticem receptaculi in strato continuo in- 
clusa. Excipulum 20—25 jj. altum, decolor, hypothecium 
20—25 (j. altum, subdecolor, ex hyphis ± horizontalibus for- 
matum. Discus badius, epruinosus. Hymenium 65—80 *j. 
altum, parte superiore dilute flavofuscescens, ceterum de- 
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color, non inspersum, strato amorpho tenui, ± rupto, tectum. 
Paraphyses gclatinam firinam percurrentcs, sat distinctac, 
tenues, apice non incrassatae, (± distincte) septatae, breviter 
divergenter ramosae vel ramoso-connexae, rarius indivisae. 
Asci ovato-clavati, membrana mediocri, apice incrassata, 
cincti; 50—55 *x longi, 24—25 [x crassi, octospori. Sporae 
biserialiter dispositae, obtusc ellipsoideae, episporium 2— 2,3 |x 
crassum; sporae (16) 18,5—24 [x longae, (8) 9—12 a crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, in margincm lo- 
borum irnmersa, globosa vel deprcsso-globosa, 135—160 fx 
alta, 135—200 |x lata. Pcrifulcrium apicem versus incrassatum, 
obscurum, ceterum subdecolor vel decolor. Fulcra cndobasi- 
dialia, basidia 5—8 (x longa, anguste cylindrica vel lageniformia, 
5—8 [x longa, 1 , 5 —2 [x crassa. Pycnoconidia 6—8 (x longa, 
recta, anguste lageniformia, apice rotundata, 5,5—8 [x 
longa, 0,5 [x crassa. 

Rcact. Thallus KOH extus distincte flavescens, in¬ 
tus primo immutatus, dein dilute flavescens; CaCl 2 0 2 et 
KOH + CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Asci J persistenter 
caerulescentes, paraphyses et gelatina hymenii J immutata. 

Paraguay: Territor. Gran Chaco ad Pilcomayo 3. 9. 1893; 
Asuncion (meridion. versus), ad arbores humiles sat solitarias, 
loco subhumido, 27. 8. 1893, no. 1678**. — Brasiliae civit. 
Matto Grosso: Santa Antonio prope Cuyaba, 20. 12. 1893, 
no. 2156 B; Santa Anna da Chapada 6. 3. 1894, no. 2511 
Ba* et 23. 2. 1894, no. 2408 (in »eerrado» minus denso), et 
21. 2. 1894, no. 2392** (in margine silvae). 


f. membranacea n. f. ad int. 

Differt thallo tenuiore, molli, lobis angustioribus (3—5 
mm. latis), minus adscendentibus, vulgo ± crenatis, et prae- 
cipue sporis minoribus: (13,3) 15—17 (18) [x longis et 8—9,5 
[x crassis. Ceterum ut in typo. 

Paraguay: Territor. Gran Chaco, ad Pilcomayo 2. 9. 1893. 
— Ut videtur, ad arborem. 

Ich hatte zuerst nur nach der Literatur die Exemplare 
als Parmelia saccatiloba Tayl. bestimmt, weil ich keinen 
Unterschied zwischen den Maassen finden konnte, aber unter 
Zweifel, weil ich kein Vergleichsexemplar hatte. Durch die 
Güte des Herrn Professors Elfving in Helsingfors habe ich 
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später ein Stück aus dem Herbar Nylander zum Vergleich 
bekommen. Es war zuerst als Parmelia latissima Del., womit 
es habituel übereinstimmt, bezeichnet worden; später hat 
Nylander die Bestimmung geändert. Es hat breite (10—13 
mm.), abgerundete, nicht gekerbte Lappen, die weder gerun¬ 
zelt (crenulati) noch höckerig (saccati) sind. Die Farbe ist 
gelblich. Die Sporen werden (in herb.) mit 25X11 ja ange¬ 
geben und die Reaktion medulla KOH -j- CaCl 2 0 2 »leviter 
erythr.» Die Pyknokonidien des NYi.ANDER’schen Exemplars 
habe ich untersucht und »reeta vel subrecta, lageniformia, 
5,5—7 {J. longa» gefunden. 


22. Parmelia Längii n. sp. 

'Thallus 7—8 cm. latus, laxe* adpressus, rigidus, lobi im- 
bricati, breves, 4—7 mm. lati, ad apicem horizontales, ad 
marginem adscendentes, imbricati, undulati, rotundati, sinuato- 
crenati, crebre ciliati , cilia 1—1,5 mm. longa, nigra, indivisa 
vel furcata. Thallus isidiis et sorediis destitutus, continuus, 
rarius irregulariter ruptus, laevigatus vel minute rugulosus, 
subnitidus, cinereo-glaucus vel in ochraceum vergens, subtus 
ad ambitum croceus vel aurantiaco-croceus , anguste erhizinosus, 
ceterum niger, rugulosus, rhizinis longis (2 mm., ad basin 
90 ja crassis) instructus vel pro parte nudus. 

Cortex superior flavofuscescens, 13—18 vel partibus ve- 
tustioribus usque 25 ja altus, hyphae indistinctae, adspersae, 
paehydermaticae, septatae, ramosae, in parte superiore corticis 
arcte contiguae. Medulla alba, 100—185, centrum versus 
usque 240 ja alta, hyphae 3—4 ja crassae, ± adspersae. Cortex 
inferior ad ambitum 16—18 ja altus, subdecolor, ceterum 18— 
25 ja altus, niger, hyphae paehydermaticae, lumina intercel- 
lularia parva. 

Apothecia parum evoluta, rotunda, breviter pedicellata 
vel sessilia et anguste affixa, imperforata, cupuliformia. Marge 
tenuis, integer, dense ciliatus, cilia longa, nigra, furcata. 
Receptaculum rugosum, cortex receptaculi 35—40 ja altus, 
hyphae corticis indistinctae, arcte contiguae. Gonidia sub 
excipulo et infra corticem in strato continuo inclusa. Ex- 
cipulum bene evolutum, 20—25 ja altum, sub toto hypo- 
thecio et ad latera hymenii evolutum. Hypothecium sub- 
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decolor (minus evolutum). Discus badius, epruinosus, nitidus. 
Hymenium tanturn 50 — 55 a altum, superne flavofuscescens, 
eeterum decolor, non inspersum, strato arnorpho tcnui tectum. 
Paraphyses gclatinara sat firmain percurrentes, tenues, apice 
non inorassatae, ramosae, indistincte septatae. Asci 50 [J. longi, 
24 (j. crassi, membrana mediocri, apice incrassata cincti, octo- 
spori. Sporae (maturae?) biserialiter dispositae, ellipsoidcac, 
episporio tenui circumdatae, 16 — 18,5 ^ longae, 8— 10 jj. 
crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosissima, sed fulcra 
et pycnoconidia frustra quaesivimus. Conceptacula depresso- 
globosa, immcrsa, usque 135 |r alta et 185 [j. lata, perifulcrium 
circum ostiolum dilute fuscescens, eeterum decolor. 

React. Thallus KOH extus e flavo fulvescens, intus primo 
immutatus vei dilute roseus, dein rubescens. Cilia (non rhizinae) 
marginis et apotheciorum KOH intense caerulea vel caeruleo- 
violacea. Thallus CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Medulla 
K0H + CaCl 2 0 2 aurantiaca vel flavoaurantiaca. Asci J persi¬ 
stenter caerulescentes, paraphyses et gelatina non colorantur. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada. 
In margine silvae, ad corticem. 21. 2. 1894, no. 2392*. 

Icon. Tab. 1, fig. 3. 

Die Art ist nach dem ausgezeichneten, zu früh verstor¬ 
benen finnischen Lichenologen, Forstmeister G. Lang, be¬ 
nannt. — Die eigentümliche KOH Reaktion der Zilien ist 
früher bei der Gattung Parmelia nicht beschrieben worden. 
Die Art ist auch durch die Randfarbe der Unterseite charak¬ 
terisiert. 


23. Parmelia rissoensis n. sp. 

Thallus 7 cm. latus (fragmentum solum), laxe adpressus, 
subrigidus, non fragilis; profunde incisus, lobi elongati, 7— 
10 mm. lati, bene radiantes, rotundati, parum lobato-incisi, 
marginibus adscendentibus contigui vel imbricati. Thallus 
isidiis et ciliis destitutus, laevigatus vel minutissime impresso- 
rugulosus, nitidus; cortex continuus; color albo-einerascens, 
in flavescentem vergens , centrum versus parum obscurior. 
Thallus subtus ad ambitum late castaneus, nitidus, erhizi- 
nosus, eeterum niger, rbizinis brevibus, dispersis instructus 
vel fere erhizinosus. 
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Cortex superior decolor vel centrum versus parte ex- 
teriori ± obscuratus, 16—20 (x altus, hyphae corticis 5—6 |x 
crassae, raraosae, ad basin luminibus eonspicuis separatae, 
apicem versus arcte contiguae, constricte septatae, pachyder- 
maticae; lumina cellularia distincta. Medulla alba, 85—190 jx 
alta, hyphae sat dense contextae, ± adspersae, 3—4 [x crassae. 
Cortex inferior niger vel fusconiger, 13—17 jx altus. 

Apothecia dispersa, rotunda, diam. 10 mm., breviter pedi- 
cellata, perforata. Margo bene incurvus, crcnulatus; recepta- 
culum rugulosum; cortex receptaculi decolor vel parte exte- 
riore leviter obscuratus, 25—65 (x altus; hyphae corticis pachy- 
dermaticae, septatae, luminibus eonspicuis separatae. Gonidia 
sub excipulo et infra corticem receptaculi in strato continuo 
disposita, suis locis fere usque in superficiem instantia viden- 
tur. Excipulum decolor, sub toto hypothecio et ad latera 
hymenii evolutum, 20—25 jx altum; hypothecium subdeeolor, 
20—25 »x altum. Hymenium 50—75 *x altum, superne flave- 
scens, ceterum decolor, non inspersum, strato amorpho de- 
colore, 4—5 [x alto, tectum. Paraphyses gelatinam firmam 
percurrentes, tenues, apice distincte elavato-incrassatae, sep¬ 
tatae, increbre ramoso-connexae. Asci clavati, membrana 
apice parum incrassata cincti, octospori, 50—55 [x longi, 
18 — 20 |x crassi. Sporae biserialiter dispositae, ellipsoideae 
vel ovales, rarius lacrymaeformes, anquste limbatae , 11—16, 
rarius 18 [x longae, 7—9,5 |x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum in marginem loborum im- 
mersa, depresso-globosa, magna: 130—160 [x alta, 160—240 jx 
lata; perifulcrium fuscum vel fusconigrum, circum verticem 
valde incrassatum. Fulcra endobasidialia, basidia subcylin- 
drica, 9—16 [x longa, 2—3 [x crassa, pycnoconidia recta vel 
subrecta (leviter arcuata), cylindrica, 9,3—14 ;x longa, 0,5—0,7 
[x crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus primo immu- 
tatus, dein (solutione exiccata) rubescens, CaCl 2 0 2 extus 
immutatus, intus rubescens, medulla KOH + CaC1 2 0 2 rubescit. 

Paraguay: Colonia Risso pr. Rio Apa, 7. 10. 1893, ad 
corticem. 

Parmelia recipienda Nyl. ist offenbar nahe verwandt, 
unterscheidet sich »Thallo glaucescente, fere monophyllo . . ., 
marginibus ciliatis . . ., medulla KOH y». Ich habe nicht 
nachprüfen können, ob die Reaktion der Parmelia recipienda 
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wirklich »medulla KOH :-» ist; bei Parmelia rissoensis färbt 
sich das Mark erst nach dem Eintrocknen der Kalilauge 
rot. — Sporen und Pyknokonidicn stimmen bei den zwei 
Arten überein. 


24. Parmelia paraguarieusis n. sp. 

Thallus 10—11 cm. latus, subrigidus, profunde irregulariter 
incisus, lobi lati, rotundati, ad marginem adscendentes, incisi, 
undulato-crispati. Thallus ciliis, sorediis et isidiis destitutus, 
laevigatus vel rugulosus, continuus vel dein parum ruptus, 
nitidus, cinereo-glaucescens , subtus rugosus, ad ambitum albido- 
et fuscescenti-variegatus, nudus, ceterum niger vel fusco- 
nigrescens, disperse rhizinosus. 

Cortex superior 13—19 fx altus, decolor, hyphae 4—6 [x 
crassae, adspersae, septatae, ramosae, arcte contiguae et per- 
pendiculares, praecipue parte superiore, vel dein luminibus 
parvis separatae. Medulla alba, 110—210 [x alta, hyphae 
tenues, non adspersae. 2—3 *x crassae. Cortex inferior fuseus 
vel fusco-nigrescens, 10—15 «x altus. 

Apothecia numerosa, magna vel maxima , 10—18 mm. 
diam., partem centralem thalli fere tegentia, urceolata, per- 
foratcc (foram. diam. 1—3 mm.), pedicellata. Margo tenuis, 
integer, non ciliatus, receptaculum rugosum vel etiam scrobi- 
culatum, thallo concolor, cortex receptaculi decolor vel subde- 
color, irregularis, 15—60 [X altus, hyphae corticis perpendicula- 
res, contiguae, septatae, adspersae, 6—9 [x crassae. Gonidia sub 
excipulo et infra corticem receptaculi in strato continuo dis- 
posita. Excipulum decolor, 25 ;x altum, lu 7 pothecio simile, 
sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum; hypo- 
thecium subdecolor, 25 a altum. Discus nitidus vel subnitidus, 
rufescenti-badius, epruinosus. Hymenium parte superiore 
flavofuscescens, ceterum decolor, 65—75 ;x altum, epithecium 
rugosum. Parapbyses tenues, apice haud incrassatae, ramosae 
vel ramoso-connexae, septatae. Asci inflato-clavati vel ovati, 
membrana tenui vel mediocri, apice passim incrassata, 
circumdati, octospori, 45—50 [j. longi et 16—24 [x crassi. 
Sporae biserialiter dispositae, ellipsoideae, apice rotundatae, 
tenuiter limbatae, 12,5—17,3 |x longae et 7—9,3 [x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, globosa, diam. 
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150—180 [x; perifulcrium circum verticem nigricans, ceterum 
flavo-fusceseens vel dilute fuscum. Fulcra endobasidialia, 
basidia filiformi-ampullacea vel cylindrica, 10—13 *x longa et 
1,5—2 |x crassa. Pycnoconidia recta vel rarius subrecta, cy¬ 
lindrica, 10—11 [j. longa et 0,5—0,8 [x crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus vel 
— interjecto tempore — dilute rubescens, CaCl 2 0 2 extus im¬ 
mutatus, intus rubescens, medulla K0H-fCaCI 2 0 2 intense 
ferrugineo-rubescens. 

Paraguay: Paraguari, Cierro Negro, ad arborem in summo 
monte, 8. 8. 1893, no. 1539. 

Icon. Tab. 1, fig. 7. 

Die neue Art ist Parmelia pedicellata var. subbullata Stnr. 
et Zahlbr. sehr ähnlich, aber durch die Reaktion (bei P. 
pedicellata KOH^ lutea, CaCl 2 0 2 Z) und die Pyknokonidien 
(bei P. pedicellata sehr lang: 15—28X0,6 ix) verschieden. 
Parmelia perforata hat eine andere Reaktion: CaCl 2 0 2 -K — 
Ist Parmelia rissoensis Lynge nahe verwandt, unterscheidet 
sich durch die ungewöhnlich grossen, den Thallus fast be¬ 
deckenden Apothecien, und besonders durch die Farbe: hier 
aschgrau, bei P. rissoensis gelblich-weiss (wie bei P. latissima 
Fee). P. paraguariensis ist überhaupt grösser mit breiteren 
Lagerlappen. 


25. Parmelia eciliata Nyl. 

Nylander Parmeliae exoticae novae. Flora vol. XLVIII, 
1885, p. 610. Müller, J. Eichenes Catharinenses . Hedwigia 
vol. XXX, 1891, p. 238. Hue Eichenes Exolici no. 619. Paris 
1892, p. 75. Zahlbrückner Eichenes in Ergebnisse der bot. 
Exp . . . . nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der . . . K. Akad . 
der Wissenschaften vol. LXXXIII, Wien 1909, p. 75 (161). 

Parmelia crinita var. eciliata Nyl. Circa react. Parme- 
liarum. Flora vol. LII, 1869, p. 291. 

Thallus 7—10 cm. latus, rigidus; lohi breves, 3—8 mm. 
lati, non radiantes, ad marginem ± adscendentes, imbricati, 
profunde et irregulariter incisi vel sinuato-incisi, rotundati, 
breviter et disperse ciliati, cilia 0,7—1 mm. longa, vulgo indivisa. 
Thallus isidiis et sorediis destitutus, centrum versus lobis 
secundariis haud numerosis, brevibus, corniculatis, instructus, 
laevigatus vel centrum versus (morbose?) rugosus vel verru- 
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cosus, nitidus; cortex continuus vel dein ad centrum irregula- 
riter ruptus. Color glauco-cinereus, subtus ad marginem 
castaneus, nitidus, nudus, ceterum niger vel albido- et nigro- 
(vel fusconigricanti -) variegatus , parte albida si excepta dense 
brcviter rhizinosus, rhizinae nigrae. 

Cortex supcrior decolor vel subdecolor, 13 — 22 «x altus; 
hyphae eorticis ± adspersae, indistinctae, perpendiculares, 
pachydermaticae, septatae, arcte contiguae (subpseudoparen- 
ehymaticae). Medulla alba, 100—225 alta, hyphae medulläres 
parce adspersae, 3—5 u. crassae. Cortex inferior fusconiger 
vel decolor, nitidus, a medulla bene limitatus, 10 — 22 (25) ix 
altus, ex hyphis pachydermaticis, luminibus conspicuis sepa¬ 
rate, formatus. 

Apothecia numerosa, totum fere thallum tegentia, urceo- 
lata, breviter, sed distincte pedicellata, non perjorata, rotunda 
vel mutua pressione angulosa, diam. usque 15 mm. Margo 
integer vel dentatus, incurvus, non ciliatus. Receptaculum 
thallo concolor, rugosum vel etiam scrobiculatum, cortex 
receptaculi parte exteriore flavofuscescens, ceterum decolor, 
valde irregularis: 10—80 |x altus, ex hyphis pachydermaticis, 
contiguis, septatis formatus. Gonidia sub excipulo et infra 
corticem receptaculi — ubi interdum fere in superfieiein 
instantia videntur — in strato continuo inclusa. Excipu- 
lum sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum, 
decolor, una cum hypothecio subsimili 20—35 u altum. Discus 
badius vel flavo-fuscescens, nitidus, non pruinosus. Hyme¬ 
nium parte superiore flavescens, ceterum decolor, non in- 
spersum, strato amorpho decolore, sat alto: 10—13 [x, tectum, 
90—105 [x altum. Paraphyses gelatinam firmam pereurren- 
tes, filiformes, apice haud vel leviter clavato-incrassatae, 
increbre (non constricte) septatae, ramoso-connexae vel fur- 
catae. Asci ovato-clavati, 55—75 [X longi, 27—35 [x crassi, 
membrana mediocri, apice leviter incrassata, cineti, octo- 
spori. Sporae biserialiter dispositae, ovales vel late ellip- 
soideae, obtusae, late limbatae (2,5—4 *x), magnae: 24—30 [x 
longae, 10,5—17,5 ix crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, in laminam et 
apicem loborum immersa, globosa vel depresso-globosa, 100 
—180 »x alta, 130—200 [x lata; perifulcrium fusco-nigrum, 
circum ostiolum obscuratum et incrassatum. Fulcra endo- 
basidialia, basidia subcylindrica, 5—7 »x longa, 2 u. crassa; 
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pycnoconidia recta, cylindrica, apice rotundata, 4—7(8) [x 
longa, 0 , 5 —0,8 ;x crassa. 

React. Thallus KOH extus dilute flavescit, intus e flavo 
mox vel interjecto tempore rubescens vel aurantiacus, CaCl 2 0 2 
extus et intus immutatus; medulla K0H + CaCl 2 0 2 non colo- 
ratur. Asci J persistenter caerulescentes, paraphyses et ge- 
latina hymenii fere immutata. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Hamburgerberg 
20. 10. 1892, no. 627. — Argentinae civit. Buenos Aires: 
Zarate, in delta fluminis Parana 7. 9. 1894 (2 specimina). 

Parmelia glaucocarpa Müll. Arg. 1 hat einen »discus 
glaucopruinosus, saepe exentrice perforatus». 


26. Parmelia Liiidmanii n. sp. 

Thallus suborbicularis, diam. 4—5 cm. (specimina juve- 
nilia), adpressus , membranaceus, mollis. Lobi breves, rotun- 
dati, 9—10 mm. lati, furcati; lobuli sinuato-incisi, discreti 
vel ± imbricati vel marginibus saltem contigui. Thallus ciliis 
sorediisque destitutus, sed — margine excepto — isidiis brevibus , 
thallo concoloribus vel parum obscurioribus dense vestitus . 
Thallus ad centrum longitudinaliter striatus, rugosus, subniti- 
dus, cortex continuus; color cinereus vel glauco-cinereus, sub- 
tus in ambitu late dilute castaneus et nudus, ceterum niger, 
rhizinis paucis et dispersis instructus. 

Cortex superior 15—18 ;x altus, hyphae valde indistinctae, 
subconstricte septatae, ramosae, apicem versus contiguae, 
leviter obscuratae, ceterum luminibus parvis separatae. Go- 
nidia interdum usque in superficiem procurrentia videntur. 
Medulla sulphurea , hyphae medulläres adspersae, 2,5—3 (x 
crassae. Cortex inferior niger. 

Apothecia (juvenilia) sparsa, dispersa, adpressa, non per- 
forata. Margo crenulatus; receptaculum laeve, nitidum, isidiis 
destitutum; cortex receptaculi 25—50 [X altus,^ex hyphis per- 
pendicularibus, contiguis, pachydermaticis, formatus. Excipu- 
lum sub toto hypotbecio et ad latera hymenii bene evolutum, 
dccolor, una cum hypotbecio subdecolore 20—25 »x altum. 
Hymenium superne dilute flavescens, ceterum decolor, strato 


1 Mülleu-Argoviensis : Lichenologische Beiträge N:o 808. Flora 1884, 
pag. G15. 
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ainorplio tcnuissirno tectum, 50—55 altum. Paraphyses 
distincte septatae, indivisae vel furcatae, apice capitato- 
incrassatae, sat validae. Asci anguste clavati, membrana sat 
tenui, apice incrassata, circumdati, 40—44 »j. longi, 12—13 ;j. 
crassi. Sporae late orales vel fere subglobosae, 10,5—13,4 u. 
longae, 5,2—8 u crassae. 

Coneeptacula pycnoconidioruin subglobosa, diam. 120— 
150 {J.; perifulcrium circum ostioluni incrassatum et obscura- 
tum, ceterum decolor. Fulcra endobasidialia, pycnoconidia 
recta vel subrecta, cylindrica, medio leviter incrassata (an¬ 
guste bifusiformia), 4,5 —5 (j. longa. 

React. Thallus KOH extus et intus flavo-aurantiaeus, 
CaCl 2 0 2 immutatus. Asci J persistenter caerulescentes. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Porto Alegre, ad 
corticem Cerei. 25. 9. 1892, no. 450. 

Die Parinelia endoxantha Merrill 1 habe ich nicht gesehen, 
die Art unterscheidet sich jedenfalls von der unsrigen durch 
die Reaktion: »K T faint, CT». 


27. Parmelia sulpluirata Xe es et Flot. 

Nees et Flotow Einige neue Flechtenarten. Linnaea vol. 
IX, 1834, p. 501. Nylander Enumeration generale , Suppig 
p. 336. Ejusd. Synopsis Lichenum 1858—1860, p. 377. Ejusd. 
Circa reactiones Parmeliarum. Flora vol. LII, 1869, p. 291. 
Tuckerman Synopsis of tlie N. Amer. Lichens 1882, p. 55 
(pr. p.). Nylander et Crombie Exot. Lichens from Lastern 
Asia. Journ. Linn. Soc. vol. XX, 1884, p. 49 (»fertile», aber 
keine Beschreibung der Apothecien oder Sporen). Hue Ei¬ 
chenes Yvnnanenses. Bull. Soc. Bot. France vol. XXXVI, 
1889, p. 163. Wainio Etüde Lichens Bresil I. p. 34, Acta 
Soc. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. Hue Eichenes 
Exotici no. 587, p. 71. Paris 1892. Ejusd. Eichenes Extra- 
Europaei. Nouvelles Archives du Museum ser. 4 a, vol. I, 1899, 
p. 160. Zahlbruckner Studien über brasil. Flechten. Sitzungs- 
ber. der K. Akad. d. Wissenscli. Math, naturw. Kl. Abt. I, 
vol. CXI, Wien 1902, p. 427. Ejusd. Lichenes in Ergebnisse 
der botan. Exp. . . . nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der 


1 The Bryologist vol. XII, 1909, p. 73. 
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Math, naturw. KL d . K. Akad. der WisSeilschaften vol.LXXXIII, 
Wien 1909, p. 75 (161), 90 (176), 93 (179). 

Thallus meinbranaceus, mollis, 6—7 cm. latus, irregula- 
riter lobatus, lobi breves, 4—6(7) cm. lati, contigui vel mar - 
ginibus adscendentibus vel etiam recurvatis imbricati, rotun- 
dati, breviter incisi vel crenati, rarius integri. Thallus fere 
eciliatus, sorediis destitutus , ad marginem loborum, parcius in 
lamina, isidiis brevibus, coralliformibus vel palmatis vel denti- 
culatis instructus . Thallus laevigatus vel subtiliter impresso- 
rugulosus, subnitidus; cortex continuus; color cinereus vel 
glauco-cinereus, in lutescentem vergens, subtus in ambitu 
dilnte castaneus, erhizinosus, ceterum niger, disperse et bre¬ 
viter rhizinosus, rhizinae nigrae, tenues, 20 \r crassae. 

Thallus tenuis: 105—135 *j. altus. Cortex superior 10— 
13(16) »j. altus, ex hypliis indistinctis, adspersis, leptoderma- 
ticis, septatis, formatus. Medulla citrina vel sulphurea , 80 
—105 (J. alta, liyphae medulläres 4—5 ja crassae. Cortex in¬ 
ferior fuscus vel niger, 13—14 [J. altus: liyphae membrana 
mediocri cinctae. 

Apothecia et conceptacula pycnoconidiorum desunt. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus fere immu- 
tatus (colorem parum dilutiorem accipit). Crystalla astroidea 
plumosa hydrate kalico addito in medulla praecipitantur, 
crystalla in aqua dissoluta; thallus CaCl 2 0 2 extus non muta- 
tur, intus decoloratur. 

Brasiliae civit. Rio de Janeiro: Morro Canas da Carioca. 
In silva; ad arborem. 19. 8. 1892, no. 146. 


28 . Parinelia coriiuta n. sp. 

Thallus laxe adpressus, ca. 12 cm latus, mollis, fragilis, 
lobi elongati: 20 mm. vel ultra, 4—6 mm. lati, discreti vel 
vulgo imbricati, sinuato-crenati, ad marginem adscendentes, 
ciliati, cilia indivisa vel rarius furcata, 2—3 mm. longa. 
Thallus praecipue centrum versus lobulis palmato-divisis, 2—5 
mm. longis crebre instructus ; sorediis et isidiis destitutus, 
undulatus, continuus vel dein irregulariter ruptus. Color fla¬ 
vescens vel cinereo-flavescens, subtus in ambitu castaneus , 
nudus, ceterum niger, rugulosus, rhizinis paucis et dispersis 
instructus. 
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Cortex superior 20—26 [x altus, decolor, hyphae corticis 
perpendiculares, adspersae, septatae, pachydermaticae, 8 [X 
crassae, contiguae, lumina ccllularia angustissima. Medulla 
120—180 |x alta, sulphurea , hyphae medulläres sat dense con- 
textae, 2—4 ;j. crassae, ± adspersae. Gonidia diarn. 6—7 »j.. 
Cortex inferior, niger vel fusconiger, ad marginem loborum 
subdecolor, a medulla bene terminatus, 13—20 [J. altus. 

Apotbecia diarn. ca. 10 mm., dispersa, rotunda, urceolata 
vel dein concava, breviter pedicellata, non perforata. Margo 
bene incurvus, dentato-ciliatus, »dentes» 1 mm. longi vel paul- 
lum ultra. Receptaculum rugosum, minutissime albo-punc- 
tatum, cortex receptaculi 50—70 (x altus, decolor, non papil- 
losus, hyphae corticis perpendiculares, pachydermaticae, arcte 
contiguae, lumina cellularia angustissima. Gonidia sub exci- 
pulo et infra corticem receptaculi in strato continuo disposita, 
rarius in tota medulla continentia. Excipulum ca. 20 [J. altum, 
sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum, ubi in 
corticem transiens, decolor, ex hyphis pachydermaticis, valde 
intricatis, formatum. Hypothecium subdecolor, ca. 20—25 [x 
altum. Discus subnitidus, badius, epruinosus. Hymenium 
100—130 [x altum, parte superiore dilute flavescens, cete- 
rum decolor, non inspersum. Paraphyses tenues, apice non 
incrassatae, gelatinam firraam percurrentes, non congestae, 
ramoso-connexae, indistincte et increbre septatae. Asci 
ellipsoideo-clavati vel ovales, 70—84 [x longi, 30—38 [X crassi, 
membrana mediocri, apice passim incrassata cincti, octospori. 
Sporae biserialiter dispositae, obtuse ellipsoideae, pachyder¬ 
maticae (episporium 2,5—3 |x), 26—32 (X longae et 13,3—14,6 (J. 
crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorumnumerosa, in laminam (prae- 
cipue in appendices, quas supra commemoravimus) immersa, 
globosa, diarn. 120—130 [X, perifulcrium verticem versus fusco- 
nigricans, ceterum decolor. Fulcra endobasidialia, basidia 
anguste ellipsoidea vel subcylindrica, 6—8 longa et 1,5— 2 \x 
crassa. Pycnoconidia recta, altero apice angustata, 5—7 ;x 
longa et 0,5 (x crassa. 

React. Thallus KOH extus dilute flavofulvescens, intus 
immutatus, CaCI 2 0 2 extus et intus immutatus. Asci J per¬ 
sistenter caerulescentes, paraphyses J fere immutatae. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada. 
In margine silvulae (»capoeira» vetustae) 2. 3. 1894, no. 2477. 

Icon. Tab. 2, fig. 5. 
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var. crocea n. var. 

Thallus suborbicularis, diam. ca. 9 cm., adpressus, molli- 
usculus, lobi breves: 10 — 12 mm. longi, 4—5 mm. lati, sinu- 
ato-crenati, margines subadscendentes, imbricati, ciliati, cilia 
indivisa vel rarius furcata, 2—3 mm. longa. Thallus prae- 
cipue centrum versus lobulis digitato-divisis , angustis: 1—1,5 
mm. latis, 2—12 mm. longis instructus ; sorediis et isidiis desti- 
tutus, continuus et sublaevigatus, vel dein rugulosus, ± un- 
dulatus et irregulariter ruptus. Color cinereus, in ochraceum 
vergens, subtus in ambitu aurantiaco-croceus et nudus, cete- 
rum niger, rugulosus, rhizinis paucis et dispersis instructus. 

Cortex superior 10—13 [x altus, subdecolor, hyphae cor- 
ticis perpendiculares, septatae, adspersae, pachydermaticae, 
S u. crassae, arcte contiguae. Medulla parte superiore flava, 
parte inferiore crocea , 130—200 jx alta, hyphae medulläres ad¬ 
spersae, 2,5 |x crassae. Cortex inferior fuscus-fusconigrescens 
vel in ambitu decolor, S —15 [x altus. hyphae corticis pachy¬ 
dermaticae. 

Apothecia diam. 10 mm., dispersa, rotunda, brevissime 
pedicellata vel adpressa, non perforata. Margo bene incurvus, 
appendicibns longis: 1—3,5 mm., dentalo-ciliiformibus vel cor - 
nutis crebre munitus. Receptaculum rugosum, minute albo- 
punctatum, cortex receptaculi papillosus, 50—80 |J. altus, de¬ 
color vel subdecolor, hyphae corticis valde pachydermaticae, 
arcte contiguae, lumina cellularia parva. Gonidia sub exci- 
pulo et infra corticem receptaculi in strato continuo disposita. 
Excipulum 20 ;x altum, sub toto hypothecio et ad latera 
hymenii evolutum, ubi in corticem transiens, decolor, ex hyphis 
pachydermaticis, valde intricatis, formatum. Hypothecium 
subdecolor, 20—25 ;x altum. Discus subnitidus, flavo-au- 
rantiacus vel badius, epruinosus. Hymenium 80 — 105 »j< altum, 
parte superiore dilute flavescens, ceterum decolor, non in-, 
spersum, strato amorpho tenui (2—5 [i alto) tectum. Pa- 
raphyses tenues, apice non incrassatae, non septatae, non 
congestae, ramoso-eonnexae, gelatinam firmam percurrentes. 
Sporae biserialiter dispositae, ovales, mediocriter vel crasse 
limbatae (episporium 2 jx), indivisae, 22,5—20 ,öX 13,3—14,6 [x. 

Conceptacula pycnoconidiorum in appendices thalli et 
apotheciorum immersa, globosa, diam. ca. 120—130 |x. Peri- 
fulcrium verticem versus fuseonigricans, ceterum decolor. 
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Fulcra endobasidialia, basidia anguste ellipsoidea vel subcy- 
lindrica, 7—S ;i longa, 2 a crassa. Pycnoeonidia recta, altero 
apice angustata, 4—0 a longa. 0,3 ;j. crassa. 

React. Thallus IvOH extus dilute flavescens vel immu- 
tatus, medulla parte superiore intensius Hävens coloratur, 
parte inferiore roseo-violaseens; thailus CaCl 2 0 2 nec extus, nec 
intus coloratur. Asci J persistenter caerulescentes, para- 
physes et gelatina hymenii J immutata. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada. 
In margine silvulae »eapocira» vetustae; ad corticem. 2. 3. 
1S94, no. 2477. 

Unterscheidet sieh vom Typus durch die zweifarbige 
Markschicht. Die Sporen sind etwas kleiner, aber die Asci 
waren nicht ganz reif. Die Farbe ist dunkler und die Ober¬ 
rinde stärker, worauf doch kein grosses Gewicht zu legen ist. 


29. Parmelia Merrillii n. sp. 

Thallus mollis, membranaceus, laxe adpressus, 5 cm. latus. 
Lobi bene radiantes, elongati, 5—6 mm. lati, rotundati et 
crenulati, furcati, irregulariter incisi, contigui vel marginibus 
undulatis subimbricati, eiliis atris, 1—2 mm. longis, indivisis 
vel plumosis increbre instructi, sorediis et isidiis destituti. 
Codex continuus , thailus laevigatus , color glaucocinereus ; subtus 
reticulato-rugosus, in ambitu dilute castaneus vel luteo- 
fuseescens, nudu-, ceterum niger, fere erhizinosus. 

Cortex superior 13 — 16 a altus, hyphae adspersae, iu- 
distinctae, perpendiculares, 7—S u crassae, septatae, arcte 
contiguae. Medulla dilute sulphurea , 110—160 a alta, hyphae 
3—5 ;j. crassae, — adspersae, praecipue in parte superiore 
medullae. Cortex inferior fuseoniger, 13—15 a altus. 

Apothecia sat numerosa, dispersa et rotunda vel congesta 
et mutua pressione angulosa, adpressa, breviter affixa, con- 
cava vel dein plana, non perforata. Margo dentatus, ciliatus , 
cilia ut in margine loborum. Receptaculum rugosum. thallo 
concolor; cortex receptaculi decolor, 50—SO altum, hyphae 
corticis perpendiculares, pachydermaticae, septatae. Gonidia 
sub excipulo in Strato continuo crasso et in strato tenuiore 
infra corticem receptaculi disposita. Excipulum sub toto 
hypothecio et ad latera hymenii evolutum, decolor, 25—30 ü. 
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altum; liypothecium subdecolor, 25—30 [J. altum. Discus 
badius, opacus, non pruinosus. Hymenium parte superiore 
dilute Iutescens, ceterum decolor, non inspersum, 100—110 {j. 
altum. Parapi^ses tenuissimae, sed distinctae, apice non 
incrassatae, sat crebre ramoso-connexae, non septatae. Asci 
clavati vel ovati, inembrana apice leviter incrassata circum- 
dati, octospori. Sporae ellipsoideae vel ovatae, apice rotun- 
datae, 18,5—29,3 u. longae, 13,3—16,2 ja crassae; episporium 
crassum: 2,5—3 u.. 

Conceptacula pycnoconidiorum dcsunt. 

React. Thallus KOH extus dilute flavescens, intus inten- 
sius flavescens, CaCl 2 0 2 non mutatur, medulla KOH +CaCl 2 0 2 
immutata. KOH e medulla erystalla non praecipitat. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Coxipo Igreja prope Cu- 
yabä, 27. 12. 1893, no. 2198 B. 

Unterscheidet sich von Parmelia persulphurata Nyl. 1 durch 
die graue Farbe und zusammenhängende (nicht rissige) Ober¬ 
rinde. Parmelia Merrillii ist kleiner als P. cornuta Lynge, 
die Lagerlappen regelmässig ausstrahlend und wenig einge¬ 
schnitten, die Apothecien nur kurz zackig, bei P. cornuta mit 
langen hornförmigen Anhängseln versehen. Auch ist die 
Farbe der Oberrinde wie diejenige des Marks bei P. cornuta 
intensiver gelb. 

30. Parmelia persulphurata Nyl. 

Nylander apud Crombie. Tlie Lichens of the » Challenger » 
Expedition . Journ. of Linn. Soc. London, vol. XVI, 1878, 
p. 219. Ejusd. Parmeliae exoticae novae. Flora vol. LXVIII, 
1885, p. 606. Hue Eichenes exotici no. 590. Paris 1892, p. 72. 
Ejusd. Eichenes Extra-Europaei in Nouv. Archives Museum ser. 
4 a, vol. I, 1899, p. 202. Zahlbruckner Eichenes in Ergebnisse 
der botan . Exp. . . . nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der 
^lath. naturw . Kl. der K. Akademie der Wissenschaften vol. 
LXXXIII, Wien 1909, p. 76 (162) et 90 (176). Merrill 
Lichen Notes No. II. The Bryologist vol. XII, 1909, p. 72. 

Thallus membranaeeus, mollis, laxe adpressus, 6—7 cm. 
latus. Lobi bene radiantes, elongati, 5—6 mm. lati, iteratim 
furcati , discreti vel contigui, rotundati, integri, breviter et 

1 Nylander apud Crombie: Challenger Exped. Journ. Lin. Soc . London 
v. XVI, 1878, p. 219. 
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irregulariter incisi, ad margincm fere non adscendentes, ciliis 
atris, indivisis, 1—2 mm. longis, disperse instructi, s orediis 
et isidiis destituti. Cortex reticulatim ruptus , thallus rugulosus, 
color flavescens, subtus nitidus, ± rugosus, arnbitu obseure 
castaneus, nudus, ceterum niger, disperse et breviter rhizi- 
nosus; rhizinae 40 tx crassae. 

Cortex superior decolor vel in lutescentem vergens, 8—16, 
rarius usque 20 tx altus, ex hyphis indistinctis, valde adsper- 
sis, perpendicularibus, leptodermaticis, septatis, formatus, 
strato decolore amorpho vel dein pulveraceo-insperso tectus. 
Medtdla inlense sulphurea, 120—130 (x alta, hyphae ramosae, 
septatae, valde adspersae, 3 |x crassae. Gonidia in tota fere 
medulla inclusa. Cortex inferior niger vel fuscescens, 20—25 (x 
altus. 

Apothecia sparsa, breviter pedicellata, coneava, non per- 
forata, rotunda, diam. 5—6 mm. Margo bene incurvus, tenuis, 
denticulatus, ciliis destitutus. Receptaculum thallo concolor, 
sublaevigatum, pruinosum; cortex receptaculi decolor, circum 
centrum ca. 80, marginem versus 40—50 (x altus, ex hyphis 
perpendicularibus, valde pachydermaticis, maculis albis in- 
structis, formatus. Tota medulla gonidia dense includit. 
Excipulum decolor, 25—30 *x altum, sub toto hypothecio et 
ad latera hymenii, ubi in corticem receptaculi transiens, evo- 
lutum, ex hyphis valde intricatis formatum. Hypothecium 
25—30 |x altum, cinercum vel subdecolor, ex hyphis ± hori- 
zontalibus formatum, Discus badius, subopacus, epruinosus. 
Hymenium superne lutescenti-fuscum, ceterum decolor, 70—80 jj- 
altum, strato amorpho decolore, dein pulveraceo-insperso, 
tectum. Paraphyses filiformes, apice non incrassatae, non 
septatae. Asci oblongo-clavati, membrana mediocri, apice 
incrassata, cincti, octospori. Sporae late ellipsoideae vel faba- 
ceae, obtuse rotundatae, late limbatae, 21—28 [x longae, 12 
—14 |x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum desunt. 

React. Thallus KOH extus et intus immutatus, sed cry- 
stalla astroidea, radiis pennatis, praecipitantur , CaCl 2 0 2 extus 
et intus immutatus. 

Brasiliae civit. l\Iatto Grosso: Serra da Chapada, Buriti. 
In silvula (capoeira), ad arborem. 26. 6. 1894. 
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**Subflavescentes Wain. 

31. Parmelia Xylanderi n. sp. 

Thallus 6 — 7 cm. latus, laxe adpressus, molliusculus, fra- 
gilis. Lobi ± distincte radiantes, 4 — 8 mm. lati, eontigui vel 
marginibus undulatis, dein adscendentibus, crispatis, imbri- 
cati, anguste neque profunde sinuato-incisi; lobuli apice 
rotundati vel subtruncati, ciliis brevibus (1 mm. longis), cor- 
nutis, indivisis vel rarius fureatis, crebre instructus. Thallus 
minute rugosus, opacus, ambitu solum subnitidus, isidiis 
destitutus, margine sorediosus, soredia thallo concoloria, 
primo verrucaeformia, dein glomerata, adscendentia, conflu- 
entia. Gortex continuus vel fortuito ruptus, color stramineo- 
flavescens vel sulphureus, subtus ad peripheriam eastaneus, 
nudus, nitidus, ceterum niger, rhizinis nigris, indivisis vel 
ramosis, 1 —1,5 mm. longis, 50 — 70 u. crassis, disperse in¬ 
structus. 

Cortex superior 13—18 ;x altus, cinereus vel decolor, strato 
amorpho tenui (2 ;x alto), tectus, ex hyphis indistinetis, per- 
pendicularibus, septatis, contiguis, formatus. Medulla alba, 
100—190 ;x alta, hyphae medulläres tenues: 2 |x crassae, levi- 
ter adspersae, ramosae, parce septatae. Cortex inferior 13—16 
(25) [x altus, fusco-niger, ex hyphis membrana mediocri cinctis, 
luminibus conspicuis separatis, formatus. 

Apothecia desunt; coneeptacula pycnoconidiorum nume- 
rose adsunt, sed fertilia frustra quaesivimus. 

React. Thallus IvOH extus flavescit, dein fulvescit, intus 
e flavo rubescit; thallus CaCl 2 0 2 extus immutatus , intus ruhe - 
scens . 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, pr. 
Sao Jeronymo. Supra rupes apricas, 3. 6. 1894, no. 2747. 

Die Art steht Parmelia conformata Wain. 1 nahe, aber P. 
conformata hat Isidien und keine Soredien und eine andere 
CaCl 2 0 2 -Reaktion (»CaCl 2 0 2 non reagens» Wain. 1. c.). 

32. Parmelia leucoxantlia Müll. Arg. 

Müller, J. Lichenologisclie Beiträge no. 241. Flora vol. 
XXXIX 1881, p. 85. Wainio React. Lichenuma J. Müll. Arg. de - 

1 Wainio: Ftude I, p. 36, in Acta Societalü pro Fauna et Flora Jen* 
nica vol. VII, 1890; Wainio: Lieh. Bras. No. 650 b. 
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script. Mein . Herb . Boiss. vol. 5, 1900, p. 3. Zahlhruckner 
Lichenes in Ergebnisse der botan. Exp . .. . nach Südbrasilien 
1901. Denkschriften der K. Akad. der Wissenschaften . Math, 
naturw. Kl. vol. LXXXUI. Wien 1909, p. 7G (162). 

Thallus laxe adpressus, inolliusculus, 6 — 7 cm. latus, laci- 
niatus, lobi margine undulati, breviter sinuato-ineisi vel 
crenati, apice rotundati vel saepe subtruncati, lobi mar- 
ginibus adscendentibus imbricati. Thallus non ciliatus, in 
peripheria sorcdiis et isidiis dcstitutus, lobi in parte eentra- 
li in lamina brevissime et disperse papillosi et in margine 
capitato-sorediiferi. Thallus albido-flavescens vel flavidocine- 
rasccns, subopacus; cortcx continuus vel dein subtiliter rup- 
tus; subtus ad ambitum castaneus, nitidus, nudus, ceterum 
niger, breviter et disperse rhizinosus. 

Cortex superior 20—25 [J. altus, impellueidus, hyphae 
corticis in aqua indistinctae, in hydrate kalico distinctae: 
pcrpendiculares, septatae, leptodermatieae. Medulla 200 — 220 a. 
alta, alba, hyphae medulläres ramosae, septatae, leviter ad- 
spersae, 4 — 5 u. erassae. Cortex inferior 20—40 (J. altus, fusco- 
nigrescens, ex hyphis septatis, pachydermaticis formatus. 

Apothecia et pyenides desunt. 

React. Thallus KOH extus et intus flavescens, dein — 
interjecto tempore, solutione exsiecata — rubescens, CaCl 2 0 2 
non affieitur. 

Brasiliae eivit. Matto Grosso: Santo Antonio (Morrinho) 
pr. Cuyaba. 25. 4. 1894. 


33. Parmelia magna n. sp. 

Thallus late expansus (12 em. vel ultra), fragilis, laxe ad¬ 
pressus, breviter lobatus, lobi lati (10—15 mm.), sinuato-lobati 
(non profunde), rotundati, integri vel leviter crenulati, disperse 
et breviter ciliati (cilia 0,5 — 1 mm. longa), imbricati, ad mar- 
ginem adscendentes. Thallus laevigatus, nitidus, sorediis et 
isidiis destitutus; cortex continuus; color ochroleueus, par¬ 
tes vetustiores obscuriores, subtus ambitu castaneus, nudus, 
ceterum niger, disperse vel suis locis dense rhizinosus. 

Cortex superior 10 altus, decolor, strato amorpho, tenui 
(2—3 (J.) tectus, hyphae corticis adspersae, indistinctae, per- 
pendiculares, membrana mediocri vel tenui einctae, septatae. 
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Medulla 130—200 {x alta, hyphae tenues, 2—3 |x crassae, ra- 
mosae, ± adspersae. Gonidia diam. 7—9 [)., stratum goni- 
diale crassum, 25 (x altum. Cortex inferior niger vel fusce- 
scens, 8—16 a altus, hyphae corticis membrana mediocri cinc- 
tae, luminibus conspieuis separatae. 

Apothecia breviter pedicellata, non perforata, dispersa, 
cupuliformia et dein concava vel subplana, rotunda, diam. 
10 mm. Margo vulgo bene incurvus, tenuis. Receptaculum 
thallo coneolor, reticulatim rugosum, cortex receptaculi 25— 
40 ^ altus, decolor, hyphae corticis perpendiculares, pachy- 
dermaticae, septatae, luminibus parvis separatae. Excipulum 
decolor, sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum, 
ex hyphis pachydermaticis, valde intricatis, formatum, 20—25 [x 
altum. Hypothecium 25—30 [x altum, subdecolor, ex hyphis 
± horizontalibus formatum. Discus testaceus vel rufo-fuscus, 
opacus, non pruinosus. Hymenium 65 — 80 |x altum, parte 
superiore fuscescens, ceterum decolor, strato amorpho, 5 —6 jx 
alto, tectum. Paraphyses filiformes, praecipue apicem versus 
septatae, longiores apice ± capitato-incrassatae, breviores haud 
incrassatae, indivisae vel rarius furcatae. Asci clavati, mem¬ 
brana mediocri, apice incrassata, cincti, octospori, 50 jx longi 
et 13—16 [J. crassi. Sporae uni- vel bi-serialiter dispositae, 
ellipsoideae vel ovatae, apice rotundatae, anguste limbatae, 
10—13,5 jl longae et 6 — 8,2 »j. crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum globosa vel depresso-glo- 
bosa, diam. 80 — 105 |j., perifulcrium subdecolor, circum osti- 
olum obscurius, fulcra endobasidialia, pycnoconidia recta, 
subbifusiformia, 5—6 [J. longa et 0,7 crassa. 

React. Thallus KOH extus obscure fulvescens, intus e 
flavo mox sanguineo-rubescens, CaCl 2 0 2 extus et intus immu- 
tatus. Hymenium J persistenter caerulescit, praecipue asci. 

Brasiliae civit. Minas Geraes. Säo Joäo d’el Rey 31. 8 . 
1892, no. 269. — Ut videtur saxicola. 

Die Pykniden sind gewöhnlich steril, ich habe nur wenige 
Pyknokonidien gesehen, und Basidien gar keine. — Farbe, 
Sporen und Reaktion stimmen mit Parmelia delicatula Wain. 1 
überein, aber diese Art ist klein, hat schmale, 2—5 mm. breite 
Lappen, die mit Zilien dicht besetzt sind. 


1 Wainio: Ktnde in Acta Societatis p. Fauna et Flora fennica vol. 
VII, 1890, p. 85, et Wainio Lichenes Brasilienses no. 1256. 
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34. Parmelia radians n. sp. ad int. 

Thallus 7 — 8 em. latus, mollis, laxe adpressus; lobi bene 
radiantes , elongati, 5—7 mm. lati, margine ± adscenden- 
tes, eontigui vel vulgo imbrieati, breviter et irregulariter 
incisi, rarius fureati, apice rotundati, grosse sinuato-erenati. 
Thallus undulatus, interdum fere undulato-crispatus, subni- 
tidus, sorediis et isidiis destitutus, eiliis brevibus ( 0 , 5 — 0,s 
vel 1 mm. longis), furcatis vel ramosis instructus; eortex 
eontinuus, rarius — ut videtur fortuito — ruptus. Color 
albido-flavescens vel cremeus , centrum versus in cinereum vel 
etiam obscure cinereum vergens; thallus subtus nitidus, niger, 
ambitu anguste eastaneus, nudus, eeterum rhizinis brevibus, 
dispersis, instructus vel subnudus. 

Cortex superior 13 — 17 altus, hyphae cortieis adspersae, 
indistinctae, perpendieulares, eontiguae, constriete septatae, 
leptodermatieae. Medulla alba, 130—250 a alta, hyphae ± 
adspersae, 2 , 5 — 4 |x crassae. Cortex inferior fuscus vel fusco- 
niger, 10 — 12 [i altus. 

Apothecia desunt. 

Coneeptaeula pycnoconidiorum in margine loborum nu- 
merosa, globosa vel depresso-globosa, 100 — 110 alta, 100 — 
130 (J. lata; perifulerium subdeeolor, eircum ostiolum obscu- 
ratum et inerassatum. Fulcra endobasidialia, basidia cylin- 
driea, 7—8 p. longa, 2 »j. erassa; pycnoconidia reeta, cylin- 
drica, 7—9 [t longa, 0,7 [j. erassa. 

React. Thallus IvOH extus flaveseens, intus e flavo ru- 
beseens, CaCl 2 0 2 et Iv0H-fCaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. 

Brasiliae civit. Minas Geraes. Säo Joäo d’el Rey 30. 8. 
1892 No. 203. Ad rupes. 

Unterscheidet sieh von Parmelia delicatula Wain. 1 durch 
die gelbgraue Farbe (P. delicatula ist intens gelb), grössere 
radiierende Loben und kürzere Zilien. Von P. delicatula sind 
die Pyknokonidien unbekannt. 


35. Parmelia xaiithina (Müll. Arg.) Wain. 

Wainio Etüde Lichen . Bresil I, p. 37. Acta Soc. p. Fauna 
et Flora Fennica vol. VII, 1890.. Müller, J. Lichenes Schenck- 

1 Wainio: Etüde I, p. 35. Acta Societatis p. Fauna et Flora fen¬ 
nica vol. VII, 1890. 
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iani. Hedicigia vol. XXX, 1891, p. 228. Ejusd. Prim. Florae , 
Costaricensis II. Bull. Soc. Bot. Belg. vol. XXXII, 1893, p. 
128. Hue Liclienes Extra-Europaei. Nouv. Arch. Museum 
ser. 4 a, vol. I, 1899, p. 183. Zahlbruckner Liclienes. Er¬ 
gebnisse der botan. Exp. .. . nach Südbrasilien 1901 in Denk¬ 
schriften der Math, naturw. Kl. der K. Akad. d. Wissenschaften 
vol. LXXXTII, Wien 1909, p. 76 (162) et 89 (175). 

Parmelia proboscidea var. xanthina Müll. Arg. Lichenolo- 
gische Beiträge XX, no. 809, Flora vol. LXVII, 1884, p. 616. 

Exsicc. Wainio Lieh. Brasil. 1181. 

Thallus late expansus, orbicularis, diam. 10—14 cm., 
laxe adpressus, subrigidus. Lobi congesti, margine crispati, 
adscendentes et imbricati, breves: 8—15 mm. longi, lati: 7 
— 10 min., anguste et non profunde sinuato-incisi vel cre- 
nati, apice rotundati, crenati, ciliati, cilia nigra, cornuta, 
undulata, vulgo indivisa, ca. 1 mm. longa. Thallus laevigatus 
vel minute rugulosus, nitidus, sorediis destitutus, sed in la- 
mina et ad marginem loborum isidiis coralloideis , sat longis, 
apice rufo-maculatis, dense munitus. Cortex continuus, color 
oehroleueus vel stramineo-viridescens, subtus ambitu casta- 
nedeus, nitidus, nudus, ceterum niger, disperse rhizinosus. 

Cortex superior 25 *j. altus, decolor, strato amorpho de- 
colore, 1 — 3 jx alto, tectus; liyphae corticis adspersae, perpen- 
diculares, septatae, ramosae, parte inferiore luminibus con- 
spieuis separatae. Medulla alba, 50 — 150 |j. alta; hyphae me¬ 
dulläres adspersae, parce septatae, parce ramosae. Gonidia 
globosa, diam, 7—9 |J.. Cortex inferior fusconiger, ex hyphis 
intricatis, membrana mediocri cinctis, septatis, luminibus 
conspicuis separatis, formatus. 

Apothecia cupuliformia, breviter stipitata, non perforata. 
postremo saepe radiatim rupta, rotunda vel incurva et angulosa, 
diam. 5 — 10 mm. Margo persistens, tenuis, crenulatus; re- 
ceptaculmn thallo coneolor, rugosum, isidiis coralloideis dense 
munitum. Gonidia sub excipulo et infra corticem receptaculi 
in strato eontinuo disposita. Excipulum ex hyphis valde 
intricatis formatum, decolor, sub toto hypothecio et ad latera 
hymenii evolutum, 15—25 altum. Hypothecium 15—25 \s. 
altum. Hymenium superne lutescenti-rufescens, ceterum de¬ 
color, 53—70 ;j. altum, strato amorpho insperso sat alto 
(6— 8(J.) tectum. Paraphyses filiformes, apice capitato- vel ela- 
vato-incrassatae, rarius filiformes, vulgo indivisae, rarius in- 
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crebre ramoso-conncxae vcl furcatae, septatae. Asci hyme- 
nio parum breviorcs, membrana mediocri, apice incrassata 
cincti, octospori. Sporae subbiserialiter dispositae, ovales vel 
late ellipsoideae, membrana sat tenui cinetae, 13—18 ;x longae, 
7—10 «x crassae. 

Coneeptacula pycnoconidiorum frustra quaesivimus. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus, 
CaCl 2 0 2 extus immutatus , intus rubescens. Hymenium J caeru- 
lescit, praeeipuc asei. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada pr. Säo 
Jeronymo supra rupes aprieas 3. 6. 1894, no. 2743, pr. Bocca 
da Serra in declivibus rupium apricarum 5. 6. 1894, no. 2748, 
et ibidem in silva minus densa supra rupes, 22. 6. 1894 (2 
specimina, sine numero). 


36. Parmelia Wainioana n. sp. 

Thallus (fragmentum) 5—6 cm. latus, adpressus, mollis, 
fragilis. Laciniae non bene radiantes, eentrum versus fere 
crustifonniter confluentes et — ut videtur — dein emorentes, 
marginibus imbricatae, irregulariter non profunde incisae vel 
sinuato- lobatae, lacinulae apice rotundatae, crenulatae. Thallus 
eentrum versus isidiis brevibus coraliijormibus dense vestitus, 
sorediis ciliisque destitutus, subnitidus, laevigatus vel undu- 
latus, cortex reticulatim ruptus , color cinereo-flavescens, po- 
stremo obseurior; thallus subtus ambitu anguste castaneus, 
nudus, ceterum niger, rhizinis albidis paucis et dispersis in- 
structus. 

Cortex superior flavescens, 16—20 [x altus, hyphae ad- 
spersae, indistinctae, arcte contiguae, pachydermaticae, sep¬ 
tatae. Medulla alba, 80—200 [j. alta, hyphae adspersae, 2,5 
—3(4) (x crassae. Cortex inferior niger, 11—13 [j. altus. 

Apothecia numerosa, dispersa, rotunda, diam. 2—3 mm., 
sessilia, non perforata. Margo incurvus, una cum receptaculo 
isidiis sat longis eoralliformibus munitus, receptaculum rugu- 
losum, thallo concolor; cortex receptaculi decolor, 25—30 ;x 
altus; hy^phae maculis parvis, sat conspicuis separatae. Go- 
nidia sub cxcipulo in strato continuo disposita, infra corticem 
receptaculi sparsa et dispersa vel fere desunt. Excipulum et 
hypothecium decoloria, utrumque 20 ;x altum. Discus con- 
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cavus vel planus, dilute badius, non pruinosus. Hymenium 
superne fuscescens, ceterum decolor, non inspersum, 65—75 (x 
alt um. Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, tenues, 
apice non incrassatae, crebre septatae, indivisae vel rarius 
ramosae. Asci clavati, membrana superne incrassata cincti, 
octospori, 50—60 |x longi, 16—18 |x crassi. Sporae subbise- 
rialiter dispositae, difformes: ellipsoideae vel ovales, inter- 
dum ovoideae, anguste limbatae, 11—14 |x longae, 5,8—8 jx 
crassae. 

Conceptacula pycnoeonidiorum sparsa, globosa vel sub- 
globosa, diam. 100—110 {x; perifulcrium circum ostiolum in- 
crassatum, obscuratum, ceterum decolor. Fulcra endobasi- 
dialia, basidia subcylindrica, 5—7 jx longa, 1,5 jx crassa, pycno- 
conidia altero apice acutata, altero apice crassiora, rarius 
anguste bifusiformia vel etiam subcylindrica, 5—7 |x longa. 

React. Thallus KOH extus lutescens, intus immvtatus , 
CaCh0 2 extus et intus immutatus. Asci J intense et persi¬ 
stenter caerulescentes, paraphyses et gelatina hymenii non 
colorantur. 

Brasilias civit. Matto Grosso: Santa Anna daChapada; 
ad corticem, 27. 2. 1894, no. 2435 C. 

Dürfte mit der Parmelia conformata Wain. 1 am nächsten 
verwandt sein; unterscheidet sich durch den mehr angedrück¬ 
ten Thallus, eine gelbgraue Farbe (bei P. conformata intens 
schwefelgelb), die netzförmig rissige Oberrinde und durch 
die Reaktion (bei P. conformata »KOH intus dilute lutescens, 
dein rubescens»). 


Sect. Hypotracliyna Wain. 

♦Irreguläres Wain. 

37. Parmelia Annae n. sp. 

Thallus late expansus, usque 23 cm. latus, laxe adpres- 
sus, rigidus, irregulariter lobatus, lobi breves, non distincte 
radiantes, 10 mm. lati, concavi, margine recurvo-adscen- 
dentes vel erecti, apice rotundati, crenati vel subintegri, 
centrum versus breviter crebre dissecto-laciniati et laciniis 

1 Wainio: Etüde etc. Acta Soc. Fauna et Flora fennica, vol. VII 
pars I, p. 3G. 
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secundariis dissectis, brevibus, anguste affixis, instructi. 
Thallus breviter ciliatus, cilia eornuta, indivisa, sorediis et 
isidiis destitutus, rugosus vel etiam reticulato-fossulatus, ni¬ 
tidus; cortex minuie reticulatim ruptus; color albido-cinereus, 
in glaucescentem vergens, subtus dilute alulaceus vel jumoso- 
fuscescens , ad marginem fere decolor. Thallus usque ad am- 
bitum sat crebre rhizinosus; rhizinae dilute fuscescentes 0 , 5 —1 
mm. longae, 25—30 |x crassae. 

Thallus 120—200 »x altus. Cortex superior decolor vel in 
parte exteriore subdecolor, 16—20 »x altus, strato amorpho 
tenui, 2—4 (x alto, tectus; hyphae corticis perpendiculares, 
pachydermatieae, scptatae, contiguae. Medulla alba, 90—160 (x 
alta, hyphae medulläres 2—4 [X crassac, fere non adspersae. 
Cortex inferior dilute fusceseens vel subdecolor, 13—15 ;x 
altus. 

Apothecia sat numerosa, urceolata, stipitata, perforata, 
diam. usque 15 mm., vulgo dispersa et rotunda vel rarius 
conferta et mutua pressione angulosa. Margo tenuis, incurvus, 
integer: receptaculum thallo concolor, reticulato-rugosum; 
cortex receptaculi decolor, 40—80 [x altus, ex hyphis perpen- 
dicularibus, pachydermaticis, septatis, subcontiguis, formatus. 
Gonidia sub excipulo et infra corticem receptaculi in strato 
continuo inclusa. Excipulum decolor, sub toto hypothecio 
et ad latera hymenii evolutum, una cum hypothecio decolore 
20 25 (x altum. Discus urceolatus, badius, nitidus, non prui- 

nosus. Hymenium 65—80 ;x altum, superne dilute luteo-fu- 
scescens, ceterum decolor, strato amorpho decolore, 3—5 ix 
alto, tectum. Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, 
filiformes, apice non incrassatae, parce (non constricte) sep- 
tatae, indivisae vel breviter divergenter ramosae. Asci ob- 
longo-clavati, 55 [x longi, 18—22 (x crassi, membrana sat 
tenui, apice incrassata, cincti, octospori. Sporae subbiseri- 
aliter dispositae, late ellipsoideae vel ovales, anguste lim- 
batae, 10—16 (x longae, 7—10 [x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, in marginem 
loborum et in lacinias secundarias immersa, depresso-globosa, 
120—130 [x alta, 145—ISO [x lata; perifulcrium fuscum, verti- 
cem versus incrassatum. Fulcra endobasidialia, basidia sub- 
cylindrica, 10—13 »x longa, 2 crassa; pycnoconidia recta vel 
subrecta, cylindrica, 10—17 (vulgo 10—13) ;x longa, 0,7 jx' 
crassa. 


90 


ARKIV FÖR BOTANIK. BAND 13 . N:0 13 . 


React. Thallus KOH superne flavescens, intus primo 
immutatus, dein — solutione exsiccata — e flavo rubescens, 
CaCl 2 0 2 non coioratur. 

Icon. Tab. 2, fig. 6. 

Paraguay: Territor. Gran Chaco, ad Pilcomayo 3. 9. 1893, 
ad corticem. — Brasilias civit. Matto Grosso: Santa Anna 
da Chapada, in silva minus densa 19. 2. 1894, no. 2368 B; Serra 
da Chapada, Buriti, in margine silvulae (capäo) 27. 6. 1894. 

Die Art steht der Parmelia cetrata Ach. sehr nahe und 
es dürfte eine Anschauungssache sein, ob man sie als Art 
abtrennen kann oder nicht. Der Thallus bei Parmelia Annae 
ist offenbar grösser und starker runzelig, besonders das Re- 
ceptaculum, die Oberrinde nur äusserst feinrissig, die Lager¬ 
lappen abgerundet (bei Parmelia cetrata eckig kantig) und die 
Unterseite wesentlich heller bis ganz farblos. Die IvOH-Re- 
aktion des Marks tritt bei Parmelia cetrata sofort ein, hier erst 
beim Eintrocknen der Flüssigkeit. 


38. Parmelia cetrata Ach. 

Achariüs Synopsis Lichenum 1814, p. 198. Nylander 
Circa reactiones Parmel. adnotationes. Flora vol. LII, 1869. 
p. 290. Krempelhuber Lichenes Brasilienses. Flora vol. 
XLIN, 1876, p. 73. Ejusd. Lichenes collecti in Bepubl. Ar- 
gentina . Flora vol. LXI, 1878, p. 478. Tuckerman Synopsis 
of the North American Lichens , vol. I, Boston 1882, p. 54. 
Hue Addenda nova ad Lichenogr. europ. pars I, 1886, p. 42. 
Wainjo Etüde Lieh. Bresil vol. I, p. 40. Acta Societ. pro 
Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. Müller, J. Lichenes 
Schenckiani. Hedwigia vol. XXX, 1891, p. 228. Ejusd. Li¬ 
chenes Catharinenses. Hedwigia vol. XXX, 1891, p. 228. Hue 
Lichenes Exotici. Paris 1892, no. 595, p. 72. Müller, J. Pri- 
mit. Florae Costaricensis. Bull. Soc. Bot. Belgique vol. XXXII. 
1893, p. 128. Ejusd. Conspectus Lichenum Novae Zelandiae 
Bull. Herb. Boiss. vol. II, 1894, append. I, p. 38. Ejusd. 
Lichenes Uleani. Hedwigia vol. XXXIV, 1895, p. 40. Willey 
Notes on some N. Amer. spec. of Parmelia. Botanical Gazette 
vol. XXI, p. 203. Hue Causerie sur les Parmelia. Journ. de 
Botan. vol. XII, 1898. p. 240. Ejusd. Lichenes Extra-Euro- 
paei. Nouvelles Archives du Museum ser. 4 a, vol. I, 1899, 
p. 173. Zahlbruckner Studien über brasil. Flechten. Sit- 
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zungsber. der K. Akad. der Wissenschaften. Math, naturw. 
CI., Abt. 1, vol. CXI, 1902, p. 424. Ejusd. Lichenes a Da- 
mazio . . . lecti. Bull . Herb. Boiss. ser. II, vol. IV, 1904, p. 
135, et vol. V, 1905, p. 541. Olivier Lichens d’Europe. Mein, 
de la Soc. des Sciences Nat. et Math, de Cherbourg vol. XXXVT, 
1907, p. 187(111). Zahlbruckner Beiträge zur Flechtenflora 
Brasiliens. Bull. Herb. Boiss. 2 e ser. vol. VIII, 190S, p. 4G4. 
Ejusd. Die Flechten der Samoa-Inseln. Denkschriften d. K. 
Akad. der Wissenschaften. Math, naturw. Kl. vol. LXXXT, 
Wien 190S, p. 271. Harmand Lichens de France. Phyllodes , 
Paris 1909, p. 5G8. Wainio Lichenes insul. Philippin. The 
Philippin. Jonrn. of Science C. Botany vol. IV, 1909, p. 659. 
Zahlbruckner Lichenes in Ergebnisse der botan. Exped. . . , 
nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der math. naturiv. Kl. 
der A\ Akad. der Wissenschaften. Wien vol. LXXXIII, 1909, 
p. 77 (1G3) et S8(174). Fink The Lichens of Minnesota. Con- 
trib. from the U. S. National Herbarium vol. XIV, part I, 
Washington 1910, p. 194. Lindau Beitrag zur Kenntniss d. 
Flechten von Kolumbien. Mein, de la Soc. neuchät. d. Sciences 
nat. vol. V, 1912, p. G3. 

Syn. Parmelia perforata var. cetrata (Ach.). Nylander 
Synopsis Lichenum. Paris .1858 — GO, p. 378. 

Exsicc. Arnold Lichenes Exsiccati 824 (s. n. Imbricaria 
perforata). Olivier Lichens de VOrne 414 (s. n. P. perforata , 
cfr. Harmand Lichens de France p. 570). Wainio IAchenes 
Brasilienses GIG (Herb. Mus. Upsal.; Hue gibt an: 1051, 
Lichenes Extra-Europaei I, p. 173). Zahlbruckner Lichenes 
rariores 33. 

Thallus 10—14 cm. latus, laxe adpressus, molliusculus. 
Lobi breves, vulgo non bene radiantes, 5 — 10 mm. lati, im- 
bricati, irregulariter sinuato-Iobati, margine ± adscenden- 
tes, apice adpressi, truncati vel emarginati, subangulosi, 
centrum versus laeerato-incisi vel appendicibus (laciniis se- 
cundariis) difformibus: corniculatis vel palmato-incisis, saepe 
elongatis, ± erebre instructi, vel (in f. corniculata Müll. Arg.) 
fere tecti. Thallus laevigatus vel leviter rugulosus, subopacus, 
isidiis destitutus, ciliatus, eilia 0 , 5 — 1,5 mm. longa, nigra, 
indivisa vel rarius furcata, non sorediosus vel in apice 
lacinularum sorediosus; cortex minute albo-reticulatus et 
disiincte reticulatim vel transversiin ruptus , color glauco- vel 
albido-cinerascens, marginem versus virescenti-punctatus, sub- 
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tus niger vel ambitu anguste fusco-nigreseens. Thallus usque 
ad apicem loborum rhizinosus, rhizinae nigrae, 0 , 25 — 0,5 mm. 
longae, 40 [i crassae. 

Thallus 130—200 [J. altus. Cortex superior 18—25 a altus, 
strato amorpho tenui, 3 [x alto, tectus, hyphae corticis sat 
pachydermaticae, constricte septatae, perpendiculares, ramo- 
sae, in parte exteriore arcte contiguae. Medulla alba, 100 — 
160 [j. alta, hyphae medulläres 2—4 [j. crassae, parce ramosae 
et parce septatae, leviter vel non adspersae. Gonidia diam. 
7—9 [i, saepe in corticem vel fere usque in superficiem in¬ 
stantia videntur. Cortex inferior fuscus, 11—13 \i altus. 

Apothecia numerosa, mediocria vel magna, diam. 5— 10 , 
usque 17 mm., dispersa et rotunda vel congesta et mutua 
pressione angulosa, pedicellata, urceolata vel concava, postremo 
perforata . Margo tenuis, incurvus, integer; receptaculum 
thallo concolor, laevigatum vel reticulato-rugulosum; cortex 
receptaculi 25—40(50) altus, subdecolor, ex hypliis perpen- 
dicularibus, pachydermaticis, septatis, formatus. Gonidia sub 
excipulo et infra corticem receptaculi in strato eontinuo 
disposita. Excipulum decolor, sub toto hypothecio et ad 
latera hymenii evolutum, ex hyphis valde intricatis, pachy- 
dermaticis formatum, una cum hypothecio decolore vel leviter 
obscurato 20 — 25 a altum. Discus urceolatus vel concavus, 
badius vel rufofuscus, nitidus, non pruinosus. Hymenium 
65—80, vulgo 65—70 |i altum, superne luteo-fuscescens, cete- 
rum decolor, strato amorpho decolore, 4—5 alto, tectum. 
Paraphyses gelatinam sat firmam percurrentes, filiformes, 
apice non incrassatae, indivisae vel — praecipue ad basin — 
furcatae, rarius connexo-ramosae, septatae, sed non constricte. 
Asci oblongo-clavati, membrana mediocri, apice incrassata, 
cincti, 55—60 longi, 18 — 20 [j. crassi, octospori. Sporae biseri- 
aliter dispositae, ellipsoideae, sat anguste limbatae, 10—17 [J. 
longae, 6 , 5 — 10 ;i crassae (vulgo 11—14X8 |i). 

Conceptacula pvcnoconidiorum numerosa, in lobos mar¬ 
ginales praecipue immersa, depresso-globosa, 105—120 [J. alta, 
150 usque 175 ;i lata; perifulcrium fuscum. Fulcra endoba- 
sidialia, basidia filiformi-ampullacea, 8—30 u. longa, 1 , 5 t- 2 u. 
crassa, pycnoconidia recta vel subrecta, cylindrica, 8—16 u. 
longa, 0,7 [J. crassa (vulgo 8 — 12 |i). 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus e flavo ru- 
bcscens (mox vel interjecto tempore — solutione exsiccata), 
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CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Paraphyses J dilute solum 
coloratae, asci intense et persistenter caerulescentes. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Porto Alegre 25. 9. 
1892, no. 463; Hamburgerberg 20. 10. 1892, no. 627*. Matto 
Grosso: Santa Anna da Chapada, in margine silvae, 6. 3. 
1894, no. 2509. — Paraguay: Asuncion (meridion. versus), 
ad arbores humiles, sat solitarias, loco subhumido 27. 8. 1893, 
no. 1678*.; tcrritor. Gran Chaco, ad Pileomayo 3. 9. 1893, 
7. 9. 1893 (sine num); Colonia Risso pr. Rio Apa, 7. 10. 1S93, 
no. 1895 Aa (2 specimina). — Ad corticem arborum. 

No. 2509, 627*, Pileomayo 7. 9. 1893 sine num., ad f. 
corniculatam Müll. Arg. vergunt vel in eam transeunt. 


f. cornieulata Müll. Arg. 

Müller, J. Revisio Lieh. Meyen. Jahrh. d. Kgl. botan. 
Gartens Berlin vol. II, 18S3, p. 312. Hue Lichenes Extra- 
Europaei. Nouvelles Arckives du Museum ser. 4 a vol. I, 1899, 
p. 175 et tab. V, fig. 4. Zahlbruckner Studien über brasil. 
Fleckten. Sitzungsber. der K. Alcad. d. Wissenschaften. Math, 
naturw. CI. Abt. I, vol. CXI, 1902, p. 424. Ejusd. Beiträge 
zur Flechtenflora Brasiliens. Bull. Herb. Boiss. 2 e ser. vol. VIII 
1908, p. 464. 

Parmelia perforata var. cornieulata Krplh. Lichenes bra- 
silienses in Videnslcabelige Meddel. naturh. Forening , Kjöben - 
havn vol. XXV, 1873—74, p. 16. 

Parmelia cervicornis Krempelhuber Lichenes Brasilienses, 
collecti a Dr. A. Glaciou. Flora vol. XLIX, 1876, p. 73. 
Wainio Etüde Lieh. Bresil I, p. 41. Acta Soc. p. Fauna et 
Flora Fennica vol. VII, 1890. 

Differt a typo thallo praecipue centrum versus laeiniis 
secundariis numerosis vel numerosissimis, totum fere thallum 
eentralem interdum tegentibus, cornieulatis vel palmatim vel 
irregulariter profunde ineisis vel dissectis, elongatis: usque 
1 , 5 —2 cm. longis, instrueto. 

Sporae 10—17 longae, 6—10 erassae, pycnoconidia 
8—17 (J. longa, quam in typo vulgo aliquantum longiora. . 

Ceterum ut in speeie. Inter typum et f. cornicidatam 
nullus adest limes. 
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Brasilias civit. Minas Geraes: Säo Joäo d’el Rey 30. 8. 
1S92, no. 202, 1. 9. 1S92, no. 313; Rio Grande doSul: Santo 
Angelo pr. Cachoeira, 13. 1. 1S93, no. 908 et 25. 1. 1893 (sine 
num.); Matto Grosso: Santa Anna da Chapada 6. 3. 1894, 
no. 2509. — Paraguay: territ. Gran Chaco, ad Pilcomayo 3. 
9. 1S93. Semper ad corticem arborum. 

Parmelia cetrata ist eine variable Art. In einem Apotlie- 
cium habe ich Sporen von der Grösse 10 — 13X7—8 [i gefunden, 
in einem anderen (anderes Exemplar) 13—16X6—7 ;x. In der¬ 
selben Pyknide habe ich freiliegende Pyknokonidien von 11 
— 17 ;j. gesehen, eine Variationsbreite, die bei Parmelia nicht 
gewöhnlich ist. So kurze Pyknokonidien als 6 jx (Wainio 
Ptude 1. c.: 6 —8, Hue Lichenes Extra-Europaei 1. c.: 6—8) 
habe icli nicht gefunden, obgleich ich eine grosse Zahl von 
Pykniden untersucht habe. — Die f. corniculata ist offenbar 
eine üppigere Form mit gewöhnlich etwas längeren Sporen 
(durchschnittlich 13—15 ;x gegen 11 —14 beim Typus) und 
Pyknokonidien (12—15 gegen 8 — 12 beim Typus). Aber es 
gibt keine scharfe Grenze, man findet den Typus mit langen 
Sporen (bis 17 ;x) und Pyknokonidien (bis 16 |x) und die Form 
mit kürzerende Sporen (11 — 13 «x) und Pyknokonidien (8 jx). 
Die besten Merkmale für Parmelia cetrata sind die rissige 
Oberrinde , die chemische Reaktion (KOH) und die perforierten 
Apothecien. — Sicher bestimmbare Exemplaren von der f. 
sorediifera Wain. ( Etüde I, p. 40) waren in der Kollektion 
nicht vorhanden. 

Wie man aus den Fundortangaben sieht, ist Parmelia 
cetrata in den La Plata-Ländern und Südbrasilien eine ver¬ 
breitete Art, die gegen das innere zu offenbar etwas seltener 
wird. 


Parmelia cetrata *ra(liata n. subsp. 

Lobi elongati, bene radiantes , subdiscreti vel apieibus la- 
cinularum vel marginibus laxe imbricati, bi- vel trifurcati 
et sat profunde regulariter sinuato-incisi, apice rotundati. 
Cortex continuus vel in parte centrali solum aetate transver- 
sim ruptus. 

Cortex superior 10—16 ;x altus, hyphae adspersae et in- 
distinctae, septatae, perpendiculares, ramosae, contiguae vel 
in parte inferiore subcontiguae. Medulla alba, 130—180 u. 
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alta; hyphae medulläres adspersae. Cortex inferior fuscus 
vel niger, 13 — IG jj. altus. 

Apothecia breviter stipitata, urceolata, perforata, diam. 
8 — 10 mm. Receptaculum plicato-rugosum ; cortex recepta- 
culi irregularis, 40 — 90 a altus, liyphae corticis septatae, con- 
tiguae, pachydermatieae, 10 — 13 ;j. crassae. Gonidia sub ex- 
cipulo et infra corticem in strato continuo disposita et in 
cortice fere usque in superficiein instantia videntur. Exci- 
pulum una cum bypothecio subdecolor, 25 —35 u. altum. Hy¬ 
menium 65 —75 [i altum, paraphyses filiformes, apice non 
vel leviter solum incrassatae, apicem versus (non constricte) 
septatae, indivisae vel breviter divergenter ramosae. Asci 
inflato-elavati, membrana mediocri, apice incrassata, cincti, 
octospori, 40—55 u. longi, 16 — 18,5 [J. crassi. Sporae anguste 
limbatae, late ellipsoideae vel ovales, 11 — 14 longae, 6—8 ;j. 
crassae. 

Pycnoconidia cylindrica, S — 13 [r longa. 

Ceterum ut in speeie. 

Paraguay: Colonia Risso pr. Rio Apa 23. 9. 1893, no. 
1834, ad corticem. — Brasilias civit . Matto Grosso: Serra da 
Cliapada, Bocca da Serra, ad rupes, 15. 6. 1894. 

Es gibt kaum ein anderes Merkmal, das für Parmelia 
cetrata mehr charakteristisch ist, als die netzförmig rissige 
Rinde; bei diesen zwei Exemplaren ist die Rinde zusammen¬ 
hängend, nur im Alter gegen das Zentrum zu etwas rissig. 
Wegen der ausstrahlenden Lagerlappen ist der Habitus von 
genannter Art recht verschieden. Anatomisch und chemisch 
ist aber die Übereinstimmung so gross, dass ich es nicht ge¬ 
wagt habe, eine neue Art davon zu machen. 


3S. Parmelia consors Nyl. 

Nylander Parmeliae exoticae novae . Flora vol. LXVIII, 
1885, p. 613. Wainio Ftude Lieh . Bresil vol. I, p. 44. Acta 
Soc . pro Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. Hue Li- 
chenes Exotici Paris 1S92, p. 77, no. 664. Ejusd. Lichenes 
Extra-Europaei. Nouv. Arcliives Museum ser. 4 a, vol. I, 1899, 
p. 170. Zahlbruckner Lichenes in Ergebnisse der botan. Exp. 
. . . nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der K. Akad. der 
Wissensch. Math, naturw. Kl. Wien vol. LXXXIII, 1909, p. 
76 (162). 
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Exsicc. Wainio Lichenes Brasilienses 398. 

Thallus laxe adpressus, rigidiuscidus, orbieularis, diam. 
11 cm.; lobi bene radiantes, 7—8 mm. lati, concavi, subdieho- 
tomiter divisi et sinuato-lobati, sinibus angustis, non profun- 
dis, contigui vel marginibus leviter adscendentibus imbricati, 
apice rotundati et sinuato-crenati. Thallus ciliatus, cilia ra- 
mosa, 55—60 crassa, thallus sorediis et isidiis destitutus, sed 
punctidis subtilissimis albis non prominulis crebre adspersus. 
laevigatus, nitidus, cortex continuus; color glaucescenti-cine- 
reus, subtus niger vel ambitu anguste fusconigrescens. Thallus 
usque ad apicem loborum dense rhizinosus, rhizinae nigrae, 
ramosae, 0,5 — 1,5 mm. longae et 25 jx erassae. 

Cortex superior decolor, 18—20(25) [x altus, strato amorpho, 
3—4 [J. alto, tectus; hyphae corticis pachydermaticae, septatae, 
contiguae. Medulla alba, 80—110 u. alta, hyphae medulläres 
laxe contextae 2—3 *x erassae, non adspersae. Cortex inferior 
niger, 13—18 ;x altus. Rhizinae diam. 20—30 ;x. 

Apothecia numerosa, dispersa et rotunda vel congesta et 
mutua. pressione angulosa, diam. 5—7 mm., urceolata, pedi- 
cellata, perjorata. Margo incurvus, integer, tenuis, persistens; 
receptaeulum thallo concolor vel in flavescentem vergens, 
albopunctatum, minute rugulosum; cortex receptaculi decolor, 
55 [x altus, hyphae corticis perpendiculares, pachydermaticae, 
septatae, subcontiguae. Gonidia sub excipulo et infra cor- 
ticem receptaculi in strato continuo inclusa. Excipulum 
decolor, sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum, 
25 a altum, ex hyphis pachydermaticis, valde intricatis, for- 
matum. Hypothecium decolor, ex hyphis ± horizontalibus 
formatum, 25 |x altum. Discus urceolatus, nitidus, dilute 
badius, non pruinosus. Hymenium 65 [x altum, superne dilute 
flavofuscescens, ceterum decolor, strato amorpho tenui tectum. 
Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, apicem versus 
leviter incrassatae, indivisae vel ramoso-connexae, parce (non 
constricte) septatae. Asci oblongo-clavati, 55—58 [x longi, 
14—18,5 (x crassi, membrana sat tenui, apice incrassata, cincti, 
octospori. Sporae ellipsoideae, anguste limbatae, 13—15 (x 
longae, 5 , 2 — 8,4 (x erassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum subglobosa vel depresso- 
globosa, 100 (x alta, 120 ;x lata; perifulcrium subdecolor, cir- 
cum ostiolum obscurius. Fulcra endobasidialia, basidia sub- 
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cylindrica, 10 *j. longa, 2 (j. erassa; pycnoconiclia recta, cylin- 
drica, 11 — 10 a longa, 0,7 erassa. 

Reaet. Thallus KOH extus flavescifc, intus non coloratus, 
CaCl 2 0 2 et K0H + CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Asci 
J intense et persistenter caerulescentes, paraphyses et gelatina 
hymenialis fere non colorantur. 

Icon. Tab. 3 fig. 1. 

Brasüiae eivit. Rio Grande do Sul: Santa Maria. Ad 
arborem sat solitariam. 30. 4. 1893, no. 1282. 

Das Exemplar hat nicht so breite Sporen wie die von 
Watnio untersuchten, stimmt aber sonst mit Wainio Lieh, 
bras. No. 30S vollkommen überein. 


39. Piirmelia ecrncea n. sp. 

Thallus 7 — 8 cm. latus, laxe adpressus, membranaceus, 
subrigidus, profunde et irreguläriter lacerato-incisns. Lobi elon- 
gati. margine adscendentes, apice rotundati, crenulati, 
ciliati, plani vel concavi, etiam subcanaliculati. Thallus isidiis 
sorediiscpie destitutus, laevigatus vel rugulosus, nitidus , cortex 
rimosus, color glaueo-virescens vel glauco-cin^reus, subtus 
obseure fuscus vel fumosus, marginem versus dilute flavo- 
fuscescens vel albidus. Thallus usque ad marginem rhizinosus; 
rhizinae nigrae, breves, ramosae. 

Cortex superior subdecolor, 12—17 [r altus, strato amorpho 
tenui tectus; hyphae indistinctae, arcte contiguae, pachyder- 
maticae. Medulla alba, 55—160 ix alta; hyphae adspersae, 
2 , 5 —3,5 {x crassae. Cortex inferior subdecolor, 11 — 17 [r altus. 

Apothecia numerosa, breviter stipitata, cupuliformia, per- 
forata , rotunda, diam. 8—9 mm. Margo integer, rarius sub- 
tiliter crenulatus; receptaculum rugosum, nitidum. Cortex 
receptaculi irregularis (gonidia saepe fere in superficiem in¬ 
stantia videntur), decolor vel in parte exteriore flavescens, 
25—40 altus; hyphae corticis perpendiculares, septatae, 
interluminibus parvis separatae, pachydermaticae, 9—11 [J. 
crassae. Gonidia sub excipulo in strato tenui et haud conti- 
nuo, infra corticem in strato crassiore continuo disposita sunt. 
Excipulum sub toto hypothecio et ad latera hymenii bene 
evolutum, decolor, una cum hypothecio decolore vel dilute 
lutescente 20 (j. altum. Discus flavofuscescens vel badius, 
nitidus, non pruinosus. Hymenium lutcscens vel subdecolor, 
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strato amorpho tenui tectum, non inspersum, 50—65 p. altum. 
Paraphyses apice non incrassatae, sat crebre ramosae 
(vulgo ramoso-connexae), indistincte septatae. Asci incrassato- 
clavati, octospori, membrana apice incrassata circumdati, 
45—53 «j. longi, 16 — 20 [i crassi. Sporae biserialiter dispositae, 
ellipsoideae, rotundatae, anguste limbatae, 9,5—13.5 fr longae, 
6—9,5 p. crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, in apicem et 
marginem loborum immersa, depresso-globosa, 110—130 p< alta, 
130—160 p. lata; perifulcrium dilute fuscescens vel fusconigrum, 
verticem versus nigrum, incrassatum. Fulcra endobasidialia; 
basidia subcylindrica, 10—11 [i longa, 1.5—2 p, crassa (vidi 
etiam 7—8X1,5 p.); pycnoconidia 9— 15 p. longa, 0,8 p. crassa, 
recta vel subrecta, cylindrica. 

React. Thallus KOH extus non coloratur vel dilute fla- 
vescens, intus immutatus, CaCl 3 0 2 extus et intus immutatus; 
medulla Iv0H + CaCl 2 0 2 intense rubescens. Hymenium J per¬ 
sistenter, ± intense caerulescens, praecipue asci. 

Paraguay : Territ. Gran Chaco, ad Pilcomayo. 7. 9. 1893, 
sine numero. Ad corticem. 

Es sind zwei Exemplare vorhanden. Bei dem einen sind 
die Pyknonidien 12—15 p. lang, die Paraphysen und die Gelatina 
hymenii färben sich schwach mit Jod: bei dem anderen sind 
die Pyknokonidien kürzer: 9—12 p. lang und das^ganze Hyme¬ 
nium färbt sich intens mit Jod. Sonst stimmen die zwei 
Exemplare gut überein. 

Parmelia homotoma Nyl. 1 hat einen matten Thallus, auf 
der Unterseite »dense atro-rhizinosus», kürzere Pyknokonidien 
(7— 9 [x lang) und längere Sporen (12 — 17X7—10 p,). 


40. Parmelia (ligitata n. sp. 

Thallus laxe affixus, 10— 11 cm. latus, mollis, fragilis. 
Lobi non bene radiantes, 2—5 mm. lati, concaviusculi vel 
subplani, imbricati, irregulariter sinuoso-ineisi, sinibus angu- 
stis, apice truncati, rarius rotundati, integri vel crenati, 
centrum versus laciniis secundariis numerosissimis instructi , 
laciniae secundariae in centro thallum fere totum tegentes, 

1 Nylander, Flora 1885, p. C13 und Wainio: Etüde I, p. 43, in Acta 
Societatis pro Fauna et Flora i'enniea, vol. VII, 1890. 
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sat magnae, usque 6—7 mm. longae, anguste affixae, profunde, 
vulgo palmatim laceratae. Thallus ciliis et sorediis destitutus, 
disperse, brevissime isidiosus, laevigatus vel minute rugulosus, 
subopacus; cortex continuus; color glaucescenti-albidus vel 
glaucescenti-cinereus, subtus niger, ad ambitum anguste fu- 
scescenti-alutaceus. Subtus usque ad marginem dense rhi- 
zinosus, rhizinae nigrae, crebre ramosae, 0,5 —1,5 mm. longae, 
40—50 |j. crassae. 

Thallus 100—150 altus. Cortex superior 13—18 u. altus, 
decolor,ex hyphis perpendicularibus, leptodermaticis,constricte 
septatis, contiguis vel in parte interiore subcontiguis, forma- 
tus. Medulla alba, 80—110 [J. alta; hyphae medulläres ad- 
spersae, 2—4 [J. crassae. Cortex inferior fuscus, 13—16 [j. altus, 
hyphae pachydermaticae, luminibus conspicuis separatae. 

Apothecia dispersa, breviter pedicellata, urceolata, non 
perforata , rotunda, diam. 3—8 mm. Margo bene incurvus, 
tenuis, crenatus vel dein radiatim ruptus, receptaculum thallo 
concolor, laevigatum vel dein rugosum; cortex receptaculi 
decolor, irregularis, 25—40 [J. altus, ex hyphis perpendicula- 
laribus, pachydermaticis, septatis, interluminibus sat conspi¬ 
cuis separatae formatus. Gonidia sub excipulo et infra corti- 
cem receptaculi in strato continuo inclusa. Excipulum decolor, 
15—20 [J. altum, sub toto hypothecio et ad latera hymenii 
evolutum; hypothecium subdecolor, 15—20 (J. altum. Discus 
concavus, luteofuscescens, nitidus, non pruinosus. Hymenium 
angustum, 60 a altum, superne dilute luteofuscescens, cete- 
rum decolor, strato amorpho tenui tectum. Paraphyses tenues, 
apice non incrassatae, divergenter ramosae vel furcatae; 
septa frustra quaesita. Asci inflato-clavati, membrana me- 
diocri, apice leviter incrassata, cincti, 50 »j. longi, 27 p. 
crassi, octospori. Sporae ellipsoideae vel ovales, obtusae, sat 
crasse limbatae, 14—18 longae, 8—10,5 crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum depresso-globosa, 100 (j. 
alta, 130—140 [l lata, perifulcrium leviter obscuratum, circum 
ostiolum incrassatum et intensius obscuratum. Fulcra endo- 
basidialia, basidia subcylindrica, 7—8 [J. longa, 2 ;j. crassa; 
pycnoconidia recta, cylindrica, apice rotundata, 4—4,5 \x 
longa, 0,7 crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus, 
CaCl 2 0 2 extus non coloratur, intus flavo-aurantiacus, medulla 
K0H + CaCl 2 0 2 aurantiaca. 

Icon. Tab. 3, fig. 2. 
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Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada. 
In margine silvae, ad corticem. 12. 3. 1894, no. 2545. 

Durch die ungemein zahlreichen Sekundärlappen, die zu¬ 
sammenhängende (o: nicht rissige) Oberrinde, die nicht per¬ 
forierten Apothecien und die CaCl 2 0 2 -Reaktion gut charak¬ 
terisierte Art. 


4L Parmelia laceratula Nyl. 

Nylander Enumeration generale des Lichens etc. p. 105. 
Mem. Soc. Imp. Scienc. Nat. Cherbourg vol. V, 1857. Ejusdem 
Synopsis Lichenum p. 390. Jatta Licheni esotici delV Erbario 
Le vier etc. Malpighia vol. XIX, 1905 p. 175. Zahlbruckner 
Eichenes in Ergebnisse der botan. . . . Exp. nach Südbrasilien 
1901. Denkschriften der K. . . . Akademie der Wissenschaften 
vol. LXXXIII, 1909, p. 77 (163). 

Icon. Nylander Synopsis Lichenum tab. VIII, fig. 48 
(pycnoc.). 

Thallus laxe adpressus, membranaceus, mollis, 7—9 cm. 
latus. Lobi breves, 5—6 mm. lati, contigui vel marginibus 
adscendcntibus tecti, non profunde crenato-incisi, apice 
rotundati et crenati, margine laciniis secundariis nume- 
rosissimis instructi; laciniae secundariae demum totum fere 
thallum tegentes, 1—2, rarius 3 mm. longae, lacerato-incisae 
vel fere isidiorum instar, thallo concolores. Thallus ciliis, 
sorediis isidiisque destitutus, maculis albis prominulis dense 
instructus, rugulosus, subopacus; cortex vulgo ± ruptus; color 
albo-cinerascens vel pallide flavo-stramineus, subtus albidus 
vel dilute cinereo-fuscescens. Ad ambitum angustissime nudus 
vel rhizinarum initiis papillaeformibus obsitus, ceterum rhi- 
zinis thallo concoloribus indivisis vel vulgo furcatis, 1 mm. 
longis, 40—55 (j. crassis, disperse instructus. 

Thallus tenuis, 110—160 p. altus; cortex superior decolor, 
20—30 \i altus, ex hyphis perpendicularibus, septatis, pacb} 7 - 
dermatieis, contiguis, formatus, strato amorpho tenui tectus. 
Medulla alba, 80—120 alta, hyphae 2—3 crassae, parum 
adspersae. Cortex inferior 12—15 [j. altus. 

Apothecia non numerosa, rotunda, postremo saepe radiatim 
rupta, primo breviter pedicellata, dein sessilia, non perforata, 
usque 8 mm. diam. Margo thallinus primo bene constrictus, 
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dein tenuis, integer vel crenulatus. Receptaculum sublaevi- 
gatum, albopunctatum, thallo eoneolor; eortex receptaculi de¬ 
eolor, valde irregularis, saepe verrucosus, 40—80 (x altus, ex 
hyphis perpendicularibus, pachydermaticis, septatis, contiguis, 
formatus. Gonidia sub toto excipulo in strato continuo dispo- 
sita, infra corticem receptaculi dispersa adsunt. Excipulum de- 
color, sub toto liypothecio evolutum, una eum hypothecio 25— 
30|xaltum. Discus dilute fuscescens, opacus, non pruinosus, ex 
urceolato concavus. Hymenium superne dilute fuscescens, 
ceterum deeolor, 65—80 jx altum, strato decolore amorpho 
crasso (13 — 15 jx) tectum vel dein superne insperso-pulvera- 
ceum. Paraphyses filiformes, apice non vel parum in- 
crassatae, ramosae; septa frustra quaesita. Asci oblongo- 
clavati, 18—22 *x crassi, membrana mediocri, apice in- 
crassata cincti, octospori. Sporae subbiserialiter dispositae, 
ellipsoideae, utrinque rotundatae, mediocriter limbatae, 12—14(x 
longae, 7,4—9 ;x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum magna, depresso-globosa, 
105 *x alta, 175 *x lata; perifulcrium deeolor; fulcra endobasi- 
dialia; basidia filiformi-ampullacea, 8—9 [x longa; pycnoconidia 
cylindrica, recta vel leviter arcuata, 5—10 {x longa, 1 tx crassa. 

React. Thallus KOH extus distincte lutescit, intus non 
coloratus, CaCl 2 0 2 et Iv0H + CaCl,0 2 extus et intus immutatus. 
Asci J persistenter caerulescentes, gelatina et paraphyses fere 
immutatae. 

Icon. Tab. 3, fig. 3. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Canöas prope Porto 
Alegre. In silvula sat densa 3. 10. 1892, no. 533. Piratiny 
prope Pelotas, 17. 12. 1892, no. 828. 

Nylander gibt an, dass die Pyknokonidien: »acicularia, 
cylindrica, recta, aequalia, longit. 0,oio —12 mm., crassit. 
0,ooi mm.» sind (Synopsis 1. c.). Das stimmt auch gut mit 
Exemplaren von Queensland (Hartman, No. 40) im Wiener 
Hofmuseum. Bei den MALME'schen Exemplaren sind sie häufig 
mehr weniger gekrümmt und kürzer, gewöhnlich, 5—6 [x, aber 
sie variieren in demselben Behälter: .gerade—krumm, 5—10 (x 
lang. 

**Cyclocheila Wain. 

42. Parmelia amazoiiica Nyl. 

Nylander Parmeliae exolicae novae. Flora vol. XLVIII, 
1885, p. 611. Wainio Etüde Lieh. Bresil I, p. 47. Acta Soc. 
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p. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. IIue Lichenes 
Exotici no. 645, Paris 1892, p. 76. Zahlbruckner Beiträge 
zur FlechtenjL Brasiliens . Bull. Herb. Boiss 2:e ser. vol. VIII, 

1908, p. 464. Ejusd. Lichenes in Ergebnisse der botan. Exp. . . . 
nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der... math. natunv. 
Kl. der K. Akad. der Wissenschaften vol. LXXXIII, Wien 

1909, p. 78 (164) et 84 (170). 

Exsicc.: Wainio: Lichenes brasilienses 547. 

Thallus orbicularis, diam. 6 — 13 cm., adpressus, membra- 
naceus, fragilis, in centro interdum emoriens, quare habitum 
centrifugum obtinet. Lobi centrum versus suberustiformiter 
confluentes, ceterum arcte contigui vel imbricati, bene radi¬ 
antes, 3—5 mm. lati, apice dilatati, bi- vel trichotomiter 
divisi vel profunde irregulariter incisi, lobuli sinibus angustis 
separati, grosse crenati, rotundati, rarius truncati. Thallus 
ciliis sorediisque destitutus, parte marginali si excepta isidiis 
thallo concoloribus vel in apice fuscis, brevibus, parum ra- 
mosis, dense vestitus, undulatus vel etiam bullatus, rarius — lobi 
latiores — sublaevigatus, ad marginem nitidus, ceterum opa- 
cus; cortex contmuus; color albidus vel cinereo - vel glaucescenti- 
albidus , centrum versus obscurior (in specim. »Bocea da Serra» 
in lilacino-violascentem vergens). Tallus subtus ad ambitum 
castaneus et angustissime nudus, vel usque ad peripheriam 
rhizinis nigris indivisis vel fureatis crebre vestitus, rhizinarum 
diam. ca. 70 |i. 

Cortex superior 15—20 (27) fi altus, decolor, hyphae ad- 
spersae, indistinctae, ramosae, in parte exteriore arcte conti- 
guae, perpendiculares, septatae (pseudoparenehymatficae). Me- 
dulla alba, 140—220 p. alta, hyphae medulläres dense eon- 
textae, parum vel non adspersae, 3—5 jj. crassae. Cortex 
inferior fuscus vel fusconiger, 16—20 altus. 

Apothecia sparsa et dispersa, rotunda vel angulosa, diam. 
6—7 mm., sessilia, anguste affixa, non perforata. Margo bene 
incurvus, crenatus; receptaculum laevigatum, isidiosum, thallo 
concolor vel in lutescentem vergens; cortex receptaculi de¬ 
color, irregularis: 25—50 vel etiam 90 a altus, ex hyphis 
perpendicularibus, pachydermaticis, arcte contiguis, lurainibus 
cellularibus parvis instructis, formatus. Gonidia sub excipulo 
in strato continuo disposita, et sat dispersa infra corticem 
receptaculi, praecipue in parte marginali inclusa. Exci- 
putum sub toto hypothccio ct ad latera hymenii bene evo- 
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lutum, decolor, 25—40 (50) (J. altum. Hypothecium subdcco- 
lor, 25—35, usque 50 [j. altum. Discus subnitidus, badius, 
non pruinosus. Hymenium in partc superiore fuscum, eeterum 
decolor, non inspersum, 65—85 |j. altum. Paraphyses api- 
ce bene capitato-inerassatae (in altero specimine haud in- 
crassatae, an immaturae?), incrcbre ramoso-connexae, indi- 
stinctc et increbre septatae. Asei clavati vel ovati, mcmbrana 
inediocri, apice leviter incrassata cincti, octcspori. 55 — 
60 (J. longi, 23 — 25 (Jt crassi. Sporac biserialiter dispositae, 
ellipsoideae, apice rotundatae, mediocriter limbatae (2 ;j.), 
16—20 »j. longae, 8,3 —10 »j. crassac. 

Conceptacula pycnoconidiorum sparsa, immersa, parva, 
globosa, diam. 100—120 *j.; perifulcrium circnm verticem in- 
crassatum, fusconigrum, eeterum dilute fuscescens vel sub- 
decolor. Fulcra endobasidialia, basidia rccta, cylindrica, 5 (J. 
longa, 2 jj. crassa; pycnoconidia recta, cylindrica, 5 —6 longa, 
0,5 (i crassa. 

React. Thallus KOII extus flavescens, intus flavescens, 
dein — interjecto tempore, solutione exsiccata — rubescens, 
CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Asei J eaerulescentes, 
paraphyses J fere immutatae. 

Brcisüiae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in »cerrado», 23. 2. 1894, no. 2408, ad corticem (vel saepi- 
mentum). Serra da Chapada, prope Boeca da Serra, ad saxa, 
15. 6. 1894. 

Bei Parmelia amazonica Nyl. wird die Reaktion von den 
Autoren kaum richtig angegeben (»KOHiJ. lutescens»), nach 
einiger Zeit wird das Mark immer rot, was ich auch bei 
Wainio: Lieh. bras. no. 547 gefunden habe. Das eine Exem¬ 
plar, von Boeca da Serra, hat kleinere Sporen (11—13X7— 
S |r), aber ich glaube nicht, dass sie reif sind; die Asei waren 
auch klein und unreif. — Unterscheidet sich von P. isidio - 
phora A. Zahlbr. 1 durch die KOH-Reaktion der Markschicht, 
durch die zusammenhängende Oberrinde (P. isidiophora ist 
felderig rissig), und durch die P. /fZiacea-ähnliche Farbe 
{P. isidiophora ist mehr gelblich, fast wie bei P. caperata) — 
Parmelia Junodi Steiner 2 ist sicher sehr nahe verwandt, die 
Form und Verzweigung der Loben ist eine andere. 

1 A. Zahlbruckner: Brasilianische Flechten. Sitzungsber. d. K. Akad. 
d. Wissensch. Math, naturw. CI. Abt. I, vol. CXI, p. 420, tab. II, fig. 2. 
Wien 1902. 

2 Steiner, J. Lichenes Austro-africani . Bull, de VHerbier Boissier , 
2:me ser., 1907, p. 640. 
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43. Parmclia cinerascens n. sp. 

Thallus 8—9 cm. latus, subrigidus, fragilis, adpressus, 
irregulariter lobatus, lobi arcte imbricati, 3—5 mm. lati, ± 
profunde incisi, undulati, apice rotundati. Thallus so- 
rediis ciliisque destitutus, isidiis obscure cinereis, corallifor- 
miter ramosis, centrum versus subglobosis , globulis fere con- 
fluentibus, instructus, ambitum versus nitidus; cortex conti- 
nuus vel indistinete rimosus; color cinereus vel obscure einereus , 
subtus ad ambitum anguste castaneus, ceterum niger. Usque 
ad peripheriam breviter disperse rhizinosus; rhizinarum diam. 
50—55 {J.. 

Cortex superior 18—24 jx, hyphae adspersae, valde in- 
distinctae, constricte septatae, arcte contiguae vel ad basin 
luminibus parvis separatae. Medulla alba, 100—240 jx alta, 
hyphae dense contextae, adspersae, 2,5—3,5 jx crassae. Cortex 
inferior fuscus vel fusconiger, 18—24 [x altus. 

Apothecia numerosissima, sessilia, rotunda vel mutua 
pressione angulosa, diam. 4—5 mm., non perforata. Recep- 
taculum sublaevigatum, thallo concoler vel circum centrum 
± obscuratum; margo et receptaculum isidiis munita; cortex 
reeeptaculi decolor, 25—60 jx altus, hyphae paehydermaticae, 
septatae, luminibus parvis, sed distinctis separatae. Gonidia 
sub excipulo in strato continuo disposita, infra corticem re- 
ceptaculi sparsius, non continua, adsunt, in medulla ipsa 
dispersa solum et pauca adsunt. Excipulum atque hypo- 
thecium decoloria, utrumque 18—20 u altum. Discus casta¬ 
neus, eoncavus, non pruinosus. Hymenium superne dilute 
flavofuscescens, ceterum decolor, 55—80 jx altum. Paraphyses 
apice leviter incrassatae, crebre ramosae, saepe ramoso- 
connexae, crebre constricte septatae. Asci incrassato-clavati, 
membrana apice parum incrassata cincti, octospori, 45 jx 
longi, 16—20 »x crassi. Sporae biserialiter dispositae, ovales, 
apice rotundatae, sat late limbatae (2 jx), 13—16 ;x longae, 
8 —10,6 jj. crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum rarissima — fertilia frustra 
quaesivimus —, subglobosa, diam. 110—130 jj., perifulcrium 
subdecolor, verticem versus leviter obscuratum. 

React. Thallus KOH extus (distincte) luteus, intus e 
flavo rubescens, CaCl 2 0 2 non afficitur, medulla Iv0H + CaCl 2 0 2 
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rubescens. Asci J persistenter caerulescentes, gclatina hy- 
menii et paraphyses non colorantur. 

Paraguay: Paraguari. Ad arborem sat solitariam, in ripa 
rivuli campi. 2. 8. 1893, no. 1498. 


44. Parmelia aeariospora A. Zahlrr. 

Zaiilbruckner Lichenes in Ergebnisse der botan. . . . Exp. 

nach Siidbrasilien 1901. Denkschriften der K . Alcad . der 

Wissenschaften vol. LXXXIII, 1909, p. 77 (163) et S3 (169). 

Thallus laxe adpressus, membranaceus vel subrigidus. 
Laciniac vulgo breves, rarius marginem versus elongatae et 
radiantes, 2—3 (4) mm. latae, planae, in apice rotundatae 
et grosse crenatae, crebre et iteratim bi- vel trichotomiter 
furcatac et sinuato-incisae — sinibus rotundatis, latis—, arcte 
imbricatae 1 vel centrum versus interdum crustiformiter con- 
fluentes. in marginc laciniis secundariis, profunde incisis an- 
guste affixis, ± erebre instructae. Thallus laevigatus vel 
minute impresso-rugulosus, nitidus, ciliis et sorediis destitutus, 
sed isidiis brevibus, subcylindricis, indivisis vel rarius ramosis, 
thallo concoloribus, vastitus. Cortex eontinuus; color glau- 
cescens vel flavescens, subtus niger, ad ambitum fuscescens. 
Usque ad apieem laciniarum rhizinis nigris, vulgo indivisis, 
dense vestitus. 

Cortex superior decolor, 13—22 u. altus; hyphae corticis 
perpendiculares, 6—8 \i crassae, septatae, ramosae, in parte 
superiore arcte contiguae. Medulla alba, 65—130 [r alta; 
hyphae medulläres 3—4 p. crassae, parum adspersae. Cortex 
inferior 11 —16 altus. 

Apothecia numerosa, dispersa vel congesta, sessilia, an- 
guste affixa, rotunda vel angulosa, non perforaia. Margo 
tenuis, integer vel crenatus, saepe irregulariter incurvus; 
receptaculum sublaevigatum, lutescens; cortex receptaeuli 
decolor, 50—70 [x altus; hyphae corticis perpendiculares, pa- 
chydermaticae, septatae, 10—12 crassae. Gonidia sub ex- 
cipulo in strato continuo disposita, infra corticem receptaeuli 
desunt. Excipulum sub toto hypothecio et ad latera hymenii 
evolutum, decolor, una cum hypothecio subdecolore 15—25 u. 
altum. Discus dilute flavo-fuscescens usque obseure rufo- 
fuscus, planus, non pruinosus. Hymenium angustum, 40—60 a 
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altum, superne fuseescens, ceterum decolor, non inspersum. 
Paraphyses tenues, apice haud incrassatae, crebre con- 
stricte septatae, indivisae vel interdum ramosae. Asci cla- 
vati, membrana apice mediocriter incrassata cincti, oc- 
tospori. 32 — 34 (X longi, 11—13 |i crassi. Sporae biserialiter 
dispositae, anguste limbatae, parvae , 6,6—8 (x longae, 4—4,s [x 
crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum praecipne in lacinias se- 
cundarias, quas supra commemoravhnus, immersa, subglobosa, 
diam. 130—140 [x; perifulcrium circum verticem dilute fusce- 
scens, ceterum decolor. Fulcra endobasidialia, basidia cylin- 
drica, 5 |x longa, 1,6 ;x crassa; pycnoconidia cylindrica, recta, 
angusta, 4—5 *x longa, 0,6 jx crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus, 
CaCl 2 0 2 extus non coloratus, intus rubescens; medulla KOH 
-f CaCl 3 0 2 intense rubescens. Hymenium J intense et persisten¬ 
ter caerulescens. 

Brasilias civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
ut videtur frequens: 19. 2. 1894, no. 2365 in silva minus 
densa; 23. 2. 1894, in cerrado sat denso; 27. 2. 1894, no. 
2435 C*; 6. 3. 1894, no. 2509 B; 9. 3. 1894, no. 2522 F; 10. 
3. 1891, no. 2532 B*; 12. 3. 1894, no. 2545*. Ad corticem 
arborum. 

Die Art wurde zuerst von Malme in Matto Grosso ge¬ 
funden, später von der Wiener-Expedition 1901, aber zuerst 
von Zahlbruckner 1. c. beschrieben. 


45. Parmelia ininarum Wain. 

Wainio Ütude Lichens Bresil I, p. 48. Acta Societatis 
p. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. Ejusd. Lichenes An -, 
tillarum. Journ. of Botany vol. XXXIV, 1896, p. 33. Hue 
Lichenes Extra-Europaei. Nouvelles Archives Museum ser. 4 a, 
vol. I, 1899, p. 153. Zahlbruckner Lichenes a cl. Damazio 
lecti . Bull. Herb. Boiss. ser. 2:e, vol. IV, 1904, p. 135. Ejusd. 
Beiträge zur Flechtenflora Brasiliens . Bull . Herb. Boiss. 2 :e ser. 
vol. VIII, 1908, p. 464. Ejusd. Lichenes in Ergebnisse der 
bot. Exp.. . . nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der . . . K. 
Akademie der Wissenschaften vol. LXXXIII, Wien 1909, p. 78 
(164) et 84 (170). 


LYNGE, PSEUDOPARMELIA GEN. NOV. UND PARMELTA ACH. 107 

Exsicc. Watnio: Eichenes brasilienses 1040. 

Thallus orbicularis, diam. 7 cm., subrigidus, laxe adpres- 
sus. Lobi sat breves, 2—4 mm. lati, contigui vel marginibus 
± adscendentibus imbricati, crenati vel anguste et non pro¬ 
funde sinuato-incisi, apice rotundati. Thallus ciliis nigris, 
indivisis vel furcatis, 0 , 5 —1 mm. longis, sat crebre instructus, 
sorediis destitutus, isidiis brevibus , indivisis vel ramosis, quam 
thallo obseurioribus, apice obscuratis, dense vestitus. Lobi 
undulato-plicati, ad peripheriam nitidi, ceterum opaci; 
cortex continuus; color cinereus vel albido-flavescens, in 
flavescentem vergens, centrum versus obscurior, subtus ad 
marginem anguste castaneus, ceterum nigcr vel fusconigrescens. 

Cortex superior subdecolor, 20 \i altus, ex hyphis per- 
pendicularibus, sat pachydcrmaticis, constricte septatis for- 
matus, strato amorpho tenui tectus. Medulla alba, 100—120 (j. 
alta, hyphae medulläres 3—4,5 (J. crassae, adspersae, parce 
septatae et parce ramosae. Cortex inferior dilute fuscus, 
10 u. altus. 

Apothecia (in specimine) pauca, sessilia vel breviter pe- 
dic.ellata. non perforata , rotunda, diam. 3—4 mm. Recepta- 
culum thallo concolor, rugosum, isidiosum; cortex reccptaculi 
decolor, 25—60 »j. altus, ex hyphis perpendicularibus, septatis, 
pachydermaticis, formatus. Gonidia sub excipulo et infra 
corticem receptaculi in strato continuo inclusa. Excipulum 
decolor, 20—25 u altum, sub toto hypothecio et ad latera 
hymenii evolutum, ubi in corticem transiens, ex hyphis 
pachydermaticis et valde intricatis, formatum. Hypothe- 
cium decolor, 20—25 »j. altum. Discus flavofuscescens vel 
dilute badius, concavus vel etiam urceolatus (apoth. juven.), 
nitidus, non pruinosus. Hymenium superne dilute luteo- 
fuscescens, ceterum decolor, 80 — 105 [i altum, strato amorpho 
tenui tectum. Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, 
anguste filiformes, apice haud incrassatae, ramosae vel 
furcatae; septa frustra quaesita. Asei oblongo-ellipsoidei vel 
clavarti, 60—66 jj. longi, 15 — 20 ;x crassi, membrana sat crassa, 
apice leviter incrassata cincti, octospori. Sporae saepe 
uniserialiter dispositae, late ellipsoideae, obtusae, anguste 
limbatae, 13 — 16 (J. longae, 8,5 — 11 u. crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum immersa, subglobosa vel 
depresso-globosa, 105 a alta, 120—135 |J. lata; perifulcrium 
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dilute fuscescens, verticem versus obscurius coloratum. Pyc- 
noconidia frustra quaesivimus. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus, 
CaCI 2 0 2 extus non afficitur, intus rubescens; medulla KOH 
+ CaCl 2 0 2 intense rubescens. Asci J persistenter caerulescen- 
tes, paraphyses et gelatina hymenii non vel dilute coloratae. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, Buriti, 
ad arborem solitariam, 18. 1. 1894, no. 2243. 

Die Paraphysen stimmen mit den WAiNio’schen Angaben 
nicht gut überein, aber die Apothecien waren jung und wenig 
entwickelt. Das Exemplar Wainio’s in Lieh. Bras. 1040 (Herb. 
Mus. Ups.) hat fast keine Zilien. 


46. Parmelia crustacea n. sp. 

Thallus 7—8 cm. latus, inollis, arcte adpressus. Laciniae 
centrum versus crustiformiter confluentes , parvae, bullato-ver- 
rucosae, verrucae fere semper conceptaculis pyenoconidiorum 
instructae; laciniae peripheriam versus bene radiantes, conti- 
guae vel imbricatae, 1—2 mm. latae, iteratim bi - vel tri-furca- 
tae } in apice rotundatae, lacinulae varie irregulariter incisae 
vel crenatae. Thallus- isidiis, sorediis. ciliisque destitutus, 
rugosus, cortex continuus, rarius- ut videtur fortuito-ruptus; 
color osseo-albidus vel albido-cinereus, leviter in flavescentem 
vergens, subtus niger, ad peripheriam anguste dilute casta- 
neus; thallus usque ad ambitum dense rhizinosus. 

Cortex superior crassus: 30 — 40 jx altus, byphae corticis 
adspersae, valde indistinctae, contiguae, crebre septatae. 5—6 <x 
crassae. Medulla 130—200 [x alta, in parte marginali solum 
(1 cm. vel paullum ultra) bicolor: in parte superiore alba, 
inferiore ferruginea vel crocea; ceterum tota medulla alba; 
hyphae medulläres adspersae, 2,5— 5 »x crassae. Cortex inferior 
niger vel fusconiger, 13 —16 jx altus. 

Apothecia numerosa, dispersa, sessilia, non perforaia , 
rotunda vel angulosa, diam. 3—4 mm. Margo bene incurvus, 
crenatus vel breviter appendiculatus; receptaculum rugo- 
sum, thallo concolor; cortex receptaculi decolor, 40—80 jj. 
altus, hyphae arcte contiguae, septatae, pachydermaticae, 
8—13 {x crassae. Gonidia sub excipulo et infra partem mar¬ 
ginalem corticis receptaculi in strato continuo disposita, infra 
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partem centralem desunt. Excipulum sub toto hypothecio 
et ad latera hymenii bene evolutum, decolor, una cum hypo- 
thecio decolore 20—25 [J. altum. Diseus concavus, badius, 
subnitidus, non pruinosus. Hymenium superne flavo-fuscesccns, 
ceterum decolor, non inspcrsum, 40—50 [i altum. Paraphyses 
sat distinctae, apice non incrassatac, indistincte septatae, 
indivisae, rarius furcatae vel divergenter breviter ramosae. 
Asci clavati, membrana apice parum incrassata cincti, 
octospori, 35 — 42 (j. longi, 14 — 16 u. crassi. Sporae subbiseria- 
liter dispositae, ovales vel late ellipsoideae, apice rotun- 
datae, medioeriter limbatae, 9—12 »x longae, 5— 6 ;j. crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosissima, immersa, 
subglobosa, diam. ca. 130 a; perifulcrium circum ostiolum 
incrassatum et obscuratum, ceterum dilutius coloratum vel 
fere decolor. Fulcra endobasidialia, basidia 5 — 7 ;j. longa, 
1,5 [i crassa; pycnoconidia recta, cylindrica, apice acutata 
vel anguste bifusiformia, 5 — 7 longa. 

Reaet. Partes coloratae medullae KOH intense sanguineo- 
violascentes, CaCl 2 0 2 colore non mutantur, sed intensius 
colorantur, ceterum thallus extus et intus KOH et CaCl 2 0 2 
immutatus. 

Icon. Tab. 3, fig. 4. 

Brasilias civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in margine silvae, ad corticem, 21. 2. 1894, sine numero. 


47. Pannelia conthma n. sp. 

Thallus orbicularis, diam. 4—5 cm., adpressus, sat rigidus; 
laciniae radiantes, 1 — 2 mm. latae, furcatae vel subpinnatim 
sinuato-ineisae, lacinulae truncatae, apicibus imbricatae, cen- 
trum versus laciniis secundariis parvis instructae. Thallus 
sorediis, isidiis ciliisque destitutus, subnitidus, laevigatus vel 
minute impresso-rugulosus; cortex continuus. Color dilute 
flavo- vel glauco-virescens, subtus fuscus vel fusconigricans. 
Thallus usque ad marginem rhizinis brevis, diam. 40 (jl, dense 
vestitus. 

Cortex superior subdecolor, 20 altus, hyphae corticis 
6—7 y. crassae, septatae, ramosae, in parte exteriore arcte 
contiguae. Medulla alba, 100 — 120 alta, hyphae medulläres 
± adspersae, 4 — 5 a crassae. Gonidia diam. 7 — 9 ;j.. Cortex 
inferior fuscus, 13 — 15 u. altus. 
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Apothecia numerosa, dispersa, rotunda, diarn. 3—4 mm., 
sessilia vel adpressa, non perforala. Margo crassus, incurvus, 
crenulatus; reccptaculum laevigatum, thallo concolor, nitidum; 
ccrtex receptaculi 20—35 [i altus; hyphae corticis packyder- 
maticae, septatae, ramosae, perpendiculares, arcte contiguae, 
non adspersae. Gonidia sub excipulo et infra totum corticem 
receptaculi in strato continuo disposita. Excipulum decolor, 
crassum: 40 |J. altum; hypothecium subdecolor, angustum: 
13—IG [j. altum. Discus badius, planus, nitidus, non prui- 
nosus. Hymenium in parte exteriore fuscum, ceterum decolor, 
non inspersum, 50—55 (j. altum. Paraphyses subconstricte 
septatae, apice non incrassatae, indivisae, rarissime fur- 
catae. Asci angusti, 45—50 <j. longi, 13—14 p. crassi, mem- 
brana apice incrassata cincti, octospori. Sporae ellipsoideae, 
apice rotundatae, anguste limbatae, 10,5—13,5 [j. longae, 

5—7 [i. crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum (sparsa) subglobosa, diam. 
ca. 110 [J.; perifulcrium circum ostiolum dilute fuscescens, ce¬ 
terum decolor. Fulcra endobasidialia; basidia anguste elli- 
psoidea, 6—7 [x longa, 2 [j. crassa; pycnoconidia recta, cylin- 
drica, 6—7,5 [J- longa. 

React. Thallus KOH extus immutatus, intus e flavo 
nibescit, CaCl 2 0 2 extus et intus non afficitur. Asci J persi¬ 
stenter caerulescunt, parapt^ses non colorantur. 

Brasilias civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, Buriti, 
19. 6. 1894, sine numero. 

Die Art nimmt eine intermediäre Stellung ein zwischen 
den Cycloclieilen und den Sublineares. Unterscheidet sich von 
Parmelia novella Wain. 1 durch bedeutend breitere Lappen mit 
anderer Verzweigung (bei P. novella: »crebre iteratim dieho- 
tome laciniatus, laciniis circ. 2,5—1 mm. latis», Wain. 1. c.), 
etwas grössere Sporen (P. novella hat (7)8—11X5—6 |i) und 
wahrscheinlich eine andere KOH-Reaktion, Wainio gibt an 
»KOH . . . intus intense rubescens», hier »e flavo rubescit». 


1 Wainio: Etüde I, p. 5G, in Acta Societatis pro Fauna et Flora fen~ 
nica vol. VII, 1890. Wainio Lieh. Braa. No. 1280. 
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48. Parmelia contincntalis n. sp. 

Thallus 9 cm. latus, rigidus, lobi 6—7 mm. lati, adpressi, 
imbricati, in centro laxe imbricati, sinuoso-incisi, lobuli ro- 
tundati, grosse crenati, contigui vel sinibus angustis separati. 
Thallus sorediis isidiisque destitutus , ciliis brevibus, indivisis 
vel ramosis increbre instructus; lobuli apicem versus indi- 
stincte albo-pruinosi, subplani, sublacvigati vel impresso-rugosi, 
opaci; cortex continuus; color albido-cinereus, centrum versus 
parum obscurior, subtus niger, ambitum versus anguste ca- 
staneus; thallus usque ad ambitum rhizinis nigris erebre in¬ 
structus. 

Cortex superior decolor vel in parte exteriore in lutescen- 
tem vergens, 20 — 27 [x altus, pseudoparenchymaticus; hyphae 
septatae, ramosae, leptodermaticae; lurnina cellularia con- 
spicua. Mcdulla alba, 130 — 180 [x alta; hyphae medulläres 
2 ,5 — 3,5 ^ crassae, non adspersae. Gonidia parva, diam. 5 — 7 [x, 
in glomerulis magnis, diam. 50—65 p-, sub cortice superiori 
disposita; glomeruli interdum fere usque in superficiem in¬ 
stantia videntur. Cortex inferior 25—30 p- altus, e duobns 
stratibus aequilatis: exteriore fusconigro, inferiore subdecolore, 
compositus. 

Apothecia numerosa, breviter pedicellata, perforata, diam. 
4—5 mm. Margo bene incurvus, integer vel dein crenulatus; 
receptaculum laevigatum, cortex receptaculi 25—60 [x altus, 
decolor vel in parte exteriore subdecolor, hyphae corticis 
luminibus conspicuis separatae. Gonidia sub excipulo in strato 
haud continuo, infra corticem receptaculi in glomerulis mag¬ 
nis, diam. 50—80 [x, disposita. Excipulum sub toto hypothecio 
et ad latera hymenii evolutum, decolor, 20 jx altum; hypo- 
thecium subdecolor, 20 [x altum. Hymenium superne lutescens, 
ceterum decolor, non inspersum, 90—100 [x altum. Asci an¬ 
guste ellipsoidei vel clavati, membrana apice incrassata 
cincti, octospori, 60 — 70 [x longi, 13—16 (x crassi. Sporae late 
ellipsoideae, apice rotundatae, anguste limbatae, uni- vel 
bi-serialiter dispositae, 13—16 jx longae, 8,5 — 9,6 [x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum sparsa, subglobosa, diam. 
180—190 [x; perifulcrium subdecolor. Fulcra endobasidialia, 
basidia subcylindrica, recta, 9—12 [x longa, 2 — 2,5 [x crassa; 
pycnoconidia recta vel subrecta, cylindrica, 10—13 [x longa, 
0 ,5 — 0,7 a crassa. 


112 


ARKIV FÖR BOTANIK. BAND 13 . N:0 13 . 


React. Thallus KOH extus flaveseens, intus immutatus , 
CaCl 2 0 2 non afficitur, medulla KOH + CaCl 2 0 2 immutata. 
Asci J persistenter eaeruleseentes, gelatina hymenii et para- 
physes non colorantur. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Corumbä, in silva minus 
clensa regionis calcareae, 1 . 8 . 1894. Ad eorticem. 


49. Parinelia marginal is n. sp. 

Thallus parvus, 3 — 4 cm. latus, subrigidus, fragilis, laci- 
niae apicem versus bi- vel tri-furcatae, lacinulae 1—2 mm. 
latae, flabelliformiter dilatatae, in apice rotundatae vel — 
angustiores — truncatae, ± imbricatae, ad basin sinibus an- 
gustis separatae; laciniae centrum versus crustiformiter con- 
fluentes, isidiis brevibus furcatis vel ramosis, obscure cinera- 
scentibus, atque lacinns secundariis brevibus , angustis vel dein 
latioribus et varie irregulariter incisis tectae. Thallus nitidus, 
sorediis ciliisque destitutus; cortex continuus; color cinerascens , 
centrum versus obscurior, subtus ad ambitum anguste dilute 
castaneus, ceterum niger. Thallus usque ad ambitum dense, 
fere tomentoso-rhizinosus. 

Cortex superior 20 |x altus, hyphae indistinctae, constricte 
septatae, contiguae, 5—6 [x crassae. Medulla alba, 65 — 100 fx 
alta, hyphae dense eontextae, 2 , 5 —4 \l crassae. Cortex inferior 
fuscus vel fusconiger, 13 — 15 altus. 

Apothecia numerosa, sessilia vel adpressa, rotunda vel 
mutua pressione angulosa, diam. 2 mm., non perforata . Margo 
crenulatus, receptaculum thallo concolor, isidiis dense muni- 
tum; cortex receptaculi decolor, 15—40 |x altus; hyphae cor- 
ticis septatae, primo arete contiguae, dein luminibus distinctis 
separatae, 7—8 jx crassae. Gonidia sub excipulo et infra 
partem marginalem cortieis receptaculi in strato continuo 
disposita, in centro desunt. Excipulum et hypothecium u- 
trumque 20—25 »x altum. Discus concavus vel planus, badius, 
nitidus, non pruinosus. Hymenium superne fuscum, ceterum 
deeolor, non inspersum, 45 — 60 |x altum. Paraphyses ge- 
latinam firmam percurrentes, (longiores) apice capitato- 
incrassatae, septatae, indivisae vel rarius increbre breviter 
divergenter ramosae. Asci anguste clavati, membrana 
apice parum incrassata cincti, octospori, 40 jj. longi, 8— 10 »x 
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crassi. Sporae subbiserialitcr dispositae, late ovales, anguste 
limbatae, 5,5—7,ß longae, 4—5 (J. crassae. 

Conceptaciila pycnoeonidiorum immersa, subglobosa, 130— 
160 p. alta, 130 ;j. lata (juvenilia); perifulcrium dilute fuseescens, 
verticem versus obscurius. Fulcra endobasidialia, basidia 
subcylindrica, 5 — 6 ;j. longa, 1,:>— 2;j. erassa; pycnoeonidia recta, 
vulgo medio lcviter incrassata, rarius cylindrica, apice rotun- 
data, 4,5—5 »j. longa, 0,5 p. erassa. 

React. Thallus KOH extus dilute luteus, intus immutatus , 
CaCl 2 0 2 extus non afficitur, intus rubescit. Hymenium J 
persistenter caerulescit. 

Brasiliae eivit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in inargine silvae, ad corticcm, 21. 2. 1S94, Xo. 2393*****. 


***Nnblinearcs Wain. 

50. Pannelia brasiliana Xyl. 

Xylander Parmeliae exoticae novae. Flora vol. XLVIII, 
18S5, p. 611. Wainio Etüde Lieh. Bresil. I, p. 50, Acta Soc. 
Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. Hue Eichenes exotici 
no. 655. Paris 1892, p. 77. Ejusd. Lichenes Extra-Europaei. 
Nouv. Archives Museum ser. 4 a, vol. I, 1899, p. 145. Zaiil- 
bruckner Lichenes in Ergebnisse der botan. Exp. . . . nach 
Südbrasilien 1901. Denkschriften der Math, naturio. Kl. d. K. 
Akad. der Wissenschaften, vol. LXXXIH, Wien 1909, p. 79 
(165) et 83 (169). 

Exsiee. Wainio Lichenes Brasilienses no. 1184. 

Thallus S — 9 cm. latus, adpressus, fragilis, centrum versus 
emortuus. Laciniae elongatae, bene radiantes, lineares, 1 — 2,5 
mm. latae, planae, iteratim sat divergenter furcatae vel sub- 
pinnatae, discretae vel apieibus imbrieatae, lacinulae ad basin 
sinibus latis separatae, in apice rotundatae vel truncatae. 
Thallus ciliis, isidiis et sorediis destitutus, laevigatus, nitidus; 
cortex eontinuus; color albidus vel osseo-albidus i in flave- 
scentem leviter vergens, centrum versus obscurior (morbose); 
subtus niger vel ad apicem laciniarum anguste castaneus. 
Usque ad ambitum rhizinis dense vestitus, rhizinae longae, 
nigrae, ramosae. 

Cortex superior 20—30 altus, fere pseudoparenchyma- 

ticus: liyphae valde adspersae et indistinctae, perpendiculares, 
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constricte septatae, contiguae, 7—8 <x crassae. Medulla alba, 
in uno specimine (30G) in parte inferiore crocea, in aliis 
semper alba, 100—200 [x alta; hyphae medulläres valde ad- 
spersae, 2,5—4 ;x alta. Cortex inferior fusconiger, 13—20 
(25) (x altus. 

Apothecia vulgo dispersa et non numerosa, sessilia, con- 
cava, non perforata, rotunda, diam. 4—7 mm. Margo pro¬ 
funde crenatus vel radiatim ruptus; receptaculum albidum 
vel centrum versus lutescens, sublaevigatum, interdum con- 
ceptaculis inconspicuis pycnoconidiorum instructum; cortex 
reeeptaculi cinereus, 30—60 (x altus, hyphae perpendicula- 
res, contiguae, adspersae, indistinctae, constricte septatae, 
8—11 (x crassae. Gonidia sub excipulo in strato eon- 
tinuo, infra corticem reeeptaculi in strato ± interrupto dis- 
posita. Medulla reeeptaculi in uno specimine (312 A) pro 
parte crocea; in aliis speciminibus semper alba. Excipulum 
sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum, una cum 
hypothecio decolor, 25—30 jx altum. Discus badius, nitidus, 
non pruinosus. Hymenium superne rufo-fuscum, ceterum 
decolor, non inspersum, 50—65 |x altum, strato amorpho tenui 
tectum. Paraphyses apice clavato- vel etiam capitato- 
incrassatae, septatae, vulgo indivisae; rarius furcatae vel in- 
crebre ramoso-connexae. Asci clavati vel inflato-clavati, mem- 
brana apice incrassata cincti, octospori, 38—50 [x longi, 
13—17 [x crassi. Sporae ellipsoideac vel fabaceae, apice 
rotundatae, anguste limbatae, 10—12,5 {x longae, 4,4—6 [x cras¬ 
sae, interdum (immaturae?) ovales vel subglobosae, 8—10 X 
4 ,5—6 (x. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, globosa, diam. 
100—110 ;x; perifulcrium (morbose?) uniformiter niger. Pyc- 
noconidia frustra quaesivimus. (Wain liJtude I, p. 50: »Pycno- 
conidia vulgo subbifusiformi-clavata, long. 0,ooö —0,oo5, crass. 
0 ,ooo 7 millim.»). 

React. Thallus KOH extus non afficitur, intus primo 
immutatus, dein interjecto tempore — solutione exsiccata — rube- 
scens, CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus, medulla KOH + 
CaCl 2 0 2 non colorata. Medulla in partibus croceis KOH san- 
guineo-violascens. Asci J intense, paraphyses et gelatina 
hymenii dilute caerulescentes. 

Brasiliae civit. Minas Geraes, Säo Joäo d’el Rey, supra 
rupes itacolumiticas, 1. 9. 1892, no. 306, 309, 312, 312 A, 312 B. 
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Die Medullar-Reaktion habe ich etwas anders gefunden 
als Wainio, der angibt: »KOH non reagens (aut intus dilu- 
tissime luteseens», wenn man aber die Kalilauge gut ein¬ 
trocknen lässt, z. B. über Nacht, findet man auch die rote 
Farbe. Dieselbe Medullar-Reaktion hat auch Hue beobachtet 
( Lichenes Exotici 1. c.). — Bei zwei Exemplaren tritt eine ge¬ 
färbte Markschicht auf, wie es scheint, zufällig. Ich finde 
daher keinen Anlass, eine neue Form darauf zu bauen. — 


Parmelia brasiliana Nyl. var. liovella (Wain.) Lynge 
comb. nov. 

Parmelict novella Wainio in Etüde Lieh. Bres. I, p. 56. 
Acta Soc. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. Zahl¬ 
bruckner Studien über brasil . Flechten . Sitzungsber. d. K. 
Akad. Wiss. Math. Naturw. CI. Abt. I, vol. CXI, 1902, p. 417, 
tab. 1, fig. 3. Ejusdem Lichenes in Ergebnisse der botan. Exp. 
... nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der Math-naturw. 
Kl. d. K. Akad. d. Akad. d. Wissenschaf teil, vol. LXXXIII, 
Wien 1909, p. 79 (165). 

Exsicc. Wainio Lichenes Brasilienses no. 1280. 

Differt a typo (P. brasiliana Nyl.) colore thalli magis 
in glauco-cinereum vergente (in P. brasiliana leviter in fla- 
vescentem), sporae minoribus: 8—9,5 longis, 5,2 — 5,5 cras- 
sis, et reactione: medulla KOH mox intense rubescente. 

Conceptacula pycnoconidiorum rara, subglobosa, diam. 
150 [r; perifulcrium nigrum vel fusconigrum. Fulcra endo- 
basidialia, basidia subcylindrica, 5—6 longa, 2 p. crassa, 
pycnoconidia recta, cylindrica, apice rotundata, 4—5,5 
longa, 0,5 (i crassa. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, pr. 
Bocca da Serra, ad rupes apricas. 20. 1. 1894, no. 2246 B. 

Wainio beschreibt keine Pykniden. Ich habe ein Exem¬ 
plar seines Exsikkatwerkes untersucht und genaue Überein¬ 
stimmung mit dem MALME’schen Exemplar gefunden; die Pyk- 
nokonidien sind allerdings in dieser Gruppe ( Sublineares ) sehr 
uniform. — Ein Original-Exemplar von Nylander’s Parmelia 
brasiliana habe ich nicht gesehen, aber bei dem WAiNio’schen 
Exemplar in seinem Exsiccat habe ich die hier beschriebene 
Reaktion gefunden. Ich habe daher Parmelia novella Wain. 
als eine var. zu Parmelia brasiliana Nyl. geführt. 
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51. Farmelia Malmei n. sp. 

Thallus 5 cm. latus, adpressus, mollis, valde frcigilis. 
Laciniae angustae. profunde incisae vel fere ramosae, lacinulae 
parvae et angustae, 0,5 mm. latae, divergentes, contiguae vel 
imbrieatae, truncatae, centrum versus crustiformiter conflu- 
entes et dein emorientes, papillis tuberculatis vel dein glome- 
ndiformibus et confluentibus, facile sorediorum instar fatiscen- 
tibus, crebre instructae. Thallus ciliis, isidiis et sorediis veris 
destitutus, opacus; cortex continuus; color albidus vel albido- 
flavescens, in cinereum vergens, centrum versus obscurior, 
subtus fere omnino niger; thallus rhizinis brevibus usque ad 
marginem crebre instructus. 

Cortex superior 20 jj. altus; hyphae perpendiculares, con¬ 
tiguae, septatae, parum adspersae, 6—7 (x crassac. Medulla 
alba, 120 —160 u alta. Cortex inferior niger, 15—17 altus. 

Apothecia sat numerosa, sessilia vel adpressa, rotunda, 
diam. 3 mm , non perforata. Margo grosse crenatus vel etiam 
appendiculatus, receptaculumque spurie sorediosus; cortex 
receptaculi circum centrum saepe obscuratus, eeterum decolor, 
usque ad 90 «x altus, suis locis fere deest; hyphae corticis lumini- 
bus conspieuis separatae, subperpendiculares, septatae, pachv- 
dermaticae, 10—11 (J. crassae (in aqua). Gonidia sub excipulo 
in strato continuo disposita, infra cortieem receptaculi desunt 
vel dispersa et pauca adsunt. Hypothecium 25 [j. altum, de¬ 
color, excipulum 10 — 25 {J. altum, ab hypothecio fere non discer- 
nendum. Discus badius vel badio-nigrescens, concavus, non 
pruinosus. Hymenium superne fuscum, eeterum decolor, 
non inspersum, 50—55 ^ altum. Paraphyses apice capitato- 
incrassatac et obscurae, increbre septatae, indivisae vel rarius 
increbre ramosae vel furcatae. Asci clavati vel incrassato- 
clavati, membrana apice leviter incrassata cincti, oc- 
tospori, 32 — 45 y. longi, 12—15 (j. crassi. Sporae biserialiter 
dispositae, late ellipsoideae vel ovales, anguste limbatae, 9.5 
—11 ;j, longae, 5,5 —6,7 crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum in papillas, quas superne 
commemoravimus, immersa; perifulcrium ostiolum versus ob- 
scurum, eeterum subdecolor. Fulcra endobasidialia, basidia 
subcylindrica, 4 — 5 a longa, 2 a crassa; pycnoconidia recta, 
bifusiformia, 4 —5 longa. 
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React. Thallus KOH extus iminutatus vel vix flavescens, 
intus non afficitur, CaCl 2 0 2 extus immutatus. intus rubescit t 
medulla KOH 4- CaCl 2 0 2 rubescit. Hymenium J intense et 
persistenter caerulescit. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, pr. 
Bocca da Serra, 5. 6. 1894, no. 2750. Supra rupes. 

Icon. Tab. 2, fig. 3 — 4. 

52. Parinelia viridescens n. sp. 

Thallus — ut videtur — orbicularis, diam. 4—5 cm., arcte 
adpressus, fragilis, laciniae longae, bene radiantes, discrelae , 
ca. 1 mm. latae, inaequales, apice rotundatae, planae, di¬ 
vergenter furcatae, postremo lobulis secundariis numerosis 
parvis , anguste afjixis , inslruciae. Thallus isidiis, sorediis et 
ciliis destitutus, laevigatus, subopacus; cortex continuus, color 
einer eo-virescens. Thallus usque ad marginem rhiziniis in¬ 
st ructus, rhizinae tenues, 25—40 a crassae. 

Cortex superior subdecolor, 12 — 16 (x altus; hyphae ad- 
spersae, indistinctae, tenues, arcte contiguae et crebre septatae 
(pseudoparenchymaticae). Medulla alba, 55 — 110 jx alta, hv- 
phae medulläres non adspersae, 3 ;x crassae. Cortex inferior 
fuscus vel fusco-niger, 12—17 [X altus. 

Apothecia numerosa, rotunda, diam. 1—1,5 mm., adpressa, 
non perforata. Margo tenuis, crenulatus, interdum concepta- 
culis pycnoconidiorum inconspicuis, parvis, immersis, ornatus. 
Receptaculum niger, rugosum, disperse rhizinosum, cortex 
receptaculi 25—40 (rarius usque 50) [J. altus, niger vel fusco- 
niger, ad marginem solurn anguste decolor. Gonidia sub ex- 
cipulo in strato continuo tenui disposita, infra corticem re¬ 
ceptaculi desunt. Excipulum 15 — 25 u. altum, sub toto hypo- 
thecio et ad latera hymenii evolutum, sed minus distinctum; 
hypothecium decolor, 20—25 p altum. Discus planus, dilute 
badius, non pruinosus. Hymenium superne fuscescens, ceterum 
decolor, non inspersum, 50—60 |x altum, strato amorpho 
sat- crasso (6—8 ;x alto) tectum. Paraphyses apice leviter 
clavato-incrassatae, indivisae, constricte et sat crebre sep¬ 
tatae. Asci anguste clavati, 32 — 40 (x longi, 6,5—10 [x crassi, 
oetospori, membrana apice incrassata cincti. Sporne sub - 
globosae vel ovoideae , uni- vel interdum bi-serialiter dispositae, 
anguste limbatae, 4,5 — 6 [x longae et 4 [J. crassae. 
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Conceptacula pycnoconidiorum rara, subglobosa, diam. 
SO —100, usque 150 (x; perifulcrium decolor vel subdecolor, 
apicem versus leviter obscuratum. Fulcra endobasidialia, 
basidia subcylindrica vel ampullaeea, 5 — 6 u. longa, 1,5 fx 
crassa; pycnoeonidia recta, anguste bifusiformia vel subcy- 
lindrica, 6 — 8 ;x longa. 

React. Thallus KOH extus et intus immutatus, vel extus 
dilute lutescens, CaCI 2 0 2 et KOH + CaCl 2 0 2 extus et intus 
immutatus. Hymenium J intense caerulescit. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in margine silvulae, ad eorticem, 28. 2. 1894, no. 2453. 

Icon. Tab. 3, fig. 9—10. 

Parmelia insinuans Nyl. hat grössere Sporen (7—9 X 4,5 
— 5,5 }x), dicker berandete Apothecien, eine stark runzelige 
Oberfläche und eine andere Farbe (gelblich-grau). Das Ori¬ 
ginal-Exemplar Nylander’s (hb. Helsingfors) ist übrigens ein 
ganz minimales Bruchstück. 


53. Parmelia silvatica n. sp. 

Thallus 6—7 cm. latus, laxe adpressus, mollis, fragilis. 
Laciniae bene radiantes, elongatae, 0,5 — 1, rarius usque ad 
2 mm. latae, iteratim divergenter bi - vel trifurcatae , lacinulae 
breviter, fere pinniformiter divergenter ramosae, centrum ver¬ 
sus laciniis secundariis angustis, elongatis et ramosis vel 
brevibus, fere papilliformibus crebre instructus. Lacinulae 
sinibus rotundatis separatae, discretae, ad apicem eontiguae 
vel interdum etiam subimbricatae, planae, laevigatae vel sub- 
tiliter impresso-rugulosae, subopacae, sorediis, isidiis et ciliis 
destitutae. Cortex continuus vel postremo transversim ruptus; 
color cinereus, subtus niger; thallus usque ad apicem lacini- 
arum rhizinis nigris, longis, ramosis crebre vestitus. 

Cortex superior 20—25 (40) [x altus, hyphae corticis indi- 
stinctae, ± adspersae, subconstricte septatae, ramosae, parte 
exteriore arcte eontiguae, parte interiore interluminibus 
separatae, 7 — 8 ;j. crassae. Medulla dimidia parte superiore 
alba, dimidia parte inferiore flavo-aurantiaca vel dilute crocea; 
80—220 [x alta, hyphae medulläres adspersae, 3 — 5 |x crassae. 
Cortex inferior niger vel fusconiger, 15—25 |x altus. 

Apothecia numerosa, dispersa, sessilia vel breviter pedi- 
cellata, rotunda vel angulosa, diam. 6—7 mm., non perforata. 
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Margo bene incurvus, grosse crenatus vel fere appendiculatus; 
receptaculum subnitidum, thallo concolor vel leviter in flave- 
scentem vergens; eortex receptaculi subdeeolor, 30—85 ;ialtus, 
hyphae eorticis interluminibus angustis separatae, adspersae, 
subconstricte septatae, perpendiculares, pacbydermaticae, 11 
—13 »j. crassae. Gonidia sub excipulo in strafco continuo adsunt, 
infra corticem receptaculi in strato interrupto disposita vel 
fere dcsunt. Excipulum decolor, sub toto hypothecio et ad 
latera hymcnii evolutum, 25—30 (i altum; hypothecium de¬ 
color, 25—30 (j. altum. Discus concavus, obscure badius vel 
rufo-fuscus, non pruinosus. Hymenium superne fuscum, ce- 
terum decolor, non inspersum, 45—60 |j. altum. Paraphyses 
apice capitato-incrassatae (longiores), indivisae, rarius fur- 
catae vel etiam increbre ramoso-eonnexae, apicem versus 
indistincte et increbre septatae, •— septa vulgo frustra quae- 
sivimus. Asci clavati, raembrana apice incrassata cincti, 
octospori, 40 longi, 13 |i crassi. Sporae ellipsoideae vel 
ovales, rarius ovoideae, anguste limbatae, 9,6—11 (13) ;j. longae, 
5 ,2—6,5 [i crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum in Iobis secundariis nu- 
merosa, ceterum sat rara, subglobosa, diam. 130—140 fi; peri- 
fnlcrium ± obscuratum, circum ostiolum incrassatum. Fulcra 
endobasidialia, basidia anguste ellipsoidea, 4 fi longa, 1,5 [i 
crassa, pycnoconidia recta, anguste bifusiformia, 6—8 u. longa, 
0,7 ix crassa. 

React. Pars colorata medullae KOH, CaCl 2 0 2 et KOH 
+ CaCl 2 0 2 rubescens coloratur, thallus ceterum KOH, CaCl 2 0 2 
et KOH + CaCl 2 0 2 colorum non mutatur vel KOH intus dilute 
flavescens. Asci J persistenter caerulescentes (praecipue 
in apice), paraphyses et gelatina hymenii J fere immutatae. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in margine silvae, 21. 2. 1894, no. 2393*, 3. 1894 (sine num.); 
Serra da Chapada, Buriti, in cerrado sat denso, 25. 6. 1894 
(sine num.). Ad corticem. 

Icon. Tab. 5, fig. 14. 

Obgleich die Apothecien gut entwickelt sind, habe ich 
selten reife Sporen gefunden, nur bei dem Exemplar von 
Buriti. — Parinelia Gubensis Nyl. hat kurze, dicht an ein¬ 
ander liegende Lappen, »KOH J dilute flavescens», Parmelia 
silvatica lang gestreckte, getrennte Loben. Parmelia Gubensis 
hat ein »recept. croeeum vel aur. rub.» Nyl. Herbar Notiz. 
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Ich habe nur ein minimales Fragment (wenige mm. gross) 
von Parmelia Cubensis gesehen. Ob der Unterschied spezifisch 
genügend ist, müssen weitere Untersuchungen an ein besseres 
Material von der NYLANDER’schen Art zeigen. 

var. radiata n. var. 

Thallus adpressus, membranaceus, mollis , fragilis. Laci- 
niae bene radiantes, 1 — 2 mm. latae, di$cretae ; arcte conti- 
guae vel ctiam imbricatae, furcatae, apice rotundatae; 
laciniae ± convexae, undulatae, varie incisae. Thallus cen- 
trum versus laeinulis secundariis numerosis, parvis, fere pa- 
pilliformibus, instructus, transversim rugosus, color albido- 
cinereus, ccntrum versus obscurior. 

Gonidia sub corticem superiorem et saepe fere usquc in 
superficiem instantia videntur. — 

Pycnoconidia recta, cylindrica, 4 — 5 u. longa. 

Brasilicte civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada. 
In margine silvae, ad corticem, 21. 2. 1894, no. 2393**. 

var. pinn ata n. var. 

Thallus laxe adpressus, sat rigidus . Laciniae radiantes, 
2 — 2,5 mm. latae, discretae, iteratim bi- vel tri-furcatae, la- 
einulae 1—1,5 mm. latae, pinnatifidae, contiguae vel vulgo 
imbricatae, planae vel ± convexae, apice rotundatae. Thal¬ 
lus centrum versus laciniis secundariis brevibus, angustis, 
palmatim divisis, increbre instructus, laevigatus vel minute 
rugulosus, color sat obseure cinereus. 

Gonidia sub corticem superiorem et saepe fere usque in 
superficiem instantia videntur. 

Pycnoconidia recta, cylindrica, 4 — 5 longa. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in margine silvae, ad corticem, 21. 2. 1894, no. 2393***. 

Bei der var. pinnata sind die Apothecien äusserlich ganz 
gut entwickelt, enthalten aber keine reife Asci und Sporen. 
Ob die zwei Varietäten wirklich spezifisch zusammengehören, 
lässt sich nicht mit voller Sicherheit sagen, so lange die 
Sporen der var. pinnata unbekannt sind; übereinstimmend 
-sind die Pyknokonidien, die chemische Reaktion, der Bau der 
Oberrinde mit den nach aussen weit hervordrängenden Go- 
nidien und die zweifarbige Markschicht. 
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54. Farinelhi coronata Fee. 

Fee Essai sur les Cryptogames des Ecorces , 1824, p. 123 
et tab. XXXI, fig. 2. Krempelhuber Eichenes Brasilie?ises 
Videnskab. Meddel. ?iaturhist. Forening , Kjöbenhavn vol. XXV, 
ISIS—14, p. 9 . Müller, J. Revisio Liclienum Feeanorum . 
Revue Migcol vol. IX, 1887, p. 12(?). Wainio titude Lichens 
Bresil. I, p. 59. Acta Soc. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 
1890. Müller, J. Eichenes in Primit. Florae Costaricensis. 
Bull. Soc. Bot. Beigigue vol. XXX, 1891, p. 54, II, 1. c. vol. 
XXXII, 1893, p. 129. Ejusd. Eichenes Usambarenses. Büg¬ 
lers Bot. Jahrbücher vol. XX, 1895, p. 257. Hue Eichenes 
Extra-Europaei . Nouvelles Archives du Museum ser. 4 a, vol. I, 
1899, p. 145. Wainio Eichenes in Catalogue of African Plants, 
coli, by Welwitsch vol. II, part II, 1901, p. 401. 

Parmelia relicina var. coronata Nylander Synopsis Liche- 
num 1858—1860, p. 386. 

Exsicc. Wainio Eichenes Brasilienses no. 1284. (v. isidiosa 
Müll. Arg.). 

Thallus orbicularis, diam. 4 — 4,5 cm., adpressus, rigidius- 
culus. Laciniae 0 , 5—2 mm. latae, planae, crebre iteratim bi- 
vel tri-furcatae , lacinulae divaricatae, ad basin sinibus rotun- 
datis, vulgo latis, separatae, apicibus truncatis, rarius subro- 
tundatis, imbricatae. Thallus centrum versus laciniis secun- 
dariis parvis, 1 mm. longis, indivisis vel palmatis, anguste 
^ffixis, ± crebre instructus; subopacus, laevigatus vel subti- 
liter rugulosus, sorediis, isidiis et ciliis destitutus; cortex con- 
tinuus, color glaucocinereus vel albidocinereus, centrum versus 
parum obscurior, subtus ambitu anguste fuscescens, ceterum 
niger; thallus rhizinis brevibus, 35—40 crassis, nigris, für- 
catis, dense vestitus. 

Cortex superior 13—19 a altus, hyphae indistinctae, per- 
pendiculares, contiguae, septatae, 6 —7 a crassae (in sol. dilut. 
KOH). Medulla alba, 100—120 (x alta; hyphae adspersae, 
2 , 5 —3 ;j. crassae. Cortex inferior fuseus vel niger, 13—15 (x 
altus. 

Apothecia numerosa, dispersa, sessilia, plana, non per- 
forata, conceptaculis pycnoconidionuu numerosis , conspicuis, 
coronata , diam. 2 — 3,5 mm. Marge grosse crenatus, recep- 
taculum rugosum, color in flavescentem vergens; cortex re- 
ceptaculi decolor. 30—55 ;x altus; hyphae corticis subperpen- 
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diculares, pachydermaticae, septatae, interluminibus conspicuis 
separatae. Gonidia sub excipulo et parcius infra corticem re- 
ceptaculi in strato continuo disposita. Excipulum bene evo¬ 
lutum, sub toto excipulo et ad latera hymenii evolutum, 
decolor, 30 — 40 u. altum; hypothecium subdecolor, 20 [X altum. 
Discus badius, nitidus, non pruinosus. Hymenium angustum, 
30—45 (x altum (an bene evolutum?), superne fuscum, ceterum 
decolor, non inspersum. Paraphyses sat validae, apice 
non vel parum incrassatae, subconstricte septatae, indivisae 
vel rarissime furcatae. Asci et sporae vulgo desunt, in spe- 
cimine »no. 2522 G» solum sporas parcissime invenimus, 
sporae 11 —14 »x longae, 5—7 |x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosissima, in margine 
et receptaculo apotheciorum, in apiee laciniarum lateralium 
et praecipue in laciniis secundariis adsunt; immersa vel sub- 
immersa, globosa, diam. 100—110 (x, vel obconica, 120 (x alta, 
160 (x lata. Perifulcrium nigrum, * circum ostiolum incrassa- 
tum; fulcra endobasidialia; basidia cylindrica vel anguste 
ellipsoidea, 6—7 [x longa, 1,5—2 [i crassa; pycnoconidia recta, 
cylindrica, angusta: 7—9 »x longa, 0,5—0,7 |x crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus, 
CaCl 2 0 2 extus non coloratur, intus rubescens, rarius non co- 
loratur; medulla K0H + CaCl 2 0 2 rubescens. 

Brasilias civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in margine silvae, ad corticem, 21. 2. 1894, no. 2392; 6. 3. 
1894, no. 2511 Ba (immixta adest Lecidea (Biaiora) russulg, 
Ach. Lieh. Univ. p. 197, 1810); 9. 3. 1894, no. 2522 G et 
2525 a. 

Die Sporen werden verschieden angegeben: von Nylan¬ 
der: 9—10X5—6 (x, 1 2 von Wainio: 14—18X9—12. 2 Wahr¬ 
scheinlich sind die Angaben Wainio’s die besten; bei den 
MALME’schen Exemplaren war die Grösse zwischen diesen 
Angaben intermediär, aber die Sporen waren schlecht ent¬ 
wickelt. — Wainio hat gefunden »Thallus . . . CaCl 2 0 2 non 
reagens»: 3 ich habe nur bei einem Exemplar (2525 a) eine 
schwache oder undeutliche Reaktion gefunden, sonst immer 
»medulla CaCl 2 0 2 rubescens». 


1 Nylander:, Synopsis Lichenum p. 380. 

2 Wainio: Etüde I, p. 00. Acta Soc. Fauna & Flora Fennica 1890, 
vol. VII. 

3 Wainio: 1. c. p. 59. . 
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55. L’unuelisi fragilis n. sp. 

Thallus 7—8 cm. latus, laxe adprcssus, mollis, valde fra- 
gilis, laciniae planae , clongatae, angustae: 0,5—1 mm. latae, 
discretae , crebre ramosac: iteratim bi- vel trifurcatae vel pin- 
natac, lacinulae divaricatac, interdum apicibus imbricatae, 
truncatae. Thallus sorediis, isidiis et ciliis destitutns, laevi- 
gatus, opacus; color cinereus, subtus niger; thallus usque ad 
marginem rhizinis longis ramosis, diam. 50— C5 p., deuse vestitus. 

Cortex superior subdecolor, 13—21 ;j. altus, fere pseudo- 
parenchymaticus, hyphae arcte contiguao, crebre septatac, 
ramosae, pachydermaticae, 5— 0 ;j. crassae. Medulla alba, 
75 — 120 u alta, hyphae adspersae, 2,5— 3 jx crassae. Cortex 
inferior niger vel fusconiger, 13 — 15 ;x altus. 

Apothecia dispersa, rotunda, diam. 2—3 mm., sessilia, 
non perforata. Margo tenuis, minute crenulatus; receptacu- 
lum laevigatum; cortex receptaculi subdecolor, 25 — 40 [x altus, 
hyphae corticis perpendiculares, arcte contiguae, crebre et 
subconstricte septatae, pachydermaticae, 6 — 7 *x crassae. Go- 
nidia sub excipulo in strato continuo disposita, infra corticem 
in parte marginali sat sparsa, ceterum fere desunt. Excipu- 
lum bene evolutum, 25 [x altum; hypothecium 25 »x altum. 
Discus planus, dilute badius, non pruinosus. Hymenium su- 
perne dilute flavofuscescens, ceterum decolor, non inspersum, 
strato amorpho incolorato tectum, 50—55 ;x altum. Para- 
physes tenues, apice non incrassatae, septatae, indivisae 
vel rarius divergenter et breviter ramosae. Asci clavati, 
membrana apice incrassata cincti, octospori, 40—45 Iongi, 
13 — 14 [i crassi. Sporae subbiserialiter dispositae, ellipsoideae, 
apice rotundatae, anguste limbatae, 9,3—12 |x longae, 4—5,2 
tx crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum adsunt, sed fertilia frustra 
quaesivimus. 

React. KOH addito thallus extus flavescens, intus non 
coloratur vel dein dilute rubescit, CaCl 2 0 2 extus immutatus, 
intus rubescit; medulla K0H + CaCl 2 0 2 rubescit. Asci J co- 
lorem coeruleo-viridem accipiunt, paraphyses et gelatina hy- 
menii J non colorantur. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in silva minus densa, ad arborem, 19. 2. 1894, no. 2365*. 
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Die Art ist der Parmelia microblasta Wain. ähnlich, un¬ 
terscheidet sich aber durch die Reaktion (P. microblasta: 
KOH extus immutatus, intus e flavo rubescens, CaCl 2 0 2 ~). 


56. Parmelia gracilis (Müll. Arg.) Wain. 

Wainio Etüde Lichens Bresil. I, p. 55. Acta Soc. Fauna 
et Flora Fennica vol. VII, 1890. Zahlbruckner Lichenes in 
Ergebnisse der botan. Exp . . . . nach Südbrasilien 1901. Denk¬ 
schriften der K.. .. Akademie der Wissenschaften vol. LXXXIII, 
Wien 1909, p. 79 (165). 

Parmelia laevigata var. gracilis Müller Arg. Lichen. Neo. 
Granat. 1879, p. 13 (Sep.?). 

Exsicc. Wainio Lichenes Brasilienses no. 1400. 

Thallus 7—8 cm. latus, laxe adpressus, valde fragilis; 
laciniae 1,5—2 mm. latae, bene radiantes, discretae, apicibus 
laciniarum imbricatae, iteratim di- vel triehotomiter furcatae, 
lacinulae subpinnatae, ad basin sinibus angustis separatae, 
planae, in apice truncatae. Thallus isidiis, sorediis et ciliis 
destitutus, laevigatus , nitidus, cortex irregulariter ruptus vel 
ad peripheriam thalli continuus, color albidus , albido-cine- 
rascens vel centrum versus (morbose?) obscure cinereus vel 
cinereo-nigrescens. Subtus ambitu anguste castaneus, ceterum 
niger, usque ad apicem laciniarum crebre rhizinosus, rhizinae 
nigrae, breves, indivisae vel ± ramosae. 

Cortex superior 18—25 |j. altus, hyphae adspersae, sat 
indistinctae, perpendiculares, crebre constricte septatae, ra¬ 
mosae, in parte exteriore arcte contiguae, 5—6(7) [l crassae. 
Medulla alba, 80 — 130 jj. alta, hyphae medulläres adspersae, 
2,5—4 |j. crassae. Cortex inferior fusconiger, 14—20 fi altus. 

Apothecia (in specim. non bene evoluta) dispersa, sessilia, 
non perforata, rotunda, diam. 2—3 mm. Margo integer vel 
crenulatus, receptaculum sublaevigatum; cortex receptaculi 
35 — 55 [J. altus; hyphae perpendiculares, adspersae, crebre 
constricte septatae, interluminibus parvis separatae, pachy- 
dermaticae, 7—8 [i crassae. Gonidia sub excipulo in Strato 
continuo disposita, infra eorticem receptaculi sparsa, vulgo 
subglomerata. Excipulum decolor, 20—25 (J. altum, sub toto 
hypothecio et ad latera hymenii evolutum; hypothecium sub- 
decolor, 20—25 altum. Discus concavus vel planus, badius, 
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non pruinosus. Hymenium 50 — 55 [J. altum, superne fuscum, 
ceterum decolor, non inspersum, strato amorpho tectum. 
Paraphyses apice leviter clavato-incrassatae, subconstriete 
septatae, vulgo indivisae, rarius ad basin increbre rainoso- 
connexae. Asci clavati, 40—45 \l longi, 10 — 12 jj. crassi, 
membrana apice leviter incrassata cincti, octospori. Sporae 
biserialiter dispositae, ellipsoideae vel late ellipsoidcae, an- 
guste lim bat ae, 7,5—9,3 \i longae et 3,8—5,2 crassae. 

Coneeptaeula pycnoconidiorum desunt. 1 

Reaet. Thallus KOH extus e flavo fulvo-rubescens, intus 
flavescens et interjecto tempore intense rubescens, CaCl 2 0 2 
extus et intus immutatus. Asci J intense caerulescentes, 
paraphyses et gelatina hymenii dilute vel non colorantur. 

Brasilias civit. Matto Grosso: Serra da Chapada prope 
Bocca da Serra, 21. 1. 1894, no. 2241 et 5. 6. 1894, no. 2749. 
Ad rupes. 

Die zwei Exemplare sind offenbar kränklich. 


57. Parinelia Zalilbruckneri n. sp. 

Thallus orbicularis vel dein centrifugus, 7 cm. latus, ad- 
pressus, mollis, fragilis. Laciniae iteratim crebre dichotomiter 
divisae, laciniae lineares, 1 — 1,5 mm. latae, centrum versus 
arcte contiguae vel etiam crustiformiter confluentes, peri- 
pheriam versus subdiscretae vel apicibus lacinularum imbri- 
catae, lacinulae sinuato-incisae, truncatae vrel emarginatae. 
Thallus ciliis, isidiis et sorediis destitutus, ambitu anguste 
laevigatus, nitidus, ceterum transversim ntgcso-plicatus , opacus. 
Cortex continuus vel postremo ruptus; color albidus vel (prae- 
cipue in centro) albido-cinerascens , subtus niger vel ad am- 
bitum angustissime fusco-nigrescens. Thallus subtus usque 
ad apicem laciniarum rhizinosus, rhizinae breves, 0,5— I mm. 
longae, 40 — 50 crassae. 

Thallus 110—225 (J. altus: cortex superior 18 — 25 a altus, 
strato amorpho 3 — 4 [J. alto tectus, hypliae corticis perpen- 
diculares, constricte septatae, leptodermaticae. Medulla alba, 
80 — 180 [J. alta, hyphae medulläres 2 — 3 a crassae, septatae, 


1 Nach Wainio 1. c. »Pycnoconidia subbifusiformia aut subbifusifor- 
mia—cyliiulrica, b>ng. 0,005, crass. 0,0007 mm.» 
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sat crebre ramosae, parum vel non adspersae. Cortex inferior 
niger vel fusconiger, 13—16 altus. 

Apothecia numerosa, sessilia, anguste affixa, dispersa et 
rotunda vel congesta et mutua pressione angulosa, non per- 
forata, diam. 2 —4 mm. Receptaculum laevigatum, thallo 
concolor, in centro obscuratum, rugulosum; cortex receptaeuli 
subdecolor, 25—30 (40 y ;jl altus. hyphae corticis perpendiculares, 
pachvdermaticae. septatae. Gonidia sub excipulo et infra 
partem decolorem corticis in strato continuo inclusa. Ex- 
cipulum sub toto hypotbecio et ad latera hymenii evolu- 
tum, una cum hypotbecio decolor, 20 — 30 a altum. Discus 
badius, subopacus, non pruinosus. Hymenium superne luteo- 
fuscescens, ceterum decolor, non inspersum, 55— 60 altum. 
Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, filiformes, apice 
non incrassatae, constricte septatae, indivisae vel inter- 
dum furc-atae, rarius ramoso-connexae. Asci oblongo-ela- 
vati. membrana sat tenui, apice leviter incrassata, cincti, 
octospori, 40—50 a longi, 13—15 \l crassi. Sporae subbise- 
rialiter dispositae, anguste limbatae, 9 — 11 p. longae, 4,: — 
5,3 ul crassae. 

Conceptac-ula pycnoconidiorum (in specimine vulgo ste- 
rilia) numerosa. subimmersa. globosa vel depresso-globosa, 
100—110 u alta, 110 —130 u lata; perifulcrium fuscum; fulcra 
endobasidialia; basidia subcylindrica, 5—6 ;j. longa, 2 u. crassa: 
pycnoconidia recta vel subrecta, cylindrica, 5—7 ;j. longa, 
1 u. crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus e flavo 
rubescens, CaCLO, non mutatur. Paraphyses et gelatina 
hymenii J colorem non mutant, asci persistenter caerulescunt. 

Brasiliae eivit. Matto grosso: Serra da Chapada, pr. 
Bocca da Serra. Supra rupes, 15. 6. 1894. 

Icon. Tab. 4, fig. 1—2. 

Auf einem Exemplar sind parasitierende Luftalgen vor¬ 
handen. 


58. Parinelia regi> n. sp. 

Thallus adpressus, orbicularis (ut videtur), diam. 4 — 7 
cm Laciniae elongatae. angustae, 0,5—1, rarius 1,5 mm. 
latae, apicem versus leviter dilatatae, truncatae vel interdum 
apiculatae. furcatae vel breviter divergenter ramosae, rarai 
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discreti vel apicibus imbricati , varie, vulgo subpinna tim 
incisi, sinibus rotundatis separat!. Thallus lacinulis secun- 
dariis brevibus, digitatis, angustis instructus, isidiis, sorediis 
et ciliis destitutus. Laciuiae subplanae vel subconvexae, 
crebre transversim rugosae; cortex continuus, opacus. Co- 
lor einereus , vel glauco-cinereus , in flavescentem aegre ver- 
gens, subtus niger; thallus rhizinis concoloribus ramosis 
dense vestitus. 

Cortex superior IG—17 [x altus, hyphae corticis valde 
adspersae et indistinctae, 6—7 ix crassae, septatae, ramosae, 
in parte superiore arete eontiguae, subperpendiculares. Mc- 
dulla alba, SO—110 [x alta, hyphae tenues, adspersae. Cortex 
inferior niger, 11—15 ;x altus. 

Apothecia (in speeimine juvenilia) parva, diam. 2 mm., 
sessilia, anguste affixa, rotunda, non perforata. Margo in- 
curvus, crenatus vel crenato-ruptus, interdum conceptaculis 
pycnoconidiorum inconspicuis instructus. Receptaculum laevi- 
gatum vel rugulosum, subnitidum, thallo concolor; cortex re- 
ceptaculi decolor, 40—50 ;x altus, hyphae corticis adspersae, 
constricte septatae, perpendiculares, eontiguae, pachyderma- 
ticae (8 — 10 ;x crassae in aqua). Gonidia sub excipulo in 
strato continuo et infra corticem receptaculi in strato sub- 
eontinuo disposita vel omnino glomerata. Excipulum 25 p. 
altum, decolor, sub toto hypothecio et ad latera hymenii 
evolutum. Hypothecium decolor, 25 u. altum. Discus dilute 
badius vel flavo-fuscescens, non pruinosus. Hymenium 50 
—55 [x altum (juven.), non inspersum, in parte superiore 
dilute fuscescens, eeterum decolor. Paraphyses subconstricte 
septatae, clavato-incrassatae, indivisae vel furcatae, in parte 
inferiore increbre et breviter divergenter ramosae et eonnexae. 
Asci clavato-inflati, 34—40 »x longi, 13—16 ;x crassi, mem- 
brana superne mediocriter incrassata cincti, octospori. Sporae 
ellipsoideae, apice rotundatae vel ± apiculatae, uni- vel 
bi-serialiter dispositae, S,5—11 longae et 3—6 ja crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum subglobosa, diam. 110— 
135 (i; perifulerium circum ostiolum incrassatum, fusconigrum ? 
eeterum decolor. Fulcra endobasidialia, basidia cylindrica, 
5—6 u longa, 2 ;x crassa; pycnoconidia recta, 5—G [x longa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus e jlcivo rube- 
scens , CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Hymenium J per¬ 
sistenter caerulescens, praecipue apices ascorum. 
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Brasiliae civit. Minas Geraes: Säo Joao d’el Rey, ad 
arborem campestrem, 30. 8. 1892, no. 178; Rio Grande do 
Sul: Santa Angelo pr. Cachoeira, ad arborem 17. 1. 1893, 
no. 941; Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, in margine 
silvae, 21. 2. 1894, no. 2393****. 

Unterscheidet sich von Parmelia bahiana Nyl. nur durch 
die chemische Reaktion und die etwas schmälere Sporen. 
Bei dem Exemplar von Santa Angelo tritt die Reaktion (KOH) 
erst nach dem Eintjocknen der Flüssigkeit ein; das Exemplar 
hat sehr schmale Sporen: 3-5 ;x (die anderen 5—6 (x). 


59. Parmelia crystallorum n. sp. 

Thallus 4 — 5 cm. latus (fragmentum soium), mollis , fra- 
gilis y laxe adpressus. Laciniae non bene radiantes, planae 
vel leviter convexae, breviter divergenter ramosae, 1—2 mm. 
latae, lacinulae apice rotundatae et crenulatae vel trun- 
catae, eontiguae vel imbricatae. Thallus sorediis, isidiis et 
ciliis destitutus, laevigatus, continuus, opacus; color cinereo- 
albiduSy subtus niger; thallus usque ad ambitum rhizinis 
dense vestitus, rhizinae sat longae, ± ramosae. 

Cortex superior 17 — 25 jx altus, hyphae adspersae, indi- 
stinctae, subpseudoparenchymaticae: perpendicularcs, arcte 
eontiguae, crebre septatae; 8 |x crassae. Medulla alba, 110 
— 120 jx alta, hyphae medulläres valde adspersae, 2—3 |x 
crassae. Cortex inferior niger, 13 — 20 |x altus. 

Apothecia numerosa, eongesta et mutua pressione angu- 
losa, non perforata, diam. 6—8 mm. Margo crenatus et 
dein vulgo ruptus; receptaculum rugosum, cortex reccptaculi 
25 — 50 ;j. altus, subpseudoparencbymaticus, hyphae adspersae, 
perpendiculares, arcte eontiguae, septatae, 8 —9 jj. crassae. 
Gonidia sub excipulo et infra corticem receptaculi in strato 
continuo disposita. Discus badius, opacus, non pruinosus. 
Hymenium 70 — 80 jj. altum, in parte superiore fuscum, cete- 
rum decolor, non inspersum, strato amorpho decolore te.c- 
tum. Paraphyses apice parum incrassatae, indivisae vel ra- 
rius furcatae vel conncxo-ramosac, increbre subconstrictc 
septatae. Asci clavati, 53 — 56 ;x longi, 18—21 [J. crassi, mem- 
brana superne incrassata cincti, octospori. Sporae late elli- 
psoideae, apice rotundatae, anguste vel mediocriter limbatae 
(1,2— 1,5 jx), 14,0— 18 ;j. longae, 10 — 12 jj. crassae. 
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Conceptacula pycnoconidiorum immersa, globosa vel sub- 
globosa, diam. 120—130 [j.; perifulcrium verticem versus in- 
crassatum, nigrum, cetcrum dilutius coloratum vel subdecolor. 
Fulcra endobasidialia, basidia cylindrica vel anguste elli- 
psoidea, 4—5 ;j. longa; pycnoconidia cylindrica, recta, 4 —5 g 
longa, 0,5 g crassa. 

React. Thallus CaCl 2 0 2 et K0H + CaCl 2 0 2 nec cxtus nec 
intus mutatur, KOII extus flavescens, intus colorem non 
mutat, sed crystcilla fascicidata vel astroidea , usque ad 150 [j. 
longa , praecipituntur . 

Brasiliae civit. Rio de Janeiro: Corcovado 14. 8. 1892, 
no. 59*. 

Sporen und Pycnoconidien stimmen mit Parmelia laevi - 
gata Ach. 1 überein, aber diese Art hat eine andere KOH- 
Reaktion (Medulla K0H + CaCI 2 0 2 rubescens) und eine fast 
rein weisse Farbe. — Die erwähnten Krystalle sind in Gly¬ 
cerin löslich. 


60. Parmelia fungicola n. sp. 

Thallus arcte adpressus, orbicularis (ut videtur), diam. 
2—3 cm. Laciniae planae, 0,5—1 mm. latae, truncatae vel 
rotundatae, peripheriam versus bi- vel trifureatae, lacinulae 
eontiguae vel ad basin sinibus angustis separatae, eentrum 
versus — praecipue in margine laciniarum — appendicibus 
isidiiformibus tubulosis vel digitatim divisis, brevibus (usque 
ad 0,6 mm. longis), angustissimis, dense vestitae vel etiarn lectae. 
Thallus sorediis ciliisque destitutus, laevigatus, subnitidus; 
cortex continuus (vel fortuito ruptus); color cinereus vel 
glauco-cinereus; thallus subtus usque ad apicem laciniarum 
rhizinis brevibus crebre instructus. 

Cortex superior 18—20 u, altus, hyphae corticis lumini- 
bus cellularibus amplis instructae, ramosae, parte exteriore 
arcte eontiguae, parte inferiore vulgo interluminibus con- 
spieuis separatae. Medulla alba, 50—80 g alta, hyphae ad- 
spersae, 2,5—3 (i crassae. Cortex inferior niger vel fusconiger. 
Thallus infra basin rhizinarum , rarius in ipsa medulla , fungo 


1 Acharius Synopsis Lichenum p. 212, 1814; Hue Lichenes Extra- 
Europaei I. p. 146 in Nouu. Archiv. Museum , ser. 4 a, vol. I, Paris 1899, 
ubi svnonymia. 
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parasitico instructus , fungus ovatus vel ovalis, prolificatione 
multiplicatus, quam gonidiis multo major, fluido vel gelatina 
flavo-virescente immersus, in glomerulis diam. 40—50 »x dispo- 
situs, glomeruli hyphis dense contextis, verisimiliter e cortice 
inferiore formatis, circumdäti. 

Apothecia adspersa, sessilia vel etiam adpressa, plana, 
rotunda, diam. 1—1,5 mm., conceptaculis (sterilibus) pycnoconi- 
diorum conspicuis coronata. Margo grosse crenatus; recepta- 
culum tkallo concolor, laevigatum; cortex receptaculi 20—40 »i, 
altus; hyphae 'eorticis perpendiculares, constricte septatae, 

7—9 [J. crassae, luminibus distinctis separatae. Gonidia sub 
excipulo in strato continuo, in medulla parce et disperse ad- 
sunt, infra corticem receptaculi fere desunt. Excipulum una 
cum hypothecio decolor, 15 >j. altum. Discus badius vel rufo- 
fuscus, opacus, non pruinosus. Hymenium superne fuscum, 
ceterum decolor, non inspersum, 50—75 [i. altum. Paraphyses 
tenuissimae, apice clavato-incrassatae, crebre indistinctc sep- I 
tatae, breviter et divergenter ramosae vel furcatae, interdum 
indivisae. Asci anguste clavati, membrana superne parum 
incrassata cincti, octospori, 50 [x longi, 8 [j. crassi. Sporae [ 
late ellipsoideae vel ovales, saepe apiculatae, 8—10 [J. longae, 

4—6 crassae. 

React. Thallus KOH extus et intus flavescens, CaCI 2 0 2 
immutatus. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna de Chapada, 
in cerrado, 27. 2. 1894, no. 2438 B. Ad corticem. 

61. Parmelia longiconida n. sp. 

Thallus 4—5 cm. latus, arcte adpressus, laciniae bene 
radiantes, discretae, contiguae vel rarius imbricatae, angustae: 
0 , 5 —1 mm. latae, truncatae vel emarginatae, crebre et ite- > 
ratim bi- vel trifurcatae, interdum etiam arboris similes ra¬ 
mosae et tum laciniis subcylindricis instructae; laciniae se- 
cundariae inter primarias copiose adsunt: parvae, papillae- 
formes, indivisae, furcatae vel rarius palmatim divisae, anguste 
affixae. Laciniae profunde reticulato-scrobiculatae , sorediis, 
isidiis et ciliis destitutae; color cinereo-flavcscens vel cinereo- 
fuscescens; thallus usquc ad marginem rhiziriis instructus. 

Cortex superior lutescens, subpseudoparenchymaticus, 

17 — 25 |j. altus, hyphae ± adspersac, crebre et constricte sep- , 
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tatae, ramosac, in parte superiore arcte contiguae, G—8 
crassae. Medulla alba, 80—160 [J. alta, hyphac corticis ± 
adspersae, 2 , 5 —4 jj. crassae. Cortex inferior fusconiger, 11— 
13 [J. altus. 

Apothecia numerosa, rotunda, diam. 3—4 mm., sessilia 
vel adpressa, non perforata. Margo subinteger, interdum 
conceptaculis pycnoconidiorum inconspicuis instructus, recep- 
taculum thallo concolor, laevigatum, cortex receptaculi de- 
eolor, 25—100 jj. altum, hyphae perpendiculares, septatae, 
luminibus inconspicuis separatae. Gonidia sub excipulo in strato 
continuo, infra partem marginalem corticis sparsius adsunt, 
infra partem centralem desunt. Excipulum decolor, 20—25 u. 
altum; hypothecium excipulo subsimile, decolor, 20—25 [j. 
altum. Discus planus, nitidus, caesio-pruinosus , rufofusceseens. 
Hymenium superne inspersum, dilute luteofuscescens, cete- 
rum non inspersum, decolor, 80—85 altum. Paraphyses 
apice clavato-incrassatae, constricte , fere moniliformiter sep¬ 
tatae , (articulae ellipsoideae, 4— 5X 1,5—2 ;x), crebre ramosae, 
rarius ramoso-connexae. Asci clavati, membrana superne 
incrassata cincti, octospori, 50—55 [i longi, 13—16 crassi. 
Sporae subbiserialiter dispositae, ellipsoideae vel ovales, an- 
guste limbatae, 10—13 ;j. longae, 7 , 5 — 8,5 ;j. crassae. — In 
epithecio crystalla numerosa , duplo-pyramidalia, in HCl facile 
dissoluta, verisimiliter Calcii oxalici (CaC 2 0 4 ) adsunt. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, profunde im- 
mersa, subglobosa, diam. 180—220 \x ; perifulcrium decolor, 
verticem versus incrassatum et leviter obscuratum. Fulcra 
endobasidialia, basidia recta, cylindrica, 12—15 ;j. longa, 2 {i 
crassa; pycnoconidia cylindrica , subrecta , longa: 18—21 a longa 
et 0,5—0,7 (i crassa. 

React. Thallus KOH extus et intus flavescens, CaCl 2 0 2 
et K0H-[-CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus. Hymenium J 
intense et persistenter caerulescit. 

Icon. Tab. 3, fig. 7—8. 

Paraguay: Colonia Risso, prope Rio Apa. In silvula 
minus densa, ad corticera, 21. 10. 1893, no. 1949. 

In der Flechte ist auch ein Pilz als Parasit vorhanden. 
Es ist ein Ascomycet mit dunklem Perithecium, zweizeiligen, 
hellen Sporen, 13 — 14X5,5 a gross. Die Periphysen sind sehr 
dünn und undeutlich. Es ist offenbar ein wirklicher Parasit, 
nicht nur ein Raumparasit in alten, evakuierten Pyknid en 
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Seine Konzeptakeln sind bedeutend kleiner als diejenigen der 
Pykniden (Diam. 85—95 [x gegen 180—220 (x). — 

Die Flechte ist durch die stark runzelige Oberfläche, die 
perlschnurförmig gegliederten Paraphysen und besonders durch 
die langen Pyknokonidien gut charakterisiert. Die Pykno- 
konidien sind sonst eben in dieser Sippe ziemlich konstant 
bedeutend kürzer (etwa 4—6 (7) |x lang). 

62. Parinelia rupicola n. sp. 

Thallus 6—7 cm. latus, arcte adpressus, rigidus. Laciniae 
elongatae, bene radiantes, 0,7—1,5 mm. latae, iteratim bi- 
vel trifurcatae, apice subtruncatae vel emarginatae, arcte 
contiguae , centrum versus etiam crustiformiter confluentes, 
crebre transversirn ruptae , planae, laevigatae, subnitidae, ciliis, 
isidiis et sorediis destitutae. Color stramineus , vel albido- 
stramineus , centrum versus obscurior. 

Cortex superior ca. 20 [x altus, subpseudoparenchyma- 
ticus: hyphae arcte contiguae, crebre, (non constricte) septatae, 
± adspersae, indistinctae, tenues, 5 ;x crassae. Medulla alba, 
160—210 alta, hyphae ± adspersae, 2—4 |x crassae. Cortex 
inferior niger, tenuis, 8 — 10 (x altus. 

Apothecia numerosa, arcte adpressa , non perforata, dispersa 
et rotunda vel congesta et mutua pressione angulosa, diam. 
1,5—2 mm. Margo tenuis, minute crenulatus; receptaculum 
rugulosum, thallo concolor vel parum dilutius coloratum; 
cortex receptaculi decolor, 30—60 |x altus, hyphae septatae, 
pachydermaticae, luminibus cellularibus conspicuis instructae. 
Gonidia sub excipulo in strato continuo disposita, infra cor- 
ticem receptaculi desunt. Hypothecium decolor, 17—30 (x 
altum, excipulo crassiore (30—50 [x alto) valde simile. Discus 
badius, planus, non pruinosus. Hymenium superne dilute 
luteofuscescens, ceterum decolor, non inspersum, 80 ;x altum, 
strato amorpho decolore, 6 — 8 (x crasso, tectum. Paraphy- 
ses apice non incrassatae, crebre ramosae et ramoso-con- 
nexae, non septatae vel apicem versus parce et indistincte 
septatae. Asci clavati, octospori, membrana superne in- 
crassata circumdati, 50 |x longi et 15—17 (x crassi. Sporae 
anguste limbatae, late ellipsoideae vel ovales, 9,3—10 [x longae, 
5,3 — 6,3 [x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum in apicibus laciniarum 
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lateralium adsunt; perifulcrium fuscum; pycnoconidia frustra 
quaesivimus. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus, 
CaCl 2 0 2 et KOH-f CaCl 2 0 2 extus et intus non mutatus. Hy¬ 
menium J persistenter caerulescens. 

Ieon. Tab. 3, fig. 5—6. 

Brasilias civit. Rio Grande do Sul: Porto Alegre, ad saxa 
apriea ventosa, 2. 6. 1893, no. 1339. 

Auf dem Thallus beobachtet man zahlreiche, kleine Punkte, 
es sind das ganz junge Anlagen, wahrscheinlich zu Apothecien, 
die nicht weiter entwickelt worden sind. Reife Pykniden sind 
nicht vorhanden. 

63. Parmelia osseo-albida n. sp. ad int. 

Thallus 9—10 cm. latus, laxe adpressus, fragilis. Laci- 
niae congestae, iteratim et intricate iwbricatae , non bene ra¬ 
diantes, brcves, 1—2(2,5) mm. latae, irregulariter, subpinna¬ 
tim incisae, lacinulae breves, divergentes, ad basin sinibus 
sat angustis separatae. Thallus ± undulato-bullatus, sub- 
nitidus, ciliis, isidiis et sorediis destitutus; cortex continuus; 
color osseo-albidus , ± in cinereum vergens, subtus niger; thallus 
usque ad apicem laciniarum rbizinis nigris brevibus dis¬ 
perse instructus. 

Cortex superior cinerascens vel subdecolor, altus: 25—40 ;x, 
hyphae valde adspersae, indistinctae, ramosae, contiguae, 
septatae, perpendieulares (fere pseudoparenchymaticae), 6 {J. 
crassae. Medulla alba vel rarius in parte inferiore croceo- 
rufescens, 110—160 ;j. alta, hyphae medulläres adspersae, 2,5 
—3 crassae. Cortex inferior fuscus vel fusco-niger, 13—16 [x 
altus. 

Apothecia sat numerosa, dispersa, sessilia , rotunda, diam. 
4—5 mm., non perforata. Margo crenulatus, receptaculum 
rugulosum, nitidum, thallo concolor vel praecipue in centro 
± obscuratum; cortex receptaculi subdecolor vel in parte 
exteriore obscuratus, 50—SO <x altus; hyphae corticis adsper¬ 
sae, 7—8 [x crassae, fere pseudoparenchymaticae: perpendicu- 
lares, arcte contiguae, septatae. Gonidia sub excipulo in 
strato tenui, continuo disposita, infra corticem receptaculi 
sparsa vel desunt. Excipulum 25—30 ;x altum, decolor, liypo- 
thecium 25—30 ;x altum, subdecolor. Discus badius, nitidus, 
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planus, non pruinosus. Hymenium superne fuseum, cete- 
rum decolor, strato amorpho decolore tectum, non insper- 
sum, 50—70 [i altum. Paraphyses apice clavato-incrassatae 
(longiores), subconstricte septatae, indivisae. Asei clavati, 
membrana superne incrassata cincti, octospori, 45 longi, 
13—14 a crassi. Sporae biserialiter dispositae, anguste lim- 
batae, ellipsoideae vel ovales, 6,6—11,5 y. longae, 5—6,5 (i 
crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum globosa vel depresso-glo- 
bosa, magna, 140—170 a alta; perifulcrium fusconigrum vel 
nigrum, cireum verticem incrassatum. Fulera endobasidialia, 
basidia subcylindrica, 6—8 [j. longa, 2 »i crassa; pycnoconidia 
recta, cylindrica, rarius medio leviter angustata vel altero 
apice leviter incrassata, altero angustata et subacuta, brevia: 
4—6 (J. longa, 0,5 |i crassa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus e flavo ru- 
bescens, CaCl 2 0 2 extus et intus non coloratur, medulla KOH 
+ CaCl 2 0 2 rubescens. 

Brasilias civit. Rio Grande do Sul: Porto Alegre, ad 
rupes, 15. 10. 1892, no. 595; 30. 5. 1893, no. 1330 B. 

No. 595 enthält ein Exemplar, wo das Mark im unteren 
Teil häufig gebräunt ist; ich finde keinen Anlass, dasselbe als 
eine n. f. zu benennen, weil dieses Merkmal bei den Barme - 
lien offenbar wenig konstant ist. — Farmelia gracilis 1 (Müll. 
Arg.) Wain. hat ausstrahlende Lappen, was hier eben nicht 
der Fall ist, eine dunklere Farbe, mehr glänzende Oberfläche 
und flache Lappen. Von Farmelia gracilis habe ich keine 
gute Exemplare gesehen. 

64. Parmclia baliiana Nyl. 

Nylander: Parmelia Exot, novae . Flora vol. XLVIII, 
1885, p. 612. Zahlbrückner: Beiträge zur Flechtenflora Bra¬ 
siliens. Bull . Herh. Boiss. 2 e ser. vol. VIII, 1908, p. 466. Ejusd. 
Eichenes in Ergebnisse der botan. Exp. . . . nach Südbrasilien 
1901, Denkschriften der K. . . . Akad. der Wissenscliaften vol. 
LXXXIII, 1909, p. 79 (165). 

Thallus suborbicularis, diam. 6—7 cm., laxe adpressus, 
rigidiusculus vel mollis, ’ fragilis. Laciniae bene radiantes, 

1 Müller-Argoviensis : Lichenes Neo-Granatenses, p. 13, 1879. Wainio: 
Etüde I, p. 55, in Acta Soc. p. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. 
Wainio: Lichenes hrasilienses no. 1400. 
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1— 1 , 5 , rarius 2 mm. latae, planae, iteratim bi- vel trifurcatae, 
discretae vel apieibus imbricatae, lacinulae sinibus rotun- 
datis separatae, subpinnatae, apice rotundatae, rarius trun- 
catae. Thallus centrum versus laciniis secundariis parvis, 
anguste affixis, ellipsoidcis et indivisis vel demum palmati- 
fidis, increbre instructus, ciliis, isidiis, sorediiscpie destitutus, 
laevigatus vel laciniae transversim rugosae. Cortex continuus, 
color glauco-cinereus, leviter in lutescentem vergens, subtus 
niger, ad apicern laciniarum anguste castaneus, thallus usque 
ad ambitum rhizinis nigris, longis, furcatis vel ramosis, dense 
vestitus. 

Cortex superior subdecolor, 15—30 jj. altus, hyphae ± 
adspersae, septatae, ramosae, parte exteriore (18 — 20 |i) con- 
tiguae, parte inferiore interluminibus conspicuis separatae. 
Medulla alba, SO — 190 »x alta, hyphae medulläres ± adspersae, 
2,5—4 [j. crassae. Cortex inferior niger, 11—18 [J. altus. 

Apothecia numerosa, dispersa vel congesta, sessilia vel 
breviter pedicellata, non perforata, concava, rotunda vel an- 
gulosa, diam. 6—7 mm. Margo bene incurvus, crenatus vel 
crenato-incisus, interdum conceptaculis pycnoeonidiorum in- 
eonspicuis instructus; receptaculum flavo-fuscescens vel ci- 
nereo-fuscescens, striato-rugosum; cortex receptaculi decolor 
vel subdecolor, papillosus, 25—55 «j. altus; hyphae corticis 
perpendiculares, subconstricte septatae, contiguae, pachyder- 
maticae, 7 — 11 ;j. crassae. Gonidia sub excipulo et infra cor- 
ticem receptaculi in strato continuo disposita. Excipulum 
sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum, decolor, 
una cum hypothecio subdecolore 20—25 |J. altum. Discus 
nitidus, badius vel flavo-fuscescens, non pruinosus. Hyme¬ 
nium superne dilute luteo-fuscescens, ceterum decolor, non 
inspersum, 50—55 jj. altum. Paraph 3 r ses apice non incrassa- 
tae, breviter divergenter ramosae, demum connexo-ramo- 
sae, rarius furcatae, indistincte septatae. Asci clavati, mem- 
brana superne parum incrassata cincti, octospori, 40—50 fj. 
longi, 13 — 14 u crassi. Sporae subbiserialiter dispositae, elli- 
psoideae, apice rotundatae, anguste limbatae, 10,5—13,5 |j. 
longae, 6,5—8 [j. crassae. 

Conoeptacula pycnoeonidiorum numerosa, in thallum im- 
mersa, subglobosa, diam. 120—170 jj.; perifulcrium fusconi- 
grum. Fulcra endobasidialia; basidia anguste ellipsoidea vel 
cylindrica, 5—6 jj. longa, 1,5—2 [i crassa; p} r cnoconidia recta, 
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cylindrica vel anguste bifusiformia, 4—5 y. longa, 0,5— 0,7 \l 
crassa. 

Thallus extus KOH flavescens, CaCl 2 0 2 non tingitur, intus 
et KOH et CaCl 2 0 2 immutatus, sed KOH + CaCl 2 0 2 rubescens. 
Asci J persistenter eaerulescentes, paraphyses et gelatina hy- 
menii fere iminutatae. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in margine silvae, ad corticem, 12. 3. 1894, no. 2545**; inter 
Buriti et Säo Jeronymo, 4. 6. 1894, ad corticem. 

Die Exemplare stimmen genau mit einer photographischen 
Aufnahme des NYLANDER’schen Originalexemplars (Glaziou 
No. 1999). In Wien habe ich von Zahlbruckner bestimmte 
Exemplare gesehen, sie sind grösser, haben breitere und 
längere Lappen. 

65. Parinelia palmarum n. sp. ad int. 

Fragmenta thalli 7—8 cm. lata. Thallus laxe adpressus, 
mollis, fragilis, laciniae non bene radiantes, 1—2 mm. latae, 
contiguae vel vulgo imbricatae, di» vel trichotomiter lobatae 
et crebre divergenter ramosae, lacinulae truncatae vel rotun- 
datae et crenulatae, sinibus angustis separatae, postremo ± 
bullatae vel recurvatae. Centrum versus lacinulae seeundariae 
numerosae, parvae, digitatim vel coralliformiter ramosae, api- 
culatae, nascuntur. Laciniae transversim rugosae, sorediis, 
isidiis et ciliis destitutac, opacae; cortex continuus vel for- 
tuito ruptus. Color cinereus , in flavescentem vergens, subtus 
niger, ad apicem anguste eastaneus; thallus usque ad ambitum 
rhizinis nigris, ramosis, sat dense instructus. 

Cortex superior 20—25 *j. altus, hyphae corticis perpen- 
diculares, arcte contiguae, constricte septatae, parum adsper- 
sae. Medulla alba, 80—150 *i. alta, hyphae medulläres 2,5—3 ;j. 
crassae. Cortex inferior fuscus vel fusconiger, 13—15 ;j. altus. 

Apotliecia numerosa, diam. 5—6 mm., sessilia , anguste 
affixa, non perforata. Margo tenuis, crenatus vel etiam den- 
ticulatus, conceptaculis pycnoconidiorum parvis, immersis, 
inconspicuis saepe ornatus. Receptaculum laevigatum, sub- 
nitidum, cortex receptaculi decolor, 40—50 (i altus, hyphae 
corticis perpendiculares, septatae, non adspersae, pachyder- 
maticae, 8—9 \i crassae; lumina cellularia parva. Gonidia 
sub excipulo in strato crasso et infra corticem receptaculi in 
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strato tenuiore evoluta. Excipulum sub toto liypothecio et 
ad latera hymenii evolutuin, deeolor, 25 — 30 jj. altum. Hypo- 
theciura deeolor, 25—30 altum. Diseus flavofuscescens, sub- 
opacus, non pruinosus. Hymenium superne fuscescens, cete- 
rum deeolor, non inspersum, 50—55 (J. altum. Parapliyses 
apice leviter clavato- vel (longiores) capitato-incrassatae, 
crebre, sed indistincte septatae, indivisae vel breviter diver¬ 
genter ramosae. Asci elavati, membrana superne parum in- 
crassata cincti, octospori, 40 — 45 ;j. longi, 13 u. crassi. Sporae 
anguste limbatae, ovales, apice rotundatae, 9,5 — llu. longae, 
5,3—6,o a erassae. 

Conccptacula pycnoconidiorum subglobosa, 100 — 160 |J. 
alta, 100 — 110 {J. lata; perifulcrium obscurum. Fulera endo- 
basidialia, basidia cylindrica vel anguste ellipsoidea, pycno- 
conidiis subaequilonga; pycnoconidia subcylindrica, altero 
apice leviter incrassata, altero acutata, 4—5 a longa. 

React. Thallus KOH extus flavescens, intus immutatus; 
CaCl 2 0 2 extus et intus immutatus, medulla KOH + CaCl 2 0 2 
immutata. Asci J persistenter caerulescentes, parapliyses et 
gelatina hymenii fere immutatae. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, Ruriti, 
20. 1. 1894, no. 2243 C*. Ad corticem. 

Die Art ist der Parmelia bahiana Nyl. sehr nahe verwandt, 
unterscheidet sich nur durch die Medullarreaktion mit KOH 
+ CaCl 2 0 2 (bei genannter Art tritt eine Rotfärbung ein), durch 
etwas schmälere Sporen, und durch die Paraphysen, die hier 
am Ende verdickt sind. — Ob diese Unterschiede konstant 
und spezifisch genügend sind, müssen weitere Untersuchungen 
an ein grösseres Material zeigen. 


Sect. Everniifbrmis Hue. 

66. Parmelia pacliyderma Hue. 

Hue Lichenes Extra-Europaei . Nouvelles Archives Mu¬ 
seum ser. 4 a, vol. I, 1899, p. 137. 

Syn. Parmelia Filipponei Lindau Flechten aus den Anden 
nebst einer neuen Parmelia aus Montevideo . Hedwigia vol. 
LIII, 1913, p. 42, fig. 1 et 2. 

Thallus plagas ca. 11 cm. latas formans, laxe adpressus, 
rigidus , anguste laciniatus, laciniae elongatae, 1,5—2 mm. latae, 
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convexae vel etiam semicylindricae , laxe contextae, sat cre- 
bre divergenter furcatae, angulis acutis separatae, apice 
acutae vel rarius subtruncatae, emarginatae. Thallus laevi- 
gatus, nitidus, sorediis et isidiis destitutus, maculis albis dif- 
formibus, non prominentibus densissime instructus, transver- 
sim vel irregulariter ruptus; color osseus vel albido-cinerascens, 
subtus ad apicem castaneus, ceterum niger. Usque ad api- 
cem laciniarum dense rhizinosus, rhizinae longae (usque 5 mm.), 
indivisae vel furcatae, ca. 80—100 [x crassae. 

»Cortex superior valde inaequalis, nunc 30, nunc 50—60 |x 
latus, ob stratum gonidiale glomerulis multum a se distantibus 
formatum; inter hos glomerulos hyphae indistinctae, superficiei 
perpendiculares, constricte septatae et ramosae, ramis latera- 
libus anastomosantibus et rete maculis parvis imparibusque 
formantes. Supra hoc stratum interruptum et albidum (sine 
corpusculis) eaedem hyphae strictius adhuc coadunatae aliud 
stratum, ubique aequaliter crassum (30 p.), luteolum corpus- 
culisque repletum, reteque maculis minoribus efficiunt, atque 
strato amorpho 2 *x crasso teguntur. In lobis vetustioribus 
cortex 30—100 |x metitur atque hyphae vix distinctae rete 
maculis majoribus praebent. .. . Cortex inferior 20—25 |x latus, 
niger aut brunneus, similis parti externae superioris corticis.» 1 
Medulla alba, hyphae medulläres sat dense contextae. 

Apothecia desunt. 

Conceptacula pycnoconidiorum sparsa, praecipue in api- 
cibus ramorum lateralium inveniuntur, profunde immersa, 
subglobosa, magna: diam. 300—340 jx. Perifulcrium fusconi- 
grum. Fulcra endobasidialia, basidia filiformi-ampullacea, 8—12 
•X longa, 1,5 {x crassa, pycnoconidia recta, cylindrica, 8—12 (x 
longa, 0,5 |x crassa. 

React. Thallus KOH extus et intus flavescens, dein — 
solutione exsiccata — rubescens, CaCl 2 0 2 extus et intus im- 
mutatus, medulla KOH-hCaCl 2 0 2 immutata (alba). 

Icon. tab. 4, fig. 3. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Porto Alegre, prope 
Belem Velho, ad lapides, in summis collibus apricis, ventosis, 
30. 5. 1893, no. 1320. 

Nach Hue 1. c. sind die Sporen 11—13X7—8 [X, die Asci 
60X20 jx, Paraphysen 70 ;x lang, septiert und wenig verzweigt, 
anastomosierend. 


1 Hue 1. c. 
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Sect. Xantlioparinelia Wain. 

*Emloleut t a Wain. 

67. Parmelia minima n, sp. 

Thallus parvus , 4—5 cm. latus, adpressus, mollis, fragilis. 
Laciniae angustae: 0,5—1 mm. latae, planae vel leviter con- 
vexae, crebre et iteratim furcatae, angulis angustis separatae, 
discretae vel vulgo continuae et apicibus furcatae, truncatae 
vel emarginatae, centrum versus confluentes, crustam fere 
formant et dein emorientes, qua de causa thallus habitum 
centrifugum obtinet. Thallus ciliis, sorediis et isidiis desti- 
tutus, laevigatus, opacus, rimosus; color flavescens vel albo- 
flavescens, centrum versus obscurior, subtus niger; thallus 
usque ad apicem loborum rhizinis concoloribus vestitus. 

Cortex superior 18—25 altus, hyphae adspersae et valde 
indistinctae, sat angustae, 5—5,5 |x crassae, contiguae, crebre, 
constricte septatae. Medulla 80—130 «x alta, dimidia parte 
superiore alba, dimidia parte inferiore ferruginea vel fusco- 
crocea. Cortex inferior niger vel fusconiger, 13—20 [x altus. 

Apothecia numerosa, rotunda, sessilia, non perforata. 
Margo crassus, grosse crenatus et facile sorediorum instar fa- 
tiscens, saepe conceptaculis pycnoconidiorum inconspicuis in- 
structus. Receptaculum in centro obscuratum, ceterum thallo 
concolor, cortex receptaculi fere pseudoparenchymaticus, 
hyphae corticis perpendiculares, arcte contiguae, constricte 
septatae, pachydermaticae: 8—9 u. crassae, lumina cellularia 
parva. Gonidia sub excipulo in strato continuo disposita, 
infra partem marginalem receptaculi sparsa, ceterum desunt. 
Excipulum una cum hypothecio decolor, 25 a altum. Discus 
opacus, obscure rufofuscus, non pruinosus. Hymenium su- 
perne fuscum, ceterum decolor, non inspersum, 50—80 [i altum. 
Paraphyses vulgo (longiores, maturae) apice capitato-incrassa- 
tae, subconstricte septatae, praecipuein parte inferiore ramoso- 
connexae. Asci clavati, membrana superne ± incrassata 
cincti, octospori, 40—42 [i longi, 12-—15 (i crassi. Sporae 
uni- vel biserialiter dispositae, late ellipsoideae vel ovales, 
anguste limbatae, 10—13,5 (x longae, 5—6,5 |x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, in apicem lo¬ 
borum marginalium immersa, subglobosa, diam. 120—140 [J.; 
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perifulcrium vertieem versus incrassatum et obscuratum, ce- 
terum subdecolor. Fulcra endobasidialia, basidia recta, sub- 
cylindrica vel anguste ellipsoidea, 4—6 longa, 1,5—2 (J. crassa; 
pycnoconidia bifusiformia, recta, 4—5 [J. longa, 0,7 {i crassa. 

React. Thallus KOH extus et intus immutatus (in parte 
colorata tarnen rubescens), CaCl 2 0 2 non afficitur. 

Icon. Tab. 5, fig. 3—4. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, pr. 
Bocca da Serra, ad rupes, 15. 6. 1894. Inter Buriti et Säo 
Jeronymo, ad rupes, 3. 6. 1894, no. 2747. 

In den zahlreichen Rissen des Thallus wachsen Luftalgen 
hervor. 


68. Parmelia Regiiellii n. sp. 

Thallus adpressus, fragilis, orbicularis vel dein centrifu- 
gus, in centro emoriens. Laciniae breves, 1—1,5 mm. latae, 
contiguae vel apicibus imbricatae, dichotomiter furcatae vel 
anguste sinuato-lobatae, convexae, apice rotundatae vel 
rarius truncatae. Thallus laevigatus, postremo transversim 
vel reticulatim ruptus, ciliis, sorediis isidiisque destitutus, 
nitidus; color in centro obscurus (niger), ceterum sulphureo- 
vel stramineo-luteus, interdum albo-maculatus, subtus dilute 
fuscescens, ad ambitum furnosus. Thallus usque ad apicem 
laciniarum dense rhizinosus, rhizinarum diam. 80 a. 

Cortex superior 10—16 *j. altus, subdecolor, ex hyphis 
indistinctis, perpendieularibus, leptodermaticis, septatis, for- 
matus, vulgo strato amorpho decolore 2—3 *j. alto tectus. 
Medulla alba vel suis locis crocea , crassa: 170—250 »j. alta, 
hyphae medulläres 3—5 [J. crassae, adspersae, laxe contextae. 
Gonidia in strato sat alto (25—55 |j.) disposita, globosa, diam. 
7—9 {jl. Cortex inferior fuscescens, 13—20 u. altus, ex hyphis 
pachydermaticis, septatis, contiguis, formatus. 

Apothecia numero3a, dispersa et rotunda vel dein con- 
gesta et mutua pressione angulosa, anguste affixa, parva: 
diam. 1—2 mm. Margo primo bene incurvus, dein tenuis, 
persistens, integer vel leviter crenulatus; receptaculum laevi- 
gatum, thallo concolor; cortex receptaculi decolor, in centro 
40—55 |J. altus, peripheriam versus 25 {x altus, ex hyphis 
perpendieularibus, pachydermaticis, septatis, contiguis, for¬ 
matus. Gonidia in tota medulla apotheciorum inclusa. Ex- 



LYNGE, PSEUDOFARMELIA GEN. NOV. UND PARMELIA ACH. 141 

cipulum 25—30 [x altum, sub toto hypothecio et ad latera 
hymenii evolutura; bypothecium 30—45 lx altum. Discus rufo- 
fuscus, planus, nitidus, non pruinosus. Hymenium GO—80 (x 
altum, in parte superiore luteofuscum, ceterum decolor, strato 
amorpho tectum. Paraphyses gelatinam sat firmam percur¬ 
rentes, filiformes, apicc non incrassatae, septatae, indivisae 
vel rarissime furcatae. Asci anguste clavati, membrana tenui, 
apice incrassata, cincti, octospori, 40—45 (x longi, 13—15 [x 
crassi. Sporae subbiserialiter dispositae, late ellipsoideae vel 
interdum ovoideae, anguste limbatae, parvae: 7,5— 10,3 ;x 
longae, 5,5—7 [x crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum in laminam thalli vel ra- 
rius in receptaeulum apotheciorum immersa, subglobosa, diatn. 
150—170 {i; perifulcrium verticem versus fusconigrescens, ce¬ 
terum decolor. Fulcra endobasidialia, ramosa; basidia anguste 
filifonni-ampullacea, 5—8 |x longa, 2 ;x crassa; pycnoconidia 
recta vel rarius leviter arcuata, bifusiformia, 9—12,5 ;x longa, 
1 [x crassa. 

React. Thallus KOH extus et intus flavescit, KOH + 
CaCl 2 0 2 flavo-aurantiacus, CaCl 2 0 2 extus et intus flavo-au- 
rantiacus vel aurantiaco-rubescens. Hymenium J caerulescens. 

Icon. Tab. 5, fig. 1—2. 

Brasilias civit. Minas Geraes: Säo Joäo d’el Rey, supra 
rupes itacolumiticas, 30. 8. 1892, no. 179, et 1. 9. 1892, no. 
308. Matto Grosso: inter Buriti et Säo Jeronymo, 3. 6. 1894, 
no. 2745 B, et 18. 6. 1894 (sine num.); Serra da Chapada pr. 
Bocca da Serra, ad rupes apricas, 5. 6. 1894, no. 2748 B. 

f. arida n. f. 

Thallus arcte adpressus, fragilis, centrifugus, in centro 
emoriens, parvus: 1—1,5 cm. latus, laciniae planae , crebre 
iteratim di- vel trichotomiter furcatae, contiguae, angustae, 
0,7 mm. latae, truncatae; lacinulae integrae, aequales. Thallus 
opacus, minute rugosus vel impressus, sorediis et isidiis desti- 
tutus, cortex — margine excepto — crebre transversim vel 
reticulatim ruptus. Color stramineo-luteus, centrum versus 
obscure cinerascens vel cinereo-nigrescens, subtus niger vel 
fuscus. 

Cortex superior strato amorpho non tectus; medulla te- 
nuior: 130—160 »X alta. 
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Ceterum ut in specie. 

Brasilias civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, prope 
Bocca da Serra. Ad rupes apricas. 21. 1. 1894, no. 2240. 

Die Lagerlappen sind flacher und dünner als bei der Art, 
fast zusammengefallen (»status aridus» Arnold), sie schliessen 
dichter aneinander und sind matt. Ich habe das Exemplar 
nur als Form abgetrennt, weil alle wichtige Merkmale mit 
dem »Typus» übereinstimmen, ausserdem scheint mir das 
Exemplar No. 2748 B intermediär zu sein. 


69. Parmelia conspersa (Ehrh.) Ach. 

Parmelia conspersa . Acharius Methodus Lichenum 1803, 
p. 205. Ejusdem Lichenographia Universalis 1810, p. 486. 
De Candolle-Düby Botanicon Gallicum Ed. II. pars II, 1830, 
p. 602. Nylander Additamenlum in floram crypt . Chilensem. 
Annales Sciences Naturelles 4 e ser., vol. III, 1855, p. 180. 
Ejusdem Prodromus Lichenogr. Gail. Actes Soc. Linn. Bordeaux 
vol. XXI, 1855, p. 303. Ejusdem Synopsis Lichenum 1858— 
1860, p. 391. Ejusdem Circa read. Parmeliarum. Flora vol. 
LII, 1869, p. 292. Ohlert Lichenen d. Prov. Preussen . Schrift . 
phys.-oekon . Gesellschaft Königsberg vol. XI, 1870, p. 32. Fries, 
Th. M. Lichenographia Scandinavica vol. I, 1871, p. 127. 
Müller, J. Lichenologische Beiträge no. 575. Flora vol. LXVI 
1883, p. 47. Nylander Lichenes Nov. Zeland. 1888, p. 27. 
Ejusd. Lichenes Japoniae 1890, p. 29. Wainio Etüde Lieh . 
Bresil I, p. 60. Acta Soc. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 
1890. Hue Lichenes Exolici no. 702 et 702 b, Paris 1892, p. 
81 et 317. Crombie Monogr. British Lichens 1894, p. 247. 
Olivier Etüde sur les principaux Parmelia etc. Revue de 
Botanique vol. XII, 1894, p. 56 (8). Müller, J. Consp. Lieh. 
Nov. Zelandiae. Bull. Herb. Boiss . vol. II, 1894, append. I, 
p. 39. Hellbom Lichenaea N eo-Zeelandica. Bihang K. SvensJca 
Vet. Akad. Handl. vol. XXI, afd. III, 1896, no. 13, p. 45. 
Wainio Lichen . Sibir. merid. Acta Soc. Fauna et Flora Fen¬ 
nica vol. XIII, 1896, no. 6, p. 8. Willey Notes on N. Amer. 
Spec. of Parmelia. Botan. Gazette vol. XXI, 1896, p. 205. 
Zahlbruckner Lichenes Mooreani. Annalen des K. K. Na- 
turhist. Hofmus. vol. XI, 1896, p. 195. Hue Lichenes Extra- 
Europaei. Nouvelles Archives du Museum ser. 4 a, vol. I, 
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1899, p. 140. Schüler Zur Flechtenfl. v. Fiume. Mitteil . d. 
naturw. Clubs in Fiume vol. VI, 1901, p. 87. Wainio Catal. 
African Plauts collected by Weiwitsch vol. II, part II, London 
1901, p. 401. Jatta Liclieni cinesi. Nuov. Giorn. botan. ital. 
(nuov. ser.) vol. IX, 1902, p. 13 (470). Herre Lichens of 
Santa Cruz Penins. Proc. Wash. Acad. Science vol. VII, 1905, 
p. 358. Olivier Lichens d'Europe I. Mem. de la Soc. des 
Science nat . et math. de Cherbourg vol. XXXVI, 1907, p. 181 
(105). Steiner Liclienes austro-africani. Bull. Herb. Boiss. 
2:e sei*, vol. VII, 1907, no. 8, p. 639. Lindau Liclienes von 
Madagaskar etc. Voeltzkow Beise in Ostajrika vol. III. Stuttg. 
190S, p. 9. Harmand Lichens de France. Phyllodes 1909, p. 
514. Zahlbruckner Liclienes in Ergebnisse der botanischen 
Exp. . . . nach Südbrasilien 1901. Denkschriften der K. . . . 
Akademie der V/issenschaften vol. LXXXIII, Wien 1909 p. 80 
(166) et 88 (174). Fink Lichens of Minnesota. Contrib. from 
the U . S. National Herbarium völ. XIV, part 1, Wash. 1910, 
p. 198. Jatta Liclieni delV Asmara. Nuov. Giorn. botan. ital. 
(nuov. ser.) vol. XVII, 1910, no, 1, p. 7 (198). Lynge De 
norske blad- og busklaver. Berg. Mus. Aarbok 1910, no. 9, p. 
95. Sandstede Flechten d. N. W.-deutschen Tieflandes. Abh. 
Nat. Vereins Bremen vol. XXI, 1912, p. 195. 

Lichen conspersus Ehrhart in Acharius Lichen. Suec. 
Prodromus 1798, p. 118. 

Exsicc. (f. typica et f. isidiata). Anzi: Lieh. Ital. sup. 
108, 110 ( Imbric .), Arnold 1773 ( Imbric .), Claud. et Harm. 
15, 313, Crombie Lieh. Brit. 26, Desmazleres 3 e edit. 586, 
Elenkin 54 abc, Floerke Deutsche Flechten 34, E. Fries 
Lieh. Suec. 167, Funck edit. II, 109, Harmand Lieh, in Lothar. 
270, Havaas Lieh. Norvegiae 153, Johnson Lieh. Herb. 303, 
Leighton Lieh. Brit. 78, Le Jolis Lieh. Cherb. 131, Liclienes 
boreali americani edit. I, 10, edit. II, 86, Malbranche Lieh. 
Norm . 270, Malme Lieh. Suec. 204, Massalongo Lieh. Ital. 
314, Moug. et Nestl. 160 ( Imbric .), Norrl. et Nyl. 26, Ny¬ 
lander Lieh. Mt. Dore 82, Rabh. Lieh. Eur. 65, (Imbric.), 
Rchb. et Schub. 11, Roumeguere 44, Schaerer Liclienes 
Helvetici 379 (P. centrif. a conspersa Schaer.), Stenhammar 
Lieh. Suec. 122, Trevisan Lichenoth. Veneta 48, Wainio Lieh, 
brasil . 106. 

Thallus laxe adpressus, laciniae erebre iteratim furcatae 
et sinuoso-divisae vel pinnatae, angustae: 1 — 3 mm. latae, 
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planiusculae, apice rotundatae vel truncatae. Thallus lae- 
vigatus, sorediis, ciliis isidiisque destitutus, vel rarius isidiis 
brevibus dispersis instruetus, nitidus; cortex continuus. Color 
pallide ochroleucus vel stramineo-virens vel rarius intense 
sulphureus, ad ambitum interdura anguste fumoso-limbatus, 
subtus niger vel nigro-fuscus, ad apicem loborum castaneus. 
Thallus usque ad marginem disperse breviter rhizinosus vel 
papillosus, rhizinae fusceseentes, 80—130 (x crassae. 

Cortex superior cinerascens, impellucidus, 14—18 (x altus, 
ex hyphis subperpendicularibus, septatis, membrana tenui vel 
mediocri cinctis, formatus, strato tenui amorpho decolore 
tectus. Medulla alba, 100—140 ;x alta, hyphae medulläres 
tenues, 2 »x crassae, parum adspersae. Cortex inferior 18—25 |x 
altus, in parte exteriore obseure fuscus, ceterum dilutior co- 
loratus vel deeolor, ex hyphis perpendicularibus, septatis, 
membrana mediocri cinctis, formatus. 

Apothecia sessilia vel breviter pedicellata, rotunda, diam. 
3—4 mm., postremo saepe radiatim rupta. Margo integer vel 
crenulatus, saepe conceptaculis pycnoconidiorum inconspicuis 
instruetus. Receptaculum laevigatum vel rugosum, thallo 
concolor, nudum vel interdum isidiis brevibus munitum; 
cortex receptaculi irregularis, in centro 50—80 (x altus, peri- 
pheriam versus angustior, 25 ;x altus, deeolor vel subdecolor; 
hyphae corticis perpendiculares, pachydermaticae, lumina cel- 
lularia parva. Gonidia in strato irregulari sub excipulo, parce 
et disperse in tota medulla adsunt, interdum etiam in parte 
inferiore hymenii inelusa. Excipulum deeolor, sub toto hy- 
pothecio et ad latera hymenii evolutum, 20 usque ad 60 (x 
altum; hypothecium subdecolor, 15—25 [x altum, ex hyphis ± 
horizontalibus formatum. Discus cupuliformis vel concavus, 
dein subplanus, alutaceus vel badius, subnitidus, non prui- 
nosus. Hymenium in parte exteriore dilute fuscescens, cete¬ 
rum deeolor, 55—80 |x altum, strato amorpho, 2—5 |x alto, 
tectum. Paraphyses gelatinam sat firmam percurrentes, 
KOH addito facile liberae, ramoso-connexae, eonstricte sep- 
tatae, apice non vel parum incrassatae, 1,5 [x crassae. Asci 
membrana tenui, apice incrassata, cincti, octospori. Spo- 
rae ellipsoideae, tenuiter limbatae, 9—11 *x longae, 4—5 p. 
crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa,depresso-globosa, 
130 «x alta, 160 u. lata; perifulcrium cinerascens vel subdecolor, 
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verticcm versus obscurius. Fulera endobasidialia, basidia 
anguste ampullacea, S longa, 2 p. crassa; pycnoconidia recta, 
eylindrica vel anguste bifusiformia, 5—7 *j. longa, 0,7— 1 (J. 
crassa. 

React. Thallus KOH primo lutesccns, dein extus ful- 
vescens, intus rubescens, rarius extus et intus persistenter 
lutescens, CaC] 2 0 2 non affieitur. Asci J persistenter caeru- 
lescentes, paraphyses et gelatina hymenii ferc immutatae vel 
dilutius coloratae. 

Brasiliae civit. Minas Geraes: Säo Joäo d’el Rey, 30. 8. 
1892, no. 248; Rio Grande do Sul: Porto Alegre, 2. 6. 1893, 
no. 1346, et Parthenon, 14. 10. 1892, no. 563. 

Exemplar no. 1346 ist abweichend. Die Farbe ist intens 
schwefelgelb, die Lagcrlappen mehr angedriiekt, und das 
Mark gibt mit Kalilauge keine rote Farbe. Ich habe es — 
unter Zweifel — zu Farm . conspersa geführt, weil es sonst 
mit dieser Art übereinstimmt; Parmelia conspersa ist bekannt¬ 
lich sehr variabel. 


70. Parmelia abstrusa Wain. 

Wainio titude Lichens Bresil. I, p. 64, in Acta Societatis 
pro Fauna et Flora fennica vol. VII, 1890 (ubi synonymia). 
Zahlbruckner Lichenes in Ergebnisse der botan ... . Exp . nach 
Südbrasilien 1901. Denkschriften der K ... . Akad. der Wissen¬ 
schaften vol. LXXXIII, p. 80(166) et 88(174). 

Exsicc. Wainio: Lieh, brasil. 1589. 

Thallus suborbicularis, diam. 6—7 cm., adpressus, fragilis, 
praecipue in centro. Laciniae elongatae, bene radiantes , 2—3, 
rarius usque 4 mm. latae, apicem versus dilatatae, imbriea- 
tae vel conniventes, di- vel trichotomiter divisae vel pin- 
natae, lacimilae sinibus angustis separatae, apice grosse 
erenatae vel truncatae. Thallus centrum versus laciniis se- 
cundariis numerosis, brevibus, palmatim vel irregulariter di- 
visis, anguste affixis, instructus, ciliis sorediisque destitutus, 
isidiis brevibus vulgo indivisis, thallo concoloribus vel in apice 
fuscis, ± dense vestitus , rarius fere nudus; ceterum laevigatus, 
nitidus. Cortex continuus vel transversim ruptus; color fla- 
vescens vel stramineo-flavescens, subtus niger, usque ad mar- 
ginem rhizinis concoloribus, vulgo indivisis, dense vestitus. 

Arkiv för botanik. Band 13. X:o 13. 10 
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Cortex superior cinerascens vel decolor, 20—25 {x altus, 
ex hyphis verticalibus, membrana mediocri cinctis, septatis, 
ramosis. in parte inferiore luminibus conspicuis separates, 
formatus, strato amorpho, decolore, tenui, 1—2 «x alto, tectus. 
Medulla alba, 140—260 [x alta; hyphae medulläres intricatae, 
ramosae, adspersae, 2,5—3 |x crassae. Gonidia globosa, diam. 
7—9 |i. Cortex inferior in parte marginali thalli decolor vel 
dilutius coloratus, ceterum fuscus, 25—30 ;x altus. 

Apothecia dispersa, sessilia, anguste affixa, non perforata, 
rotunda, diam. 2—5 mm. Margo persistens, crenulatus, re- 
ceptaculuin ± rugosum, breviter isidiosum vel nudum, in 
centro niger, ceterum thallo concolor; cortex receptaculi 15 
—40 «x altus, ex hyphis perpendicularibus, luminibus conspicuis 
separatis, formatus. Gonidia sub excipulo et infra partem in- 
coloratam corticis in strato continuo disposita. Excipulum 
decolor, 25—40 [i altum, ex hyphis valde intricatis formatum, 
sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum. Hypo- 
thecium 25—40 a altum, ex hyphis ± horizontalibus forma¬ 
tum. Discus planus, badius, opacus, non pruinosus. Hyme¬ 
nium angustum, 50—65 ^x altum, in parte superiore umbrino- 
fuscum et ± pulveraceo-inspersum, ceterum decolor, non 
inspersum. Paraphyses filiformes, apice non vel parum 
incrassatae, apicem versus septatae, non ramosae. Asci 
clavati, membrana tenui, apice leviter incrassata, cincti, 
hymenio parum breviores, 10—14 |x crassi, octospori. Spo¬ 
rne vulgo uniserialiter dispositae, subglobosae (5,6 X 4,5 [i) 
vel late ellipsoideae (8X4,6 [X), 5,6 —9 {J. longae, 4— 5,5 |x 
crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum in laciniis marginalibus 
et praecipue in laciniis secundariis copiosa, etiam in margine 
apotheciorum inventa, depresso-globosa, 105—120 fx alta, 
130—165 [x lata. Perifulcrium luteo-fuscum, circum ostiolum 
incrassatum et obscuratum (fusco-nigrum), fulcra endobasi- 
dialia, basidia ellipsoidea vel subcylindrica, 4—5 [X longa, 
1,5 [x crassa, pycnoconidia bacillaria, recta, vel rarius sub- 
recta, 5 —6 [x longa, 0,5—1 ;x crassa. 

React. Thallus KOH extus et intus e flavo intense san - 
guineus coloratvr, CaCl 2 0 2 non mutatur. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, Bocca 
da Serra, ad rupes, 15. 3. 1894, 15. 6. 1894; pr. Säo Jero- 
nymo, ad rupem apricam, 3. 6. 1894, no. 2745 et 2749 B. — 
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Paraguay: Paraguari, Cierro Negro, ad rupes praeruptas 1. 

8. 1893, no. 1481 B; 8. 8. 1893, no. 1537; Colonia Risso pr. 
Rio Apa, ad corticem, 28. 9. 1893, no. 1865 B, et ad Cereum 
3. 10. 1893, no. 1884; ad corticem in silva minus densa 25. 

9. 1893, no. 1857. 

Icon. Tab. 5, fig. S—9. 

Das Mark ist weiss, färbt sich aber leicht braunrot, wo 
die Luft freien Zutritt hat, z. B. an Bruchflächen. 


f. laevigata n. f. 

Forma, ut videtur, nomine digna. Differt a specie laci- 
niis planis y discretis vel apicibus lacinularum solum imbri- 
catis, isidiis destitutis, colore virescenti-flavescens, cortice 
inferiori in partc exteriorc distinctius decolorato. 

Apothecia numerosa, margo conceptaculis pycnoconidio- 
rum coronatus. Paraphyses, asci et sporae ut in specie. Ba- 
sidia 8—9 longa; pycnoconidia recta, cylindrica, 5—9 [J. longa. 

Reactio ehemiea ut in specie. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Santa Anna da Chapada, 
in margine silvulae, loco paludoso, 28. 2. 1894, no. 2445 et 
7. 3. 1894. Serra da Chapada, Bocca da Serra, ad arborem, 
loco aperto, 15. 6. 1894. 


71. Parmelia portoalegrensis n. sp. 

Thallus arcte adpi'essus , tenuis, orbicularis, diam. 3—6 cm. 
Laciniae centrum versus crustiformiter confluentes , peripheriam 
versa bene radiantes , angustae: 0,3—0,5 mm. latae, subplanae 
vel convexiusculae, iteratim et crebre dichotomiter divisae, 
arcte contiguae vel ad apicem solum discretae et leviter di- 
latatae, truncatae vel rotundatae. Thallus laevigatus, sorediis 
destitutus, sed isidiis dispersis, brevibus, papilliformibus, thallo 
concoloribus, instructus; cortex continuus; color stramineo- 
virescens, centrum versus obscuratus, subtus ad ambitum 
castaneus, ceterum niger. Usque ad apicem laciniarum rhizi- 
nosus, rhizinae pagina inferiori concolores, breves, crassae. 

Cortex superior cinerascens, impellucidus, 10—13 p. altus, 
strato amorpho decolore, 2 (j. alto, tectus, ex hyphis sub- 
perpendicularibus, leptodermaticis, septatis, ramosis, parte 
exteriore arcte contiguis, parte inferiore luminibus conspi- 
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cuis separatis, formatus. Gonidia diam. 8—10 [i, in strato 
sat aito (25 * 1 ) disposita. Medulia alba, 100—110 (i alta, 
hyphae medulläres 3—4 crassae, septatae, parce ramosae, 
non adspersae. Cortex inferior 17—20 \i altus, fuscus, hyphae 
cortieis septatae, membrana mediocri einctae. 

Apotliecia sessilia, adpressa, late affixa vel etiam lecano- 
rina, rotunda, parva: diam. 1—1,5 mm. Margo tenuis, cre- 
natus; receptaculum thallo concolor, sublaevigatum; cortex 
receptaculi decolor, in centro 40, peripheriam versus 25 ^ 
altus; hyphae dbrtieis perpendiculares, pachydermaticae, con- 
tiguae. Gonidia in strato continuo sub excipulo et in strato 
interrupto infra corticem receptaculi disposita, in medulia 
pauca et dispersa adsunt. Excipulum 25—30 altum, decolor, 
ex hyphis valde intricatis formatum, sub toto hypothecio et 
ad latera hymenii evolutum. Hypothecium decolor, 25—30 *j. 
altum. Discus planus, rufofuscus vel badius, nitidus, non 
pruinosus. Hymenium 55—80 [i altum, in parte superiore 
luteo-fusceseens, ceterum decolor, strato amorpho decolore, 
5 alto, tectum. Paraphyses gelatinam sat firmam percur¬ 
rentes, hydrate kalico addito facile liberae, apice leviter 
incrassatae, simplices vel interdum ramosae, constricte sep¬ 
tatae. Asci oblongo-elavati, 16 jr crassi, membrana tenui 
vel mediocri, apice incrassata, cincti. Sporae ellipsoideae 
vel ovales, saepe 2 guttulas oleosas continentes, 8,5—10 \x 
longae, 4—5 crassae. 

Pycnoconidia fertilia frustra quacsita. 

React. Thallus KOH extus et intus flavescens, CaCl 2 0 2 
extus et intus immutatus. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Porto Alegre 14. 10. 
1892, no. 560 et 15. 10. 1892, no. 571. 

Icon. Tab. 5, fig. 13. 

Parmelia adpressa Krplh, hat mehr »divergente» (hier 
»arcte contiguae») Lagcrlappen, die gegen das Zentrum zu 
nicht krustenförmig Zusammenflüssen. Unsre Art ist Parme¬ 
lia Mougeotii Schaer. sehr ähnlich, hat aber keine Soredien. 

72 . Parmelia flava Krplh. 

Krempelhuber Lichenes Brasilienses in Videnslcab. 31 cd- 
del . naturhist. Forening. Kjöbenhavn, vol. XXV, 1873—1874, 
p. 9, tab. 1, fig. 10. Müller, J. Lichenes Sebastianopolitani 
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lecti a cl. Dr . Glaziou. Nuovo Giorn. botan. ital. vol. XXI, 
1S89, p. 363. Wainio Etüde Lichens Bresil. I, p. 63. Acta 
Soc. Fauna et Flora Fennica vol. VII, 1890. Zaiilbruckner 
Lichenes a cl. Damazio lecti. Bull. Herb. Boiss. 2 e ser. vol. 
IV, 1904, p. 136, II, 1. c., vol. V, 1905, p. 542. Ejusd. Li- 
clienes in Ergebnisse der bot. Exp. . . . nach Südbrasilien 1901. 
Denkschriften der K. . . . Akademie der Wissenschaften vol. 
LXXXIII, Wien 1909, p. 81(167). 

Exsiec. Wainio Lichenes Brasilienses 1163. 

Der Name Parinelia flava ist schon früher benützt worden, 
»Parmelia flava (Hoffm.) Rebent. Prodromus Florae Neo- 
marchicae 1804, p. 303», aber diese Pflanze wird jetzt zur 
Gattung Acarospora geführt. Nach unserer jetzigen Gattungs¬ 
begrenzung existiert keine andere Parmelia flava als unsere 
Pflanze und dieser Name muss daher aufrecht erhalten werden. 


var. subdichotoma n. var. 

Thallus laxe affixus, centrifugus, in centro emoriens, 
mollis, valde fragilis, 7 cm. latus. Laciniae convexae , diver¬ 
genter dicholomiter furcatae , angustae, lineares, 0,5 — 1 mm. 
latae, ad basin angulis acutis separatae, apicibus aculeatis 
imbricatae, leviter incurvae, ad marginem integrae. Thallus 
laevigatus vel leviter impressus, subnitidus, sorediis et isidiis 
destitutus; cortex continuus vel aetate transversim ruptus; 
color stramineo-flavescens vel stramineo-virescens (ut in Par¬ 
melia conspersa), centrum versus obscurior, subtus niger; 
usque ad apicem laciniarum rhizinis vestitus, rhizinae nigrae, 
ramosae, 0,5—1 mm. longae, 0,os—0,oi mm. crassae. 

Cortex superior cinerascens, 20—25 altus, strato amorpho 
decolore tenui tectus, ex hyphis valde adspersis, indistinctis, 
perpendicularibus, contiguis, saltem in parte exteriore, for- 
matus. Gonidia in strato continuo 25 [J. alto disposita. Me- 
dulla alba, 160—185 jj. alta, hyphae medulläres adspersae, 
2—3 u. crassae. Cortex inferior fusco-niger, 15 — 25 \i altus. 

Apothecia sat numerosa, dispersa et rotunda vel rarius 
approximata et mntua pressione angulosa, sessilia, anguste 
affixa, diam. 2—3,5 mm. Margo leviter incurvus, crenatus 
vel flexuosus. Reeeptaculum thallo concolor, laevigatum vel 
± impressum; cortex receptaculi subdecolor, 45—55 u. altus, 
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ex hyphis perpendicularibus, pachydermaticis, subcontiguis, 
luminibus inconspicuis instructis, formatus. Gonidia sub toto 
excipulo et infra corticem receptaculi inelusa. Excipulum 
20 {J. altum, sub toto hypothecio et ad latera hymenii evo- 
lutum, ex hyphis valde intricatis formatum. Hypothecium 
20 altum, ex hyphis ± horizontalibus formatum. Discus 
leviter concavus, obseure badius, nitidus, non pruinosus. Hy¬ 
menium in parte superiore obseure fuscescens, ceterum deco- 
lor, superne parce pulveraceo-inspersum, 55—60 altum. 
Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, indistinctae, fili¬ 
formes, apice haud incrassatae, ramosae, leviter constricte 
septatae, praecipue apicem versus. Asei 13—16 jj. crassi, 
membrana sat tenui, apice incrassata cincti, octospori. 
Sporae subbiserialiter dispositae, ellipsoideae, vel ovales, an- 
guste limbatae, 8—10,5 «j. longae, 5— 6,6 crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum subglobosa, diam. 120— 
150 (J<; perifulcrium fusco-nigrum, ad verticem nigrum. Fulcra 
endobasidialia, basidia pycnoconidiis aequilonga, 2 »j. crassa, 
ellipsoidea vel ampullacea; pycnoconidia cylindrica vel medio 
leviter constricta, apice rotundata, 5—7 »x longa, 0,5—1 |x 
crassa. 

React. Thallus KOH extus et intus leviter flavescit ) 
CaCl 2 0 2 non mutatur, Hymenium J caerulescit, praecipue 
asci, paraphyses fere immutatae. 

Brasiliae civit. Minas Geraes, Säo Joäo d’el Rey, supra 
rupes itacolumiticas, 1. 9. 1894, no. 310. 

Icon. Tab. 5, fig. 7. 

Wegen der langen, linienförmigen Lagerlappen ist der 
Thallus bedeutend lockerer als beim Typus; er nimmt eine 
Zwischenstellung zwischen diesem und var. stellata ein. 


var. stellata n. var. 

Thallus adpressus, centrifugus, in centro emoriens, sub- 
rigidus, fragilis, 5—6 cm. latus. Laciniae bene radiantes, 0,8—1 
mm. latae, subplanae , er ehre bi- vel trichotomiter divisae et si- 
nuato-incisae, lacinulae ad basin sinibus angustis separatae, 
apicibus truncatis vel emarginatis imbricatae. Thallus laevi- 
gatus vel leviter impressus, subopacus, isidiis et sorediis de- 
stitutus; cortcx continuus vel aetate transversim ruptus; 
color stramineo-flavescens vel virescenti-ochroleucus (ut in 
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Parmelia centrifaga ), centrum versus obscurior, subtus niger, 
usque ad apicem laciniarum rhizinis vestitus, rhizinae ramo- 
sae, 0,5 mm. longae, 50—75 *x crassae. 

Thallus tenuis, cortex superior 13—16 {x altus, medulla 
90*—100, stratum gonidiale 25, cortex inferior 11—16 |x. 

Apotheciorum diam. 4 mm.; cortex receptaculi 25—55 »x 
altus; gonidia sub excipulo in strato continuo, infra corticem 
receptaculi in glomerulis disposita. Excipulum una cum hy- 
pothecio 20—25 [x altum; hymenium 80—95 (x altum, in parte 
superiore flavo-fuscescens; paraphyses apice leviter incras- 
satae, apicem versus constricte septatae; asci 12—15 [x crassi, 
sporae 9,3—12 »x longae, 5,2—6,5 [x crassae. 

Pycnides fertiles frustra quaesitae. 

Reactio chemica ut in var. stellata. 

Brasiliae civit. Minas Geraes: Säo Joäo d’el Rey, 1. 9. 
1892, no. 311. Ad rupes. 

Icon. Tab. 5, fig. 5—6. 

Auch diese Varietät hat schmälere Lappen als der Typus, 
aber fast flache, dicht verzweigte mit kurzen Seitenästen, 
wodurch der Habitus sich demjenigen der Parmelia centrifuga 
nähert. Der Thallus ist angedrückt und die Rhizinen dem¬ 
entsprechend kurz. 

73. Parmelia rutidota Tayl. 

Taylor in Hooker London Journal of Botany 1844, p. 645. 
Müller, J. Lichenologische Beiträge XXIX, no. 1352. Flora 
vol. LXXI, 1888, p. 201. Ejusd. Lichenes Miyoshiani in Ja- 
ponia lecti . .. Nuovo Giornale botan. italiano vol. XXIII, 1891, 
p. 120—131. Ejusd. Lichenes Austral, occidentalis. HedwigiavoX. 
XXXI, 1892, p. 192. Ejusd. Conspectus Lichen . Novae Zeland . 
BidL Herb. Boiss. vol. II, 1894, appendix T, p. 39. A. M. Hue 
Lichenes Extra-Europaei. Nouvelles Archives du Museum ser. 
4 a, vol. I, 1899, p. 182. Wainio Reactiones Lichenum a J. 
Müller’s descript. Mem. Herb. Boiss. no. V, 1900, p. 5. 

Thallus membranaceus, molliusculus, arcte adpressus, in 
specim. 6 cm. latus. Laciniae planae vel subplanae, 2—4 mm. 
latae, non bene radiantes, iteratim bi- vel trichotomiter 
divisae, sinuato-incisae vel inciso-lobatae, imbricatae vel 
arcte contiguae, apice rotundatae, crenatae, in latere lacini¬ 
arum et praecipue in centro thalli laciniis secundariis parvis, 
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anguste affixis, denticulatis vel papillosis vel irregulariter 
incisis, instructae. Thallus ciliis, sorediis isidiisque destitutus, 
dense plicato-rugosus, subopacus; cortex continuus; color ochro- 
leucus vel stramineus, in virescentem vergens, subtus ad mar- 
ginem fuscus, ceterum niger. Thallus ad apicem laciniarum 
rhizinis destitutus vel minute papillosus, ceterum rhizinis 
nigris brevibus instructus. 

Cortex superior decolor, 13—25 p. altus, hyphae corticis 
perpendiculares, constricte septatae, adspersae, ramosae, 
parte exteriore arcte contiguae, parte inferiore luminibus 
sat conspicuis separatae, cortex strato amorpho, 2 p. alto, 
tectus. Medulla alba, 90—135 p. alta, hyphae medulläres 2 
—3 \x crassae, parce adspersae, parce ramosae et septatae. 
Gonidia diam. 7—9 p.. Cortex inferior crassus, 15 usque 
40 p. altus, fuscus. 

Apothecia numerosa, dispersa et rotunda, rarius congesta 
et rnutua pressione angulosa, breviter stipitata vel sessilia, 
non perforata, diam. 4—5 mm. Margo incurvus, crenatus vel 
rarius integer; receptaculum rugosum, thallo concolor; cortex 
receptaculi decolor, 50—80 p. altus, hyphae corticis perpen¬ 
diculares, pachydermaticae, subcontiguae. Gonidia sub exci- 
pulo et infra corticem receptaculi in strato continuo inclu- 
sa. Excipulum decolor, 15—25 p. altum, sub toto hypo- 
thecio et ad latera hymenii evolutum, ubi in corticem trans- 
iens, ex hyphis pachydermaticis, dense contextis, formatum. 
Hypothecium decolor, 30—45 p. altum. Discus fuscus, nitidus, 
concavus vel dein subplanus, non pruinosus. Hymenium 80 
—95 (i altum, in parte superiore umbrinofuscum et (parce) 
pulveraceo-inspersum, ceterum decolor, non inspersum. Pa- 
raphyses gelatinam sat firmam percurrentes, filiformes, 
apice clavato-incrassatae, septatae, parce ramosae. Asci 
hymenio parum breviores, clavati, membrana tenui, apice 
± incrassata, cincti, octospori. Sporae subbiserialiter dispo- 
sitae, ellipsoideae, tenuiter limbatae, 14,6—21,3 p. longae, 8 
—10,6 ;j. crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum numerosa, subimmersa, 
globosa vel depresso-globosa, parva, diam. 50—80 p.; peri- 
fulcrium pallidum. Fulcra endobasidialia; basidia cylindrica 
vel anguste ampullacea, 6—8 p. longa, 2 p. crassa; pycnoco- 
nidia recta, bacillaria, 4—6 p. longa, 0,5 p. crassa. 

React. Thallus KOH extus dilute flavescit, intus imrnu - 
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tatus , CaCl 2 0 2 et K0H + CaCl 2 0 2 extus et intus colorem non 
mutat. 

Brasilias civit. Rio Grande do Sul: Quinta prope oppi- 
dum Rio Grande, 1. 12. 1892, no. 715. Ad corticem. 

Parmelia subcaperatula Nyl. Journ. Lin. Soc. 1880, vol. 
XVIT, p. 394, habe ich nicht gesehen. Nach Wainio React . 
Lieh. 1. c. ist Parmelia rutidota »esorediatus», während P. 
ocliroleuca Müll. Arg, Lieh . Beitr. XV, no. 409, Flora 1882, 
p. 306 einen »thallum sorediosum» hat. 


f. filizans n. f. 

Thallus 7—8 cm. latus; laciniae bene radiantes, 4—5 mm. 
latae, arcuatae, ad apicem divergentes, planae, iteratim bi- 
vel trifureatae, crebre contiguae , ad latera laciniarum macro - 
;phyllinae : profunde irregulariter dissectae vel melius appen- 
diculatae, laciniae secundariae magnae, palmatim vel irregu¬ 
lariter, saepe iteratim, profunde ineisse. 

Ceterum ut in specie. 

Brasiliae civit. Rio Grande do Sul: Quinta prope oppi- 
dum Rio Grande. Ad Cereum, 3. 12. 1892, no. 727. 

Durch die langgestreckte, bogig gekrümmte breitere Lap¬ 
pen, die am Rand mit auffallend grossen, stark zerschlitzten 
Sekundär-Lappen versehen sind, vom Typus verschieden. Ich 
halte es nur für eine — allerdings nennenswerte — Form. 


74. Parmelia cliapadensis n. sp. 

Thallus parvus , suborbicularis, diam. 1—1,5 cm., arcte ad- 
pressus, omnino laciniatus, laciniae breves, angustae, 0,5 mm. 
latae, apice flabelliformiter dilatatae et rotundatae, con - 
vexae , divergenter furcatae vel profunde irregulariter divisae, 
lacinulae contiguae, rarius discretae. Thallus laevigatus vel 
spurie impresso-rugulosus, ciliis, sorediis isidiisque destitutus; 
cortex continuus vel in centro dein ruptus; color sxdphureus, 
centrum versus in cinereum vergens, subtus sat dilute fusces- 
cens. Usque ad apicem laciniarum breviter et sat dense 
rhizinosus, rhizinae 90 u. crassae, pagina inferiori thalli con- 
colores. 
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Cortex superior inspersus, irapellucidus, cinerascens, 20 
—25 |x altus, ex hyphis subperpendicularibus, leptodermaticis, 
septatis, formatus. Gonidia diara. 7—9 (x, in strato irregulari 
infra corticem superiorem disposita. Medulla lutea , 150—170 jx 
alta, byphae medulläres adspersae, crassae: 4—5 [x. Cortex 
inferior 16—22 [X altus, in parte exteriore fuscescens, ceterum 
dilutius coloratus vel etiam subdecolor; hyphae corticis per- 
pendiculares, pachydermaticae, luminibus conspicuis separatae. 

Apothecia numerosa, dispersa et rotunda vel mutua pres- 
sione angulata, adpressa, late affixa, parva, diam. 0,5 — 1 mm. 
Margo persistens, integer, tenuis; receptaeulum laevigatum, 
thallo concolor; cortex receptaculi subdecolor, 20 jx altus, ex 
hyphis subperpendicularibus, pachydermaticis, septatis, lumi¬ 
nibus conspicuis separatis, formatus. Gonidia sub excipulo 
in strato continuo continentia, pauca et dispersa in medulla. 
Excipulum decolor, 40—50 |x altum, ex hyphis valde intri- 
catis formatum, sub toto hypothecio et ad latera hymenii 
evolutum. Hypothecium decolor, ex hyphis ± horizontalibus 
formatum, 40—50 (x altum. Hymenium 80 [x altum, in parte 
superiore dilute luteo-fuscescens, ceterum decolor, strato 
amorpho decolore tenui tectum. Paraphyses gelatinam firmam 
percurrentes, filiformes, constricte articulaiae , parce ramosae. 
Asci membrana mediocri cincti, octospori, 13—15 [x crassi. 
Sporae ellipsoideae, anguste limbatae, 8—10 [x longae, 4—4,5 [x 
crassae. 

Conceptacula pycnoconidiorum depresso-globosa, 120 |x 
alta, 160 |x lata; perifulcrium subdecolor vel fuscescens, eir- 
cum ostiolum nigro-fuscum. Fulcra brevia , crebre ramosa , 
endobasidialia ; basidia filiforini-ampullacea, pycnoconidiis 
aequilonga vel parce breviora; pycnoconidia bifusiformia, 
apice rotundata, recta, 9—13 jx longa, 1—1,5 ix crassa. 

React. Thallus KOH extus et intus intense lutescit, 
CaCl 2 0 2 extus et intus aurantiacus. Hymenium J caerulescit, 
praecipue asci. 

Brasiliae civit. Matto Grosso: Serra da Chapada, prope 
Bocca da Serra, ad rupem apricam, 21. 1. 1894, no. 2297 B. 

Die Art ist besonders durch die kurzen, stark verzweigten 
Fulkren charakterisiert. Die Basidien jedes Fulkrum sind so 
wenig zahlreich, dass die Fulkren fast exobasidial aussehen. 
Die Art dürfte daher einen Übergang von Parmelia zur Sek¬ 
tion Placodium der Gattung Lecanora andeuten. 
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75. Parmelia Uleana Müll. Arg. 

Müller Argoviensis Lichenologische Beiträge XXXII no. 
1500, Flora 1889, p. 506. Wainio Reactiones lichenum a J. 
Müller Arg. descripti p. 3, Mimoires de VHerb. Boissier 1900, 
no. 5. Zahlbruckner Lichenes in Ergebnisse der botan .. .. 
Exp. nach Südbrasüien 1901. Denkschriften der K. . . . Akad. 
der Wissenschaften vol. LXXXIII, p. 81 (167). Wien. 1909. 

Syn. Parmelia flavidoglauca Wain. Etüde I, p. 65, in Acta 
Societatis pro Fauna et Flora fennica vol. VII, 1890. 

Exsicc. Wainio Lieh, bras . 1301 ( Parmelia flavidoglauca 
Wain.). 

Thallus suborbicularis, diam. 6—9 cm., adpressus, mem- 
branaeeus vel rigidiusculus, centrum versus fere crustaceus. 
Laciniae peripheriam versus elongatae, bene radiantes, 2—3,5 
mm. latae, apice dilatatae, planae, arcte imbricatae vel 
contiguae, iteratim bi- vel trifurcatae et — non profunde — 
sinuato-ineisae, lacinulae rotundatae et grosse crenatae, ad 
basin sinibus angustis separatae. Laciniae secundariae par- 
vae, in aliis speciminibus sat numerosae, in aliis desunt. Thallus 
ciliis, sorediis isidiisque destitutus, laevigatus vel minute ru- 
gulosus, nitidus, centrum versus subopacus, cortex ad peri¬ 
pheriam solum continuus, ceteruin transversim ruptus. Color 
ochroleucus vel glaucescenti-stramineus vel virescenti-stra- 
mineus, in centro obscurior, subtus dilute fuscus, ad ambitum 
olivaceus vel fuscescens, nitidus. Thallus fere usque ad api- 
cem laeiniarum rhizinis concoloribus vel albidis, ramosis, 60 
—80 \i. crassis, instructus. 

Cortex superior fere decolor, ex hyphis indistinctis, per- 
pendicularibus, sat pachydermaticis, septatis, subcontiguis, 
forinatus, 13—25 |x altus, strato amorpho decolore, 1—3 [j. 
crasso, tectus. Medulla pallide sulphurea , 130—340 (vulgo 
200—250) jj. alta, hyphae medulläres leviter adspersae, ramo- 
sae, non vel parum septatae, 3—5 a crassae. Gonidia glo- 
bosa, diam. 6—9 (x, stratum angustum (13—32 |x crassum) 
formantia. Cortex inferior obscuratus, 13—25 |j. altus, hyphae 
membrana mediocri cincti, interluminibus conspicuis separatae. 

Apothecia numerosa, plana, sessilia vel adpressa, late 
affixa, non perforata, rotunda, diam. 1—1,5 mm. Margo per- 
sistens, thallo concolor, integer vel parce crenulatus. Recep- 
taculum laevigatum, thallo concolor vel in centro in lute- 
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scentem vergens; cortex receptaculi 25—55 p. altus, hyphae ! 
corticis septatae, subpachydermaticae, interluminibus conspi- : 
cuis separatae. Gonidia sub excipulo in strato continuo et i 
in tota medulla dispersa inveniuntur. Excipulum 25—30 p. 
altum, sub toto hypothecio et ad latera hymenii evolutum, 
ubi in corticem receptaculi transiens, ex hyphis pachyderma- 
ticis, dense intricatis, formatum. Hypothecium decolor, 33 
—50 p. altum, ex hyphis laxius intricatis, ± horizontalibus, 
formatum. Discus rufofuscus, subopacus, non pruinosus. 
Hymenium in parte superiore umbrino-fuscum et pulveraceo- 
inspersum, ceterum decolor, non inspersum, (60) 70—90 p, 
altum. Paraphyses gelatinam firmam percurrentes, indi- 
stinctae, filiformes, apice leviter clavato-incrassatae, con- 
stricte septatae, indivisae vel parce ramosae. Asci oblongo- 
clavati, membrana tenui, apice incrassata, cincti. Sporae 
vulgo uniserialiter dispositae, anguste limbatae, subglobosae, 
diam. 5—8 p., vel late ellipsoideae, 5—8 p. longae et 4—6 p. 
crassae, rotundae vel mutua pressione angulosae. 

Conceptacula pycnoconidiorum sat rara, in lacinias mar¬ 
ginales immersa, globosa, diam. 100—120 p.; perifulcrium pal¬ 
lidum; fulcra endobasidialia, basidia cylindrica, 7—9 p. longa, 

2— 2,5 p. crassa; pycnoconidia recta vel subrecta, anguste 
bifusiformia, 6—10 p. longa, 1 p. crassa. 

React. Thallus KOH extus et intus flavescit, CaCl 2 0 2 
extus vix lutescit, intus aurantiacus . Hymenium J caeru- 
lescens. 

Brasiliae civit. Rio de Janeiro: Corcovado 14. 8. 1892, 
no. 61; 15. 8. 1892, no. 91 et 92. Matto Grosso: Santa Anna 
da Chapada in silva minus densa, 19. 2. 1894, no. 2366; 25. 
2. 1894, no. 2418; 27. 2. 1894, no. 2435 B; 7. 3. 1894, no. 
2519; Serra da Guia pr. Cuyabä, ad arbores, loco sata prico, 
12. 5. 1894, no. 2642; Coxipo Mirim pr. Cuyaba, in »restinga» 
minus densa, 1. 6. 1894, no. 2742; Serra da Chapada, Buriti, 
in silva minus densa, 16. 6. 1894 et 18. 6. 1894. — Ad cor¬ 
ticem. 

Icon. Tab. 4, fig. 6. 

In Etüde 1. c. hat Wainio eine neue Art Parmelia fla - 
vidoglauca beschrieben, die nach Wainio Mem. Herb . Boise. 
1900, no. 5, p. 3, durch eine »medulla CaCl 2 0 2 aurantiaca» 
von Parmelia Uleana verschieden sein soll, letztere soll »me¬ 
dulla CaCl 2 0 2 intus levissirae lutescens» sein. Zahlbruckner 
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hat das Original-Exemplar von Parmelia Uleana in Geneve 
untersucht und »medulla CaCl 2 0 2 aurantiaca» gefunden, das¬ 
selbe zeigen auch MüLLER’sche Exemplare im wiener Hof¬ 
museum. Parmelia flavidoglauca Wain. dürfte daher als Sy¬ 
nonym zu Parmelia Uleana zu ziehen sein. 
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1829 (nicht gesehen). 

Merrill, G. K., Lichen Notes. Describing P. endoxantha, a new 
species;... and three little known Parmelia sp. hitherto inade- 
quately diagnosed. The Bryologist vol. XII, 1909, p. 71—73. 
Meyen, Julius et de Flotow, Julius. Lichenes in Observationes Bo- 
tanicas in itin. circum terram institutas. Nov. Act. Acad. Caesar. 
Leop. vol. XIX, suppl. I, p. 209—232, tab. 3 — 4. Breslau u. 
Bonn 1843. 

Montagne, C. Description de plusieurs especes de Cryptogames d6- 
couvertes par M. Gandichaud dans PAmerique meridionale. An- 
nales des Sciences Naturelles ser. II, vol. II, 1834. Lichens p. 
368—375. 
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Montagne, C. Cryptogamia Guyanensis seu Plantarum cellularium in 
Guyana gallica annis 1835 — 1849 a cl. Leprieur collectarum enu- 
meratio universalis. Lichenes in Annales des Sciences Naturelles 
ser. III, Botanique, vol. XYI, Paris 1851, p. 49—81 (et 47 — 49 
Collemaccae). 

Müller, Jean ( Müller-Argoviensis). Principes de Classification des 
Lichens et Enumeration des Lichens des environs de Geneve. 
Mem. de la Societe de Physique et d’Hist. natur. de Geneve vol. 
XYI, 1862, p. 343—435,'tab. I—III. 

- Lichenologische Beiträge, I — XXY, no. 1 —1669, Flora 1874 

— 1891. 

- . Lichenes aequinoctiali-americani a cl. E. Andre annis 18.75 — 

76 praesertiin in editioribus Ecuador et in Nova Granata lecti. 
Revue Mycologique vol. I, 1879, p. 163—171 (nicht gesehen). 

- . Lichenes Africae occident.alis a eil. Dr. Pechuel-Loesche et 

Soyaux e regione fluminis Quilla et ex Angola missi. Linnaea 
vol. XLIII, 1880, p. 31 — 48. 

- . Diagnoscs Lichenum Socotrensium novorum a participibus ex- 

peditionum Prof. Bayley Balfour et Dr. Schweinfurth lectorum. 
Proc. Roy. Soc. Edinb. vol. XI, 1882, p. 457—472. 

—- —. Revisio Lichenum Meyeniorum. Jahrb. d. kgl. botan. Gartens 

in Berlin vol. II, 1883, p. 308—319. 

- . Revisio Lichenum Feeanorum. Revue Mycologique vol. IX, 

1887, p. 82—89, 132 — 140 (nicht gesehen). 

- . Lichens in »Mission scientific du Cap Ilorn» 1882—1883, 

vol. Y. Botanique. Paris 1888, p. 141 —172. 

- . Lichenes Montevidenses. Revue Mycologique vol. X, 1888, 

p. 1—5 (nicht gesehen). 

- . Lichenes Paraguayenses. Revue Mycologique vol. X. 1888, 

p. 53—68, 113 — 120, 177—184 (nicht gesehen). 

- . Lichenes Sebastianopolitani lecti a cl. Dr. Glaziou. Nuovo 

Giorn. bot. Ital. vol. XXI, 1889, p. 353—364 (nicht gesehen). 

-. Lichenes Africae tropico-orientalis. Flora vol. LXXIII, 1890, 

p. 334—347. 

- . Lichenes in Primitiae Florae Costaricensis par. Th. Durand et 

H. Pittier. Bull. Soc. Bot. de Belgique, vol. XXX, Bruxelles 
1891, p. 49 — 97. Second enumeration 1. c. vol. XXXII, 1893, 
p. 122—173. 

-. Lichenes Sclienckiani in Brasilia orientali lecti. Hedwigia vol. 

XXX, 1891, p. 219—234. 

- . Lichenes Catharinenses a cl. E. Ule in Brasiliae prov. St. 

Catharina lecti. Hedwigia vol. XXX, 1891, p. 235 — 243. 

-. Lichenes Miyoshiani in Japonia a cl. Miyoshi lecti etc. Nuovo 

Giornale botanico italiano vol. XXIII, 1891, p. 120—131 (nicht 
gesehen). 

-. Lichenes Australiae occidentalis. Hedwigia vol. XXXI, 1892, 

p. 191 — 198. 
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Müller, Jean (Müller-Argoviexsis). Lichencs Yatabeani in Japonia 
lecti a cl. Prof. Yatabe missi. Xuovo Giornale botanico italiano 
vol. XXIV, 1892. i>. 189—202 (nicht gesellen). 

-. Revision der STEix’schen Uebcrsicht über die von Ilans Meyer 

in Ostafrika gesammelten Flechten. Engl. Rotan. Jahrbücher voL 
XV, 1893, p. 511 — 521. 

- . Lichencs Zambesici in Africae regione zambesica prope Boroma 

a cl. Mcnvharth lecti etc. Verh. Zool.-Botan. Gesellschaft Wien 
vol . XLIII, 1893, p. 295—300. 

- . Conspectus systematicus Lichenuin Novae Zelandiae. Bull. 

Herb. Boiss. vol. II, 1S94, appendix I, p. 1 — 114. 

-. Lichenes Usambarenses. Engl. Botan. Jahrbücher vol. XX, 

1895, p. 23S-298. 

-. Lichenes Ulcani in Brasilia lecti. Ilcdwigia vol. XXXIV, 1895, 

p. 39 — 42. 

— —. Lichenes Exotici. Hcdwigia vol. XXXI, 1892, p. 27G — 288; 

II 1. c. vol. XXXII, 1893, p. 120-136; III 1. c. vol. XXXIV, 
1895, p. 27-38; IV 1. c. 1895, p. 139—145. 

— — . Analecta Australiensia. Bull. Herb. Boiss. vol. IV, 1896, p. 

87—96. 

Xees v. Esexbeck, C. G., und vox Flotow, J. Einige neue Flechten¬ 
arten. Linnaea vol. IX, 1834, p. 494—502. 

Xylander, William. Prodromus Lichenograpliiae Galliae et Algeriae. 
Actes Soc. Linn. Bordeaux, vol. XXI (sei*. 3 e , vol. I), 1855, p. 
249—465. 

— — . Additamentum in floram cryptogainicam Chilensem, quo Lichenes 
praecipue saxicolas exponit. Ann. Scienc. Nat. 4® ser., vol. III, 
1855, p. 145—187. 

-. Südamerikanische Flechten, gesammelt von W. Lechler. Flora 

vol. XXXVIII, Bd. II, 1855, p. 673—675. 

-. Enumeration generale des Lichens, avec Pindication sommaire 

de lenr distribution geographique. Mcmoires de la Soc. Imp. des 
Sciences Naturelles de Cherbourg vol. V, 1857, p. 85 — 146. 

- . Synopsis methodica Lichenuin omnium hucusque cognitorum, 

praemissa introductione lingua gallica tractata. Parmelia in vol. 
I, Paris 1858 — 1860, p. 375—405, tab. 8. 

-. Lichenes collecti in Mexico a Fr. Müller. Flora vol. XLI, 

1858, p. 377—381. 

- . I)e Lichenibtts quibusdam Guineensibus. Flora vol. XLV, 1862, 

p. 474—475. 

-. Lichenograpliiae Novo-Granatcnsis Prodromus. Acta Soc. scient. 

fenn. vol. VII, 1863, p. 415—504. 

- . Lichenes in I. Triana et I.-E. Planchon: Prodromus Florae 

Novo-Granatensis ou Enumeration des plantes de la Xouvelle- 
Grenade. Ann. Scienc. Nat. — Paris 1864, p. 1 —148 (das Se¬ 
parat). 

- . Circa Lichenum Novo-Granatensium novas explorationes Lindi- 

gianas. Flora vol. XLVII, 1864. p. 617—>620. 
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Nyländer, William. Novae explorationes Liehenum Neo-Caledoniae. 
Flora vol. XLX, 1867, p. 193—197. 

-. Liehenes Novae Zelandiae, quos ibi legit anno 1861 Dr. Lauder 

Lindsay. Journ. Linn. Soe. London vol. IX, 1867, p. 244—259. 

- . Cirea reaetiones Parmeliarum adnotationes. Flora vol. LII, 

1869, p. 289—293. 

-- . Observata liehenologiea in Pyrenaeis orientalibus. Flora vol. 

LY, 1872, pp. 424—431, 545—554. 

- . Animadversiones cirea Spruce Liehenes Amazonieos et Andinos. 

Flora vol. LYII, 1874, p. 70—73. 

-. Liste des Lichens reeueillies par M. G. de l’Isle aux iles 

Saint-Paul et d’Amsterdam et description des especes nouvelles. 
Compt. rend. Aead. Frang. vol. LXXXI, 1875, p. 725—726. 

-. Parmeliae exotieae novae. Flora vol. LXVIII, 1885, p. 605 

—615. 

-. Liehenes insulae Sancti Pauli. Flora vol. LXIX, 1886, p. 

318 — 322. 

- . Liehenes Fuegiae et Patagoniae. Paris 1888, p. 1—36. 

-. Liehenes Novae Zelandiae. Paris 1888, p. 1 —156, tab. 1. 

-. Note sur le Parmelia perlata et quelques especes affines. Journ. 

de Bot. vol. II, 1888, p. 33—34. 

-. Liehenes ins. Guineensium. Paris 1889, p. 1—54. 

-. Liehenes Japoniae. Aecedunt observationibus Liehenes insulae 

Labuan. Paris 1890, p. 1 —122. 

-. Sertum Liehenaeae tropieae e Labuan et Singapore. Aecedunt 

observationes. Paris 1891, p. 1—48. 

-. Liehenes africani a cl. J. A. Cardoso ins. S. Nieolai et S. 

Jaeobi etc. Bol. Soe. Broter. vol. XII, p. 1*02—105. 

- . Enumeration des Liehens de l’ile Annobon. Paris 1896, p. 

1 — 8. 

- , Liehenes Ceylonenses et Additamentum ad Liehenes Japoniae. 

Aeta Soe. scient. Fennieae vol. XXVI, 1900, no. 10. p. 1—33. 
Nylander, W., et Crombie, I. M. On a Collection of exotie Liehens 
made in Eastern Asia by the late Dr. A. E. Maingay. Journ. 
Linn. Soe. London vol. XX, 1883, p. 48—69. 

Ohlert, A. Zusammenstellung der Liehenen der Provinz Preussen- 
Schrift. d. physik.-oekon. Gesellschaft zu Königsberg vol. XI, 1870, 
p. 1—51. 

Olivier, II. Etudes sur les priucipaux Parmelia, Parmeliopsis, Physiea 
et Xanthoria de la flore frangaise. Revue de Botanique vol. XII, 
1894, p. 51—99 (Separat 1 — 51). 

- . Expose systematique et description des Liehens de Tonest et 

du nord-ouest de la France. Parmelia in vol. I, Bazoches-au- 
Iloulme (Orne) et Paris 1897, p. 107—136. 

—*—. Lichens d’Europe I. Memoires de la Soe. des Sciences nat. et 
math. de Cherbourg vol. XXXVI, 1907, p. 77—274 (Separat 1 
— 198). 
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Rosendahl, Fr. Vergleichend-anatomische Untersuchungen über die 
braunen Pannelien. Nova Act. Caesar. Leop.-Carol. Ilalis Sax. 
vol. LXXXVH, no. 3, p. 401 — 459, tab. 25—28. Halle 1907. 
Sandstede, IIeink. Die Flechten des nordwestdeutscheu Tieflandes und 
der deutschen Xordseeiuseln. Abh. Xat. Vereins Bremen vol. 
XXI, 1912, p. 9—243. 

Schaerer, L. E. Euuineratio critica Lichenum Europaeoruin quos et 
nova methodo digerit etc. Bernae 1850, pp. I —XXXVI, 1 — 327, 
tab. 1 — 10. 

Schüler, J. Zur Flechtenflora von Fiume. Mitt. d. natunv. Clubs in 
Fiume vol. VI, 1901, p. 1 — 122. 

Shirley, J. The Lichen Flora of Queensland. IToc. Roy. Soc. 
Queensland 18S8 & 1889. Additions 1. c. vol. VI, 1889, p. 115 

— 1 1 G (nicht gesehen). 

Steiner, Julius. Flechten aus Britisch-Ostafrika. Sitzungsber. Kais. 
Akad. Wiss. Math. Xatunv. CI. Wien. Abt. I, vol. CVI, 1897, 
p. 207—234. 

-. lieber die Funktion und den systematischen Werth der Pycno- 

conidien der Flechten. Festschrift zur Feier des zweihundert- 
jährigen Bestandes des Iv. K. Staatsgymnasiums im VIII Bezirke 
Wiens, 1901, p. 1 — 38. 

-. Zweiter Beitrag zur Flechtenflora Algiers. Verh. Iv. Iv. zool. 

bot. Gesellschaft Wien. vol. LII, 1902, p. 469 — 487. 

-. Flechten von Kamerun und dem Ivamerunberg (Fako), gesam¬ 
melt von Alfred Bornmüller in den Jahren 1897 und 1898. Verh. 
Iv. Iv. zool. bot. Gesellschaft Wien. vol. LIII, 1903, p. 227 — 236. 

-. Lielienes Austro-Africani. Bull. Herb. Boiss. 2 e ser., vol. VII, 

1907, no. S, p. 637—646 (Separat: 1—10). 

Stirton, J. On Xew Lichens from Australia and New Zealand. Transact. 

New Zeal. Inst. vol. XXXII, 1899, p. 70 — 82. 

Stizenberger, Ernst. Nachtrag zur botanischen Ausbeute der Xovara 
Expedition. Flora vol. LXIX, 1886, p. 415 — 417. 

- . Notiz über Parmelia und einige verwandte Arten von W. Ny¬ 
lander. Flora LXXI, 1888, p. 142 —143. 

-. Lichenaea africana. Jahresber. der St. Gallischen naturw. Ge¬ 
sellschaft. 1888/9, p. 105—149 (St. Gallen 1900); 1889/90, p. 
133—268 (St. G. 1891); Suppl. 1. c. 1891/92, p. 86 — 96 et 
1893/94, p. 215 — 264 (nicht gesehen). 

Taylor, Thomas. Xew Lichens, principally from the Herbarium of 
W. J. Hooker. Hooker Journ. of Botanv vol. VI, 1847, p. 148 

— 197. 

Tuckerman, Edward. Further Notices of some New England Lichens. 
Boston Journ. Xat. Hist. vol. III, 1841, p. 438— 464. 

- . Observations on North American and some other Lichens. 

Proc. Amer. Acad. Arts and Science, vol. IV, 1857—1860, p. 
383—407; vol. V, 1860, p. 383—422. 

- . Synopsis of the North American Lichens, part I. Boston 1882, 

XVII et 262 pp. (nicht gesehen). 
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Viaud-Grand-Marais, A. Note sur les Parmeüa et les Physcia. Soe. 
Science natur. Ouest de la France vol. II, 1898, p. 155—160 
(nicht gesehen). 

Wainio, Edw. A. Revisio Lichenum in herbario Linnaei asservatoram. 
NIeddel. Soc. p. Fauna et Flora Feimica vol. XIV, 1886, p. 1 
— 10. Ilelsingfors 1888. 

-. Etüde sur la Classification naturelle de la morphologie des 

Lichens du Bresil. Acta Soc. Fauna et Flora Fennica, vol. VII, 
1890, pars I, p. 1 — 247. pars II, p. 1—256 (Parmelia: pars I, 
p. 27 — 66). 

- . Eichenes Antillarnm a W. R. Elliott eollecti. Journ. of Bot. 

vol. XXXIV, 1896, p. 31—36, 66—72, 100—107, 204—210, 
258—266, 292 — 297. (Nicht gesehen.) 

- . Lichenes in Sibiria Meridionali eollecti. Acta Soc. p. Fauna 

et Flora Fennica vol. XIII, 1897, no. 6, p. 1—20. 

-. Lichenes quos in Madagasearia centrali Dr. C. Forsyth Major 

a. 1896 collegit. Hedwigia vol. XXXVII, 1898, p. (33)—(37). 

- . Lichenes in Erythraea a Doctore K. M. Levander a. 1895 

eollecti. Hedwigia vol. XXXVII, 1898, p. (37)—(39). 

- . Lichenes a G. F. Scott-Elliot in viciniis montis Ruwenzori in 

Africa centrali annis 1893—94 eollecti. Hedwigia vol. XXXVII, 
1898, p. (39)—(44). 

-. Eichenes novi rarioresque. I Hedwigia vol. XXXVIII, 1899, p. 

(121)—(125), II 1. c. (186) — (190). III 1. c. p. (253)—(259), 
IV 1. c. vol. XL VI, 1907, p. 168 —181. 

— —. Reactiones lichenum a J. Mülleko Argoviensi descriptorum. 
Mein. Herb. Boiss. no. 5, 1900, p. 1—17. 

- . Lichenes in Catalogue of the African Plauts, coli, by Dr. Frie¬ 
drich Welwitsch in 1853—61. Vol. II, part II. London 1901, 
p. 396-463. 

- . Lichenes, in Johs. Schmidt: Flora of Koh-Chang. Contribu- 

tions to the Knowledge of the Vegetation in the Gulf of Siam. 
Botanisk Tidsskr. vol. XXIX, p. 104—151. Kjöbenhavn 1909. 

- . Lichenes insularum Philippinarum I. The Philipp. Journ. of 

Science C. Botanv, vol. IV, 1909, p. 651—662, II 1. c. vol. VIII, 
1913, p. 99 — 137. 

Wille v, Henry. Notes on some North American species of Parmelia. 
Botanical Gazette vol. XXI, 1896, p. 202 — 206. 

Williams, Tu. A. Parmelia molliuscula Ach. III Ami. Report Missouri 
Botan. Gard. 1892, p. 169 — 170. 

Zahlbruckner, A. Lichenes Mooreani. Annalen d. K. K. Naturhist. 
Hofmuseums Wien vol. XI, 1896, p. 188—196. 

-. Studien über brasilianische Flechten. Sitzungsbcr. der K. Akad. 

Wissensch. Math. Naturw. CI. Abt. I, vol. CXI, 1902, p. 357— 
432, tab. I—II. 

-. Diagnosen neuer und ungenügend beschriebener kalifornischer 

Flechten. Beihefte z. Botan. Centralbl. vol. XIII, 1903, p. 149 
— 163. 
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Zahlbruckneu, A. Liehenes. B. Specieller Teil. Leipzig 11)03—1907 
in Die Natürlichen Pflanzenfamilien. I Teil, Abt. 1*. 1907, p. 

49—249. (Parinelia, p. 208, 211 — 213.) 

-. Liehenes a cl. Damazio in montibus Serra do Auro Preto Bra- 

siliae lecti, in herb. Barbey-Boissier asservati. Bull. Ilerb. Bois- 
sier 2° ser. vol. IV, 1904, p. 134—136. (Separat 1—3.) 

-. Flechten, im Hochlande Ecuadors gesammelt von Prof. Dr. 

Hans Meyer im Jahre 1903. Beihefte z. Botan. Centralbl. vol. 
XIX, 2 Abt., 1905, p. 75—84. 

-. Liehenes a cl. Damazio in Brasilia lecti II. Bull. Herb. Bois- 

sier. 2 e ser. vol. V, 1905, p. 539—543. (Separat 1 — 5.) 

-. Beiträge zur Flechtenflora Brasiliens. Bull. Herb. Boissier. 

2 e ser. vol. VIII, 190S, p. 459—468 (Separat 1 —10). 

-Die Flechten der Samoa-Inseln in Reciiinger Botanische und 

zoologische Ergebnisse einer Forschungsreise nach den Samoa- 
Inseln, dem Neuguinea-Archipel und den Salomons-Inseln. Denk¬ 
schriften der K. Akad. d. Wissensch. Natunviss. Kl. vol. LXXXI, 
Wien 1908, p. 277—287, tab. II. 

-. Liehenes (Flechten) in Ergebnisse der botanischen Expedition 

der Kaiserlichen Akademie der Wissenschaften nach Südbrasilien 
1901. II Band. Thallophyta und Bryophyta. Denkschriften der 
Mathein.-Naturw. Kl. der Kais. Akad. d. Wissenschaften vol. 
LXXXIII. Wien 1909, p. 87—211 (Separat 1 —125), tab. 1—5. 

-. Flechten des Neu-Guinea-Arehipels, der Hawaiischen Inseln und 

der Insel Ceylon. Denkschriften der Mathem.-Naturw. Kl. der 
Kais. Akad. d. Wissenschaften, vol. LXXXVIII, W r ien 1911, p. 
12 — 31 (Separat 1 — 20). 
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Namenverzeichnis. 


abimens X yl. 36. 
abstrusa Wain. 7. 23, 145. 

f. laevigata n. f. 147. 
acariospora A. Zahlbr. 13, 20, 105. 
adpressa Ivrplh. 148. 
amazonica Xyl. 20, 101. 
Ampliigymnia 8, 17, 24, 54. 
Annae n. sp. 20, 88. 
arcuata n. var. 49. 
arida n. f. 141. 

bahiana Xyl. 22, 128, 134, 137. 
Balansae Müll. Arg. 18, 51. 

var. sorediata Müll. Arg. 53. 
Bicornuta n. sect. 8, 17, 23. 
bicornuta Müll. Arg. 8. 

Borreri 30. 

Borreroides Xyl. 32. 
brasiliana Xyl. 12, 21, 113. 

var. novella (Wain.) Lynge. 115. 
canaliculata n. sp. 17, 28. 
caperata (L.) Ach. 60. 
capitata n. sp. 18, 59. 
centrifuga (L.) Ach. 151. 
ceracea n. sp. 20, 97. 
cervicoruis Krplh. 93. 
cetrata Ach. 4, 6, 20, 90. 
f. eorniculata Müll. Arg. 93. 
*radiata n. subsp. 94. 
f. sorediifera Wain. 94. 
chapadensis n. sp. 23, 153. 
cinerascens n. sp. 20, 104. 
conformata Wain. 82, 88. 
consors Xyl. 20, 95. 
conspersa (Ehrh.) Ach. 23, 142. 
contincntalis n. sp. 21, 111. 
continua n. sp. 21, 109. 


coralloidea (Mey. et Flot.) 33. 
eorniculata Krplh. 44. 
eorniculata Müll. Arg. 93. 
cornuta n. sp. 19, 76, 80. 

var. crocea n. var. 78. 
coronata Fee. 10, 21, 121. 
crinita 72. 

cristifera Tayl. 4, 19, 46. 
crocea n. var. 78. 
crustacea n. sp. 20, 108. 
crystalloruin n. sp. 22, 128. 
cubensis Xyl. 119. 

Cyclocheila 20, 31, 101, 110. 
cylisphora (Ach.) 18, 60. 
cyphellata n. sp. 13, 15. 
delicatula Wain. 84, 85. 
digitata n. sp. 20, 98. 
eciliata Xyl. 19, 72. 

Endoleuca Wain. 22, 139. 
endoxantlia Merrill. 75. 
Eschweileri n. sp. 65. 
Everniiformes Hue 22, 137. 
Filipponei Lindau 137. 
filizans n. f. 153. 
flava Krplh. 23, 148. 
var. stellata n. var. 150. 
var. subdichotoma n. var. 149. 
flavidoglauca Wain. 155. 
fragilis n. sp. 21, 123. 
fungicola n. sp. 5, 22, 129. 
glauca (L.) Ach. (Cetraria). 3, 48. 
glaucoearpa Müll. Arg. 74. 
gracilis (Müll. Arg.) Wain. 21, 
124, 134. 

homotoma Xyl. 98. 
hypoleucites Xyl. 32. 
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Hypotrachyna Wain. 8 , 20, 31, 

54, 88. 

incrassata n. f. ad int. 40. 
iusinuans Xyl. 118. 

Irreguläres Wain. 20, 88. 
isidiopliora A. Zahler. 103. 
islandica (L.) Ach. (Cetraria). 31. 
Junodii Steiner. 103, 

Längii n. sp. 12, 13, 18, 68. 
laceratula Xyl. 20, 100. 
laevigata n. f. 147. 
laevigata Ach. 129. 

var. gracilis Müll. Arg. 124. 
latissima Fee. 8, 9, 19, 41, 68. 
var. corniculata Kkplh. 44. 
f. cristifera Hue. 46. 
f. mierospora n. f. 45. 
var. minima n. var. 45. 
leucoxantha Müll. Arg. 19, 82. 
Lindmannii n. sp. 19, 74. 

Lobaria 6. 

lougiconida n. sp. 11. 22, 130. 
Lorenzii Krplh. 32. 
magna n. sp. 19. 83. 

Malmei n. sp. 21, 116, 
marginalis n. sp. 21, 112. 
melanotlirix (Mont.) Wain. 8, 18, 

54. 

f. microspora n. f. 56. 
f. regressa Wain. 57. 
membranacea n. f. ad int. 67. 
Merrillii n. sp. 19, 79. 
microblasta Wain. 124. 
microspora n. f. 45, 56. 
microsticta Müll. Arg. 5, 11, 17, 
24, 2S, 

minarum Wain. 20, 106. 
minima n. sp. 22, 139. 
minima n. var. 45. 

Mougeotii Schaer. 148. 
negata Xyl. 31, 32. 
novella Wain. 12. 110, 115. 
nuda Müll. Arg. 60. 

Xylanderi n. sp. 19, 82. 
ochroleuca Müll. Arg. 153. 
osseo-albida n. sp. 22, 133. 
pachvderma Hue. 6, 22, 137. 
pal mar um n. sp. 22, 136. 
paraguariensis n. sp. 18, 71. 
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Parmelia Ach. 17. 

Parmeliopsis 6, 15. 
pedicellata 72. 

var. subbullata Steiner et Zahlbr. 

72. 

perforata 72, 91, 93. 
perlata 33, 46. 
persulphurata Xyl. 19, 80. 
pinastri (L.) Cetr. 61. 
pinnata n. var. 120. 
portoalegreusis n. sp. 23, 147. 
praetervisa Müll. Arg. 33. 
proboscidea Tayl. 19, 36, 38. 
f. incrassata n. f. 40. 
f. tenuis n. f. 40. 
var. xantliina Müll. Arg. 86. 
Pseudoparmelia n. gen. 6, 13, 15. 
radians n. sp. 19. 85. 
radiata n. var. 120. 

*radiata n. subsp. 94. 
recipienda Xyl. 70. 
regis n. sp. 22, 126. 

Regnelli n. sp. 23, 140. 

f. arida u. f. 141. 
regressa Wain. 57. 
relicina var. corouata Xyl. 121. 
rigida n. sp. 18, 50. 
riograndensis n. sp. 11, 17, 26, 

29, 32. 

rissoensis n. sp. 18, 69, 72. 
rudecta Ach. 5, 17, 29, 32. 
rupicola n. sp. 22, 132. 
rupta n. sp. 19, 40. 
rutidota Tayl. 23, 151. 

f. filizans n. f. 153. 
saccatiloba Tayl. 18, 33. 65. 

f. membranacea n. f. 67. 

Sancti Angeli n. sp. 17, 35. 
Scliiffneri A. Zahlbr. 8, 24. 
semilunata n. sp. 8, 13, 17, 23. 
silvatica n. sp. 7, 21, 118. 
var. pinnata uov. var. 120. 
var. radiata nov. var. 120. 
sorediata Müll. Arg. 53. 
sorediifera Wain. 94. 
stellata nov. var. 150. 

Sticta 6. 
stictica Del. 32. 

subbullata Steiner et Zahlbr. 72. 
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subcaperatula Nyl. 153. 
subdichotoma nov. var. 149. 
Subflavescentes Wain. 19, 82. 
Subglaucescentes Wain. 17, 24. 
Sublineares Wain. 8, 11, 21, 110, 

113. 

subproboscidea n. sp. 12,13,17, 36. 
subregressa n. sp. ad int. 18, 58. 
subrudecta Nyl. 32. 
subrugata (Nyl.) Krplh. 3, 18, 48. 

var. arcuata n. var. 3, 49. 
sulphurata Nees et Flotow. 19, 75. 


tenuis n. f. ad int. 40. 
tiliacea (L.). 103. 
tinctorum Despr. 17, 32. 

Uleana Müll. Arg. 23, 155. 
urceolata Eschw. 18, 64. 

var. nuda Müll. Arg. 60. 
viridescens n. sp. 21, 117. 
vittata 4. 

Wainioana n. sp. 20, 87. 
xanthina (Müll. Arg.) Wain. 20, 85. 
Xanthoparmelia Wain. 22. 139. 
Zablbruckneri n. sp. 21, 125. 


Berichtigung. 

Seite 21 ist Parmelia coronata Fee unrichtig zu den Arten mit 
»medulla Kon rubescens» geführt worden. Das Mark färbt sich nicht 
mit Koh, und die Art gehört in die nächste Abteilung (»medulla 
Koh non colorata», p. 22). 


LYNGE, PSEUDOPARMELIA GEN. NOV. UND PARMELIA ACH. 
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